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Im MA6M6M6N. 

Die uns aus unserem ks^irlc über die Lage und den Dang des Handels und der Industrie 
iin Desebäkts^abr 1897 erstatteten Lsriebts spreoben sieb iu Ls^ug auf die wirtbsobaltliebs Lot-
wiebslung im ^.llgemsinen günstig aus. 

In vielen Llmilen 6er gswerblieben Lbätigbeit berrsebte reges Lebe»; es war reieldieli 
^.rbsitsgslsgsnbeit vorbanden, ^ja es mangelte sogar viellaeb an gssebultsn Industrie-^rbeitsrn. 
Ibseblsr, Dimmerleuto, Dreebsler, Lildbauer und Ltsinmet^en, Maurer, Leblosser und Lormer 
Ovaren gssuebt. 

^.bsr aueb die gewöbnliebsn Lagelöbner und Delsgenbeits-^rbeiter waren niebt dem 
Lsdarl entspreebend 2u erlangen. 

Dieser ^rbeitsrwangel wurde niebt nur dureb die rsiebs Lssebältiguug in den Drwsrbs-
Zweigen, sondern namsntlieb aueb dureb das unbsilvolls Dreigniss einer Ilebersebwsmmung Dnds 
dluli veranlasst. 

In den Dsbieten der Kat^baeb, des Hneises, des Loders, der wütdsndsn weisse und 
anderer Dsbirgsilüsss bedurlte es der Aufbietung aller nur irgend 2u erlangenden Arbeiter, ^a 
ssldst der dauernden Inansprucbnabms militäriseder Lüllsbrälte, um die vielen und grossen 
Lebäden vor Divtritt der rauden .labres^sit und des gesteigerten Labnverbebrs wieder 2u beseitigen. 

Andererseits nadmen der Ladndau Liegnit^—Lteinau—Ixob^lin, sowie der slsotrisoden 
Ltrassenbabn in Liegnit?, der Lau einer Lsgiments-Dassrne in .lauer und anderer derartiger 
Illltsrnebmungen ebenfalls viel Arbeiter in g^nsprueb. 

^Venn in einzelnen Drwerbs^weigen der gescbäftlicbs l^ut^en etwas geringer als im 
Vor^abr war, so daden niedrige Dabribatspreiss, wie die Lreissteigerungsn für Lodmaterialien 
und ^.rbeitslölms bisr^u beigetragen. 

Dem Steden aber in anderen Lrwerbsgrupxsn erbdbte Lmsät^e und gesteigerter Dssebäfts-
Dewinn als Mmdung vortbeilkaftsr ^.bseblüsse gegenüber, welebe die seit 2wei flabren günstigere 
Desebäktslags srmögliebts. 

Allerdings bat in unserem Le^irlc die Deder-Industrie, besonders die Handsebub-
Dabribation mit ibren l^ebenTweigen unter 2um Lbeil reebt ungünstigen ^uskubr-Verbältnissen 
gelitten und aueb die Lextil-Industris ibrs gesebäftliebsn Dssammt-Lrgsbnisss niebt aul die 
Döbe des Vor^'abres 2U bringen vsrmoebt. 

I^ueb der grisebiseb-türbisebe Drisg, wie die scbwierige politisebe Lage Italiens und 
Apanisns verlsblten niebt ibren ungünstigen Linlluss aul unsere ^uskubr naeb diesen Landern 
auszuüben. 
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r^uf äis Lanäsebulc- unä lextil-Illäustris wirbtö äas neue XollZssst^ äsr Vereinigten 
Ltaaten von Loräameriba in äsr /weiten Lälkts äes verZanZenen (lesebäfts^abrss veräsrblieb, 
^umal einvelns Ifabriben sieb ausseblisssliob oäsr ^um grösseren Vbsil für äis ^.usfubr ibrsr 
Labribats naob ^.msriba einZsriebtst battsn. 

In unserem Bewirb saben sieb einige äsrartigs bltablissements genötbigt, ibrs Betriebs-
statten !?ll soblissssn unä bunäerte von Arbeitern auf längere Seit brotlos 2U maoben. 

ä^eäe grosse ^ollveränäsrung wirbt bampfsrregsnä ^wisebsn Ltaat unä 8taat, greift tief 
in äis Lanäelsintsresssn sin, äureb IVsebung äsr 8pseulationslust bier Vermögen biläsnä, äort 
Vermögen ^erstörsnä. Bei erwarteter ^ollsrböbuug tritt ein stürmisebsr Bsgebr naob greifbarer 
V/^aars ein, clsr kaum ?iu bewältigen ist; äann stoobt äsr ^.bsat^, ^Vobl unä IVsbe ganzer 
Lswerbs wsräen abbängig von fremäsm ^lollgöset^; Arbeiter wsräen erst übertrieben beiiablt, 
äann brotlos, wie obiges Beispiel ^eigt. 

Bs i8t äaber ein äringenäes Lsäürkniss, äis Lanäelspolitib in Labusn grosserer 
8tabilität /.u lsnbsn unä unsere ssitbsrigs Bolitib äsr Bollverträge, äis ssgensreiob gswirbt bat, 
fortzusetzen. 

Die äeutsobs Brwsrbstbätigbeit nimmt un^weikslbaft eins bsrvorragsnäe 8tsllung auf 
clein IVeltmarbte ein; äas bat sie ibrsr Bsistungstäbigbeit, ibrsin Anpassen an clis Lesobmaebs-
ricbtuvg, im Lssouäsrsn aber clsr Lüts unä Brsismässigbeit ibrsr IVaaren ^u vsräanben. 
Lesbalb bat äer ^tufsebwung im Lanäsl unä in äer Inäustris in vielen Zweimen unverbsnnbars 
Bortsobritts gewacbt, äis ^usfubrisitfern baben äis Höbe trüberer .labrs übersobrirten unä aueb 
clsr beimisebe lLarbt Migt grössere ^ufnabmefäbigbsit. 

Die grosse ^Viobtigbeit äss ^bsat?ss im Inlanäe tritt bervor, wenn man erwägt, wslebsn 
IVeobsslfällen äis äeutsebs ^uslubr unä äis bisrtur tbätigen (bewerbe äureb äis sobwanbenclen 
Bollverbältnisss maneber unserer ^.bsatiäänäsr ausgesetzt sinä. 

IVenn clemnaeb äer inlänäisobö lVlarbt gan? gewiss bssonäers ösaobtung vsräient, so 
äarf anäersrssits äoeb niebt verbannt weräsn, wie wiebtig unä notbwenäig es ist, äen Brxeugnissen 
unserer mäebtig sntwicbsltsn Inäustrie fortgesetzt äie ersoblosssnsn Absatzgebiete ?u erbaltsn 
unä neue 2u gewinnen. 

Ilnsere ünsebe für äie Wblfabrt äer äsutsebsn Inäustrie Zipfeln in stabilen mögliobst 
günstigen Lauäelsverträten mit äsm ^.uslanäe unä bsinsrlei Bollerböbungen, namentlieb niebt 
auf Bobproäuots unä Bsbensmittel, weil solebe nur äas Beben unserer Bsvölbsrung vertbeusrn 
unä äie ^ustubr unserer Br^sugnisse naeb äem ^.uslanäs gan? oäer tbeilweiss in Brage stellen. 



(wwedten, ^ünseke uuä NiMtziluvK^n. 

In Xr. 37 der Deset^sammlung ist das Deset?, betreffend die Xkänderung des tleset?es ^KÄniZeruns 

über die Dandelskammern vom 24. II. 1870, datirt vom 10. Xugust 1897, veröllöntliekt worden. ^ uder^^^ 

DIeick?öitig bat clor Herr Dandelsminister von der ikm ertkeilten Drmäcktigung (lsbrauck nie ttsnNew-
gemackt, den lOext des Deset?es vom 24. II. 1870, vis er siek aus den in den Artikeln I—IX Kammern, 
des neuen Dsset?ös festgestellten Xendsrungen ergiebt, in fortlaufenden Daragrapken im vor-
ötfentlicken. 

In clor Xovslls ist ein Dermin für ikr Inkrafttreten nickt entlcalten; es kommt demnaek 
die Lsstimmuug des § 1 des DöSet?ss vom 16. II. 1874 in Anwendung, wonack die verbindlicke 
Xraft von (leset?en, wenn kein anderer Zeitpunkt dafür festgesetzt ist, mit dem 14. läge naek 
der Xusgabe der betrefkendön Xummer der (lssst?8ammlung ill Dsrlin beginnt. 

Da diese am 30. Xugust v. d. ill Derkn ausgegeben ist, so bat das Dessl? über die 

Handelskammern in der Dassung vom ^ dein 13. Leptembsr Dültigkeit 

erkalten. 
Oer Herr Minister bat in einem Klrlasss daranl kingewiesen, dass eine 

der bedeutungsvollsten Xenderungsn im neuen (leset? die Ksgelung des ^Vakls^stsms und 
M^aklverfakrens sei, diese Köllns durek die Handelskammer durek ein von ikr auf?ustellsndks, 
von ikm ?u genekmigendes Ltatut erfolgen; dasselbe müsse spätestens im danuar die miuistsrielle 
Bestätigung gefunden Kaken, venu das Dreiklassenwaklsvstem und das aut gekeimer persünlicker 
Abstimmung und absoluter Ltimmenmelirkeit bsrnkends dVaklvsrkakrsll nickt eintreten solle; 
der Xbsckluss der Brükung des Ltatuts könne ?u dem genannten Zeitpunkte aber nur den 
Handelskammern in Aussiebt gestellt werden, welcke die Dntwürfe vor Xblauf des Monats 
Oetoker 1. d. vorlegten. 

Lei der grossen Mannigfaltigkeit der statutariseken Begelung, die das (leset? srmöglieke, 
sei es nickt angängig gewesen, sin Mustsrstatut ?u entwerten, das den Handelskammern als 
Bicktseknur mitgetkeilt werden köllnte. 

Kls emplökle siek aber, folgende Dunkts durck das Ltatut ?u regeln: 
Das IVakls^stsm, den (lensus, das Maklveriakren, die Ltöllvertretung, die Zulassung 

von Broeuristen ?ur Ktimmabgabe. 
Das 8tatut werde Zweckmässig in ?wei Xbscknitte getksilt, von denen der erste das Makl-

System, der Zweite aber das Maklverfakren regelt. Im ersten werde über das Maklszstein, die 
Drricktung von IVaklaktkeilungen und 4Vaklbe?irkön, die Vertkeilung der Mitglieder auf die 
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^ValdudtiiodunAsn und die 4Vg.dIk82iiI:e, korner über den donous IZestiinmunZ 2112 trollen und 
ointrotondon VuIIs (Iis Vertiiedun» der Ltellvortreter s.uk die ^Vuitlulitiieilun^on und 4Vs.idi>e2irI<e 
2ii ordnen, im 2vvoitou nolion dem ^Vulrlvorkuiirsn dio Ltimmû Zuliö dureii die ?roouri8ton 211 
rsZoln ssin. 

Wskl-Ltstut 
der Handels-

Kammer 
ru Illegnit?. 

^.uk drund dessen iiulien ivir nuellstoiiendos 4VuilIstg.tut kestAöset2t, ivelelies die 
deneiiiniAUNA des Herrn Ninisters Zekunden iiut: 

^.uk drund der HZ 4, 5, ^.bs. III, 8, 10, ^.ds. I, 14, ^.ks. II, und 16 des dssst2ös 
üder die Handslsicg.lnm6rn vird von uns kolZendes Ltntut 2ur UeZelunA der ^Vulilon unserer 
NitZIieder erlassen: 

Z 1. 4VaiiIreoiit und LeitraZpüielit sind ausser von den Drkordsrnisssn des § 3 des 
desot2es üker die Handelsliainmörn dureii die VeraniaZunA 2u einem Mndestsat2e der dowordo-
Steuer von 24 Nari: izedinZt. 

^ 2. die ^aiil der aus den 4Vallen der 4Vaiiiksrsoiiti^tön dos dandei8i!ammor-IIö2irl!8 
iiervor^eiiölldöll üditZIisder der Landsisiiammer ist auk 18 kestAoset2t. 

die im Handels- oder denossenseliakts- (droeuren-) doZister sinZetraAenon droeuristen 
eines wallbereelitiZten Letriekos werden 2ur ^.dAado der 4Valilstimme kür diesen dstrieli 2u-
Aolasseu. döSKloiollön sind 818 2U lditAliedern wällbar, doeli dark ibro ^abl lliolit mobr als 4 
betraZöN. 

§ 3. die ^Vabl d8r IVlitAlisdor der dandolsbammer orkolZt auk drund allZemoinsn 
Zloieben IValdrsebts. dsdsm 5V a ll b 0 r e c b t i 1; te n Icommt eine Ltimme 211. 

^ 4. dür die ^uskübrunZ der ^Vablen wird der dandelsbammer-de2irb in soebs 
5VabIbe2>rbe Aötbkiltl 

a. der V^ablbö2irl! I, umkasssnd di8 drtsobakten der lvrsise dioZnit2-8tadt und -dand, wäblt 
8 VlitZlieder, 

b. doi' IVablbö2irl! II, umkassend di8 drtsebakton d88 Xreises dun2lau, wällt 4 llitZlieder, 
8. der 5VabIlie2iiI< III, umkassend di8 drtsebakton d88 Ivreises .lauer, wäblt 3 lVIitZlisder, 
d. der 1Vablbe2irb IV, umkassend dio Ort88lm.It8n d88 ^nit8A8rieIit8b82irIi8 LrolddorZ, ivüidt 

1 NitAÜ8d, 
8> dnr Vdg,id6«Z2irI< V, umlu888nd di8 Oitsciudten d8s ^.mt8A8iicdd8lie2irI<8 Huvusu, vvüldt 

1 NitZImd, und 
I. d8i ^Vuldke/iili VI, umkg.s88nd die Ort8oiiuIt8n dos Xioisos Iiükon, ivüldt 1 NitZliod. 

§ 5. i^IIo 2ivoi .Iniiro selioidon 6 VlitZIiodor (dor 3. I'iioil) au8> Lndo 1899 und 
Lndo 1901 Iiostinimt dus Iroos. 

Oio ^U8soii8id8nd8n vortlioilon sicli nul dio 4VuiiI1>82iri!8 in dor aus nseiistollolldoi' 
Iloliorsiciit oriconnliui'on ^Voiso: 

Loi don LrZü.v2unZ8-
ivuldon 

orston 
2VV8Ü8N 

dritton 

Luininu 

I. 
de^irk 
8 Mt-
A>ie6er 

II. Wall-
deairk 
4 Ait-
Glieder 

III.WsIiI-
de?.irl< 
3 Mit-
Glieder 

IV. Wall-
bewirk 
1 51 it-

Zlied 

V. Wall- ! VI. Wall-
derirlc de^irk 
1 5Iit- 1 Mit­

glied ! glied 

3 
2 
3 

1 



ß 6. Diejenigen Mitglieder, welcde in demselben IVadlbe^irk kür sine glsiods IVadl-
Periode ^u wädlsn sind, werden mittelst 8timmsistts1 in einem gemeinsamen V^adlgange gewädlt. 
8timm?ettsl, wsleds msdr Kamen, als Mitglieder in dem V^adlgangs Tu wädlsn sind, entdalten, 
sind ungültig. 

K 7. Dewädlt sind Diejenigen, welede die meisten 8timmen erdalten srelative Medrdeit). 
^weikel, die dadurod entsteden, dass medrere Kersonen die gloieds ^iadl von 8timmen 

erdalten daden, werden dllred das von dein IVadleommissar ?u siedende Doos entsedieden. 
Disgnit?, den 29. 8sptember 1897. 

D i e  H a n d e l s k a m m e r  i !  u  D i e g n i t  
N a t t  I r e u s .  K o t  d e r .  

Vorstellendes 8tatut wird liisrdurell gensdmigt. 
K s r l i n ,  d e n  8 .  N o v e m b e r  1 8 9 7 .  ( D .  8 . )  

D e r  M i n i s t e r  k ü r  K a n d e l  u n d  L l e  w e r d e .  
Im kkuktrage: 

I^ntersclirift. 

Körner daden wir ?ur Ksgelung des Desedäktsganges unserer Kammer uaodstsdsnde 
Dssodakts-Ordnung kestgeseDt: 

^.uk Drund der Kestimmungen des ß 37 der Kovelle vom 19. August 1897 ^um OeseD 
Uder die Handelskammern vom 24. Kebruar 1879 wird kür die Handelskammer nu DisgniD 
naedstedends Dssedakts-Ordnung kestgeseDt: 

^ 1. Das Desodäktsjadr der Kammer ist das Kalenderjadr. Das Keednungsjadr läukt 
vom 1. ^kpril kis 31. Märzi. 

H 2. Demäss des K 32 des Handelskammer-OsseDes wädlt die Handelskammer üu 
Vnkang jeden dadres aus idrer Mitte einen Vorsitzenden und einen 8tellvertreter. 

§ 3. Oer Vorsitzende, oder im Kedinderungskalle dessen 8tellvortrster, vertritt die 
Kammer naod aussen und leitet idrs Oesedäkte. 

^ 4. Oer Vorsitzende sorgt kür Vusküdrung der Kesedlüsse der Handelskammer, delindet 
üdsr die Ksdandlung der Kingänge und ernennt die Ksriedterstatter kür die 8it^ungsvorlagsn. 

§ 5. Die Handelskammer wädlt und desoldet einen 8eeretär, der naod Anweisung des 
Vorsitzenden die Desedäkte der Handelskammer ^u bearbeiten dat. 

K 6. Die 8iDungen linden naed Krmesssn des Vorsitzenden so okt statt, als dies die 
Krledigung der Oesedäkte srkordsrt. 

H 7. ^.uk seliriktlioden, ?u begründenden Antrag von wenigstens 6 Mitgliedern der 
Kammer ist der Vorsitzende gsdalten, binnen längstens 19 Dagen naed Kingang des Antrages 
eine Dssamint-8it?ung anzuberaumen. 

In der Kegel kommt jeder neue Kingang in der näodsten 8iDung sium Vortrage, wenn 
niodt Krmittelungen einen grösseren /Zeitaufwand erfordern. 

§ 8. Die Umladung der Mitglieder l-u den (Issammt-8iDungsn srkolgt mindestens 
8 "läge vorder, unter Mittdeilung der von dem Vorsitzenden ksstgessDten Dages-Ordnung mit 
kingedsudöll Krläuterungsn. 

Die Mitglieder, welode dsdindsrt sind, an den 8iDungsn Ddeil ^u nsdmen, daden dies 
recdtööitig dem Vorsitzenden an/u/eigen. 

§ 9. Die Dagss-Ordnung wird auod in den dured Kaudelskammsr-Kesodluss bestimmten 
ötkkntliedsn Klättern bekannt gemaedt, um Oslegendsit /u geben, Anträge einzubringen und 
den ökkentlieden 8itTungsn bei^uwodnen. 

L^scNäkts-
(Zrünunx 
kür Urs 

lismtsls-
Kammer 

NieUnil?. 
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H 10. Die Lit^ungen 6er Dawmer sind öttentlied. Die Detfentliedksit wird desedränkt 
dured die Bestimmungen des H 33 ^.dsat? 2 des Desetxes. 

8 11. .lede ^.dstimmung gesodiedt dured Bandaufdeden; eins gedeime ^.dstimmuug 
mittelst Ltimm^sttel findet nur dann statt, venu solede von mindestens drei Mitgliedern 
deantragt wird. 

H 12. Die Bandelskammer kann ^.usscdüsse destellsn, die niodt aussodlisssliod aus 
Dammor-Mitgliedern ^u desteden drauodsn. 

H 13. Brotocoll - ^us^üge erdalten die disr?u dsstimmten öDsntlieden Blätter des 
Bezirks, ^'odes Mitglied 6er Bandelskammer und auf ^Vuuseli Bedörden und kautmännisede 
lDörpersedaftsn. 

Diese V.usi!Üge müssen sied mit dem wesentlielien Indalto des Brotoeolls deeken. 
Dot^terss gilt stillsodweigeud für genedmigt, venu niedt dinnen 8 l'agsn Dinsprucd gegen die 
Biedtigkeit erdodsu wird. 

§ 1 4 .  D i e  B e i t r ä g e  / u r  D e c k u n g  d e r  B g l l d e l s k a m m e r k o s t e n  w e r d e n  n a e d  d e n  D a m m e r -
Besedlüssen auf Drund des gsnedmigten Voranscdlages erdoden uud vou der städtiseden 
Dämmereikasse i!u Disgniti! iiur Verwaltung üdernommen. 

Z 15. Die Dämmereikasse legt all^ädrlicd Beednuvg ad. lu der folgenden Desammt-
Bildung ist darüdsr dericdten uud die Dntlastung derdsi^ufüdren. 

§ 16. Die Mitglieder der Handelskammer verseden idre Desedäfts unentgeltlied; Disen-
dadnfadrkostön xur 1'deilnadme au deu Lit^ungen werden vergütet. (Büekfadrkartsn II. Blasse.) 

Dür Besorgung eommissariseder Deseliäfte werden deu Mitgliedern und dem Leeretär 
die verauslagten Dadrkosten ersetzt und Tagegelder dis ^ur Bode von 15 Mark für die Mit-
glisdsr und bis /u 12 Mark für den Leeretär ge^adlt. Baedweislied entstandene dotiere Ivoston 
werden voll erstattet. 

Bostensrstattung dann nur deanspruodt werden, wenn die Heise nacd Besedluss und 
im Auftrage der Handelskammer oder des Vorsitzenden ausgetüdrt worden ist. 

Z 17. Dins ^.dänderung dieser Desedäfts-Drdnung kann nur auf Vntrag von mindestens 
6 Mitgliedern stattfinden. 

§ 1 8 .  D i e s e  t l e s c d ä f t s - D r d n u n g  t r i t t  m i t  d e m  2 8 .  t ^ p r i l  1 8 9 8  i n  B r a k t ,  
D i e g n i t i i ,  d e n  2 8 .  ^ . p r i l  1 8 9 8 .  

D i e  H a n d e l s k a m m e r  ^ u  D i e g n i t ? .  
M a t t d e u s .  B o t d e r .  

Börsen- M^ii- datten uns seinerzeit gegen den Dlltwurf des Börssngeset^ss ausgesproedsn. ^Vidsr 
Drwarten erfudren die gesst?Iieden Lsstimmungen du red die Lesedlüsse des Beiedstages noed 
weitere Versodärfungen. 

Die Handelskammer üu Bromderg dat nun unter dem 15. Detoder 1897 eine Dingade 
an den Bsiedskarrüler geriedtet, um /u veranlassen, dass das Börssngesst^ wieder aufgedodsn 
würde. >Vir wurden ersuedt, diese Dingads -iu unterstützen. 

In dieser Dingade wird dstont, dass die Interessen des Bletreidedandsls von Bromderg, 
weledes keine Börse dade und terminloser Bandelsplatii sei, dured das detrsffsnds tleset? sedwer 
gesodädigt worden seien. Lsit ^.ufdedung dos regelmässigen Berliner Börsenverksdrs in (Getreide 
und Müdlenfadrikaten dätte sied ankäugliod sine Ltockung und später eins erdedliede Drsedwsrung 
im Bromderger Bandelsverkedr gezeigt. Allgemein dätte man anerkannt, weled wiedtigsr, fast 
unersetülieder Ltüt^punkt der Berliner Börssnverksdr für den (letrsidedandsl im Bromderger 
Bezirk geworden war, niedt nur in Be?ug auf Breisdildung, sondern aued dinsiedtlied der 
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klöglickksit kür scknsllere und sickere Lesckaifung oder Veräusssrung der kedingten KVaarsn-
gattungsn. 

KVevn auck nickt verkannt werden konnte, dass das Lörsengesetz sine weitgekendo 
Lckädigung des Bifecten- und KVaarsukandels kesonders im Oetreidsgesckäft ksrbsigöfükrt kat, 
80 Kaken vir uns dock der Unterstützung des Antrages der Bromksrger Rammsr entkalten, 
weil wir ükerzeugt sind, dass die Ltaatsrsgierung sicli eiuer Reform des Lörsengssstzss nickt 
verseklissssn wird, sokald sick die sokädigende KVirkung dieses Oesstzes als dauernd erweist. 

Rack ^ 44a der Rsicks-Oswerks-Ordnung ksdarf Derjenige, der in Oemässkeit des 
Z 44 cit. KVaarenkestsllungen aufsuekt oder KVaarsn aufkauft, einer Bsgitimationskarte, die auf 
den Antrag des Inliabsrs des steksnden Oewerkeketriskes von der für dessen Riederlassung 
zuständigen Verwaltungskskörds auk die Dauer des Ralendsriakres und den Ilmfang des 
Reiekss oder auck mit (Gültigkeit in einigen fVusIandsstaatsn, soweit dies durck Verträge geregelt 
ist, ausgestellt wird. 

Rack Bosition 26 des Asmpeltarifs zum Oesetz vom 3t. duli 1835 sind diese Oewerks-
Bsgitimationskartsn, deren Dorm und Bassung im Rsicks-Ossstzdlatt von 1881 Keite 153 —154 
vorgesckrieksn ist, ^je mit 1 klark stempelpdicktig. 

8eit dem Inkrafttreten des Ltempelsteusr - Oesetzss werden die Bormulars zu den 
Oewerks-Degitimationskarten durck die fVusfsrtigungskekörden von den Bauptstsuer-Remtern 
für den Rennwertk des Ltempelketragss kszogen- Ris dakin wurden die Bormulare — auck in 
der Reicksdruekerei kergsstellt — all^jäkrlick durck die Regierungen den ^.usfertigungs-Lekördsn 
kostenfrei vsrakfolgt und von diesen, so weit wir erfakren Kaken, ausnakmslos kosten- und 
stempelfrsi ausgefertigt. 

In dem Binanz-Klinistsrial-Rrlass vom 2. Octoker 1881 ist darauf kingewiesen worden, 
dass es kei der gekükren freien Ausfertigung der Oswsrks-Begitimationskarten kewsnden bleiksn 
solle, und ksstimmt, dass kei Lesekatkung des Bedarfs an Rarten, sowie kei der Raklkarmackung 
und Verrscknung der dadurek entsteksudsn Rosten auck iernerkin in der durck die Oircular-

1 13576 
Verfügung vom 36. Decsmker 1875 B. KI. ^ — KI. d. I. II. 11914 — kl. f. R. n. IV. 

I V .  1 3 5 K 4  
18181 — geregelten KVeise zu verfakrsn sei. 

Run katte naek Inkrafttreten des Ltempelsteusr-OesstZös der Röniglicks Brovinzial-
stempel-Biskal an versckiedenen Orten unseres Bezirks die Verwendung stsmpelfrsier Oswerke-
Begitimationskartsn gerügt und angeordnet, dass, soweit nickt VerMkrung eingetreten, also für 
säinmtlicke in den dakrsn 1893, 1894, 1895 und kis zum 1. ^Vpril 1896 ausgefertigten Oewerke-
Degitimationskartsn ein Raekstempsl von 1,56 klark erkoken werde. 

KVis umkangreick diese Beanstandungen waren, gskt daraus ksrvor, dass deren kei dem 
Rgl. Dandratks-iVmt Zu dauer 135, kei der Bolizei-Verwaltung zu dauer 116, kei dem Rgl. 
Bandratks-^mt Ooldbsrg 64 und in der Ltadt (lörlitz, wokin wir uns anfragend wandten, sogar 
1433 solcksr Bälle zu Orunde lagen. 

Von Interessenten unseres Bezirks war kei uns üker diese nackträglicke Ltempelkosten-
Billziekung Besckwsrdk getukrt worden und wir eracktsten diese für gereektfertigt, weil 
Bestimmungen, welcks die Ltsmpslpllicktigkeit der Oewsrks-Bsgitimationskarten vor dem Inkraft­
treten des LtöinpsIstöuer-OesetZös vom 31. duli 1895 nackwsisen, in unserer OssetZgebuug, wie 
in den darauf Bezug kakendsn ^.uskilkrungs-^nweisungsn nickt erksnnkar sind. 

Dass die Revisions-Beamtsn sick Uber die Ltempelpilicktigksit der Oswerks-Degitimations-
karten selkst nickt im Rlaren waren, ging daraus kervor, dass vor dem Inkrafttreten des neuen 

Llrkebunx 
üer Stempel-

Steuer für 
l^exitirus-

tionslcarten, 
welcke 

vor IZrluss 
ües Ltempel» 

Steuer-
Veserdes vorn 
31. 7. 1895 
susgekertigt 

worclen sinü. 
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IZekreiunx 
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^linxsngs^oll. 

^.uskübrunxs-
Lestirn» 

munden 2uin 
I^srgurine-

(leset?. 

^empelsteuer-Oesetzes — soviel vir wissen — die stempölfreiö Ausfertigung der Barten niemals 
beanstandet wurde und weil aueb in neuester ^sit, z. B. bei der am 25. Nai 1896 beim 
Böniglieben Bandratbs-Bmt zu kunz.lau und am 21. November 1896 beim Böniglioben Band-
ratbs-^mt zu Orünberg stattgsbabten Bevisionen die Biebtverwendung von 8tempöln zu Oswerke-
Begitimationskarten niebt monirt vorteil war. 

^.lle L^usfertigungsbebörden, an die vir uns in dieser Bogslegenbeit wandten, ertbsilten 
uns dabin Auskunft, dass von ilinen niemals vor dem Inkrafttreten des neuen 8tempelstsuer-
Oesetzss 8tsmpel zu Oewerbe-Begitimationskartsn verwendet worden seien. 

TVir baben nielit in Brfabrung zu bringen vsrmoebt, auf Orund welobsr gssetzlieben 
Bestimmungen der Bönigliebe BrovinziaI-8tompsl-Biseal die Beanstandungen vorgenommen batte 
und befanden uns desbalb auob niobt in der Bage, daraufbiu Brbebungen anstellen zu können. 

Baeb Bage der 8aebe würden aber eben so gut aueb die 7Vandergewsrks-8ebsine, 
die )a bis zum -labre 1881 mit den Oswsrbe-Begitimationskarten verbunden waren, der 8tempel-
«teuer unterlegen baben. 

Nit dieser Begründung wendeten wir uns unter dem 8. Oetober 1897 an den Herrn 
Binanz-Ninister mit dem Antrage: 

über die 8teinxe1pfliebtigkeit der Oswerbs-Begitimationskarten vor Brlass des Oesetzss vom 
31. duli 1895 Bestimmung zu treffen und uns mit entsprecbendem Lssebsids vsrssbsn 
zu wollen. 

Hierauf baben wir naebstebendes vom 28. Bebruar 1898 datirtss 8ebreiben des Bönig-
lieben Brovinzial-8teuer-Bireetors für Leblesien zu Breslau srbalten: 

^.uf die an den Herrn Binanz-Ninister geriobtets Vorstellung vom 8. Oetober v. ^1. 
1913 >7.-B. 

10 
97 benaebriobtigs ieb die Handelskammer Zufolge böbsren Auftrages orgsbenst, 

dass iell ermäebtigt worden bin, die im diesseitigen Verwaltung»-Bezirk gesogenen noeb 
unerledigten Ltempelprüfungs-Brinnerungen zurüekzuziebeu, durob wslebe 8tempelgsbübrsn 
su vor dem 1. ^.pril 1896 ausgefertigten Oewerbs-Begitimationskarten (Z 44a der Bsiebs-
Oswerbe - Ordnung, vergl. Barifstelle 26 des 8tsmpolstöusr - Oesetzss vom 31. fluli 1895, 
O.-8. 8. 41) naebgefordert worden sind, und die inzwiseben zu soleben Barten naob-
gezabltsn 8tsmpelbeträgs auf Antrag der Betbeiligten zu erstatten. 

Bas 8tempelsteusramt bisrsslbst ist von mir mit entspreebendsr Anweisung ver-
ssben worden. 

Bio Bändels- und Oowerbekammer für Nittelfranken zu Börnberg bat an den Bundes-
ratb den Antrag geriebtet, dem in Bsutsebland eingefübrtsn Bstrolsum, soweit dasselbe zur 
Verwendung für lVIotorenbetriek bestimmt ist, sollfreien Bin gang gswäbren zu wollen. 

In Lerüeksiebtigung, dass es zweifellos zur Bebung des Blein- und Nittelgswerbes und 
auob der Bandwirtbsebalt beitragen würde, wenn es ibnon dureb Verwendung billigen Betroleums 
mögliob gemacbt würde, ibre Bsistungslabigksit zu srböben, baben wir, den Antrag der Bändels-
Kammer zu Börnberg unterstützend, beim Bundesratb die zollfreie Binibbr niebt- oder für 
Bouobtzvvseks ungenügend raltillirtsn Betroleums naebgosuebt. 

Bas Oesetz betreffend den Verkebr mit Butter, Böse, 8obmalz und deren Brsatzmittel 
(Nargarine - Oesetz) vom 15. ,Iuni 1897 ist in Bo. 27 des Bsiebs - Oesetzblattes zur Veröil'ent-
lioliuug gelangt. 

Bsr vom Bundesratb genebmigte Bntwurf von ^.usfübrungsbestimmungen zum Nargarine-
Oesetz ordnet an, dass, um die Brkennbarkeit von Nargarins und Vlargarinekäse, die zu 
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Landslszweeksn bestimmt sind, zu erlsiebtsrn, den bei der Fabrikation zur Verwendung kommen-
den Fetten und Osler» sssainöl zuzusetzen ist. In 199 Oewiebtstbeilen 6er angewandten Fetts 
und Oele muss die ^usatzmsngs bei Nargarine mindestens 19 Oswiebtstbeile, bei ^largarine-
käse mindestens 5 Oswiebtstbsile sssamöl betragen. Für die vorgesobrisbens Lezeiebnung der 
Oetasse und äusserer» Lmbüllungen, iu denen lVIargarins, üdargarinekäse uucl Lunstspeisststt 
gewerbsmässig verkautt oder teilgebalten wird, sind Cluster autgestellt mit der lVlaassgabe, dass 
die Längs äer die Insebritt umgebsndsn Linrabmung niebt mslrr als das Fünttaebe der Lobe, 
sowie urelrt weniger als 39 em uud niebt mslrr als 59 em betragen dart. 

Lei ruudsu oder länglieb ruudeu Ostässsn, dersu Lsekel eiusu grössten Lurebinesssr 
reu weniger als 35 em bat, dart die Länge der die Insebritt umgebenden Linrabmung bis aut 
15 em ermässigt werden. Oer bandtörmigs streiten vou rotber Farbe ir» eiusr Lreits von 
»nindsstens 2 em bei Oetässsn bis zu 35 em Höbe uud iu einer Lreits vou miudesteus 5 em 
bei Ostässsn vor» grosserer Höbe ist parallel zur unteren Landtläebs und mindestens 3 em von 
dein oberen Lands entkernt anzubringen. Der streiten muss sieb obsrbalb der Insebritt bsbndsn 
und obne Ilnterbreebung um das ganze Oetäss gezogen sein. Fr dart die Insebritt und deren 
LmrabmunA niebt bsrübrsn und aut den das Oetäss umgebenden Leiten oder Leisten niebt 
angsbraebt sein. I)sr Fame oder die Firma des Fabrikanten, sowie die Fabrikmarks sind 
unmittelbar über, unter oder neben der Insebritt anzubringen, obne dass sie den rotben streiten 
bsrübrsn. Die Anbringung der Insebrittsn und der Fabrikmarks srtolgt dureb Linbrennen 
oder Vutmalsn. V/erden die Insebrittsn autgsmalt, so sind sie aut weissem oder bsllgslbsm 
Untergrunds »nit sebwarzer Farbe bsrzustellen. Die Anbringung des rotben streitens gssebisbt 
dureb ^utmalsn. Die Insebrittsn und die Fabrikmarke sind aut den seitenwänden des Oetässes 
an mindestens zwei sieb gegenüberliegenden stellen, talls das Oetäss einen Lsekel bat, aueb 
aut der oberen Leite des letzteren, bei Fässern aueb aut beiden Lüden anzubringen. 

Die Vorsebrittsn über die Anbringung der Insebrittsn und der Fabrikmarks tindsn 
sinngemässe Anwendung aut die beiin Linzelverkaut verwendeten Ilmbüllungsn und aut die 
Lezeiebnung der würteltörmigen stücke. 

Von dein Herrn lVIinister tür Handel und Oswerbe ging uns betretts der Lrbsbungsn 
ü b e r  d i e  i n l ä n d i s e b s  O ü t e r - L r z s u g u n g  u n d  d e n  V b s a t z  d e r  O ü t e r  t o l g e n d s  V e r t a g u n g  z u »  

„Ilm dein Nangsl zuverlässiger Angaben über den Inbalt und Ilmtang der gesammtsn 
Oüter-Lrzsugung im Lsiebsgebiets mögliebst abzubslken, der sieb bei der Leurtbeilung Kandels-
politiseber und zolltaritarisebsr Fragen empbndlieb bemerkbar maebt, ist der IZsrr Leiebskanzlsr 
init dem zur Vorbereitung und Legutaebtung bandslspolitiseber blaassnabmen gebildeten wirtbsebatt-
lieben tkussebuss in eins Leratbung darüber singetrstön, in weleber V^eise am zweekmässigsten 
Lrbebungen über die inländisebs Oütsr-Lrzeugung und den Absatz, der Oüter angsstsllt werden 
können. seinem Lrsueben entspreebsnd, babsn die versebisdenen Oommissionen des wirtbsebatt-
lieben ^».ussebussss es sieb zur Vmtgabe gemaebt, Fragebogen auszuarbeiten, welebe den einzelnen 
gewsrblieben Letrieben zugesendet werden sollen. Liese Fragebogen sind so eintaeb gebaltsn, 
dass ibrs Leantwortung »nit äusserst geringer blübewaltung verbunden ist. Lei der Versendung 
werden, soweit nötbig, die bei den Lsrutsgenossensebätten vorbandenen ^.dressen-Verzsiebnisse 
benutzt werden. Die Rücksendung des ausgetüllten Fragebogens srtolgt von dein Letriebs-
Lnternebmsr unmittelbar an das Leiebsamt des Innern, bei welobsm die einzelnen Antworten 
aut das strengste gsbeim gebaltsn und ledigliob zu den Lusaminenstellungen über die Ossammt-
Lroduetion verwendet werden. 

Lrkebunxer» 
über üis 

inlsuckiscke 
Oüter-

er^euAunx 
unü 

cien ^.bsst2 
cler Oüter. 

2 



— 10 — 

Ick ersuche Lie, dieses Vorhaben durch entsprechende Dinwirkung auf die von Ihnen 
vertretenen Deruksstände zu unterstützen und die hetkeiligten Xreise Ihres Dszirks darauf hin­
zuweisen, dass sie dureli genaue und gewissenhafte Dsantwortung der Dragen zu einer sack-
gemässsn IVürdigung und Vertretung der Interessen des betreffenden Drwsrkszweigss bei-
tragen." 

IVir Kaden dem entsprochen, indem vir den einzelnen Interessenten Abschrift hiervon 
ühermittsltsn und auch in der Dresse hierauf hinwiesen. 

Verök5ent-
licliun^ 

<Zer Manien 
unpfän6darer 

Lc1iu16ner. 

Oer Antrag der Dandslskammer Düneburg: 
es möge der Herr dustizministsr die Veröffentlichung der Damen Derjenigen, welche den 
DKenbarungseid geleistet haken, von Deit zu Dsit seitens sämmtlieker Vintsgerickte der 
preussisckon Nonarckie in denjenigen Docalklättsrn, vvsleke zur Vutnakms der gerichtlichen 
Anzeigen ksstimmt sind, vertilgen, 

ist uns als zu weitgehend ersehisnen. Vur Kaken es akgeleknt, dem Ansuchen aul Dnter-
Stützung dieses Antrages zu entsprechen. Vur erachten es nickt lür angezeigt, Dsrsonen, 
die okne Verschulden in Vermögensverkall gsrietken, sozusagen an den Drangen zu stellen und 
sie dadurch jeder Drsditfäkigkeit zu ksraudeu. Dadurch würde .Isdem, der den ernstlichen 
Vellen hat, durch neue Unternehmungen seine Dxistsnz und damit die Nittel zu gewinnen, 
trüberen Verbindlichkeiten nach Xrätten gereckt zu werden, die Nöglickkeit hierzu kenommen. 

L!iu5ükrur>^ 
einer 

Benennung 
für Kunstlied 
imxrägvirtsll 
Zeksuinwein. 

Die Dandslskammsr ^Vissbaden hat ksi dem Derrn Ninister für Dandel und dewerbs 
die Dinfükrung einer Dsnennung lür künstlich imprägnirtsn Lekaumwein nachgesucht und 
kei uns die Unterstützung dieses desuckes keantragt. 

In der Dingabs wurde darauf hingewiesen, dass die deutschen Lckaumwein-Xellersisn 
mit natürlicher Dlaschengäkrung seit .lakren über den ^Vsttbewerb klagen, den ihnen jüngere 
Dabriksn dadurch bereiten, dass sie künstlich mit Xoblensäure imprägnirte V^sine unter dem-
selben Damen „Lekaumwein" in den Handel bringen, den obige Dabriksn ihrem durch däkruug 
auf der Dlascke hergestellten schäumenden IVein geben. Da weder die bestehende dssstzgekung, 
noch dsriehtssntsohöidullgsn, noch Lölhstkülfe die vorhandenen Nissständs zu beseitigen im 
stände seien, so bleibe nichts weiteres übrig, wenn man den V^ünscksn der Lekaumwein-
Dabrikanten Decknung tragen wolle, als durch desetZ oder Verordnung die alten Lekaumwein» 
Xellereien vor dem IVettbswerb der Lurrogat-Dabriksn zu schützen, indem man vorschreibe, 
dass im Verkehr als „Lekaumwein" nur die durch natürliche däkrung auf der Dlascke gewonnenen 
schäumenden IVeine verkauft werden dürfen. Drreiclibar möchte das vielleicht durch Verordnung 
im Anschlüsse an F 5 Do. 2 und H 10 Do. 1 des Dakrungswittsl-dssetzes sein. 

^Vsnn dies nickt angänge, beantragt die Handelskammer, den Drlass eines dssetzes 
oder einer Verordnung beim Dundesratk durchzusetzen, wonach als Lekaumwein nur durch 
natürliche Dlaschengäkrung hergestellte schäumende IVeins verkauft werden dürfen, die durch 
künstliche Imprägnirung von Xoblensäure gewonnenen schäumenden IVeins aber nur unter 
einem anderen Damen wie „imprägnirter ^Vein" oder „Nousseux" oder irgend einer anderen 
Dszeicknung in den Verkehr gekrackt werden dürfen, und zwar etwa dergestalt, dass dieser 
Dame auf der Dlascksnetikstte und als Xorksnbrand zu führen sei. 

Da im diesseitigen Dezirk sin weitergebendes Interesse an der Lacke nickt vorlag, so 
Kaken wir geglaubt, von einem näheren Dingsksn auf diese Vorlage absehen zu sollen. 
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Voll säelisiselien, tkürillAiseksu uuä bazerisekeu 8tatiollsu Izssteliöu kür äie LeköräsrullK /rusnskme-

voll tkürillZiseksu, lzölimiscksu uoä lüürulierAsr ^Vaarev, als 8pielkartsu aller ^.rt, 8piele, 
Nusikwaareu aller ^.rt, Buppen, BuppsuwaZell, 8cliaustücks, dliristkaumsolimuek, dg.rllsvs.1s- pr-zi^wssren' 

Artikel, Baxisrwaarsu aller ^.rt, Baxpwaareu aller ^.rt, dlasperleu, IVaclispsrleu, dlas-Iustru- puppen etc. 

illkllte, Barden, Draktwaareu, kleine deuenstänäs aus lVIetallsu aller ikrt. 8ckrsi1> - Iltsusiliell, ^ 
kleine 66A6v8täiiä6 der Hol^waaren - InduZtrie, kleivs (AtZASUZtäude der X0r?)-. Nolir-, Leliilk- verkekr. 
uuä Btroliwaarsu-Illäustrie, kleine deZenställäs aus Beäer, Binsel, Bürsten, llilaektliclitor, kvämiue, 
8ctileik- llucl IVstxsteillö ullä drilksl — iu BaäuuAöu vou 5 uuä 10 I (50 dtr. uuä 100 dir.) 
uaeli äsll äeutseksll ltlorä- uuä dstsselräkeu (Orts- llllä ^.uskuIir-Verkslir) ^.usuakmssätxs, iu 
weleks kür äie preussiseken Btaatslzalillstrecksu kolZslläs Binlieitssätxs eillZersekust siuäi auk 
Butkernullgsu vou 1 Iiis 100 Kur 6 VI. kür äas tkm, kür ^säes weitere km 3 ?k. ^.ustoss, uelzst 
eillsr ^.kkertiZullASZelzüIir kür äie Vouus vou 1,20 Nark kei BaäuuAeu vou 10 Vonusu, vou 
2,00 Nark kei BaäullAöu voll 5 Vormen. 

Bs ist. iu ^.ursAullA Askommsu, äieseu ^.usuakmstarik im Bsäürkllisskalls aucli kür äeu 
Versauät ZlsicliartiAsr sclilesisclier BrxeuZnisss uaeli äeu Baksllplätxeu siuxukülireu. 

Vou äeu iu Iis äs stslrslläöll Artikeln wsräen xwar einige iu 8elilesisu uur iu KsrillASm 
IImkauZe, auäere ägASASu iu xismlieli erliekliclisu ^IsuAsu lrerZsstellt, so äass kür äeu ^.ksati! 
äisser äie dswälirullA Klsicker BraclitermässiAUllAeu, wie sie kür VliüriuKSll desteken, voraus-
sielitlicli uielit okus ZüllstiZsu Biulluss seiu würäs. 

Xacli iknsiclä. äer Böni<äicl>sii Bissukaku - Birsetiou xu Breslau äürkte Iiier ksispiels-
weise iu Betraclit kommen äie Bakrikatiou von Bolxwaarell (dalautsriswaarell, Lpislwaareu pp.), 
Buppeu uuä Buxpeulzöstauätlieilö, Buntpapier, 8clirsili- uuä Beieliellmatsrialisu, Bürsten, Beäer-
waarell, Bapier- uuä Bappwaarsu. 

Die Braelitsätxs würäeu von llaclisteliSlläell 8tatiollöu ketrageu: 
uaelr 8tsttiu BamkurA 

5t 10 t 5t 10 t 
von Breslau 0.-8. . . . 1,56 ülark 1,48 Nark 2,33 Nark 2,25 l^Iark 
„ BisZuitx 1,45 „ 1,37 „ 2,14 ., 2,06 ,. 
„ 8trisZau 1,56 „ 1,48 „ 2,25 „ 2,17 „ 
„  B i e Z e u l i a l s  . . . .  1 , 8 9  „  1 , 8 1  „  2 , 6 3  „  2 , 5 5  „  

Vor weiterer VeraulassullA in äisser ^llAsIsZslllieit wuräeu wir vou äer XälliAlicliöll 
Biseulialiu - Birectiou Breslau um NittlisiluuA ersuelit, od uuä weleks äer in Beäs stelislläeu 
llläustriköll im äiesssitiAöll Bezirke vorkanäen seien uuä iu soleliem IImkauZe lzetriekeu würäeu, 
äass tür sie ^.usllakmssät^s auk äer allASAsliellsu drullälaZs voll Xutxeu seiu würäeu. Ills-
lzssouäere wäre aucli eine xKeusserunA äarülier erwüllsekt, welelieu Bausilläustrieeu etwa äurcli 
siuöll ^.usualimstarik eiue willkommeue VuterstütxullA xu Vlisil weräsu würäe. 

Blierkei wuräe kemerkt, äass ^VaZelllaäullASll eines uuä ässsslben Artikels aucli in 
IkürillAsu uuä Bazeru kaum versauät weräsu äürktsu, äass inäesseu äurcli ^usamiiislllaäsll 
versvliisäsuer Artikel äss ^.usualimetariks oäer aucli solcker Artikel mit anäersu düteru äes 
8xseialtariks II uuä III erstersr kür äeu Vksatx uutxkar Zsmaclit wirä. 

V^ir lialzsll uns kisrauk AeZeu äie BuniAlielie Bissulialill-Birectioll äaliiu Zsäussert, äass 
kür äeu vorde^eiekuetsu ^.usualimetarik kei uns ausser Holx-dalauteriewaareu, wsleke in vier 
Balirikeu xu Luuxlau, äausr uuä BieZllitx lierZestellt weräsu, nur uocli Buppeu uuä Buppeu-
Bestauätlieils in Betrackt kommen würäeu. 

Illlter LexuAualims auk sill in äisser ^llAölsASlllisit voll eiuer Badrikürma erstattetes 
Bpecial-dutaeliteu lzsselirällksu wir uus xu srörteru, äass in 8eklesiell, lissouäers aucli in uuserem 
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Deürk, die Dol?: - Dalantsriewaarsu zium grössten Dkeü als Ltückgut Verlracktung linden, dass 
eins DerakseDung der Druckt bei Wagenladungen last Zar rückt in Detrackt kommen würde. 

Die Drlakrung kat gslekrt, dass die lrüker kier viellack geükte Draxis des Lammeins 
voll Dütern 2>r ^Dagenladungen rückt den genügenden ^usxruck gekunden kat uvü dass daraus 
ein sekleppender Versandt entstand. 

'Venn die Ermässigung lür Leklesien uur kei 5 uud 19 Donnen - Dadung eintritt, so 
wird der ^Vagenladungsverkekr dock uur ein sekr gsringlügiger sein, weil ^Vagenladullgeu wokl 
uur durek ^usammsnladen voll IVaarsn vsrsckiedsnsr Dirmen srmöglickt werden können ulld 
diesem wiederum auok Lckwierigkeiten durck die versekisdenen Dislsrungs-Dermine entgegen-
ständen. 

Vlsnn wir lüernack auok einem Versueke das ^Vort redeten uud solcksn empkaklen, 
so vsrmockten wir ein eigsntlickes Dedürlniss lür den Vusnakmetaril dock rückt ?u kegründsn. 

Oetsriürun^ Der dcutsckö Löilsr- Ulld Dööpsckläger-Verkand kattö au die ständige Daril-Domwission 
?wLks^Me dsutscksll Disenkaknsn den Vntrag gericktet, die Dokmaterialien Haut, DIacks, dute, rok 

Werx. ulld gsksckslt, sowie IVerg (Dsde) iu dsu Lpecialtaril lür kestimmte Ltückgütsr aulkunskmen. 
Auru Zwecke der Leratkung dieses Vntragss wurde kei uus vou der Dänigücken 

Disenkako-Direction Dreslau die Beantwortung uacksteköllder Drageu beantragt: 
1. Iu wslcksiu Zustande kommt Dlacks uud Haut Zumeist iu deu Handel: rok, gegrillelt, 

geröstet (geweickt), gedreckt sgokrocken), gesokwungen oder gsksckslt? uud wie dute? 
2. Vlie stellen sick die durckscknittlicken Drsise lür 199 KZ Dlacks und Haut in den einzelnen 

?u 1 genannten Ltadien, uud wie diejenigen lür Dlackswsrg (Dlaeksksde) und Danlwerg 
(Danlksds), sowie lür duts? 

3. In welcksr Dags kskndet sick die Dlacks- und Danlkau kstrsikeirde Dandwirtksckalt und 
das Feiler- und Deepseklägsr-Dandwerk Ikrss Bezirkes, uud, 1'alls sick diese Dksile der 
Dalldwirtkseka.lt oder des Handwerks in kesondsrs gedrückter Dags keknden, wslckes sind 
die Drsacken ulld IVirkungen clsrselkell? 

4. Daken die ketksiligtsn Drsise Ikrss Leürkes sin Interesse an der Ermässigung der 
Ltückgut-Druckten lür Dank, Dlacks, Wrg und dute? 

5. IVürde die Detarikrung der Ltückgut-Dracktsn nickt die ketksiligts dsutseks Dandwirtk-
sckalt sckädigen, da der auswärtigen Doncurren? in Dolge durckscknittlick weiteren 
Dslörderungsstrscksn die Dracktverkilkgung mekr ^u Düte käme, wodurck die Dksat?-
Vsrkältnisss ulld der Dreis des deutscksn Dlackses und Dankes vsrscklsektsrt würden ? 

6. IVürde die Detarikrullg mekr den Dändlsru oder deu Ledern und Lpinnsrn ?u Dute 
kommen? 

7. "Värs die ksantragte Dracktermässigung geeignet, einen ^.ulsckwung des Leder- und 
Dsspsekläger-Dandwerks gegenüksr der Drossindustrie kerkei^ukükren? (Die Ermässigung 
würde ketragen lür 1 kg: kei 59 km — 9,15 Dl, kei 199 km — 9,3 Dl, kei 299 km — 
9,6 Dl u. s. w., kei 1999 km ^ 3 Dl.) 

8. In welcksm Dm lange kommen Dreissekwankungsn vor und wslckes sind die Drsaeken der-
selken? 

Vür Kaken der Döniglieken Disenkakn-Direetion daraul mitgstksdt, dass der ^Knkau, 
der Ds?ug und die Verarkeitung von Dank und Dlacks, wie die Verarbeitung von dute und 
^Verg im diesseitigen Dandelskammer-Deürk sekr gerioglügig sind und nickt üker den kleinen 
kandwsrksmässigen Betrieb kinausreieksn. ^Vir keländen uns deskalk nickt in der Dage, ein 
der Dragsstellullg entsxrsekendss sackvsrstäudigss Dutackten akgeben xu können. 
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Oer Verein dsutseder drossdäudler in Dünge- und Kralttuttermittsln dat bei dem 
Herrn Minister der ölkentlieden Krdöiten naedgesuedt, dalür eintreten xu vollen, dass die 
Dstarillrung landvirtdsedaltlieder Krultluttermiltel aus Zpseialtaril II naed Lpeeiulturil III srlolge. 

^.ued in unserem Dandelskammer-Lexirk deekt die Droduetion soleder Futtermittel 
niedt den Ledarl und ist deren Dsxug von Auswärts erlorderlied. 

Indem vir dadsr den ^uslüdrungsn des Vereins dsutseder (Irossdändler in Dünge-
und Kraltluttermittsln dsitraten, riedtsten aued vir un den Herrn Kessortministsr die Ditte, 
dem Hesuede stattxugedsn. 

OetsritirunA 
von OünUe-
unU Xrsft-

kuNerinitteln. 

X^nlässlied dsvorstedender Dmgestaltung der deutsed-sedvedisod-norvegiseden Varils 
üdsr Vandrup und üder Lassnitx—Vrellsdorg stund die Drage xur Drörtsrung, od niedt dured 
vsitsre Ausgestaltung der d^arile, insdesonders dured Dinlüdrung von X^usnadms-Varilsn lür 
einzelne Artikel und lür dsstimmte Ktutions-Vördindungen die x^uslulir naeli Ledveden und 
Xorvegen gsdodsn Verden könne. 

^Vir vurden von der Königlieden Dissndadn-Direetion xu Lreslau xur ^susserung 
darüdsr ersuedt, od mit Hülle xveekentsprsedender ?aril-Drmässigung, namentlied lür Idsen und 
8tadl, Disen- und Ltadlvaaren, Masedinentdeile, ^ink, Boeder u. s. v. eine Xkuskudr naed 
Ledveden und Xorvsgsn aued mit der Disendadn xu errsiedsn sein dürlte, veleds Ltationen 
disrdsi in Drage Immen und vslede Drmässigung gegen die disderigen Varile erlorderliod sein würde. 

Mir daden dsi den Dirmen unseres Dexirks, dei veleden vir ein Interesse xur 8aede 
annedmen donntsn, Dmlrage gsdalten und das Drgedniss in einem eingedenden Hutaedten der 
Königlieden Disendadn-Direetion mitgetdsilt. 

In unserem Dexirk sind an der X^usludr naed 8edvsden und Xarvegen dauptsäedlied 
die Disendüttsn, die Ivunstxiegel- und 3llmnvaaren-, Dapisr-, Dolx-Halantsrisvauren-, Hut- und 
Diunolorts-Industrissn dstdeiligt und daden vir in dem (lutaodtsn niedt dlos die X^usludrvaarsn 
dexsiednet, und die Varilsätxe, vslede die Dedung der Xnsludr srmöglieden würden, in Vor. 
sedlag gedraedt, sondern aued die Kouten, veleds die Hüter naed den einxelnen Dsstimmuugs-
Dlätxen xu nedmen daden, erläutert. 

Oeutsck-
sckweclisck-
norwe^iscks 

1'srike. 

Die weitesten der lvuulmunnsedn.lt xu Magdedurg dessen uns Dntvürke von Vorsedrilten 
lür die Drodenadms von Düngemitteln und von Kraltluttsrmittsln mit dem Antrüge xugelmn, 
xu xrülsn, od es sied empledle, uuelr kür die Drodenadms von Dünge- und Kraltluttsrmitteln 
dured vereidete Drodexisder Vereindarungen der intersssirten Dandelsvsrtretungsn xu sedliesssn, 
vis sie sied dexüglied der Vorsedrilten üder die Drobenadms von ^ueker und Melasse dsvädrt 
düttsn. Dalls die Kummer mit den Geltesten der Kaulmavnsedalt xu Magdedurg der Meinung 
sein sollte, dass dies der Dali vüre, so sollte sied die Drükung duraul erstrecken, od die Dnt-
vürle geeignete Unterlagen lür diese Vereindurung xu disten im 8tands wären. 

Xaed Xlindörung Luedverstündiger liegt keine Xotdvsndigkeit xur Dinlüdruug soledsr 
Vorsedrilten vor, die dsstedenden gesedültlieden Hepllogendeitsn im Vsrkedr mit Dünge- und 
Kraltluttsrmitteln werden als ausreiedend angsseden. Mir daden dssduld diese Vngelegendeit 
aul sied dsrudsn lassen. 

probenakino 
von Dün^e» 
uncl KrsN-

kuttermitteln. 

Vul Antrags dut uns das Königliode Dderdsrgamt xu Breslau mitgetdeilt, dass die im ScNürsnnxen 

dadrs 1897 aul Hold in der Hegend von Xieolstadt und Holdderg detriedenen Ledürlversueds 
xu Drgödnissen, velede die Dntsrnedmer delriedigt dätten, niedt gelüdrt daden. Lei Holdderg 
sind die alten Ltollsn im Xieolaiderge duredlorsedt worden; dsi Xieolstadt devegtsn sied die 
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Ilntersuebungsarbeiten in der uaebsten Umgebung des Ortes. Kin dort in ^.ngrilk genommener 
Lebaelit ist noeb im Abtönten bsgriiten. 

Qewerblicke Vut Vntrag des Derrn Ober - Lräsidenten der Lrovinz Leblesien wurde out Oruud 
Versrbeitun^ Angöbener Anleitung voll uus eiue Ilmtrage über die gswerbliebe Verarbeitung voll Oold bei 

dsu zuständigen Oewerbetrsibenden unseres Lezirks gebalten, welebs sieb out die ^eit vow 
1. danuar 1896 bis eillsebbessbob 81. Deeember 1897 erstreckte. Vls Lrgebniss bsriebteteu 
vir, dass zu Kunst- und anderen gewerblieben Zwecken von den Oewerbetrsibenden unseres 
Lezirks verarbeitet wurden: 

Dsutsebe Ooldmüuzen im ^Vertbe von . . . 17 829 Vark. 
Lremde ,, ,, „ ,, . . . 4958 „ 
Larrengold ,, „ „ . . . 47 699 

Zusammen also im ^ertbe von 79 378 Vark. 
Davon wurden verarbeitet: 

a. zur Herstellung von Oerätben und Lebmuck-
gegenständen Ooldmengen im ^Vertbs von 67 453 Vark. 

b. zu Oalvanisirungen solebe „ „ ,, 2 925 „ 
Lebsideanstalten bebnden sieb in unserem Lezirk niebt ulld waren dabsr Lrbebungsn 

über die Lcbeidung vou Oold und Ooldmüuzen uiebt anzustellen. 
Desglsieben werden in unserem Lezirk weder Llattgold und Halbfabrikate, noeb Double-

waaren gefertigt. 
Die im Handelskammer - Lezirk belegenen Lorzellanmalereisn, Olasmalersien, Holz-

Oalautsriswaarentabrikeu, Lbotograpben und Xalmärzte etc. belieben ausnabmslos iliren Lsdart 
an Llatt- oder Lebsidegolcl aus Lebeidsanstalten und verwenden sebon seit mebrersn dabren 
kein anderes Oold mebr. 

Qutsckten Ls ist niebt blos im diesseitigen Handelskammer - Lezirk, sondern überbaupt allgemein 
Q "-uvu ^ kautmällniscben Oesebättsbetriebsn üblieb, dass an Lagen, an denen die Inventur autgenommen 
Ubiickkeit. wird, die Landlullgsgebültöll ausnabmslos aut Verlangen des Lrineixals aueb an solebsn Lagen, 

an weleben sie tagübsr im Oescbätt tbätig waren, naeb Lebluss des Oesebätts, selbst bis in die 
Vaebt lunein, weiter arbeiten müssen. Ks unterliegt keinem Kweitel, dass aueb in Lunzlau 
dieser Dandelsgebraucb in allen kaukmänuiseben Oesebätten üblieb ist-

Ks ist bierorts in dem Lebuliwaaren - Kandel Kandelsgebraueb, dass die Handlung«-
Reisenden Oommissions - Oesebätte nur aut besonderen ^uttrag ibres Lrineipals abscbliessen 
dürtsn. Ilebrigens ptlegt es bier nur ausnalimsweise vorzukommen, dass im Lcbubwaaren-Kandel 
Vlaaren in Oommission genommen werden. 

In bissiger Osgend wird dem ort „Krause" im gewöbnlioben Leben Zweierlei 
Lsdeutung beigemessen. 

Van verstebt darunter einmal ein evlindrisebes Koblgetäss, wslebes zu versebiedenen 
Xweeken dient und aueb in Orösse und Dorm vieltaeb versebieden ist (Kinlsgekrause, Lebnuxk-
tabakkrause, Lomadenkrause u. s. w.). 

Van verstebt bier aber unter „Krause" aueb ein Ltüek Ltolt, welebes mittelst Kadsl 
und Ladens sin oder mebrmals dureb/ogen („durebrisgen") und alsdann zusammengezogen, 
„kraus gemaelit" oder „gekräuselt" wird. Diese „Krause" dient zumeist als Lssatz von Krauen-
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bleidungsstüebsn und ersetzt das IVort „balbsl" (fran^ösiseb bord plissü, falbala; sngliseb 
furbelow, ünunes.). 

Lei Landelsgssebäftsn ^wisebsn einem in Liegnit^ wobnenden Verbäufer einerseits und 
einem an einem anderen Orts wolinenden Xäufsr andererseits ist es binsiebtliob der Lieferung 
von Ourben in Lässern, Zwiebeln in Läeben u. dergl. Handelsgebraueb, dieselben frei Laim 
Lisgnit? liefern. ^Vill man anders Oonditionen, so werden dieselben vorber gestellt. Ls ist 
Iiietit üblieb, dass mau die ^Vaaren dem Lpsditeur übsrgiebt rmci damit die Lieferung erfüllt. 

^Vie bieraus bervorgebt, reist <iio ^Vaars naeb babnamtbelisr ^.bnalcms auf Oefalir des 
Xäutsrs. Die ^Vaars ist sofort i>si Lmpfang /.u besiebtigsn, etwaige Leelamationsn müssen 
umgebend gemaebt werden. 

Lei sauren Ourben (Ourben in Lässern) ist das sofortige itlaebsebsn naeli dem Lmpfang 
unsrlässlieb (weil ciie Lässer beim Lransxort dureb unvorsiebtiges ^Verfen ete. undiebt werden 
bönnen), ciamit die etwa leidende Labe durcb galüwasser ersetzt werden bann, andernfalls sio 
verderben. 

lieber die Lüebbsferung von Läebsn und Lasstagen bestellt bein bestimmter Handels­
gebraueb. Zwiebeln werden Zumeist einselclissslieb Laeb verkauft. ^Verden Läebs gslisben, so 
erwartet man sie bald ^urücb, doeb wird iiisrin aucii Haebsiebt geübt. 

Lei sauren Ourbsn werden die Lässsr 2 bis 3 Uonate gsiielisn und müsssn dann in 
gutem Zustande ^urüebgebefert werden, andernfalls baben die Xäutsr den ^Vsrtb derselben, äer 
in der Leebnung vermerbt ?u werden pflegt, ^u Labien. 

Herr Or. Lbrenberg, Lrokessor der Ltaatswissensebaft an äer Universität Oöttingen, 
tbeilts uns mit: 

„Im ^.nseblusse an cias liier bestebende Leminar für Versioberungs-VOsssnscbaft un<l 
im Linvernebmen mit dem Oirsetor desselben, Herrn Osbeiinen Lsgisrungsratb I)r. Lsxis, 
boabsiebtige ieb, meine bissige Lebrtbätigbeit vor/ugsweise Liu^elgsbistsu clor praotiseben 
lüational-Oöoonomie xu^uwenden und sie wssentlicb aueb für solebs Ltudirende ein^uriebten, 
wslebs sieb der wirtbsebaftlioben Lraxis /u widmen gedenbsn, also u. a. namsntlieb für künftige 
Handelsbammer-Lseretäre und Leamte anderer Interessen-Vertretungen. 

Von derartigen Lxeoial-Vorlesungen balts leb sebon jekt solebs über bbearie und 
Lraxis des Lanbwssons, sowie über Oosebiebte des Vsrsieberungswssens; ferner nebme ieb für 
die näebsten dabre in Aussiebt Vorlesungen über Lörsenwssen, Handelspolitib und Leobnib des 
Xollwessns. Lroduetions-Lödingungsn der dsutseben Industrie, Loeialgeset/gebung, bsebnib des 
IVeltbandsls, Ossobicbte und Organisation der wirtbsebaftliebsn Ilnternebmungen, Verbebrswessn 
und äbuliebes. 

Ausserdem gsdenbe ieb sebon im näebsten Lemester volbswirtbscbaftlielis Hebungen 
namsntlieb über Oegsnständs aus der Lraxis der Handslsbaminern und industriellen Verbände 
abxubalten. 

In der Ileber^sugung, dass diese ldrwsiteruug des liabmens des bisber üblieben volbs-
wirtbsebaftliebsn Ilniversitäts-IInterriebts manebsn neuerdings stärber bsrvorgetretenen Ledürfnisson 
entsxreeben wird, srsuebe ieb 8ie, 2ur Unterstützung dieser Lestrebungsn alle Ibre Oruebsaebsn 
(dabrssberiebte, Lrotoeolle, bbngaben u. s. w.) mir als unentbebrliebss Natsrial gefälligst Zu­
geben ?u lassen. 

Die Oruebsaeben sollen in den Räumen des bissigen Leminars für Versieborungs-
^Vissensebaft aufbowabrt und benutzt worden, wesbalb ieb sie an dasselbe /u adrsssiren bitte." 

Zsmrnelstelle 
für Volks-

wirtkscksfts» 
kunüe. 
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Diesem Brsueken wird nack Mögliokksit unsererseits sntsprocken werden. Dieses 
anerkennenswertke Beginnen verdient die eiugskön<lsts Unterstützung und Xaekeitsrung auek 
anderer Universitäten in gleieksr Bicktung, damit durek Anwendung vsrsekiedsnsr volkswirtk-
sekattlieker Dekrtkätigkeit die Zuverlässigkeit der wissensekaktlieksn Brgebnisse gotördert wird. 

^eüscürikt 
kür Hsriüel 

und Qewerke. 

Die seit dakren von 6er Vereinigung der Handelskammer-Lecrstärs ksrausgögsbene 
^üsitsekritt tür Dandel und Dswsrbe ist init Beginn des dakres 1898 aut den dsutseken Dandels-
tag übergegangen uncl unter die Bokrittleitung des Densral - Lserstärs desselben, Derrn 
Dr. Lostbesr, gestellt worden, Mir kaben bssoklosssn, tünt Dxsmplars Tum ^.bonnsmentsprsis 
von ^äkrlielt 19 Mark pro Bxemplar Tu kalten und unter den Mitgliedern der Lämmer in 
Dmlaut Tu setzen. 

Die ^leitsokritt tür Bändel und Bewerbe ist reiekkaltig, entliält ^.bkandlungsn über 
die Dkätigksit der Handelskammern und alles Missenswsrtke aut dein Deinste des Verkskrs-
lelzsns und der Bewerbe- und lZandelsgssetTgekung in klarer, ükersiektlieker Darlegung. Mir 
inöcldsn desKalb dieser ^eitsckritt mögliokst grosse Verbreitung in allen Intsressölltönkreisen 
wünseken, Tumal ikr BsTugsprsis von Mrrlick 19 Mark ein sekr massiger ist. 

IVlittkeilunxen 
6es Iterrn 
kMnüels-

Ministers in 
6er ^eitsckrikt 

kür ltsn6el 
ur>6 Qewerbe. 

V e r d i c k t  
suk 6ie 

LirmnUS-
?rotocolle. 

Vorn Herrn Baudolsminister ist der Handelskammer mitgetkeilt, class in ^ukuntt amt-
koke Brlasss und Mittkeilungso, wslcke tür alle oder tür eine grössere Zakl von Handels-
Vertretungen bestimmt oder von grundsätTlieker Bedeutung sind, nielrt inelrr den einTölusn 
Handelskammern besonders Tugsksn, sondern in der vom Deutsolren ldandslstage lrsrausgsgslisnell 
^sitsckrikt „Handel und Bewerbe" veröttontlielrt werden sollen. 

Msiter lrat der Herr Minister tür Bändel und Bewerbe Tur Lenntniss gebraekt, dass 
er aut die ternsre Bebsrsendung der LitTungs-Brotocolle, die tür die Handelskammern durelr 
Brlass vom 39. Bovembsr 1881 angeordnet worden ist, versueksweise verkiekten wolle, da der 
Inkalt der LitTungs-Brotoeolls in der ^sitsokritt „Bändel und Bewerbe" insoweit veröüentliekt 
werden soll, als die Verkandlungen von allgemeinem Interesse sind, ^.uek aut die Ilsbsrssndung 
von ^.ksekritten der Brotocolle über die geirsimen sitTungen will der Derr Minister verkiekten, 
dock soll den Handelskammern ankoimgestellt werden, den lukalt eines Brotoeolls, das sie als 
tür die Ltaatsrsgisrung von kesondsrem Interesse erackten, dem Berrn Minister einTureivksn. 

Lonsulats-
Ivkittkeilun^en 

Der Laiserliek deutseke Bonsul tür Dali/ien und die Bukowina in Dumberg kat uns 
tortgssstüt von Lukmissions-^ussekrsikungen in Balisen und Bestsrreiek - Bngarn Lenutniss 
gegeben. Mir Kaken diese Mittkeilungsn Tur Lenntniss der Illtsressöllten gekraekt. 

Von dem Herrn Bonsul der Vereinigten Btaatsn von Lord-^.msrika Tu Breslau gingen 
uns wisderkolt VerTöieknisse üker die ^.rt und den Msrtk der aus dem Bonsular - District 
Breslau nack den Vereinigten Ltaaten ausgstükrten Maaren Tu. 

kZenennunA 
von Lsck-

verstsnüixen 
kür 6m 

wirtksckskt-
licken 

^nssckuss. 

In Itolgs ^.uttordsrung des Herrn Ministers tür Handel und Dewerbe Kaken wir mr 
Mitarbeit mnäekst bei der Verstellung von Bragekogen und bei ^.uskuntts-Drtksilung über die 
allgemeinen Verkältvisse ikres Brwerbsizwsigss und später auok tür andere wirtksokaktlieke 
Brägen im küusammenkange mit der Dkätigkeit des Mirtksekattkeken Ikussokussss bei Vor-
bsreitung von Dandelsverträgen tolgende Laekvorställdigon bs^eioknet: 

1. tür die Bianotorts-Industris Derrn Babrikbesit/er Dauterbaek /u Diegnit?, 
2. tür die Dol^-Dalanteriswaarsn-Industrie Derrn Babrikbssit^sr Bragsr ?u Diegnits, 
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3. für die Xunstziegsl-Industris den Xöniglieben Lommsroisnratli Herrn Holser zu LisgnitZ, 
4. für die Lbonwaaren-Industrie Herrn Labribbesitzer Lduard Xüttner zu Lunzlau, 
5. für die V^ollwaarsn-Industrie Herrn Labrilcbssitzer Ledor Leer zu Lisgnitz, 
6. für die ^ueber-Industrie den Litterguts- und Labribbssitzer Landesältesten Lelierzer zu 

Xsubof, Xr. Lisgnitz, 
7. für die Xisen-Industrie den Älajor a. D. Herrn von Leblittgen zu Xotzenau, Xr. Lüben. 

Das Lräsidium des deutseben Llandelstages tbeilts uns mit, dass der Xandelsbammsr ^uswänis-r 
von dem durob das Leiebsamt des Innern veranlassten statistiseben ^Verbe „der aus- ^ Manuel 

wärtige Handel des deutseben Zollgebietes naeb Xerbunfts- und Lestim- ?oii^ediets 
mungsländern in den dabrsn 1880 Iiis 1896" naeb Lrsebsinen sin Lxsmplar zugeben 
verde. Xs sind ersebienen und uns zugegangen: I. Belgien, II. Italien, III. Oesterreieb-Xngarn, 
IV. Luwänien, Lerbien, V. Lussland, VI. Lebweiz, VII. Bulgarien, Xrieebenland, Lürbsi, 
VIII. Xänemarb, IX. Xorwegsn, Lebwsdsn, X. Lranbrsieb, XI. Xrossbrirannien, XII. Xiedsr-
lande, XIII. Lortugal, Lpanisn, XIV. Xfriba, XV. Britiseb-Ostindien, (lbina, d apan, XVI. Besitzungen 
und Lebutzgebiste europäiseber Ltaaten in Xintsrindien, auf den ostindiseben und australiseben 
Inseln, sowie am rotben lVIeer, Xorea, 8iam, Lersien, Xfgbanistan, Lsludsebistan, Xrabisn, mit 
Xusnabms des türbiseben und sgyptiseben Vlmils, XVII. Xbile, Xrgentinien, Laraguaz^, Xruguay, 
XIX. Lritiseb-Xordamsriba, Vereinigte Ltaaten von Xmeriba, XX. l^Iexibo, (leutralameribanisebs 
Lepubliben, Lolivia, Xeuador, (üolumbien, Venezuela. XXII. Australien, XXIII. Lreibafen 
Hamburg, Ladisebe Xollaussebüsse, Xollaussebuss Xelgoland, XVIII. Lrasilien, Leru. 

Bs ist beim Xeutsebsn Xandslstags zur Lpraebe gebraobt worden, dass Luppen mit 
einem geringfügigen Xusputz von Leids niebt naeb Xo. 215, 2 des Zolltarifs mit 0,40 Lubel, 
sondern naeb Xo. 215, 1 des Zolltarifs mit 1,80 Label für das Llund verzollt würden. 

^Vir wurden um lVIittbeilung ersucbt, ob dieselben Xriabrungen bei der Xuskubr von 
Luppen naeb Lussland aueb in unserem Xamwerbszirb gemaobt worden wären. 

Xacb unseren Brbebungen fand sieb diese Lssobwsrde bestätigt. Lobon vor einigen 
dabren bam von der russiseben Xollbsbörds eine Verfügung, dabingebsnd, dass Luppen mit 
dem geringsten Zusatz: von Leids mit dem böberen Xolle, rssp. als Leids voll verzollt werden 
müssten. später wurde die Verfügung wieder dabin eingssebränbt, dass geringer Xusputz, aus 
Leide bergestsllt, zu dem geringeren Zollsatz zugelassen wurde. 

In neuerer Xeit sobeint man wieder zu der erstsren Xandbabung übergeben zu wollen 
und dies bedeutet einen erbeblieben Lebadsn für die exportirsaden Luppsn-Labrilcen, weil obne, 
wenn aueb nur geringen Leideoausputz, die Labribats sieb niebt leiebt vsrlcäuflieb berstellsn lassen. 

Oer Verein deutseber Labrrad-Labribanten bat in einer Benbsebrift die Xntwiebslung 
der dölltscben Labrrad-Industris dargelegt und die derselben drobenden Xefabrsn durcb die 
ausländisebe, bauptsäebliob ameribanisebs tloneurrenz erläutert. 

In dieser Xenbsebrift wird bervorgeboben, dass die dsutsebe Industrie neben der 
engliseben und französiseben die erste war, wslcbs sieb beim Xutsebwung des Ladfabr-Lports 
diesem neuen Betriebszweige zuwandte. 

Bs wird aber vermieden zu sagen, dass diejenigen Labribanten, wslebs sieb zuerst mit 
der Herstellung von Labrrädern bslasstön, derartig boben Verdienst für sieb in Xnsprueb 
nabmsn, dass die (loneurrsnz förmlieb berausgsfordsrt wurde. Die Lolge davon war, dass 
Xäbwasebinsn- und anders Labriben in Labrrad-Labriben umgewandelt wurden und Xotien-

3 

Soll 
Äuk k>uppen 

bei Uer 
nack 

^c>II suk 
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Ossellscbaftsn entstanden, (leren Oründer in allen wallen ssbr viel und «lie tketionäre in den 
meisten Valien dabre bindureb reebt anssbnliebs Dividenden verdienten und auch jet?t noeb srreiebon. 

V^enn aueb anerkannt Verden muss, dass der bisberige ^ollsah für Vabrrädsr (weil 
diesellzsn nntsr der Vosition Disenwaarsn mit nur 24 Nark für 10 kg gelübrt werden) im 
Verhältnis» /u den anderen Dändern sein- niedrig ist und sine mässigs Drdröbung bis viellsiebt 
10 desV^srtbes angebraebt erscbsint, so sind wir doeb niebt dafür, dass einzelne Indnstriesn 
dnreb bobs ^ollsähs geschützt oder durob ^.uslubr-Vrämisn begünstigt werden. Dies Kystom 
fördert die Ileberxroduction, das D alten der Vreiss im Inlands auf Xostsn des inländischen 
Verbraucbs und das Verseblsudern der Vabrikats 2u Dunsten des Auslandes. 

Xaeb den Dividendön-Vertbeilullgen 7u urtbeilon, betindet sieb die bsimisebe Vabrrad-
Industrie noeb auf gesunder Orundlags. Dssbalb baben wir die Unterstützung des Antrages 
der deutseben Vabrrad-Vabrikantsrn dass im deutsebsn Zolltarif Vabrrädsr unter die llubrik 
„Vabr/euge" eintreibt würden (wonaeb dieselben 130 lVIark lür das Ltüek Dingangssoll begabten 
müssten) oder dass im deutseben Zolltarif sine neue stelle „Vabrrädsr" gssebatlen werde und 
in dieser die Vabrräder mit einem Dingangs^oll von 50 blark für das Ltüek belegt würden, als 
7ii weitgebend abgelsbnt. 

^ufkebun^ 
6er 

LoässciUe. 

Der Verband der Lsilon-Vabrikantön ist bei dem Dundssratb vorstellig geworden, die 
bsstebendsn LocZaTölls aufzubeben oder wessntlieb 7U ermässigsn. Der Verband ersuchte die 
Xammsr, dieses Dssueb 7u unterstützen. 

Die Dandelskammer bat niebt die Debsr^sugung gewinnen können, dass die deutsche 
Loda-Industrie von einer ^ulbebung oder wesentlioben Herabsetzung der Loda^ölle unbenaeb-
tbeiligt bleiben würde, oder dass deren Verhältnisse sin derartiges Vorgeben gestatten. 

In Derücksicbtiguug, dass die Leiten - Industrie ibrerssits dnreb einen nambalten ldoll 
auf ausländische Leite gesebüt^t ist, wurde von einer Unterstützung des Antrages Abstand 
genommen. 

2c>II auf 
üsksr-

?rspsrste. 

lüaeb Älittbeilung des Dräsidiurns des deutseben Dandelstages baben mebrers Habrungs-
mittsl-Vabrikanten unter der Debauptung, dass die Dinlubr von blaforpräparaten, insbesondere 
Ilafergrüt/s und geMstsebtem Haler (sogen. Oats) aus den Vereinigten Ltaaten von Amerika 
7um blaebtbeil des inländiscbsn ^Vettbswerbs gewaebsen sei, eins Drböbung des volles beantragt. 

Das Präsidium des deutseben Danclölstagss ersuebt die Dandslskammsr um eins Älit-
tbeilung darüber, inwieweit die Debauxtung von einer gewaebsenen Vinlubr aus Amerika /utreife 
und welche wirtbsebaftlieben Dedenken einer Drböbung des autonomen volles von 10,50 Nark 
für 100 kg auf etwa 15 Nark entgegenständen. 

IVie weit die Dinlubr von Dalerpräparaten aus den Vereinigten Ltaaten gewaebsen ist, 
ist die Handelskammer niebt in der Dage, festzustellen. Ds sebeint )edoeb, als wenn der Oonsum 
der sog. Oats, welche ein gutes und mit geschickter Heclamo in Verkebr gebrachtes Fabrikat 
darstellen, sieb selrr verbreite. 

Ob der .(steige vsrtragsmässigs ^ollsah von 7,30 Nark ein genügender Lcbut? für die 
deutseben Habrungsmittsl-Vabrikanten und ob seine Drböbung auf 15 Nark geboten sei, ist 
nach dem Verbältniss Zwischen dem trolle des Ilobproduets, also Haler, und dem des Fabrikats, 
sowie nacb dem durebsebnittlicben Ausbeute-Verbältniss v.u bsurtbsilen. 

Da im Dsüirk der Dandelskammer Dalsrpräparate in erheblicherem Umfange niebt 
bergsstelit werden, so heilten wir dem deutseben Dandslstage mit, dass wir uns niebt in der 
Dage befänden, ein gutachtliches Ilrtbsil darüber abzugeben. 
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Oer Lundesratb bat in der Likung vom 21. Detobor 1897 besellosson: 
1. Die dureb den Desolluss vom 9. -Inli 1894 — Lentral-Dlatt für 1894, 8. 335 — ein-

gefübrtsn Nustsrtvpsn für die ^ollamtliebe Abfertigung von Nebl, welebes mit dem ^.nspruob 
auf ^oll-l^aellass oder auf Drtboilung eines Dinfubrsobeins ^ur ^.usfubr angemeldet wird, 
werden dureb usus Vaturtvpen srsst/t, wolebo den betbeiligten ^ollstellen iu entsproebendsr 
^kn?abl Zugeben werden. 

Die mit dem gleiebon Desebluss eingöfllbrtsn D^penbilder nebst den auf dieselben 
bs^üglicben Destimmungen iu der „Anleitung isur Drüfung von Noll und Xleie auf troekensm 
urll nassem IVsgo ^Deearisiron)" kommen iu ^Vegfall. 

Die Dren^^ablen des Zulässigen ^.sobengebalts für Noll, welebes mit dorn ^.nsprueb auf 
^oll-Xaeblass oder auf Drtbeilung eines Dinfubrsebsins ?ur ^.usfubr angemeldet wird, 
werden im ^.nsebluss au die neuen Nustertypen bis auf V^oiteros iu dor Droekensubstan? 
für ^Vei^enmebl auk 2,65 Droosnt, für Doggenmebl auf 1,87 Drocent festgesetzt. 

Dine Drüfuog dor Nolls bolliglicb ibres ^.sebeogsbalts iu dor lufttrockenen Lubstanii 
ündst niebt msbr statt. 

2. Die ^sndorung dor DrenT^ablsu dos iiulässigen ^.sebengobalts für dio Dxport-Neblo bleibt 
künftig dsm Dsiebskan^ler überlassen. 

2c>Usmtlicke 
/VbkertiAnnx 
von I^ekl. 

Dor Dundesratb bat iu dor Lit^ung vom 29. dauuar d. d. — ^ 33 dor Drotoeolls — 
besellosson, die naebstsbenden Destimmungen, betreffend dio Drtbeilung amtliebor Auskunft iu 
Zolltarif-^.ngölegenbeiten, mit der Naassgabe ^u genebmigon, dass dieselben am 1. ^.pril 1898 
iu Kraft trotou. 

I. Die Directiv - Debörden baden auf Anfragen über dis ^olltarillrung vou ^Vaaren, 
dorou Leblussabfortigung bei oiuor ^ollstelle dos Direetiv-löWirkes beabsiebtigt wird, sowie über 
dio dabei iu Detraebt kommenden Darabsstimmungen uud Darasät^e amtliebe Auskauft ^u ertboilen. 

II. Der Dragsstellsr bat anzugeben, 
a. od er die glsiebe Aufrage bereits au oiuo audsrs Direetiv - Debördo gsriebtet uud wslebe 

Auskunft or von diosor srdaltou dabo; 
d. od uud übsr wolodo ^iollstölle die^Vaaro bereits vou idm oder seiues Nossens vou Ruderen 

singekübrt worden sei uud weieder ^ollbsbandlung sie dabei unterlegen bade; 
o. bei welebor Tollstollo dos Direotiv-De^irkos er die Leblussabkertigung dor ^Vaare ?u boan-

tragen beabsiobtige, oder dass uud warum er eiue solebe uiobt xu bo^siobnsn vermöge. 
III. Der Dragsstellsr bat foruer über die Desebaffenboit uud deu Drsprung der ^Vaare 

die vou der Directiv-Lebörds etwa erforderten Zugaben wabrbeitsgotreu ?u maobou uud ibr so 
viele V^aarenproben ?ur Verfügung z^u stellen, dass die orforderliobeu teebuisobeu Dotersuebungon 
ausgekübrt werden können, ausserdem eiue V^aarenprobe bei dor Direetiv-Debärdo verbleiben, 
eiue Zweite uaeb erfolgter Identitloirung dem Dragsstellsr ^urüekgegsbon uud eiue, ebenfalls 
amtliob ideutilleirte dritte Drobe derjenigen Xollstelle überwiesen werden Kanu, bei welebor die 
Lellussabfertiguog ertolgeu soll. 

Ist die Vorlegung von Droben dureb die Lesobaffenbeit der V^aare ausgeseblossen, so 
sind dor Anfrage entweder Abbildungen oder eins so genaue Desebroibuug beizufügen, dass die 
vorlangte Auskunft ertboilt werden kann und auob obne die Vaare verständliob bleibt. Ist 
weder die Vorlegung von Droben, noeb eine ausreiebend deutliebe und ansebauliebo Lesobroibung 
der IVaare wöglicb, so ist die Auskunft ab^ulebnen. 

Die Dirsetiv - Lebärde kann von der Vorlogung von Droben abseben, soweit sie diese 
für outbebrlicb eraebtet. 

Auskunft in 
XoUtsrif-

^NAelexen-
Neitsn. 

3» 
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IV. Dem Drabssteller stellt eins Leselnverds ASKeri clis ertbeilte Xusbunlt niebt ?.u. 
Die lösluKviss des ^ollptliebtiZen, ZsZSQ eins auf drund 6er ertbeilten Xusbuntt erkolZte 

'Waarenablertibunb naeli NaassZabe dos § 12 cles Vereinsziollbesst^es Besebvsrde ?u erbeben, 
vird bierdureb niebt berübrt. 

V. Die Xosten der etva ertorderlieben saebvorständibön DutersuebunZ der IVaare, 
sovie die dureb den Ibansport 6er ^Vaarenproben entstebenden XuIvendunASn bat 6sr VraZs-
steiler /u traben. Deiters Xosten sind demselben niebt aul^usrlöben. Die Direetiv-lZebörden 
siu6 betubt, 6ie Bestellunb eines anAswsssonen Xostenvorsebusses ^u verlanbsn. Insbesondere 
bat dies dann 2u Assebeben, venu 6er ?raZssts1Ier im Inlande veder seinen V^obnsitT noeb 
eins Aovsrbliebs XiederlassunZ bat. 

VI. Von 6er ertbeilten Xusbunlt ist der^suiZen ^ollstelle 6ss Direetiv - Bezirkes, liei 
vslebsr 6is Leblussabtsrtibnnb 6sr ^Vaaro ertolgeu soll, soveit tbunbeb unter LsilÜKunZ einer 
identitleirten IVaarenproke, Xeuntniss ^u Zeben. Inwieweit eins blittbeilunb an 6ie übrigen 
^ollstellen 6es Direeti v - Bezirkes einzutreten bat, bleibt dem Drmessen 6er Direetiv - Bsbörde 
überlassen. 

VII. Die 6sr erteilten Xusbuntt isu drundo liebende Dntsebeidunb ist lür die 6er 
Direetiv-Bsbörde unterstellten ^ollbobörden maassAebend. 

IVird naeb Drtbsilunb 6er Xusbunlt 6is derselben /u drunde liebende DnisobsidunZ 
von 6er Direetiv - Bsbvrde selbst oäer von 6sr obersten Dandes - VinavT-Bebörde o6er vorn 
Bundssratbe dabin abZeandert, dass die^Vaars einem böberen l^ollsat? unterlieZt o6er dass sin 
AörinAsrer ^araab^uZ einzutreten bat, so ist von 6er Xaeberbebunb 6sr ^olldilkeren^ lür 6ie-
^jsniAöll V^uursll8sn6unKen 6os ^rnZestellers ab^useben, vslebs vor 6er BebanntAabe 6er 
XenderunA an 6ie XblsrtibunAsstells in demässbeit 6er ertbeilten Vusbunlt /ur Lebluss-
abtertiZunb Aölungt sin6. Hat ^jsdoob 6er Vra^esteller 6ie unter Eitler II und III bs^eiebnoton 
XuAabsn vidsr besseres ^Vissen unterlassen oder unriobtiZ Zeinuobt, so ist die ^ollditierenü 
von ibm oin^umobsn, sovsit niobt Ver^jäbrunb einZstrsten ist. 

VIII. Die obersten Dandes-Dinau^-Bobördsn sind ermäebtibt, die der Xusbunlt ^u 
drunde liegende DntsobkidunA naeb ibrer Xbänderunb aut die vom DraZesteller aul drund der 
Xusbuntt sinZöfübrtsn V^aarsn noob drei Nonats lanZ weiter anwenden ^u lassen, venu der 
VruASstsIlsr naebvoist, dass die Dintubr infolge von Verträgen stattbndst, velebe er vor der 
LelcanntAsbe der Xbänderunb an die XblertibunASStelle in Autein dlaubsn abZeseblossen bat. 
Diese Bsstimmunb tlndst keine luvend unZ, lvenn die ursprünAliobe DotsebsidunZ durob ^.enderunA 
der desetöAöbunK oder des amtlieben V^aarsn-Ver^siobnisses oder anderer ölkentlieb bebannt 
Zsmaebter ^.ustübrun^s-Vorsebrittsn ibrs diltiZbeit verloren bat. 

Die von den obersten Dandes-Dinairz-Lkbördsn biernaeb ertbeilten DölvilliZunZen sind 
in die dein Dundesratb all^jäbrlieb vorzulebenden Ver^siebnisse der aus LilliAbsitsAründen 
Aöväbrten Xoll-XaelilassL aulxunsbmen. 

IX. Von ^'sder XenderunA in der der Xusbuntt !?u drunds liebenden Dntsobsidunb, 
solern sie niebt aul Xenderunbsn der desot^bsbunb oder des amtlieben V^aaren-Ver^siebnisses 
oder anderer ötkentlieb bsbannt b^maobtsr Xuslübrunbs-Vorsebriktsn bsrubt, ist dem Dra-besteller 
innerbalb eines Rabies von der Drtbeilunb der Xusbunlt ab von ^mtsveben, später nur aut 
Antrabe blittbeilunA ^u maeben. 

Lcixiscke ^utolZs einer Nittbsilunb der Deutseben Handelskammer 2U Brüssel sind unter die 
Artikel, lvelebs ^ed.t unter die „Versebiedenen Xrtibel tür die Industrie" (Droduits divers xour 
^Industrie, ^oll 5 vom ^Vertb) elassitieirt Verden, velebe bis dabin als „Xur^vaarsn und 
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Kissn-Kur/cvaarsn" sNsresris st Huineaillsris) vsr/ollt vsrdsn musstsn s^oll 15 °/y vom VVertk) 
und vvelelie /ur derstslluuA andsrsr Kroduets disnsn, noelr kolZsnds liin/uZelcommsn: 

Ilestandtlieils /u dravattsn-Kadsln, dsstslisnd aus einem dlas- und anliaktsndsn Ksrlmuttsr-
Klättelisn mit ^sielinunZ odsr Inselirikt; 

Knöpfe aus Kapier-maclis, Leliietisr uiul Lelinallsn /ur ^.nkertiKunA vou Leliulivverlc; 
Hol/formen /u Knöpksn und Kasssmsnteris; 
Kleine Vsr/ierunASn aus Nstall, /um KinlsZsn iu dornplattsn, dslluloid ste., zur ^n-

ksrtiKunA van Kortsmonnaiss, Lüelisrdsclcsln und analoASn dsZsiiständsn; 
dsderseZments und Kämm-Naselrinsn; 
Köpks aus Hol/, Kor/sllan, Vaelis, darton, dips sts. /ur ^nksrtiAunK von Kuppen. 

Vis uns dissslks mittkeilt, sind inkolAS dsr lzssondsrsn LsstimmunA dss Artikels 2 dss 
dssst/ss vom 12. duli 1895, ivelekss dis kslZiselis KsgisrullZ kskuZt, den KinZanZs/oll von 15 
vom Vsrtlis kür die Kroduets dsr Kuelidruelcsrlcunst, anders als Lüelisr, .lournals uncl periodiseks 
Vsröü'sntlieliunAen, Kand- und Ksslcartsu, Zsstoolisns odsr Asdruelcts lHusilcnotsn, Icünstlsriselis 
3tiot>e, Lelinitte oder Kitlioxrapliisn. in ^lsielnverllnZs dsvivlits/ölls um/uvvandsln, ssit deni 
15. När/ 1898 kolZends ^ölls luv dsn Import naeli KelZisn in Kraft Zstrstsn: 

Kvpa^rapliiselce druelcsaelisu, selnvar/ ocler karliiZ, per 199 lcZ 18 Kraus«. 
Hierunter Zeliörsn alls druelcsaclisn, vslclis mit Hills bsvsZIielisr Ksttsrn, soZ. druclc-

lettsrn, mit ml er otms dlicliss im Ksxt lisrZsstsllt sind, so lanZs clsr Ksxt umkanArsielisr 
ist als <lis dlieliös; ausZsselilosssn sind ^jsdoeli Ktilcsttsn und anclsrs druelcsaslisn, seliivar/ 
odsr farlziK, lisrZsstsllt naeli dsm soZ. douArdvs-L^stsm, Klioto^rapliurs oclsr sin älinlieliss 
Lvstsm, ivslelis untsr clis „ditlioZrapliiselisn druelcsaslisn ste." geiiären. 

Druelcsaclisn, litlioZrapliiselis, eliromolitlioArsplziseliS, pliotolitlivKrapliisolis, cliromotvpa-
Zrapliiseliö, pliototvpoArapliisclis, pliototvpiselie, /inlcoKrapliiselis uncl anders Ksprodue-
tionsn von ^sielinunAsn oclsr dravursn auk Hol/, Nstall oder 8tsin, niclit kssondsrs 
aufZskülirt. 

^ nickt laclcirt per 199 IcA Kranes 35.— 
^ laslcirt „ ,, „ „ 45. 
^ nielit laelcirt „ „ „ „ 12.— 
^ laelcirt „ „ „ „ 15.— 

nickt laelcirt „ „ „ „ 129.— 
laelcirt „ „ „ „ 149.— 
nielit laelcirt „ „ „ „ 49.— 
laelcirt „ „ „ „ 45.— 

Eikums und Helte /u Kildsrn odsr Keislinunsssn in sclivvar/, karki^; hpoxrapliirt und mit 
dsm Kinssl oder auf dsm colorirt per 199 IcZ 49 Kranes. 

die dildsr in Miliums odsr Klättsrn naeli ^.rt der lVlünelisner dildsrlzoZsn Zsliörsn 
in disss datsZoris, Zlsiclivisl dureli vslclrs druelcvörfalirsn lrsrASstellt; 

^.ndsrs: per 199 lcA 129 Kranes. 
darunter die cliromotvpoZrapliirtsn und die pliototvpoArapliirten, 

Im ^.nssliluss an disss NittlisilunZen cvurdsn uns nooli naelistslisnds ^.uskülirunAS-
LestimmunFsn ükersandt. dissellisn sntlialtsn eins ivsssntlielis MldsrunA ^jsnsr ^ollsrliöliunZsn, 
und ss vird in ^.ussielit ZsstsIIt, dass in allsrnäslistsr Ksit der dis ^lollsrliüliullA kstrsffsnds 
Krlass umAsarksitst und die darin siitkaltsnen Kollsat/s vsssntlieli rsdueirt vsrdsn. 

scliivar/ 

farbiZ 

auk Kapier, 
Karts odsr darton 

auk darton 
Aslclebt 

auk Kapier, 
Karts odsr darton 

auk darton 
gelclslit 

UmwAncllunx 
Zer 

WerlNsölle 
suk 
Argpkiscke 

?rc>Uucte" in 
iZeivicktssölle 

in Lelgisn. 
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vis ^usfübrungs-Lestimmullgsn, woleben siolc der belgisebe vinan^minister angescblossen 
bat, lauten: 

„vis usus Lllassitioirung der tvpograpbisobon vroduete tbeilt die Bubrik der Druck-
saoben, litbograpliisobe etc. in ?woi besondere (üatögorien: vrucksacben in scbwar^ und Druck-
sacken in Vold oder farbig. 

l^acb sillem erläuternden (lirculars ^um frsnxösiscben Tarife, der mangels genauerer 
Unterlagen für das im lvölligbebsn Vrlasss vom 3. Mär^ 3. I, festgesetzte Bsgime als ^Kus-
gangspunkt gedient bat, sind unter vrucksacben scliwar/ sowobl sobwarxo, als aucb einfarbige 
vrucksacben (andere als iu tllold, Lilber, Aluminium, Xupfsr, Bronce oder anderen Metallen) 
/u vorstellen. varbige vrucksacben sind dieisnigsn, iu wslcbon ?woi oder msbrore Varizen 
llöizsll- ocisr übereinander verwendet sind; ?u diesen werden aucb die vrucksacben iu Metall 
((?old, Lilber, Aluminium, Bronee sto.) binsingsTäblt. Artikel, deren sius Leite (Vorder- oder 
Bückseite) ^wei ocisr msbrore Aufdrücke verscliisdsnor varben trägt, werden als farbige Druck-
saoben bebandolt, dock geboren iu die Vategorio cier scbwarTen oder einfarbigen vrucksacben 
die (?egönstände, deren Vorderseite und deren Bückseite )ede in einer einzigen varbo (andere 
als Metall) bedruckt ist, selbst wenn es sieb dabei um ?.wei versebisdene Darben bandeln sollte." 

^olikreikeit ^.uf unseren Bsricbt vom 31. August 1896 bat uns der Herr Minister für Handel und 
soxensnnter (bewerbe mittelst Lebreikens vom 6. Oktober 1897 mitgetbsilt, dass die Verbandlungöll, die im 

wssren. Verfolg der fknrogungsll msbrersr Handelskammern mit der Xölliglicb bolgiscben Begierung 
wegen verbeilubrung einer Vereinbarung über die ^olltreibeit sogenannter Rotourwaaren ein-
geleitet norden sind, das vrgebniss gebabt babsn, dass diese Begiorung an der ablebnenden 
Haltung festbält, welclie sie im dabrs 1896 gegenüber einer gleiebartigen Anregung der 
veutsobön Handelskammer in Brüssel eingenommen bat. 

Ursprungs- vurob Verfügung der spaniscben ldsgierung vom 21. Oktober 1897 traten die ^.endorungen 
^euUmsse Vorsebriftön, betr. die Ausfertigung von vrspruugsüöugllissen, am 1. Januar 1898 in Xraft. 
Spanien. viernaeb sollen Ursprungszeugnisse nur dann eonsulariseb beglaubigt werden, nenn 

von Leiten der Ortsbebörden besebeinigt ist, dass die ausimfübrenden V^aaren von dem Vor-
sonder selbst borgestellt werden, oder dass deren deutsober vrsprung naebgewiesen worden ist. 

vie Ursprungszeugnisse sind bei dem Xöniglieb spaniseben Oonsulat in doppelter ^.us-
fertigung ein/ursiebeu. 

vür die vrsprungs^sugnisse ist nsbenstebendes vormular ^u verwenden: 
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O D D D I D I D ^ D  V ' O D I S I X D .  
Dö soussiZuö 

. i procluotöur ou talirieaut oörtmö ous Nr. . , . , 
nsZooiaut immatrioulö 

clomioiliö so osttö vills clöölarö cisvaut moi, sous resxollsakilitö c^uö lös mar-
olrauälsös oi-aprds äösiAuöös sout äs tadrieatioll, 6'oriZiuö öl 6s talzrioatiou allsmauäs, 
suivaut lös laLturss cliZuös äs toi c^ui m'out 6t6 prSsoritöss par l'öxpeäitöur. (lös marclialläisös 
saut (löstiuciös k l'aclrössö ilö Nr. S. 

Xomlzrs 
öt ösp^os 
äss oolis 

Xum6ros 
Doiäs 
krut 

ILilo^rainnres 

tl 0 lltöllU 

5) 
2^iusi 66olar6 sous via röspousaizilitö ') 

Visaäo eousular 
X.) 

V i s t o  ö l l  ö s t s  ( l o u s u l a ä o  
para löZali/ar la prsoeZölltö ürma clö la autoricla6. 
Drauotort clöl Naio, Ä äs 6ö 

Dl (löusui äs Dspaiia: 
*) LiZuaturs clu clsölaraut. 

Diso öt clatö 6ö l'expöclitiall clu öörtiüoat 
st si^uaturo clö I'autoritö <^ui l'öxpöclio. 

„Oer Dolltarit 1897" vou (lauaäa llöstimmt: 
^.dsolillitt 17. „'lXöllu «lsr Dolltarit öiuös Danclss (Iis Drocluotö vou (lauacla uutsr 

LöclillAuugöu /ulässt, völölrs (lauaäa iiu 6au/öll so ZüllstiZ siucl, als 3iö LöäillAuuAöu 6ss 
LröKöllSöitiKiiöits-Daritös, rvoraut lrisriu Ls/uK Köuommöll, clell Däuclöru siucl, aut clio er allAötvauclt 
tvsräöu soll, liöllllöu ^rtilcöl, rvölöliö iu öiuöin sololreu Dauclö Zewaclisöu, clösssu DivöUAlliss oäor 
Dalzrilratioll siuä, vöuu clissölliöll clirsot vou clort /ur Vor/oll u»A importirt oäsr öillör Doli-
lliöclörlagö ?um (lollsum iu (lauacla ölltuommou vorclöll, /u 6su iu clöm (üöZöllSöitiFlcöits-Darit 
vorAöSöliöllöll, iu cleill Dusat/artilcöl l) ^u äisssr ^.otö töstZöset/tsu örmässiZtöll Dollsät/eu öiu-
Aötülrrt nöräöll. 

Vorsckrikten 
5ür 

VersenUun^ 
von Lintern 

kür clle 
lüinfukr 

unter clein 
csnsUiscken 
QeZenseitix-
keits-l'urif. 

Dür alle Droäuotö voll Dälläöru, tvölölcö /u äöll VörZüustiZullAöll clös (löAöllSöitiAlcöits-
Davits ulltör clsn VorlrölcrunASu iu Xdsolmitt 16 döröölrtiZt siucl, sollöll cliö im Dusat/artilcel X 
örcvälilltöll Dollsät/ö vis tolZt ermässiZt vörclou: 

„r^m ullcl llllöli clöm 23. ^.xril 1897 l>is /um 36. 3uui 1898 iuol. soll cliö DrmässiAullA 
iu /jsclom Dali öiu Xulitkl äss iu Dusat/artilcol örvvälmtöu Dollos, uucl cler /u örliölzsuclö uucl 
/u liö/alilölläs Doli clös iu Dusat/artiliol X örv-almtöll 8at/ös kstraAöll. 

^.u uucl llaolt clöm 1. Duli 1898 vircl cliö DrmässiAUllK iu ^scism Dali äos iu Dusat/-
artilcsl X örviclilltell Dollss uucl clor /u örltödguclö uuä /u lzö/alilöllclö Doli «lös iu Dusat/-
artilLöl 7^ örvväklltöll Lat/ss lzstraZöll. 

^usut^srtikel 
,.O!' 

2Uin Lienen-
seitixlceits-

l'srik. 
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Ricütscüuur 
für 

Exporteure. 

Indessen soll diese Ermässigung auf keinen der folgenden Artikel angewandt werden, 
und sind diese Artikel irr allen Dällen den in Zusatsartiksl ^ vorgesebensn Böllen unterworfen, 
nämlieb: ^Vsins, Liers, Lpirituosen, spiritueuss Lic^ueure, ilüssigs Nedieinsn und alkobolbaltigs 
Artikel, Mucker, blelasse und 8)'rup aller Tkrt; Lroduete des ^uekerrobres oder der Rübe; 
dlabak, Oigarrsn und Oigarstten." 

Die folgenden Lestimmungsn wurden von dem Ninister der ^ollangelegenbeiten am 
9. dluli 1897 uiilsr dem Zolltarif 1897 getroiksn und genebmigt: 

Lersonsn, wslebs Oüter unter dem eanadisebsn Oegenseitigkeits-Larik von 1897 ein-
kübren, sind gebaltsn, eins separate Lsebnung i!u liefern über die ^ur Linkubr bestimmten 
Artikel mit siusr derselben beigegebenen, vor einem amtliebsn I7otar, oder einem s^ur Lides» 
aboabms befugten Lsamteo, oder einem obersten städtiseben Leninten, oder einem britiseben 
Oonsul, oder vor dem Präsidenten oder Seeretär einer Dandelskammer abgegebenen Lrklärung 
über den Ursprung und ^Vsrtb der Artikel in der naebstebend vorgssebrisbsnen Lorm. 

^enn Lsebnungsn für ^Vaaren, welelie direet naeli Oanada sxportirt werden, ^u 
niedrigeren Dreisen ausgestellt werden, als der angemessene Marktpreis ^u derselben Leit und 
an demselben Orts für solebe ^Vaarsn wäre, wenn dieselben für den bsimiseben Oonsum in dem 
Lande, aus welebem sie exportirt wurden, verkauft worden wären, so muss in allen soloben 
Lallen die Lsebnung entweder in einer besonderen Rubrik oder dureb lZin^ukügung da^u, diesen 
vorgenannten angemessenen Narktwertb kür die darin besebriebenen ^Vasren klar erkennbar maeben. 

Formular kur IlrspiunAs-^eugnisse ^ur ^.ustulir rutcü L-tuaüs. 

L O L N  O L  D L O L i k L f k L I O L .  
I, tbs undersignsd, Partner or dulv autliorixed agent 

ok tbs lirni ut) of 
do solsmnl^ and trul^ deolare tbat tbs artieles dsseribed in tbs annsxed invoies (marked ) 
sbippsd to 

per in paekages as detailsd bslow ars bona fide tbs 
producs of mauufaeture of ; 
tbat tbs said invoiee oontains a füll and trus statement of tbe fair marked value wben sold 
for bome consumption ok tbe said goods ad tbe tims and place ok tbe exportation tbersok 
direet to Oanada; tbat sucb fair marked value includes an^ bounties, drawbacks, ro/altiss, rents 
or cbarges tbat mav liave bssn or ars expeeted to bs allowsd or paid on tbs said goods, or 
is pa^able on patent rigbts or because ok tbe lease ok sucb goods, or kor tbs rigbt ok using 
tbe sams, and tbat no dilksrsnt invoiee or account tbersok bas bssn will bs kurnisbsd to an^ons 
b^ ms or on m^ bsbalk. 

Lo. and deseription 
ok paekages 

Deseription ok goods 

Lubseribed and dselared tbis 
at 
llefore ms 

(luv ok 

(Lignaturs) 

189 
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leb, der Ilntsrxeiebnetö, (Lbeilbaber oder bevollmäebtigter Uleberset^ung 

^seut 6er ?irma von) an ^ ^ ^ ^, . , , , Formulars 
erkläre srnstlieb und vvg.Irr1i6itsKSirig.8S, 6gss 6ie in 6sr beigegebenen Lecbnung beselirisbenen 
Artikel (signirt ) Ver1g,Iei1 naell Ursprungs-

über , in (lolli, wie unten dstaillirt, bong Ii 6 e  ns^Lsnsäs 
Lroduet o6er Labrikation sind, 6ass besagte Leebnung sine volle un6 riebtige Vngabs 6ss wirklieben 
Narktwertbes 6er genannten düter, wenn Iür 6sn bsiiuisobsn Konsum verkault, xu 6sr ^sit un6 
an 6sni Llatxe ibrss dirsetsn Exports naeb Kanada entbält; 6gss dieser wirkbebe Marktpreis 
jedwede ^.uslubrprämien, Lüekxölls, Abgaben oder Lpesen, welebe aul genannte degenstände 
erlassen oder xu bexalilen waren oder sein werden oder bsxüglieb Latentreebtsu, der Laebt 
solelisr diäter oder das Lenutxungsreebt derselben xu bexalilen sind, sinselilissst, und dass von 
inir Xiemand wie nielit Iür rniob eins diterirends Leebnung ausgestellt worden ist oder werden wird. 

Xu in in er und 
^.rt der Verpackung 

^usxsicbnullg 
Lesebreibung der 

Maaren 

Dies unterseliriebsn und erklärt, den 189. 
xu 
Vor mir 

(Ilnterscbrilt) 

In der Lürkei wird grundsätxlicb ein Lingangsxoll von 8 "/g der eingslübrten Maaren 2oii-
erbobsn. Iis entstsben ^edoeb bäutg Missbelligkeiten daraus, dass die ^ollbebörden den Mertb beNsnUiung -n 

Iiöbsr anseblagsn als der Lmplänger oder Absender. Der Lmplänger bat dssbalb die Lereebtigung, 
den ibni xu lioeli dünkenden ^oll in der betretenden Maare xu xalilsn, indem er 8 "/<, derselben 
abgiebt. ^.usgeseblosssn ist diese ^.rt der ^ollxablung Iür Lostpaekete, desgleieben, wenn über 
den Mertb der Maare xwiselisn der Zollverwaltung und der Laulmannsebalt ein stillsebweigendes 
Vsbsrsillbommsn bestebt und wenn die ^ollbebörde die Lecbnung des Absenders als dem Mertb 
sntspreebend anerkennt, unmöglieb ist sie bei Lendungen, die, wie x. L. sin Klavier, sieb niebt 
xertbeilen lassen. In den meisten Hallen genügt die V.ndrobung des Lmplangers in Maaren 
xablen xu wollen, um sine Llerabsötxung der Liusebätxung xu erxislsn, im anderen Lall muss 
die als Kbül abgelielerte Maare verpackt sein, wodureb naturgemäss der ^ollbetrag sieb srböbt, 
da die Ilmsebliessung mit verxollt wird. Lei untbsilbaren Lendungen muss die Verwaltung, 
wenn keine Linigung erxislt wird, den betretenden (Gegenstand xu dem von ibr gesebatxten 
Mertb übernebmsn und abxüglieb Kl "/<, dem Lmplänger bsxablen. Lei Anerkennung der 
Leelmuug als drundlage Iür die Verzollung wird der Soll aus dem den Lötrag der Lecbnung 
um Kl ^ übersteigenden Lötrag bereebnet, woxu dann noeb der Verlust aus der Lmreebnung 
der lVIünxsortön kommt, tkucli die Lbatsacbe lübrt olt xu Lesebwerden, dass die Lebörde aueb 
aus der Verpackung ^oll erbebt. Lei allen Lendungen, die in Llascben ankommen, muss ausser 
dem ^oll eine Lrülungsmarke von 5 Lara <2,3 LIg.) Iür die LIasebe gelöst und aulgeklebt 
werden. Morden Xabrungs- und Heilmittel als gesundbeitssebädliob anerkannt, so werden sie 

4 
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vernielitet oder sinAe/ogen, im letzteren I'ulle aller meistens naeli vorlleriZer HinterlegunZ des 
^Vertüss im 6 na eil LtellunA eines LürKön ^ur LüelisendunZ innörllallz einer üestimmtsn ?rist 
lreiAkZslzen. Unter Hin^ursolinunA der weiteren ^.llAnksn tür LugsrunZ etc. stellen siell dem-
nuell die linsten tür Ver?ollunA und ^.blietsrnnZ meist ziemlielr üoeli, wsslmll» es sieli smpüelllt, 
die ^Vunrsn von Luropa aus niolit trsi ^ollnort des Lm^länZers, sondern trsi Lord des 
türlrisellsn Halens ^u verlcautsn. 

Linknkr 
Isnclwirtk-
sckaftlicker 
klsscklnen 

nscN 
Russlnnck. 

^.ut den russisellsn Zollämtern II. und III. Xlasss lcönnsn lundwirtlisoliuttliclie lVIuselunsn 
und (lerätüe ?iur Lintuür naeli Lusslaud erst dann verzollt werden, wenn dureil einen umtlielien 
Lxperten IsstZestellt ist, dass sie 2ur Landwirtlisellatt verwendet werden. 

Lolelis Lxpsrtsn müssen erst von den Zollämtern I. I^lasse llsrizeiZeliolt werden, wo-
durcll VertliousrullA und Ver^öZerunASn in der ^ollalztertiAunZ entstellen. 

Ver^oUunx 
ciirect 

einxekükrter 
Ueutsckei-

Wssren in 
LsnscZs. 

Das ^ollministerium von (lanada lud eins ^.nordnunZ erlassen, naell welelisr direet 
sinAstüllrts deutsclle (düter ins 2um 1. ^uZust 1898 die Vor2UAS?ölle des eanadisollön LleZsn-
seitiAlmits-luriis Zeniesssn sollen und der seit dem 22. ^.pril 1897 erliolzene Älellr^oll auk 
direet eiuAetüürts dsutsells dütsr aut ^ntraZ ^urücliAöwällrt werden wird. 



Märkte .  

In XrAauöUllA dss Xrlassss vom 27. Löptsmbsr 1893 bstrsttsud (Iis Xotiru.UA dsr Wskl von 
Narbt- uuct I^adsuursiss bat dsr Herr Niuistsr dss luusru dureb Vsrtüsuuu vom 17. .luli 1897 . ^eiieäern 

. ^ o -- IN äie klsrkt-
I)68tlll1!1lt: Oommission. 

1. ^Vo biaudwirtbsebattsbammsru bestsbeu, siud ^bZsordusts dsrselbsu als ÄtitZIiedsr dsr 
üdarbtoommissiousn 2U2u?isbsu. 

2. Dsu Iiaudwirlbsebattsbaiumsru, dssAlsisbsu deu baukmäuuissbsu Oorporatiousu uuä Xaudsls-
bammsru ist vor Lrlass dsr tür ibreu Le^irb bsstimmtsu ^uorduuuZsu XsIsZsubsit xur 
^.eusssrunA über die ^uswabl dsr blarbtorte uud der Artikel, tür wslobs ?reisuotiruuASu 
stattbudsu sollsu, sowis übsr dis HilduuA uud ^usammsusst^uuA dsr btarbteommissioueu 
2!U Zsbsu. 

3. Xut ^.utraZ dsr Iiaudwirtbsebattsbammsru, dsr bautmäuuisobsu dorporatiousu uud Handels-
bammsru iiüuusu die Narbteommissiousu vsrptliebtst werden, dis ?rsiss, wslobs tür tsiusts 
(^ualitätsu uud tür bestimmte Lorten gs/aldt wsrdsu, ^u sriuittslu uud tsst/ustöllsu. 

Disss XotiruuZsu siud vou dsu dureb dsu blrlass vom 27. Lsptsmbsr 1893 vor-
Assebrisbsusu Zstrsuut ^u baltsu. 

tVuk (drund dieser VsrtüAuvA wurde dis Xaudelsbammsr vom NaZistrat ^u IiisZuit? 
srsuobt, iu dis Narbteommissiou tür dis XotiruuZ dsr Xarbt- uud ldadsuxrsiss /woi lVIitglisdör 
uud 2wsi Ltsllvsrtrstsr uambatt /u maebsu. 

Dem babsn wir dureb Ls^sicbuuuA dsr Xerreu lvautleute 
X d u a r d X r a u s s  v o u  b i s r  l  ,  
. ^ i-, . l als Mtulisdsr 

^ . U A U s t X a r t m a n u  „  „ l 

( d t t o  l ' u e b s r  „  „  >  
sutsproobsu. 

Xsr Obsr-?räsidsut dsr ?roviuü Leblssisu iisss dsr Xammsr dsu vou dem Obsr-
?räsidsutsu dsr l?roviu^ LraudsuburZ autZsstslltsu ^sitxlau tür die ^Vobmärbte ?u XisZuit?, 
Lrsslau, ?ossu, Ltralsuud, lbaudsbsrA a. ^V., Ltsttiu uud Lsrliu iu dsu dabrsu 1898 bis 1997 
?ur Xsuutuissuabms uud dem Xiu^utüZsu ^uKsbsu, dass dis dlsrmius tür dis Lsrliusr ^Voll-
mürbts dsu VorsebläZsu dsr ^sltsstsu dsr Xautmauusebatt sutsprsebsud eillZstraZsu wordsu siud. 

Die leiten dsr iu dsm ?laus autZskübrtsu Närbts siud uutsr möZliebstsr ?sstbaltuuK 
dsr bisbsr übiisbeu Narbttermine ermittelt, uud es ist vorZsssbsu, dass dis ollmarbtternuus 
au dsu siu^slusu Ortsu (mit ^.usuabms dss dabrss 1995) immsr aut dissslbsu ^VoebsutaZs 
tallsu. Dsr /ur Laobs Zsbörtsu biaudwirtbsebattsbammsr siud dis auASsst^tou Xeiteu uud dis 
^.utsiuaudertolAö der ^Volbuärbte iZwesIrmässiZ ersobisusu uud dissslbs bat Asbstsu, dsu 
8ebwsiduit2sr ^Vollmarbt ststs eiusn l'aA vor dsm Lrsslausr blarbts, )sdosb tür das ,Iabr 1898 
wsAsu dss ttrouiöiebuamstsstss aut dsu 7. duui au^ussXsu. Ls^ÜAÜob dss dabrss 1993, tür 
wslobss iu dsm ?Iaus )s 2wsi Termine ?ur XuswabI ZsstsIIt siud, bat siob dis Ibaudwirtbssbatts-
bammsr tür dis spätsrsu ?srmius ausZssprosbeu, da sieb ?:u dsu trübsrsu l9srmiusu (3. d^uui 
biis.Auit? uud 5./6. ,Iuui Lreslau) dis broducsutsu mit dsr 1>Väsebs uud Lebur dsr Lebaks uoeb 
im Rüebstauds beüudsu würdsu uud dis bstrsttsudsu Närbts uiebt bssebiebsu böuutsu. 

4-s-

^eitplsn 
kür üie 

Wollinsrktc 
211 

I-iegnit2, 
Lreslsn, 
?ossn> 

Ltrslsunü, 
I-sn6s-

ber^ s. W., 
Stettin nnü 

Leriin. 
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Vlniktoit 18V8 18i>«> llSttv 1RR1 1RRS Reiileikungen. 

Riegnilst 

Riesln» 

Rose» 

8tiillsn»d 

Nittvooll 
den 8. Inni 

?rsitag/8onn-
akend 

Id.—11. Inni 

Disnstag/ülitt-
vook 

14.—15. Inni 

8onna6end 
den 11. Inn! 

lVlittvooli 
den 7. Inni 

?reitsg/8oon-
adend 

9.—19. Inni 

Desgl. vis 1898 
13.—14. Inni 

Desgl. 
16. Inni 

Nittvoell 
den 6. Inni 

Nittvoeli 
den 5. Inni 

klittvooli 
den 4. Inni 

?rsitag/8onn-
a6snd 

8.—9. Inni 

?rsitag/8onn-
abend 

7.—8. Inni 

?rsitsg/8onn-
abend 

6.-7. Inni 

Desgl. vis 1898 
12.—13. Inni 

Desgl. vis 1898 
11.-12. Inni 

Dssgl. vis 1898 
19.—11. Inni 

Desgl. 
9. Inni 

Desgl. 
8. Inni 

Desgl. 
7. Inni 

Rnndsberg 
IV. 

Stettin 

Donnerstag 
16. Inni 

Desgl. 
15. Inni 

Desgl. 
14. .Inn! 

Dssgl. 
13. Inni 

Desgl. 
12. .1 uni 

?reitsg/8onn-
abend 

17.—18. .1 uni 
Desgl. 

16.—17. Inni 
Desgl. 

15.-16. .Inni 
Desgl. 

14.—15. Inn! 
Desgl. 

13.—14. Inn! 

Rellin 
Dienstag/ 

Donnerstag 
21.—23. .Inni 

Desgl. 
29.—21. Inni 

Desgl. 
19.-21. Inni 

Desgl. 
18.—29. .Inni 

Desgl. 
17.—19. .Inni 

i;>«3 1VV4 1R0S 1RV7 

Diegnitii 

lireslan 

Rosen 

lllittvoeb 
den 19. Inn! 

(3. Inni) 

Rreitsg/8onn-
abend 

12.—13. Inn! 
(5.-6. .Inni) 

Nittvoeb 
clsn 8. .Inni 

Dssgl. vis 1898 
16/17. Inni 

(od. 9./19. Inni) 

8trillsimd 
Dssgl. 

den 3. .Inni 
(oder 6. Inni) 

Rrsitsg/8onn-
abend 

19.—11. Inn! 

Desgl. vis 1898 
14.-15. .Inni 

Nittvoek 
den 7. Inni 

Rreitag/8onn-
abend 

9.—19. Inni 

5) Illittvoeb/ 
Donnerstag 

14.—15. Inni 

Desgl. 
11. Inni 

> Rrsitag 
9. Inni 

Älittvook 
den 6. Inni 

?reitag/8onn-
abend 

8.- 9. Inni 

lllittvoeb 
den 5. Inni 

DisnstagMitt-
voob 

12.-13. Inni 

8onnabsnd 
9. Inni 

Rrsitag/8onn-
allen! 

7.—8. Inni 

Dienstsg/Nitt-
vook 

11.-12. Inni 

Lannabend 
8. Inni 

") Im labte 1995 lallen 
die ?kngstleicrtage aus clen 
11. u. 12. Inn!, 6er 13. Inni 
ist Ireigelassen vegen 6er an 
diesem Rage zu bevirlcenden 
/ululir. Oer erste lllarkttag 
ist desKalk aul 6en lllittvoek 
angesetzt. 

'"9 lllarlrttag im I-akre 
1995 auf 6en Vreitag verlegt, 
veil auf 6en naokk. Lonntag 
6er erste ?6ngstleiertag lallt. 

Dnudsberg 
n» R» 

Desgl. 
18. Inni 

(11. Inn!) 
Desgl. 

16. Inni 

55-i'9 Donnerstag 
15. Inni (oder 

Rreitag 
den 16. Inn!) 

Donnerstag 
14. Inni 

Donnerstag 
13. Inni 

Im lallte 1995 lallt 
6er VVollmarlit in I.an6sl>erg 
entve6er mit 6ein 2. Klarkt-
tage in ?osen zusammen 06. 
mit 6.1.Narlrttage in Ltettin. 

8tettiu 

Rellin 

Desgl. 
19.—26. Inni 

(oder 
16.—18. Inni) 

Desgl. 
17.—18. Inni 

Desgl. 
16.—17. Inni 

Desgl. 
15.—16. Inni 

Desgl. 
14.—15. Inni 

Descrl 23.-25. Inni ^61. . 
(16.-18. Inni) 21.-23. Inni 

Desgl. 
29.—22. Inni 

Desgl. 
19.-21. Inni 

Desgl. 
18.—29. Inni 

^Vir Kaken uns mit äsn in diesem ?Iavs angesetzten Seiten und der ^.uteinanclertolAS der auk-
getükrtsn ^Vollmärkte einverstanden erklärt, tnr das lakr 1993 aber die späteren Dermins (Kiegnit^ 19. -7uni) 
emptokleu. 
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Die ^!alll der vsrsiollsrteu ?er8ousll liat 8ioll im Lsriollts^'allr Ksllobsu, soda88 dis ^.u- Unfall-
/!ald dsr8klbsu uuZsfallr 6599 ill stva 699 iudustrisllsu uud aullällsrud 799 in ea. 399 land- Versicherung 

^.virtilscllattliellell Lstrislzöll l)s8oIl^ktiAtoll ?sr80llsu bstraZsu vird. Stsär. 

Vis ill deu iudustrielleu lZstrisbeu kesolläktiZtell Versiollortsu vsrt5sileu sied auf 
24 9rSll088öU8cIlastöll. Ls orsiAllktsu sioll im .lalirs 1897 iusZssammt 298 Ilnialls, ASZsu 198 
im Vor^adrs, daruutsr 3 T'odsslalls. 

Voll dsu Izleibsudsu 295 ?g.llöu lzsstaudsu dis Vsrlst^ullZsu: In 8olläds1billoli 2 ?sr8ousll, 
in Löilllzruoll 2 ?srsoll0ll, ill Xllöclislbruoll 2 ^ersoimll, ill ^rmkruoll 6 ?sr8ousu, ill Hippsu-
drüelleu 5 Vsrsollsu, ill 8clllü88e1iisilldrüollsll 2 ?6r8ousu, ill I^sisteulzrüoilöll 7 ?sr8vusll, ill 
alldsrsu örüollsu 4 ?sr80llsu> VerlotisuiiAell der Häuds 24 ?sr80llsn, dsr?illAer 34 ?sr8ousll, 
der Leills 16 ?sr80llso, der ?üs8s 17 Vsrsoasll, dsr ^sliell 4 ?ersollSll, dsr illusreu OrKaus 
1 ?sr8ou, mölirsrsu Ixörpsrtllsilöll 8 ?sr8ousu, dss HultAsIsuIcs 2 ?sr80llsu, dss 8oIlu1tsrKelslll!8 
I Vsrsou. 6sIlirllsr8eIlüttsrullA 1 ?sr8ou, Vsrlust voll Leiusu 1 ?örsou, Aslisu 1 Wersau, 
?iuAsru 3 ?sr8onsu, voll I^illAortlisilsu 9 ?srsvllsll, audsrsu Vsrlst?ullZsll 19 ?sr80llsu. 

Dis VsruvAlüokunZsil vurdsu llördsiZstukrt: Lsi lZsllutüUllA oder DsdisuullK voll 
Vllscillll?l> 42 Dsrsousu, du roll VbKlsitsu etc. dos im (Iskrauell bsülldliellöll DalldlvsrlcsxöUKes 
14 ?srsouell, duroll Dsderkallrslllvsrden 11 ksrsousll, duroll ?lsrdsIiuk8oIllaA 3 ?srsouöll, duroll 
8tur? voll sriioiltsn T'ulllotsll ^Dorusteu, I^sitsru sto.) 24 l?sr80llsll, d uro Ii Dali auf sdsusr Drds 
21 IVrsonsil, dllroli DsZsuständs, lvslolls um- oder voll odsll Ilsralzkslsu 33 Dsrsousll, duroll 
Vsrbrüllsu odsr VeiDrsuusu 6 Dersousn, l>si dem ^raZsu und Dslzsu 8cll>vsrsr DsZsustäuds 
5 Dersousu, duroll 3turT vom V^aZsu 4 ?sr8ousll, dureli ^llstossso all 8oilarks oder loautiZs 
DsZeustäuds 11 ?ersollkll. duroll <^ust8ollUllA 8 Dsrsousll, duroll Dilldrill^su lrsmdsr Xörpsr 
II Dsrsousn, duroll audsrs DrsacllSll 15 Dsrsousn, ^usammsll 298 Dörsousu. 

Die Duialls suttallsn aut uacllstsllkllds Dsll088Sllsollaltöll und ?lvar: dis 3elllssi8oll-
?ossllsollö LauZmvorlvS-LsruksAöllossöllsollakl mit 43, dis I^orddsutsolis Hol^-LsrulsAöllosssllsellal't 
mit 36, dis 8el»lssiseliö lÄssu- uud 3talll-Lsruk8Aöll088kll8ollatt mit 27, dio Vulimverlcs-lZkruks-
Fsuossöllscllakt mit 19, dis ^isZslsi-LsrulsASllossLllsollalt mit 19, dis 8psditious-, 8psiollsrei-
uud Xsllsrsi-DsruksASuosssllsollai't mit 13, die Nusillillstrumsotso-IlsrulsKollossellsollakt mit 6, 
dis das- uud Vasssrlvsrlls-LsruisASllosssilsoliai't mit 6, die Lrausrsi-LsruksAenosssllsollakt mit 6, 
dis ValiruuASmittöl-Iildustris-IZsruisAöilossensollai't mit 1, dis Luolidruolcersi-IZsrutsAsiiosssllSLliai't 
mit 2, dis lalldlvirtllsollaltliells lZsrulsASllosssllsellakt mit 9, die lZslilsiduuAS-Illdustris-lZsruls-
ASllosssusollalt mit 3, dis 8oll1ssiscllo Vsxtil-lZorutsAsuosssllsollaft mit 5, dis Lrsllusröi-Lsruks-
Fsuossöllsollatt mit 2, dis 8ollorll8tsillkög6r-öörllt8Aöll088Sllsellakt mit 1, dis ?apisrvsrar'ositullA8-
LsrutsZöllosssusollatt mlt 3, dis Lülsmisolls Illdustris-ösruksZöllossellsollakt mit 4, dis Ldsl- uud 
IlllsdsImstall-Illdustrie-LsruksKSllosssllsolialt mit 1, LsruksAsoossollsollakt dsr l^mmsollailik mit 3, 
dis VIsisollörsi-LöruksZellossöllsollalt mit 3, dis 9lis1liau-LsruksZkll0S8SllsoI>akt mit 5, ^usammsu 
298 ?srsollsll. 

Voll 295 Illllallsll Ilattsu 119 sius LrvvsrlzsuukälliAllsit vou uatsr 4 V^oollsu, 63 eins 
solclls vou üdsr 4 l>is 13 ^Voollsu ulld 32 über 13 V^oolisu ^ur ?olZs. Dsu lod küllrtsu 
3 Vlllälls likrksi, 69 Ilutälls tülirteu 2ur llntsrsuellunA, 

^.m 1. ^rpril or. lzs^oZSll 216 mällllliolis uud 29 lvsildiolis Vsriötiits, 28 ^Vittlvsu mit 
33 Xiudsru uud 2 ^Vaissu diliallsrsiitö uud loamsll au disssm dlaZs ^ur ^lus^allluuK 3215,19 lVIarlo, 
FSAöll 2587,95 Narlc im dalirs vorllsr. Vut eiu dalir llsrsollust srrsiollsu disss Lsträgs dis 
Holls vou 38581,28 Narlc, l>sx>v. 34178,49 Nark im Vor^jallrs. — ^.m msistsa lislastst silld dis 
8cIl1ö8isoll-?o8Sllsollo lZauASvvsrlis-, dis ^7orddsut8olls Hol^-IZöruk8Zell088Sll8olia1t, dis 8olils8i8olls 
Lisöu- uud 8tall1-, dis lalldwirtl^ollaitlielis uud dis?ullrlvsrli8-l3sruk8gsll088sll8ollalt. 



V6rk6dl'8^V6A6 unä V6rk6dr8mitt6l. 

u'oä 
des Qensrsl-
k'ostmsisters 

Or. von 
Ltexksn. 

Vir gedenken an dieser stelle des im vergangenen dabrs erfolgten Heimganges des 
Dsnsral-Dostmeisters Herrn Dr. von Ktspban, des Organisators des Dostwesens in seiner jetzigen 
Destaltung. sein Vame wird Kr alle leiten mit äer Dntwiekelung des Veltverkebrs eng 
verkuüpft kleiden. 

Post-
Oonkeren?. 

Dnter dem Vorsitz des neu ernannten Ktaatsseerstärs des Deiobspostamt Herrn von 
Dodbielski fand am 22. Oetober 1897 eins Oonfsren^ von Vertretern deutscher Dandslskammern 
iiur Deratbung von Deformen im Dostwsssn statt. Die ^.nnabme der Vorseblägs, betretend die 
Drböbung des einkaeben Driefgewiebts auf 29 g, die Ermässigung des Dortos Kr den blab-
vsrkebr, die Ermässigung der Dostanwsisungsgebübr über kleine Deträge und die Dinriebtung 
14tägiger Deiebs-Dostdamxksrfabrten naeb Ostindien, sind Drgsbnisse dieser Oonlsren^ und deren 
Dragweite kür den ötl'sntlieben Verkebr von ausssrordentlieber Viebtigkeit. 

?ernsprecb-
Verbindung 
mit Lorsu. 

Die Handelskammer /.u Korau bat an die Ivaiserlieks Oberpost-Direction /u Drankturt a/0. 
mit öingöbendsr Degründung den Antrag geriebtet, den Dernsprecb-Verkebr Korans u. auob 
mit DiegniK und im ^.nsebluss bieran mit Ktriegau, Kcbwsidnit?, Deiobsnbaeb und Ober-
Dangsnbislau ^u verbinden. 

Vir sraclitsn die Dvrdsrung dieses Antrages als im Interesse weiter Xrsiss liegend 
und babsn — indem wir den ^.usKbrungen der Dandelskammsr Korau ?ur Legründung des 
Desuebes lieitratsn, den Antrag bei der Xaiserlicben Ober-Dostdireetion in DrankKrt a/0. unterstützt. 

Zoilpkücbtig- In Dussland werden russisebe Oredit-Dillets (llukelnotsn) auf Drund gsseKliebsr 
ku bei-roten Destimmung bei der DinKbr wie bei der ^.usKbr als 2ollpiliebtig bölrandelt. Da der Völt-

Dost-Vertrag das Hinlegen von Zollpflichtigen Dsgenständen in gewöbnliebs oder eingesebriebene 
Lriele verbietet, so ist es niebt Zulässig, russisebe Orsdit-Dillsts in gewöhnlichen oder sin-
gesebriobensn Lrielen naeb oder aus Dussland Zu versenden. Lei Zuwiderhandlungen gegen 
dieses Verbot werden in Dussland 25°/^ von der vorgeKndensn Kumme Zu Dunsten des russischen 
Leamten, welelier das Vorhandensein der Oredit-Dillsts entdeckt und feststellt, mit Desching belegt. 

k'ost- Im Dostanweisungs-Verkebr naeb Drossbritannien ergeben sieb Kr die ^us?ablung der 
Verkeb""m!t ^^^'äge häutig Kebwisrigksiten daraus, dass die Dmpfänger von den Absendern über die Diu-

Qross- lislsrung der Dostanweisungen niebt mit blaebriebt vsrseben worden sind. Da Drossbritannisn 
dmsnniea. dem Dostanweisullgs-Döbereillkommell des Veit-Dost-Vereins niebt beigetreten ist, gelten Kr 

den Verbeb r mit Drossbritannien besondere Vereinbarungen. Die in Deutschland naeb Dross-
britannien eingelieferten Dostanweisungen werden niebt den Dmpfängern übersandt, sondern 
naeb Eintragung in die vertragsmässig vorgssebenen Deberweisungslisten nebst dem Abschnitt 
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bei der Deutscben ^.usweebselungsstells in Köln xurüekbebaltsn. ^.uf Orund 6er Debsrweisungs-
leisten werden in Orassbritannien inländisebs B o 8 ta n w e i s u n g e n (mons^-orders), ^jedoeb olme 
Angabe des Absenders, für die Bmpfängsr ausgefertigt. Vor 6er Tkusxablung 6er Beträge 
nimmt die kritische Bost-Verwaltung in ^kusprueb, dass die Bmfängsr sieb über ibrs Lersebtigung 
dureb Nennung des Absenders ausweisen. Dm Neiterungen und Verzögerungen bei 6er Tkus-
xablung xu vermeiden, ist es bei dem britiseben Bostanwsisungs-s^stem durebaus srfordsrlieb, 
dass die Bmpfängsr von der Binlisfsrung der Bostanweisungsn jedesmal dureb die Absender 
besonders benaebriebtigt werden. 

Im Dandelskammer-Bexirk beündsn sieb: 94 Bost-lKnstaltsn, 91 ^slegrapben-^nstaltsn, 
(worunter 99 mit Bost-Vnstalten vereinigt) 68 amtliebe Verkaufsstellen für Bost-Nsrtbxeieben 
uud 676 Briefkasten. stadtfsrnspreeb-Binriebtungen siud in Biegnitx und Bunxlau vorbanden, 
die Brriebtung einer Bsrnsxreeb-Iknlagö in Hagnau ist vorgeseben. Die beiden Bernsxrseb-
Binriebtungen (mit Vussebluss der ölfentlieben) xäblsn 142 lind- und 5 ^wisobenstellen. 

Oer Herr staatsseeretär des Bsiebs-Bost-^mts bat in einer Bundverlugung an die k>->5t-?scket-
Naudelskammern darauf bingswisssn, dass der Verkebr an den Baeköt-^nnabmestöllön der v-rkekr. 

Bostanstaltsn in grösseren Orten sieb in den Abendstunden in ganx ausserordsntliebsm Naasse 
steigere. Naeb der betreffenden Hundvertugung würden in den städten vor Lebaltsrsebluss 
bäuüg mebl' Baekets als wälirsnd des ganzen übrigen lagss angenommen und sei dies darauf 
xurüekxufübrsll, dass die Versandtgesebäfts gswobnbsitsmässig die gssammts Binlieferung ibrsr 
oft naeb Hunderten xäblenden Baekets in dieser letzten stunde xusammendrängeu u. s. w. Da 
die erörterten Zustände für die Dauer unbaltbar seien, so würde sebbessbeb nur übrig bleiben, 
eins durebgrsifsnds ^.endsrung in der Neise bsrbeixufübren, dass in den letzten ^.bendstunden 
— etwa von 6 Ilbr ab — nur noeb die gleielixeitige Auflieferung von böebstsns 3 Baeketen 
dureb je eine Berson gestattet und die ^.nbäufung von Baeketen in den sebaltervorräumsn ganx 
untersagt würde. 

Bevor aber xu soleb einer sinsebnsidsndsn Naassnabme übergegangen werde, liabs der 
Herr staatsseeretär Veranlassung genommen, an die Handelskammern das Drsueben xu riebten, 
ibrsn Binlluss auk die kaufmännisebsn Xreise xur Beseitigung dieser gesobildertsu Nissständs 
in der Biebtung naebdrüeklieb geltend xu maoben, dass die Baeketsinlisferung wäbrend des 
Bages msbrkaeb und in den letzten stunden niebt so massenbalt erfolgt, aueb seine Bereit-
Willigkeit bei Nittbeilung über das von den Handelskammern Veranlasste, Vorsebläge über 
sonst geeignet srsobeinends Nittel xur Abstellung der gegenwärtigen Dnxuträgliebkeiten entgegen 
xu nsbmsn erklärt. 

Nir baben in den liauptsäebliebsten Blättern unseres Bezirks auf die Verfügung des 
Herrn staatsseerstärs des Bsiobs-Bostamts bingswiossn und bssoblossen, als Nittel xur Brleiebterung 
im Baekotvsrksbr in Vorseblag xu bringen, dass es den Versandtgesebäften gestattet werde, 
ibrs Baekets abgewogen und mit Oewiebtsvermerk verssbon unter Verantwortliobksit der riobtigen 
Oewiebtsangabs xur Binlisferung bringen xu dürfen. Dadurob würde das Nie gen ^jsdss einzelnen 
Baeketss dureb die Iknnabme-Bsamtsn erübrigt. 

Nir riebtsten an die Xaiserliebe Ober-Bost-Direetion Biegnitx die Anfrage, ob dieselbe 
geneigt wäre, in den grösseren städtsn unseres Lsxirks bexw. im Ober-Bost-Direetions-Bexirk 
sine solebe Vulliekerung xu gestatten und bemerkten bierbsi, dass naeb Nittbeilung eines 
unserer Nitglieder bei der Bostanstalt xu solingsn ein derartiges Verfabren vor längerer Xeit 
eingsfübrt und als ssbr practiscb befunden worden sei. 
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Der kisrg.uk von 6er lvaiserlieken Obsr-Dost-Direction uns srtksilts Desckeiä spraek 
sick äakin aus, äass nack äen bestekenäen Dsstimmungen es nickt Zulässig sei, bei äer ^Kuk-
liskerung vc>u Dacketsn postseitig vou äer Drmittslung cles Oswickts abimseken unä ciisss äsn 
Versanätgesckäkten unter eigener Verantwortlickkeit ^u überlassen. Die Obsr-Dost-Direction 
sei äaker guck nickt iu äer Dsge, im kiesigen Bezirk eiu äsrartiges Verkakrsn siimukükren. 
Din solckes ünäe auck bei äsm Postamts iu Lolivgen nickt statt. Ds weräs äaselbst alleräings 
vou ^wei Versanätgesckäkten äas Oswickt äerDackste vor cler Dinliekerung ^urDost kestgestsllt 
unä auk äsu Dacketsn oäer äsn ^bscknitten cler Dacket-^äresssn mit Dleistikt vermerkt. Diese 
Oevviekts-Drmittslungsn würäen )eäock leäiglick als private Deststellungsn angsseken. Die 
Drancobsrscknung uucl äis weitere Dekanälung cler Dackste erkolgte ausscklisssliek auk Orunä 
äer von cler Dostverwaltung auk ikren amtlicken ^Vaagen vorgenommenen Oewickts-Drmittelungen. 

Durck Dsitungs - I^ackriekten krackten wir iu Drkakrung, äass äis lvaiserlieks Oker-
Dost-Direction in Xöln a. Rk. mit versekisäenen grösseren Dirmsn äortselbst eins Vereinbarung 
ciakill getrotksn kaks, äass äie vou ciiesen abxusenäönäsn Dackete kei äsu Dirmsn selbst gewogen, 
mit Dostaukgake^etteln beklebt unä in^nnakmebücker eingetragen wsräsn; äiese so vorbereiteten 
Dackste würäen au bsstimmtsu Ltsllsn ausserkaib äer Dacketannakmssckalter angenommen uuä 
ssitsus äsr Dost !?ur Oontrole äer ricktigen ^Vägung Ltiekproben gsmackt. 

^Vir baten bsi äsr Raiserlicksn Ober-Dost-Dirsction in Röln um Auskunft übsr äas 
Destsksn äisssr Dinricktung uuä erkisitsn umgsksnä äie Klittkeilung, äass äis Dinriektung in 
vorbs^sicknetsr V^eise äortssibst seit Dnäs Dscember 1897 mit Oenskmigung äss Reicks-
Dost-Ikmts eingskükrt ssi. Dis Neuerung, äsrsn ^Vesen in äsr naekstekenäsn „Anweisung" 
äargsstellt ist, kabs sick nack äen äortseitigsn Drkakrungen äurekaus bswäkrt, namsntiick sei 
äaäurck sine Dssoklsunigung in äsr ikbkertigung äss Dublikums au äen Dost-Dacket-^Knuakme-
steilen errsickt woräeu. 

A n w e i s u n g  
b e t r e k k e n ä  ä i s  V o r b e r e i t u n g  g e w ö k n l i c k  e r  D a c k e t e  k ü r  ä i s  D o s t b e k ö r c l e r u n g  

s e i t e n s  g r ö s s e r e r  D a n ä l u n g s k ä u s s r .  
?ackece, § 1. Das Verkakren erstreckt sick auk Dackete okne ^Vsrtkangabs uuä okns „Dill-

^su^elcde zekreibsn" Nack Orten äes äeutscken Rsickes ausseklissslick äsrisnigen mit ^ollamtlicksn Deglsit-
^nwenäunZ scksinen oäer DöbergangsscköillSll. Dis Dackete können krankirt oäsr Ullkrankirt oäer auck mit 

»nUet. Xacknakms belastet sein, äsäem Dackete mit k7acknakme ist eins besonäsrs Degleitaärssse 
bsi?ukügsn. Dackste okne Racknakme können bis ?u ärei Ltück ?u einer Dsgleitaärssss gsköreu. 

Dackste nack äsm ^Kuslauäs, sowie ails Lenäungeu mit ?ollamtlicken Dsglsitsekeinen 
oäsr Dekergangsscksinsn sinä von äer in äsr Voriags geäaekten Dskanälung ausgesckiosssn. 

Ermittelung H 2. Das Oswickt ist vom /Vbssuäer nack ganzen Ullä kaibsu Ivilograminen /u srmittöln; 
Uss c-ewickts. <Ztz^icktstksüs unter einem kaibsn Zvilogramm wsräsn kür ein kaibes Kilogramm gerscknet. 

Das ksstgesteilte Oswickt ist auk äsr Lsglsitaciresss au äer äurck äsn Voräruck „Dost-
gewickt" bsstimmtsu Lteils mit Dinte anzugeben. Oekören mekrers Dackste ?u einer Dsglsit-
aärssse, so sinä äis ermittelten Oewickte äer eiimslnsn Dackste nsben äsm Voräruck „Dost-
gewiokt" untsrsinanäsr übereinstimmenä mit clor lisikenkolge, unter wslcker äie Lenäung mit 
äsm Vukgabküsttel sZ 3) beklebt unä gekuckt (Z 5) wsräsn, ?u vermerken. 

Sciciebung H 3. ^ur Dsklöbung äer Dackste wsräsn äsm Absender von äsr Dostverwaltuug ^.uk-
^^mit'äem^ F».bWsttöl in Dlöcksn von 1 bis lällö gsliskort. Die Dettöl, wslcks neben äer Xummsr Ullä äer 

cvukgsbe-ettel. Ortsangabe „Rülll (Rksin)" am linken Leitsnranäs äis Dirma äes ^.bssnäers unä reekts oben 
eins kür ^säe Dirma gewäklts besonäere Kummer (römiscke Düker) entkaltsn, bsstsksn aus?wei 
vor äsr Lenutxung von einanclsr ?u trennenäen Dkeilen )e mit glsieklautenäem ^.ukäruck. Der 
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grössere Bbeil ist auk das Backet und der kleinere auk die ^ugebörende Begleitadresse mit 
kestbaktendem und dabei reeirt trocknendem Rlebestolk 2u bskestigen. 

Iir 6er Regel werden die Vukgabe?ettel auk den Backeten selbst, und s:war links neben 
oder über der ^.ukscbrikt derselben anzubringen sein, wobei die Rage der Lcbrikt (Rümmer und 
Vukgabeort) auk den Vukgabe^etteln derjenigen auk der ^uksebrikt derart entsprecben muss, dass 
beide Lcbrikten gleicb^eitig, und ebne dass das Backet gedrebt ?u werden braucbt, gelesen 
werden können. Ist mit Rücksicbt auk die Bssebakkenbeit eines Baeketes die Adresse niobt auk 
das Ltück selbst gesebrieben be^w. geklebt, sondern auk einer Balms angebraebt, so bann auk 
dieser Babne ancb der Rukgabeziettel beköstigt werden. 

Balls es eine Birma in einzelnen Rallen kür angezeigt bält, dass der ^.ukgabe?ettel auk 
dem Backete niobt den Absender naebweise, so stöbt es demselben krei, die Birmenbe^eiebnung 
von dem grossen ^ukgabe^ettel abzutrennen. 

Die Beköstigung der kleinen Vukgabeziettöl auk der Begleitadresse srkolgt am Ropk 
(oberen Rande) der Regleitadresss, über dem Vordruck „Bost-Backetadresse", wobei der Vor-
druck „Oeutscbe Reicbspost" überklebt werden dark. Oebörsn ^?u einer Lsgleitadresse mebrere 
(2 oder 3) Backete, so werden die bleinen ^.ukgabe^ettel auk der Begleitadresse an der vor-
gedaobten Ltelle derart neben- und übereinander geklebt, dass auk dem ersten be?w. den beiden 
ersten betteln nur die Vukgabenummer und auk dem letzten Settel naob reobtsbin ^.ukgabe-
nummer und Ortsangabe Röln (Rbein) sicbtbar ist. Oer Rummerkolge muss die Reibenkolge 
der Oewicbtsangabe auk der Regleitadresse entspreebsn. 

K 4. Bei ?u kranbirenden Raebeten wird der Brankobetrag vom Absender der Regel 
naob in Rostkreimarben auk den kegleitadressen verrsobnet. 

§ 5. Die Backete werden der Rostverwaltung auk Orund eines dem Absender postseitig 
^u liekernden Oeberweisungsbucbes gskübrt und in dieses seitens der Absender mittels Ourcb-
druob-Verkabrens naob Naassgabe des Vordrucks der einzelnen Bormularspalten singötragen, so 
dass jedesmal ?wei ^uskertigungen des Backetver^eiebnisses bergestsllt werden. Die ^.uskertigung 
auk den am Rande durcbloobten Blättern wird bei der Abgabe der Backete von der ^.nnabme-
Rostanstalt aus dem öuob berausgenommen, die Zweite ^.uskertiguog verbleibt mit dem Bucb in 
den Händen des Absenders. 

Oberbalb des Röpkes jeder in Oebraucb genommenen Leite des Oeberweisungsbucbes 
ist in Buobkorm das Datum der Binliekerung der Backete anzugeben und reobts neben dem 
Vordruck „Birma" ein Vbdruck des eigenen Birmenstempels ?u setzen, 2. B. 6. Oecember 1897, 
Birma: Osbr. Ltollwerk. 

Die Bintragungen ^u jeder ^.ukliekerung müssen genau naeb der Rummerkolge stattbnden. 
Bevor ein neuer Block ^ukgabenummern in Benutzung genommen wird, muss der an-

gekangene Block bis 1999 aukgebrauebt sein, so dass niemals zwei Blocks gleieb^eitig neben-
einander in Oebraueb sind. 

Von den Ilkberweisungsbücbörn können nebeneinander ?wsi Bxemplare in Oebraucb 
genommen werden, damit naeb Bedark beim Absender ein neuer Backetversandt vorbereitet 
werden kann, wäbrend sieb das eine Lueb mit einem Versande unterwegs ?ur Bost bebndet. 

Ru jedem Backet ist eine besondere Reils des Ileberweisungsbuebes ?u verwenden. 
Oebören mebrere Backete xu einer Begleitadresse, so sind die betrelkenden aukeinander kolgeuden 
^ukgabenummsrn mit einem Ltricli als xusammengebörig z:u markiren, und ist nur bei der 
letzten Rummer Bmpkänger und Bestimmungsort, sowie im Brankirungskalle das Oesammtkranko 

I^rsnlcirunA 
Uer k>sckcte 
UnrcN Post-
kreiinsrken. 

TimrsxunA 
der k>sclcete 
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veber-

veisun^s-
bucd. 
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!ür «lie 2U8ammengsbören6en Daekete anzugeben. Lei 6sr ersten bs^w. Zweiten ^.utgabsnummer 
6sr isu 6er ^.«lresse gsbören6sn Daekete genügt 6is ^.uslullung 6sr Lpalten (rswiebt un6 u. II. 
Lemerkungsn (vsrglsiebe Nustsrbogsn). Daekete, welelie 6sr Daxe als Lperrgut unterliegen, 
müssen in Lpalte Dsmsrkungsn 6ureb ein Lp. gsksnn^eiobnst werken. Vsrüorbsnö ^.utgabe-
nummsrn sin6 in «lsn Lpalten Dmp!ängsr un6 Bestimmungsort als ver6orben ^u be^eiebnsn un6 
bei 6er ^nnalnnestelle ab/ulie!ern. Die in Narken verreebnstsn Drankobsträgs sin6 allgemein 
in ?!ennigen, 6ie Dlaebnabmebsträgs 6agegen in Nark un6 D!ennigen anzugeben. In 6em Nüster-
bogen sin6 als Beispiels Dintragungen 6er versebiöclensten ^.rt Zusammengestellt. 

Lei unlrankirten Daeketen, welobs möglicbst alle entweder ain ^.n!ang o6er ain Lebluss 
6er betrsDenksn ^u!lie!erung in «las ^.nnabmsbucb einzutragen sin6, ist «lie Lpalte „Dranko'' 
äurok einen liegenclen Ltrieb aus^u!üllsn. 

Die Lpalts Bemerkungen in 6en Ilöberwsisungsbüeksrll kann seitens 6sr ^.bs6n6sr naeb 
Belieben 2n Dintragungen un6 Vermerken !ür eigene Dweeke benutzt wer6en. 

LÜnIieterun^ 
Us? ?sckets 

bei 6en Post-
sustsllen. 

^ 6. Die in «lsr vorstebsn6sn IVeise lisarlzsitötsn Daekete können l>ei ^e6er Dostanstalt 
in Xöln, ^.lt- un6 Dleusta6t, soweit sieb 6iesslbs überbaupt mit ^nnabme von Daeketen bslasst, 
eingelis!srt wer6en. Loweit bei einzelnen Dostanstaltsn 6ie Ilebernabme clsr Daekete nickt ain 
Lokalter erlolgsn soll, rnuss sntspreoksnäe Vereinbarung /wiseben kein ^bssn6sr uncl kein Vor-
steksr «ler in Bstraobt kommsnken Dostanstaltsn stattünäsn. 

Dem ^.unabme-Beamten sincl von 6sn 6is Dinlieleruvg 6er Daekete besorgen6ön Der-
sonen Zuerst 6is Beglsit-^6ressön naek Ken lankenäen Hummern geor6net, init kein Kisker-
weisungsbueb ^u übergeben. Hieran! werclen 6ie Daekete seitens «lss ^.ulliekerers einzeln nnter 
Ansagen «ler ^.ulgabenummsr unk u. II. «lss Ilekeruakine-Detra^es clurck Verlesen überwiesen. 
Dum Deieben 6er Biebtigkeit kat 6er Beamte ^js6e verlsssue Hummer anzmbaken. 8in6 alle 
Daekete eingslis!ert, so sokreikt 6er Beamte an! 6as iin Buelie verbleiben6e Blatt unmittelbar 
Inntsr 6er letzten Dintragung «lsn Vermerk Ho bis ... . (bei Büekgabe ver6orbsner 
Hummern mit «lern Dusat^s aussebliesslieb Ho ) erkalten, sowie gsgebensn Dalls «las 
^.nsrkönntlliss über 6is ^laobnabme-Bsträge nie6er, 6rüekt kaneksn 6en ^ukZake-Ltempel 6er 
Dostanstalt ab, nimmt 6as lur 6is Dostanstalt bestimmte Ver^eickniss aus «lem Luoks keraus 
un6 giekt kierau! letzteres an 6en ^utlielerer ^urüek. 

Ksck wiegen 
«Zer?ackete 

bei 6en ?ost-
sn8tslien; 

blscb» 
foräerun^ sn 

?07t0. 

^ 7. Die Dost-Verwaltung bskält sieb vor, «lie Dioktigköit 6öS von 6en ^.Ksen6srn 
au! 6sn Dög1kit-^6rssssll angegebenen Llswiekts naek^upriüen. Drgiskt sieb bei 6er ?rü!ung 
ein köksres Dewiokt, so wir6 6ie Dostanstalt bei !rankirtsn Daeketen 6en sr!or6erliekkll klekr-
betrag an Dranko 6urob klaebklebsn von Drei-klarken vsrreebnen un6 unter entsprsoben6sr 
Dsnaebriobtiguug von 6em Absender einrieben. Dasselbe Ver!abrsn greüt Dlat/, wenn etwa 
aus an6örsn 6rün6en au! 6en Dsgloit-^6rösssll ^u wenig Dranko verreebnet ist. 



ü d u s t e r b o g e n .  

— 35 — 

l V l o n a t :  6 .  D sesmker 1897. 
B i r m a  X .  X .  
(lörmensteiopel.) 

^.uf-
gäbe-
l^o. 

423 
424 
425 
426 
427 
428 
429 
430 
431 
432 
433 
434 
435 
436 
437 
438 

Dmptanger 

Clever 
Dekmann 
lVlüller 

Lckmidt & Do. 
Dausen 

Leknakels 

Lekmidtü 
verdorben 
Dansemann 
lderker 
Dudwig 
Brinke 

Bestimmungsort 

Berlin 
Botsdam 
Dilsit 

Bonn 
Btksrn 

Ulm (Donau) 

Bergksim (Brft) 

Döveniek (Bezirk Döln) 
Dimkurg (Balm) 
Ltrasskurg (Blsass) 
Dindau (Lodensee) 

6s-
wiekt 

6 
5 
3^2 
l'/2 
4'/2 
6 
2 
2'/-
5 
5 
5 

4 
7 
9 
6 

Brco. 

?f. 

50 

50 
40 

150 

/ 50 

35 
115 
130 

80 

Uaek-
nakmo 

ÄI. ?k. 

12 

117 

40 

30 

10 

10 

169 ! 50 

Bemerkungen. 

4.ukgaüe^sttel an ?.-4. 2 
fsbgelieksit. 

«?. 

V^ir können nickt umbin, unserem Bedauern darüber Ausdruck ^u geben, dass die 
kiesige Daiserlicke Oker-Bost-Dirsction akweieksnd von dem Vorgeben derjenigen ^u Döln a. B. 
nickt Klos unsersm Vorscklage ^ur Verein kackung des Bost-Backst-Vsrkekrs kein Bntgsgen-
kommen bezeugte, sondern dass dieselbe sogar geüisssntliek diejenigen Binriektungen, weleks 
siek lange dakre kindurek practisek erwiesen Kuben, eingesckräukt unk damit unserem gesckäkt-
lieben Verkekr grosse Lenaektkeiligungon Zugefügt bat. 

Leit Anfang Kieses dakres bat clisselke für Diegnit? bestimmt: 
1. die Briefbestellung um 12'/^ Dkr iVIittags gän^lick aufzubeben, 
2. clis Brietkastsn-Dssrung an Ken 8onntagen nickt mskr am lVlittag, sondern nur um 

6 Dkr Vormittag uncl 7 Dkr Vacbmittag, mit einer Vorleerung der meistbenut^tsn Brief-
Kasten um 6 Dkr, unk 

3. clis 8cbalter auk clsm Hauptpostamts in Ken 4Vintermonaten anstatt vis Kisker um 7 Dkr 
Vormittags erst um 8 Dkr xu ötknen. 

Line grössers ^n?iakl kiesiger Xaukleute katts sieb betreffs der Verfügung 2U 1 uncl 2 
an clis Xaissrlicks Ober-Bost-Dirsetion mit 6er Bitte um VDedsraukbsbung dieser auf ibre 
Interessen ausssrordsntliek einseknsidsnd wirkenden Bestimmung gewendet, war aber mit der 
Begründung akleknend kssekieden worden, dass die trüber um 12 Dkr Vormittag beginnende 
Briekksstellung aukgeboben worden sei, weil da?u ein dem Aufwands von Arbeitskräften snt-
spreckendss Bedürfnis» niekt mekr vorläge. Die Zakl der bei dieser Bestellung abzutragenden 
Lendungsn wäre so gering, dass es sieb nickt recktksrtigen lissse, disserkalk die Briefträger in 

Linscdräu. 
lcun^ 

bestskeniler 
postalischer 

Llir>-
ricktunZen. 
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Ibätigksit üu setzen Zudem trete eins erbebliebs Verzögerung in der Zustellung der Landungen 
niebt ein, 6a die Morste Brieflmstellung bereits um 2^/^ Bbr Daebmittags beginne. Im 
Bebrigen müsse kille fünfmalige Brief bestellung, wie sis ^etxt bier bestebe, für eius Ltadt mit 
der Binwobnsr^abl von wenig über 56666 als völlig ausreiebend be^eiebnet werden. 

Bbensowsnig sei die Xaissrliebe Dber-Bost-Dirsetion ill der Bage, dem Zutrage auf 
^Viedereinlubrung 6er Lriefkastön-Bösrung all den Lonntag-Mittagen ?u sntspreebsn. 

Begenwärtig landen Iiier all den Lonntagen iiwsi Briefkastenleerungen um 6 Bbr Vor-
mittag und 7 Bbr Baebmittag statt, die sämmtliebs Briefkasten umfasse. Daneben bsstebe um 
6 Bbr Xaobmittag noeb eills Vorleerung 6er meistbenuDten Briefkasten ^uiu ^.nsebluss au den 
7 Bbr 37 Minuten Baobmittags abgebenden Zug uaeb Dresden. Die Binriobtungsn müssteu 
als ausreiebend be^eiebnet werden. Bine Mittagslserung, wslelis die Lonntagsrube des Bersonals 
wesentlieb stören würde, bätts nur für wenige Besebäftsbriefs, die im Baute des Vormittags 
gesebrisben b ürden ulld nacb elltferntsu Drtsll geriebtst seien, einen Vortbeil. Bine Lebädigung 
der Interessen der Besebättslsute trete aber aueb be^üglieb dieser Briete insofern niebt ein, als 
dureb die Briefkasten am Bostbauss ill der Biastenstrasss uod am Bisenbabngsbäuds Belegenbeit 
gegeben sei, Briefs ^u Gedern abgebenden Bost^uge aufzuliefern. 

Die Betition der Xautlsute spraob sieb aueb dabin aus, dass es von der gesammten 
bissigen Xautmannsebatt einer Dandslsstadt vis Biegnit? ssbr ersebwerend empfunden würde, 
dass die Briefkästen ?u den Zügen um 1 Bbr Mittags niebt noeb siumal, vislleiebt gegen 
lD/z Bbr geleert würden, denn ^et?t müsstsn die Briete naeb Orten, mit welobsn die bissige 
Baufmannsebatt in regem Verkebr stöbt, sobon um 1D/^ Bbr fertig gestellt sein, damit dieselben 
gegen 1 Bbr 2ur Beförderung gelangten. 

Die Baiserliebs Dber-Bost-Dirsetion bat sieb aueb gegen diesen Bbsil des Desuebs 
ablebnend vsrbalten ulld in dein Lssebeide bieraut erklärt, dass aueb ?ur Bintübrung einer 
besonderen Briefkastenleerung an dell ^Verklagen ?um ^.usebluss an die ^wisebsn 1 und 2 Bbr 
Daebmittags bisr abgebenden Züge siu besonderes Bedürlbiss niebt anerkannt werden kölllle. 
Die bestellenden secbs, alle Briefkasten umfassenden Beerungen genügten bereebtigtsn ^.nsprüeben. 
Zu Gedern Zuge eins Briefkastenleerung in der Ltadt vornsbmsn iiu lassen sei unmöglicb und 
aueb niebt srtorderlieb. Die erste Lristbestellung sei ?wiseben 9 Bbr 5 Minuten und 9 Bbr 
15 Minuten Vormittag beendet, die näcbsts Briefkastenleerung bnds von 9^/^ bis 16^ Bbr 
Vormittags statt. Bs bleibe mitbin binläoglieb Zeit xur Brlsdigung eiliger Dorresponden^. 
Bebsrdies böten der Briefkasten an dem Ltadt-Bostamte auf dem Briedriebsplat^o, weleber um 
12 Bbr Mittags nu den naeb 1 Bbr von bier abgebenden Bügen geleert werde und die Brief-
Kasten am Bostbause und am Babnbots Delsgenbeit Tur späteren ^.uflistsrung von Briefen. 

Die bissige Bautmanusebatt vsrmoebte sieb bei diesem Bssebside niebt ^u berubigsn 
und stellte bei uns den Antrag, für die ^Viederberstellung der trüberen, bis ?um Anfange dieses 
.labres bestandenen luesigeu gesebilderten Biuriebtungen einzutreten. 

^ls die geset^lieb berufene Vertretung des Bändels und der Industrie bielten wir uns 
für verptbebtet, in eins eingebende Brütung der Laeblags einzutreten. 

Bs stsbt fest, dass die bis 2um Anfangs dieses .labres bestandöneu Binriebtungen in 
ibrem vollen Bmfange mit ^.usnabme der vor etwa 16 dabrsn siugsfübrtsn, für die bissigen 
Binwobner weniger wiobtigen letzten ^bend-Lriefbestellung, sebon seit länger als 36 .labren 
in Bieguitii bestanden babeu. Damals batte Biegnit? etwa 18 666 Binwobner, also ?iemlieb 
genau den dritten Bbeil seiner.jetzigen über 53 666 betragenden Binwobner. Biegnit? bssass 
damals eins I'uebtabrik, eins Bisengiesserei, drei Ziegeleien mit /usammen etwa 26 Arbeitern, 
eine 'iVollwaaren-, eine BiBbut-, eine kleine Lsidenbut- und eins Lilbsrwaarsn-Babrik. Dies 
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rvar so ziemlich 3ie ^an^s In3ustris am IrissiZen Orts uncl sksnso rvar 3is ^alrl 3er Xaukleute 
eins ZerinAS. Bin Bostaint lrervaltiZte 3en Oesainmt-Vsrkelrr. 8eit3enr ist BieZnits eins 
Inclustri6sta3t gervor3en; clie verselriö3snstsn Babrikats tin3en naelr allen ^Volttlrsilsn T^Irsak!, 
3is Balrl 3er l3an3els- un3 0svsrlretrsilren3en lrat sislr nrskr als ver3reifaelrt un3 von .lalrr 
^u .lalrr stsiZsrt sisir unser Ban3el uncl Verkelrr iu allen LetrielrsizcvsiAen. 

^Vir sin3 cler Belrsr^euAunZ, 3ass vor länger als 3V 3alrren, als 3is postaliseksn Bin-
riclrtunZen — ssi ss lrinsiektlielr 3er Brief lrestellunA am 12^/z Olir, 3er Brief kastsn-BeerunZ 
all clen 8onntaAön lVlittaZs o3sr 3sr OellnunA 3er Bostsekaltsr auelr im Linter um 7 Birr frülr 
(letzteres rvar sills persönlielre 7^nor3nunA «los Herrn 8taatsssoretärs 3ss Bsielrs-Bostanrts 
Dr. von 8tszrlran uncl man rvaZts 3sslral>r niekt, bei Belrens^eitsn clisses lroelrvor3isntsn 
Mannes eins ^enclsrunZ vor^unslrnren) ^etrati'sn cvurclen, 3ie Baissrlielrs Olrer-?ost-Direetion 
lrisrssllrst nur 3snr vorlran3enen Bsclürtniss BeoknunZ ZetraZen kat, 3ass «liese BinrielrtunAen 
als eine l^otlrvvsn3i^ksit ?ur Befris3iAunA clss vorlranäensn Bs3ürfnissss sinAetulrrt voräsn sin3. 

Bs lretruZen in BioZnit?: 

Lriefsendun^en 
Lriefe u. ?aokete 

mit u. oline 
Wertlian^ade 

^ostvorsoliuss-
Lendun^en 

?08taufträ^e ?08tan^vei8UNAen 

Im Lriefe, ?08tkarten, 
OrueI<8aeIien,>Vaaien-
proden, portopdiekt. 

und portofreie 

auf-
^e^edene 

Ltück 

em-
^e^an^ene 

Ltüeiv 

portopdieliti^e 
und 

portofreie 

auf^e-
Z^el)ene 

Ltüelc 

em^e-
Z^an^ene 

Ltüek 

ein-

^e^an^ene 

LetraA 

Ltüeic iVI. 

ein-

^e^an^ene 

ein-

^e^anZene 

8tüel< 

Letra^ 

1VI. Ltüok 

ketraZ^ 

^1. 

auf-

^eZ^edene 

Ltüek 

Letra^ 

1̂. 

1876 

1897 

1124200 

3255850 

1280400 

3507634 

157000 

327757 

169400 

323500 

9900 

27780 

83200 4661 

5821 

585328 81874 3923566 

11525959 

66459 3536229 

I000I879 

Diese Pallien lrsrvsisen, «lass auelr «1er postaliselrs Verkelrr Zleielren 8elrritt Aslralten 
lrat nrit cler VerKrösssrunZ 3sr 8ta3t, clsr BntrviekslunA «les Dan3els, 3er In3ustrie un3 3es 
Oerverlres in 3srsöl1isn, nämlielr sielr ver3rsifaelrt lrat. 

DemxusolAS inüsste viel slrer eins vsrinslrrts Bsför3srunA 3er 2u- un3 alrAöIren3en Brief-
senclunAön Aelroten erselreinsn, niolrt alrer, wie geselislrsn, eine BillsekrallkullK 3ersellren für 
AsreolrtfsrtiAt eraolrtet rvsr3sn. 

Da^u konrnrt, 3ass sielr 3er Zesanrnrte Osselräftsverkelrr seit 3roissiA .lalrren Zan^ anclers 
gestaltet lrat. lVIelrr als ^e ist 3as lVort „^eit ist Oelcl" ?ur ^Valirlreit Aervor3en uncl in unserer 
ASASnrvärtiZ selrnslllelren3sn ^eit rvieZt sine 8tun3e VerspätunZ oft melrr, als vor clreissiA 3al»ren 
ein Zander DgA. 

^Vir lconnen alrer auelr 3ie Orünüe cler Xaiserlielrsn Olrsr-Dost-Direetion in ilrrer /Vnt-
rvort an clie lrissiZen Xaufleute nielrt für 2utrslloll3 sraclrten. 

sie lreselrränlcsn sielr auf clie DelrauptunA, class ein lleclürfniss nielrt vorlran3en sei, uin 
clen ^.ufvvanü von ^crlreitslcräften ?u reelrtfertiZeu, un3 ferner, 3ass es «lein Dulrlilcunr freistün3e, 
clie Briefkasten anr Nauptpostaint un3 am lZalrnIrofs Iro/.cv. anr ll'risürielrsplat^e ^u lrenutösn. 

Die erste BelrauptunA eraelrten rvir unter 3em l^aelrrveis, 3ass sielr clsr Bostverlcelrr seit 
3ein BeZinn clieser DinrielitunZen, rvelelre ^jet^t plötslielr aufZelrolren vvor3en sincl, ver3reifaelrt 
lrat, vollstäncliZ rviclerleZt. 

Den Ninrveis auf clie Benut^unA 3or Asnannten Briefkasten alrer nröelrten rvir 3aclureir 
entkräften, «lass rvir Zeltencl inaeken, vis für clie BeerunZ 3er Briefkasten nur rveniZe Bost-
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beamts nötdig sind, wädreod das Dublikum, dessen VerkelmsTweeken die Dostanstalten doed üu 
dienen dabsn, gezwungen wird, ungleied grössers summen von Draft und ^eit ?u opfern. 

In Ls^ug an! die einzelnen lVIaassnadmen beben wir nocd besonders dervor: 
^u 1: Durod den Wegfall clor dlittagsbestellung 6er Briefe ist es 6en Descdäktslsutsn 

niedt medr mögliod, 6ie Xaedmittags/llge naed Dberscdlesien, Destsrreied, vis naed einigen 
Xaedbarorten Tur Beförderung idrer Antworten darauf, bs?w. ^ur Brlsdigung 6er darin snt-
dalteuen Aufträge ^u benutzen, was Isicdt eins 8odädigung 6sr Interessenten ^ur Dolge Kaden dann. 

^u 2: Dür 6ie Descdäftswelt ist sonntags die stunde von 8—9 Ddr Vormittags 6ie 
einzige ^eit, in wsledsr sie 6is eingegangenen Dorresponden^su erledigen be?w. beantworten 
dann. Durcd den Umstand, dass nunmsdr die Dostkästen niedt medr Älittags, sondern erst 
Abends geleert werden, treffen adsr Briefs naed entfernten Bestimmungsorten vis Hamburg, 
Nüneden pp. niedt medr andern Vags früd, sondern erst Vbends daselbst ein, was einen ganzen 
Vag Versäumniss in sied scdliesst. 

^u 3: .Die DisgniDer Xaufmsnnscliaft, welede seit 30 Vadren gewödnt ist, idre Dost-
saeden früd vom Hauptpostamt abdolen ?u lassen und dieselben beim Beginn ibrer gesedäft-
lieben Vdätigksit — 8 Ddr — vorzufinden, verliert durcd die neue lVIaassnadms eins volle 
stunde Arbeitszeit, und ausserdem trifft die Dost in der Dssedälts^sit störend ein und vsrursaedt 
dured die veränderte ^leiteintdeilung niedt unwssontlicde störung. 

Dlltsr dieser Begründung wurden vir bei der diesigen Xaiserdedsn Dbsr-Dost-Direction 
vorstellig: 

1. die Lriefbestellung in Diegnit? um 12^/z Ddr visder einnutudren, 
2. die Briefkastenleerung an sonn- und ^Voedentagen um 1D/z Ddr öin^utudrsn, be^v. wieder 

anzuordnen und 
3. Verfügung 2u treffen, dass das Delfnsn der Dostsedaltsr aued in den IVintermonaten, vie 

seit länger als 30 dadrsn, visder um 7 Ddr früd erfolge. 
^Vir erweiterten unseren Antrag dabin, dass wenn die Xaiserliede Dbsr-Dost-Direotion 

diesen von der Desammt-Bsvölkerung von Diegnit? für vollbereedtigt anerkannten Dssuods niedt 
in allen Dunktsu entspreeden ^u können vermeine, dasselbe als Desedverds angesedsn und 
8r. Bxeellen? dem Herrn staatsseeretär des Bsieds-Dostamts üur Bntsedsidung unterbreitet 
werden möedte, weil vir der ^.nsiedt sind, dass dieser bei eingebender Drütung der gssedildertsn 
Verbältnisse unserem Desuode Dedör sedsnksn, indem er ?u der Dsber^eugung gelangen würde, 
dass unser Handel, Deverbe und unsere Industrie im ^Vettbevsrb mit der Doneurrsn? des 
In- und Auslandes die visdererbötene Dinriedtung niedt entdedren dann. 

^Vir riedteteu aued an die Xaiserliede Dber-Dost-Direction das Brsuodsn, künftig vor 
Drlass soleder die Interessen des Handels und der Industrie auf das Dmpfmdliedste verletzenden 
l^laassnadmen, uns als die geseDlied berufene Vertreterin dieser Interessen erst gutaedtlied Tu 
dören; vir würden soleden Anträgen stets prompt und bereitwilligst entspreeden und uns freuen, 
uns aued dieser Bedörds gegenüber dienstbar erweisen ?u können. 

Deider daben vir bisder wenig damit erreiedt; dem Antrage auf Düntudrung einer 
Briefkastenleerung um ID/z Dl>r Vormittags ist ?war tdeilveise stattgegeben worden, indem 
einzelne Briefkasten in den verkedrsreiedsten strassen täglicd — aued an den sonntagen — 
um diese ^eit geleert werden. Der übrige Vdsil des Antrages ist unter der Begründung, dass 
die getroffenen Dinriodtungeu dem vordandenen Bedürfnisse entspräeden und den postseitig 
gemaodten ^Vabrnedmungen naed gut bewädrt dätten, abgelednt und dabei dervorgsdoben 
worden, dass die allgemeine Verkedrs?unadms keinen Druud bieten könne, einzelne besonder, 
Binriedtungen, deren Xut/en naed dem Drgebniss sorgfältiger Drüfung mit dem Arbeits- und 
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Bostenaukwauds nickt in angeinessenem Verkältniss stehe und kür die sin wirkliches erhebliches 
Bsdürkniss nicht erkennbar sei, dessen ungeachtet kortbesteksn ?u lassen. 

Dein ^Vunseke der Handelskammer, sie vor Binkübruug wichtiger ^.enderungen in den 
Bostsinriehtungen ?unäckst gutachtlich ?u kören, würde die Bber-Bost-Dirsction übrigens, vis 
dies auch trüber geschehen sei, gern entsprechen, soweit sieb je nach den Verhältnissen des 
einzelnen Balles sin But?en davon erwarten lasse. 

Weitergabe des Besueli« der Ban«lel«kaininer an den Herrn 8taats8eeretär 
de« llieiehs-Bostaint« liege t'ür die Bbei-Bost-Iiiieetion keine Veranlassung vor. 

VBr vermögen auk Brund unsersr ^.eten nur ?u bekunden, dass vir von der kiesigen 
Baiserlicken Bber-Bost-Direetion seit dem Bestehen der Handelskammer — das ist seit 26 dahrsn 
— nur in gan? wenigen Bällen ?ur Abgabe von Butackten aufgefordert vorden sind. Bio 
Brricktung und Verlegung von Bostanstalten, vis von Bostkülksstellsn in unserem Bezirk, die 
Brbauung des Daupt-Bostamts und andere wichtige Binriektungön haken sieh Kisker ststs okns 
unsere Anhörung vollzogen und der vorlisgends Ball, iu dsm sine Binsohränkullg hsstekondsr, 
sieh als practisck srvisssnsr Binriektungsn, ohne unsere Meinung ?u kören, ?ur Durckkübrung 
gelangte, in vsleher jeder Xaukmann, jeder Bswerbetreibends, ja jeder Bewohner von Biegnit? 
sine Lokädigung seiner Interssssn erkennsn muss, ist Beweis genug, vis wenig Büeksiekten die 
Bostvervaltung auk die Handelskammer ?u üden bsliskt. 

Bies wird uns aker niekt akkalten, i^nlass ?u nehmen, hestshendö Mängel ?u besprechen, 
deren Abstellung ?u beantragen und wenn unsere Anträge nichts krucktsn, das Brtkeil hierüber 
der öffentlichen Meinung ?u überlassen. 

8ckon seit dakren und wiederholt bat das Bublikum uns den Munsck ?u erkennen 
gegeben, dass ?ur Bekördsrung dringender Brisks ein Lriskkastsn am Bingangs ?um kiesigen 
Bahnkoks-Bunnsl angebracht und ^u jedem Bost?uge entleert würde. 

^Vir haben diesem ^Vunsche krübsr weniger Beachtung beigemessen, weil das Bublikum am 
Vage Bslegsnbeit kand, auk dsm Bakuboks-Bostamts sieb auch gleielmeitig mit Bostwsrth?eichsn kür 
diese Lrieke ?u versehen und weil vor Binkükrung der Bahnsteigsperre das Abtragen der Brisks ?u den 
Briekkasten an beiden Leiten des Bmpkangsgebäudes weniger mit Bnzmträglicbksitsn verknüpft war. 

det^t belindst sieb auk dsm Bahnhofe aber überhaupt nur ein Briekkasten kür die 
Briskaukgg.be ausserhalb des abgesperrten Bahnsteiges kür das nickt mit Bakr- oder Bahnsteig­
karten versehene Bublikum. 

Börner ist das Babnpostamt verlegt und dsm Verkehr entzogen worden, der Lrisk-
Kasten aber an einer stelle angebracht, wo beständig, am allermeisten aber Kur? vor ^.nkunkt 
und Abgang der Büge, ?u welcher Beit gerade die meisten Lrieke nach dem Briekkasten 
abgetragen werden, sehr grosses Bedränge ?u sein pflegt. 

Diejenigen, welche Briefe auk dem Bahnhofs ?u den nächsten Bost?ügsn aufzugeben 
genütlngt sind, werden nickt nur selbst gedrängt und können okt nur mit Milbe ihren Bweck 
erreichen, sondern tragen auch ?ur Vermehrung dieses Bedräuges mit bei. 

Diesem Ilsbslstande kann leicbt dadurch abgeholfen werden, dass ein Briekkasten an 
dem Bingangs ?um Lahnhoks-Bunnel angebracht und ?u den Bost?ügsn durch einen Dnter-
beamten des Balmpostamts geleert wird. 

Das Bublikum wäre dann nicht mehr gsnötlngt, ?ur Abgabe dringender Lrieke den 
Bahnsteig ?u betreten, es würde Vielen der recht unangenehme, beschwerliche ^Veg durch den 
Bunuel bis ?um jetzigen Lrisksinwurk und Zurück erspart und das Bedränge auk dsm nicht 
abgesperrten Bliebe des Bahnkoks vermindert werden. 

^Vnbrin^unA 
eines 

Lrisfksstens 
vor Uern 

NaNnkofs» 
1'unnel 

in l-iexnit?. 
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Oer Vortbeil, der bierdurcb erwücbss, ist nickt xu untersckätxen. ADir Kaken desKalb 
die Anbringung eines Driekkastens an dem Dingange xum Daknkofz-Dunnel nackgesuckt und 
erkieltsn xum Desckeide, dass bei 6er Aufstellung eines Driekkastens an dieser 8telle die 
Deerungsxeit auf 15 Almuten vor Abgang 6er ^ügs festgesetzt werden müssts. Da nack einer 
dem Vorstsker 6es liissigen Daiserlicksn Postamts von dem Vorsitzenden 6sr Dandelskammer 
ertksilten .mündlickeu Vuskunkt AVertk darauf gelebt würde, dass 6is Dserung 6ss Kastens 
unmittelbar vor Abgang 6erDostxllge erkolgt, so dürfte von 6sr Aufstellung eines Driekkastens 
nm lfunnöl-Dingaoge überkaupt abxuseken sein. Dem AVunscke 6er Dandelskammer, einen 
kurx vor Abgang 6sr Dostxüge xu Ieeren6en Driekkastsn an einer freien, durck 6en Andrang 
6es reisen6en Dublikums nickt beengten 8tells anzubringen, würde durck Anbringung eines 
dritten Lriekkastons am Dmpfangs-Debäude un6 xwar an 6em westlicken Diebel entsprocken 
werden. Diese Alaassnakme könne ^sdock erst nack Dertigstsllung 6ss an 6iessm Diebel 
x u  e r r i c k t e n d e n  A n b a u e s ,  6 e s s e n  I n a n g r i t n a k m e  i n  a l l e r n ä c k s t e r  ^ e i t  x u  e r w a r t e n  s e i .  x u r  
Vuskübrung kommen. 

Dieser Lesckeid wurde 6em Dollegium 6er Dandelskammer in 6sr näclrsten Dlenar-
8itxung xur Dsontniss gekrackt un6 katte einen Desckluss xur Dolge, nack welckem an 6ie 
Daissrliclie Dber-Dost-Direction noekmals 6ns Drsucken gericktst wurde, als 6en AVünscken 
xaldreicker kiesiger Dinwokner mslir entsprocksud, 6en Driekkastsn dock lieber am Tunnel-
Dillgange xum kiesigen Laknkofe anbringen xu lassen, selbst veno 6ie Deerung 6esselben uicbt 
später als 15 Alinuten vor Abgang 6er Dostxüge erfolgen könne. 

Der Zeitverlust, welcksn 6er AVsg 6ureb 6en Dunnsl un6 6er ^.ufentkalt auf 6em 
Laknkoke selbst für 6ie Angestellten xur Dolge bat un6 6ie Dnbe^uemliekksit 6ieses AVeges für 
das Dublikuin fallen bierdei sckwer in's Dewickt. 

Ausserdem stebt es dedermann frei, 6eu um 8tations-Debäude angebrackten Lriek-
Küsten xu benutzen, venu nicbt mebr 15 Ali nuten Deit bis xuin Vbgang 6es betretenden Dost-
xugss vorbanden ist. 

AVir buken lüerauk die Zusage erkalten, class der Lriekkasten am Dunnel-Divgango 
xum Daknkok an gekrackt werden wird. 

Erweiterung 
Nes Orts-

Lestellbe^irlcs 
kür 

kMstsscken 
ir> N.!egnit2. 

Ds war bei uns xur 8pracke gekrackt worden, dass die Dewokner der Däuser .lauer-
Strasse Do. 21 bis 84 und der 8tamnitxstra88s xu Diegnitx alle für sie bestimmten Däckereien, 
die an den 8onnaböndsn oder den AVockentagen vor den gesstxlickeu Dssttagsn, Dackmittags 
uaeb 2^/z Dkr, der l^eit des ^.bZauZss der AVablstatter Dost, in Diegnitx eintreten, erst am 
A-lontUA, bexw. an dem auf den DesttaZ folZendön AVoebentaFg xuZestellt erkalten. Ds betraf 
dies die Dinwobner von 70 Däusern mit 465 DausbaltunZön. 

Dass Dbeile der 8tadt Diegnitx xum Dandbestellbexirk gsbören und in DolZe dessen 
Daokets erst so spät in den Lesitx der Adressaten AelanZten, war den Absendern fast nie 
bekannt. Ds kam desbalb öfters vor, dass der Inbalt von Dacketen verdorben war, oder dass 
der mit der 8eudunZ verbundene 25weck wegen der verspäteten Dacketbsstslluug nicbt errsiebt 
worden konnte, wssbalb wir die kiesige Daisorlicko Dber-Dost-Direction ersucbtsn, Anordnungen 
xu treten, dass die Lewobnor des bexeicbneten 8tadttbeilö8 so wie alle anderen Dinwobner von 
Diognitx die Daekete ausnabmslos aucb an 8onn- und Deiertagen xugestellt erbieten. 

Dnsor Antrag war von Drkalg; die Daiserliebe Dber-Dost-Direction tbeilte uns mit, 
es babs sieb ormöglieben lassen, die Kisker xum Dandbostellbsxirk des kiesigen Dostamts gs-
börigsn Däuser der dauerstrasse mit Tkusnabme xweier, welcbe weit von der 8trasss entkernt 
liegen, ferner die Däuser Dodelandsteg Do. 1, 2 und 4. dem Ditsbestsllbexirk xuxutbsilsn und 
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ibnen an ^Verktagen eins dreimalige, an Sonntagen eins einmalige, alle tdattungen vor» Lendungen 
umkasseuds Bestellung 211 gswabreu. Dagegen sei es nickt tbunlicb gewesen, die beiden Häuser 
6er Stamnit^strasse ebenkalls dem Ortsbestellbs^irk sin^uverloiben, da sie 200 und 800 lVIster 
von der Vausrstrasse entkernt nncl von ibr dureb unbebaute IVegstreeken getrennt liegen. 

d. VisendÄknen. 
Das Lsdürkniss, die Leblssiscb-Lossnscbsn Oren^gsbiste im worden von Breslau in 

bessere Verbindung mit Laebsen und lVIitteldeutsebland ^u bringen, batte bereits seit langer ^sit 
das Bestreben bervorgsruksn, sine im südlieben Vbsil clsr Brovin? Bosen bsginnends und in 
Disgnit^ an die bestellenden Dauptlinien anseblisssende Bisenbabn berüustöllsn. Diese Bestrebungen 
verdicbteten sieb im Danke der Zeit ?u dem Bro^sct der nebengönalllltön Xebenbabn. 

Im October 1894 gelangte die erste Anregung an die Ossellsebakt mit bsscbränkter 
Daktung Dsn^ A Oo. ^u Stettin, der Durebkübrung dieses Dntsrnebmsns näber ^u treten, l^acb-
dem mit den Organen dieser Osssllscbakt von Leiten des aus den Dandrätbsn der Rrsiss 
Diegnit^, Oubrau, V^oblau, Ltsinau und Rawitscb bsstebsnden gssebäktskübrenden ^Vussebusses 
wisderbolt Verbandlungsn gepilogsn worden waren, konnte im Brül^abr 1895 mit der ^.uk-
Stellung eines Lau- und Betriebs-Vertragss vorgegangen werden und am 25. lVIai desselben 
klabrss gelang es in einer weiteren Vsrbandlung, eins Verständigung über alle msassgebendsn 
Vertrags-Lin?ölböitsn bsrbei^ukübrsn. 

Hacbdsm alsdann die Zuständigen Rreis-^ussebüsse und Kreistage den Vorlagen ibrsr 
Dandrätbe und die Stadtverordneten-Versammlung der Stadt Diegnit? der Vorlage ibres 
lVIagistrats Zugestimmt batten, konnten am 28. duli 1896 die allgemeinen Vorarbeiten nebst 
dem Binancirungs-Xaebweis dem Herrn lVIinistsr der ölkentliebsn Arbeiten mit dem Antrags 
auk Lrtbsilung der ^.Ilerböebsten Oensbmigung vorgelegt werden. Oleieb^eitig wurden die 
Auskübrlicbsn Vorarbeiten begonnen und so gskördert, dass dieselben bereits am 16. Bebruar 1897 
dem Herrn lVIinister der ökkentliebsn Arbeiten vorgelegt werden konnten. 

Lereits in der Aeit vom 24. bis 29. lVIär? desselben dabres kand die landesxoli^silicbs 
Lrükung dieser auskübrlieben Vorarbeiten statt, und da die Zuständigen Herren Dandrätbe kür-
sorglieb die Lauerlaubniss bescbakkt batten, so konnte bereits in den näebstsn Vagen mit der 
eigentlieben Vorbereitung ?ur Lauauskübrung begonnen werden. 

Lbenkalls im lVIär^ 1897 war der Lntwurk der Vllerllöcbsten Oenebmigungsurkunde 
dem gesobäktskübrenden ^Vusscbuss der ^u bildenden ^Vetisn-Ossellscbakt iiugsksrtigt worden, 
sodass am 14. duli 1897 die körmliebe Brricbtung der Diegnit^-Rawitseber Bisenbabn-Oesellsebakt 
durob notariellen /Vct stattünden konnte. 

dVn die Spitts derselben trat als Vorsitzender dos ^uksicbtsratbs der Röniglicbs Dand-
ratb Oebsims Lsgiorungsratb von IVroebsm ?u ^Voblau, als Vorstand der Rönigbebe Dandratb 
Dr. Dswald ^u Rawitscb, der Oebsims Regierungsratb von Dnrub ?u Stettin und der Ober-
Ingenieur ^,lt?scbner ?u Rawitscb. Den Vorsitz im Vorstande übernabm Dandratb Dr. Debwald. 

Inzwiseben war der Oommandeur des Bisenbabn - Regiments Ho. 1, Oberst Sebubsrt, 
mit der Birma Denzi Oo. in Verbandlung getreten, um als kriegsmässigs Bebung mit seinem 
Regiment die Lrdarbeitsn, provisoriscben Lrüekenbauten und die Verlegung des Oberbaues auk 
der Vbsilstrseks Rawitscb—Bob)lin nebst den Bweigbabnsn (insgssammt 52 km Oleislänge) 
ausxukübreu. 

6 

I^ebenbakn 
N.ieznit2— 
Steinau- -

tierinstaUt— 
liavvitsck— 

Kobviin. 
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Da Lettungsmaterial auf dieser Bbeilstrscks nickt vorbanden war, so wurde dieses 
später voll der Besellsebakt eingebaut. In der überaus kurzen Beit vom 26. ^.pril bis ^um 
25. Nai entledigte sieb das Regiment seiner Aufgabe, wiswobl es dureb die Ungunst des 
IVetters ill seinen Bsistungen bssinträcbtigt wurde. 

blur durcb diese eminente Beistung, ^ugleieb aber aucb durcb eine weitgebende Unter-
Stützung der Bsbördsn, insbesondere 6er staatseisenbabn-Verwaltung, welcbs Bxtra^ügs für die 
Beförderung des benötbigtsn, von Brupp in Bsssn belogenen Bbsrbaumatsrials einstellte, wurde 
ss möglicb, das grosse Bntsrnöbmsn bis auf geringfügige Rests innerlialb einer Bauzeit von 
nickt gan^ nenn Normten der Vollendung entgegöll^ufUbren. 

Die gssammte Baustrscks war in 2wei Bauleitungen getbsilt, von denen die eins in 
Rawitscb (Bber-Ingsnisur ^.lt^sebner), die anders in steinau (Regierungsbaumsister Rudolf) 
ilrren Kit? batte. Die Oberleitung des Laues gescbab dureil die Berliner Bauabtbeilung der 
Birma Ben? Oo. (Ober-Ingenisur Nittelstaedt, Vertreter Regierungsbaumsister Baul). 

Ilm den Ilmfang des Ilnternebmens bsurtbeilen ?u können, möge angsfübrt werden, 
dass dasselbe insgesamwt rund 144 km Bleis aulweist, dass 36 Babnböfs und Baltsstsllsn an 
der strecke vorimnden sind, dass 4 staatsbabnböke z^u berübren und nickt weniger als 61 strecken-
Bauwerke, kiervon 47 stück Brücken mit eisernen Unterbauten, ker/usteiicn waren, letztere ?um 
grossen Bbeil unter überaus ersekwertsn Umständen infolge des im dabrs 1897 wisderkoit ein-
getretenen Bockwassers. Bis ^.usfübrung der Bsberbauten dieser eisernen Brücken war der 
Birma Bsuckeit A Oo. ^u Orünberg in scklssisn übertragen worden. Bas bedeutendste Bisset 
ist die Bebsrkrückung der Bdsr bei steinau in einer Bängs von 378 m. Bis genannte Birma 
erhielte die acktenswsrtks Leistung, dass sie die Nontage dieser Brücke im Nai begann und 
Bnde september üx und fertig ablieferte. Bicbt weniger als 13666 Boppöleentner Bisen sind 
in die Brückenübsrbautsn verarbeitet worden. 

lkueb alle übrigen Ilnternsbwer baben in ibrsm Backe Hervorragendes geleistet und 
ibnsn, glsicbwie den betbeiligten Beamten gsbübrt volle Anerkennung. 

IVie bei der erstmaligen landespoli^eilieben Brüiung, so liessen aucb bei der ^.bnabme 
der Babn alle betbeiligten Bebörden sieb die Bördsrung der Verbandlungsn angelegen sein, um 
die BröKnung möglicbst ^u bssebleunigen, wie überbaupt wäbrsnd der gesummten Lauheit sin 
IVoblwollen in seltenem Naasss diesem Illlternebmen gegenüber in die Brscbeinuug trat. 

Bis landespoli^silicbs ^.bnabms der Bbsilstrscks von der scblesisebsn Brenks des 
Brsisss Oubrau bis ?ur Bndstation Bobvlin im Breise Rrotoscbin erfolgte bereits am 
23. Beeember, dock konnte der Betrieb der ganzen Binis nickt sröünet werden, da die Bau-
arbeiten der 86 m langen Brücke über die Bartscb, sowie die eiserne Ilsbsrlubrung der Boris 
bei Bsrrustadt noeb bedeutend im Rückstands geblieben waren, diese waren aber Bnde danuar 
soweit gefördert, dass die Belastung besw. V.bnabme der beiden Brücken gssebsben und die 
Brötknung des Betriebes am 5. Bebruar stattünden konnte. 

Ber längst gebsgte Blau, die südlicben Rrsiss der Brovin? Bosen mit scblssien, über-
baupt mit dem IVestsn Beutscblands in scbnellsrs Verbindung und commerciellsn Vsrkebr ^u 
bringen, bat sieb verwirkliebt und Bank diesem Ilnternebmsn wird namsntlieb die Broviu? 
Bosen einen weiteren wirtbsebaftlieben ^.utsebwung gewinnen. 

Ber Vsrkebr auf dieser strecke bat bereits einen srbeblicbsn ikuiscbwung genommen, 
namentlicb ist der Oütsrverkebr reckt bedeutend. Bur vollen Bntwickelung würde diese Baku 
aber gelangen, wenn ss sieb bewabrbeitet, dass russiscberseits die staatliebe Oensbmiguug i?u 
dem svbon so okt besproobensn Babnbau Bod?, Baliscb, Bandesgrsims einem privaten Oonsortium 
srtbeilt worden ist. Bis näcbsts prsussiscbs Babnstation Lkalmier^^cs, Bndpunkt der strecke 
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Nstrovo—Lkalmier^ee, ist nur N/z Nsilen voll Naliseb entfernt, eine Verbindung somit leiebt 
ber^ustellen, und die Labnlinie Niegnit^—NobMn mündet ill die Labn Nissa—Nstrovo. Nin 
IZIiek auf die Narte genügt aber, um die IViebtigkeit dieser Labnverbindung mit dem Verksbr 
mit Nussisob-Nolen 7.u begründen, der ^et?t über Niegnit?—lZreslau und Nberseblesien naeb 
Nod^ —IVarsebau gebende Nersouen- und Nüterverkebr, gan^ besonders aber letzterer vürde 
der bedeutenden ^.bkür^ung ulld Nraebtermässigung vegen sieb sofort der ueusu Labnlinie lu­
venden ulld dsreu Nre^uenl lu eiller ungemessenen gestalten. 

Die sebou so oft erväbnte und längst ervünsobte usus Labnverbindung Lunllau— 
IVartbau—Noeksnau ist leider noeb niebt um eiueu Lebritt veiter gekommen. Lrivat-Nnter-
nebmer, velcbe den Lau der Labn sokort ausfübren vollen, erbalteu skills Noneession, voll der 
Ltaat die Labn selbst bauen vill, obao allerdings lu sagen — vann!! 

Lun^Isu— 
WsrlUsu— 
rioclcensu. 

Die im Lommsr 1897 ausgekübrten Vorarbeiten für öillö Nebenbabn von .lauer uaeb 
Naltseb sollen vieder aufgenommen verden, um eine anderveitige Ninienfübrung lviseben dem 
Labnbofe .lauer und dem Zukünftigen Labnbofe Nertvigsvaldau ?u untsrsuoben. Avisoben 
blauer und Nrögersdorf vird die bereits abgesteckte Innig in einem ungefäbrsn Abstände von 
790 m von der Hütts der Nibtärsebiessstände parallel au diesen verlaufen, sodann die Nbaussee 
von flauer naeb Nertscbütl übersebreiten, um bei Nertvigsvaldau in der Nabe dos bisr geplanten 
Labnbofes vieder in die bereits abgesteckte Linie einlumünden. 

/suer— 
IVlNtsck. 

Die ^uslübrung der ^ueistbalbabn gebt nunmebr ibrsr Vsrvirklicbung entgegen. 
Allerdings ist die Herstellung lunäebst nur bis Lorenldorf gssicbert, docb aucb die Vortiubrung 
der üinis bis Lagan ist bsseblosssne. Lacbs, die Lösten dalür bevilligt. Leider ist es niebt 
möglieb gevesen, in dem dies^äbrigen Ltat grössere Nittel einzustellen, sodass der IVeiterbau 
bis Lagan erst erfolgen dürfte, sobald die Ltrscks Liegersclorf—Lorenldorf belv. Narklissa — 
Naumburg a. (ju. —Liegersdorf gebaut sein vird. Lalls die Verbsndluugsn vegen Lebatlung 
eines Lruppen-Nebungsplatles bald lum ^.bscbluss gelangen, so stöbt die Umstellung der Nittel 
in den Ntat für die IVeitsrlübrung der Labn bis Lagan sebon im näebsten flabr in siebersr 
Aussiebt. 

lZueistkal. 
bskn. 

Der Aug, der in Lreslau Vormittags 10 Ilbr 22 Ninuton abgebt, 11 Nbr 25 Ninuten 
Liegnitl erreiebt, für den bier um 1 Ilbr 15 Ninuten naeb Noldberg abgebenden Aug Vnsebluss vsrbinäun^ 

geväbrt und dort 2 Ilbr 15 Ninuten eintrifft, bat keine Lortsetlung naeb Lövenberg. Die ^öwenderg. 
Nolgs davon ist, dass von Vormittags 10 Ilbr 38 Ninuten bis Abends 6 Ilbr, also väbrend 
fast 70z Ltundsn am ^lage, keine Lersoneobeförderung in der Liebtuvg Noldberg—Lövenberg 
stattbndet. Levobnsr von Nermsdorf, Ulbersdorf, Noekenau, Nendorf am Nröditlberg und 
Vilbslmsdorf, velobe ibr Landratbsamt und ibr ^mtsgsriebt in Noldberg baben, müssen, venu 
sie naeb Terminen oder von Narkttagen von dort lurüek vollen, bis Abends 6 Ilbr varten, 
venu sie niebt Vorlieben, den bis 15 km vsiten IVeg lu Luss oder IVagen lurüek lu legen. 
Nie Orts Nentmannsdorf, Nartliebsdorf, Nauterseitlen u. a. baben ^.mtsgeriebt, Nandratbsamt, 
Luperintendentur, Lreissebulinspection, ^potbeke ste. in Növenberg, überbaupt ibrsn ^.bsatl-
und Linkautsplatl daselbst. Lie können diese ibrs Lreisstadt mit der Labn aber nur Vormittags 
srreiebön, da erst lkbends 7 Ilbr vieder eine Lersonenkeförderung vorgeseben ist. Niese aber 
bat völlig IVertb, da die letzte tägliebe Lückbeförderung 6 Ilbr 13 Ninuten, also eine stunde 
vorber erfolgt. 

gs 
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Xur Abstellung dieses Bebelstandss ist die V^sitsrkübrung des um 2 Ilbr 15 Ninuten 
iu Doldberg von Biegnit^ eintrekfönden l^uges naeb Böwenberg erforderliob und dass der Absuds 
11 Ilbr 45 Minuten von Dreilksnberg iu Böwenberg siniabrende ^ug niebt dort, sondern erst 
iu Haidberg seinen ^bsebluss findet. 

^mdsu Dsber die Dn^ulängliebbeit des Bmpfangsgsbäudss auf Babnbof Doldbsrg wurde recbt 
^^ocUäber^^ l^nge göblagt, Das Haus wurde erriebtöt, als Doldberg noob Bndstation war. 8sit IVsiter-

fübrung der Labn naeb Böwenberg—DreiKenberg uud Mörsdorf siud die Vsrbältnisse völlig 
un^ulänglicb geworden, wesbalb nunmebr die ^ustübrung eines öiemlieb umfassenden Ilm- uud 
Brweiterungsbauss genebmigt worden ist. llamsntlicli sollen die für die Dienst^wsobs bestimmten 
Bäume wessntlieb verbessert werden. Der Umbau umfasst die Derstellung eiuer durebgsbendsn 
Blurballe, au der bünftig die 8ebaltsr liegen werden, uud eines Blurganges am Labusteigs. 
Der Erweiterungsbau soll aueb uaob der Beseitigung des ^jsBigsn Baebwerbbautbsils einen 
neuen geräumigen IVarteraum dritter Blasse mit Vorballe sebaffen. 

^uZ-k'reczuen^ 
6sr Ststiou 

NieZnit^. 

IVäbrend des 8ommsr-Babrplanes verbebrtsn im .1 abre 1897 täglieb auf Ltation Biegnit^ 
62 Bsrsonen- und 76 Düter^üge, Zusammen 138 Büge. IVäbrsnd des IVinter-BabrpIanes da­
gegen 58 Bersonen- und 82 Düter^ügs, Zusammen 146 Büge. 

Hiervon entsprangen täglieb: 
naob Biobtung Arnsdorf 4 Bersonen- und 

„ „ Breslau 2 „ „ 
„ „ Baudten 2 „ „ 
„ ,, Bönigs?elt 3 „ „ 
„ „ Doldberg 5 „ „ 

Bs endeten täglieb: 

3 Düter^ügs 

von Biobtung Arnsdorf 4 
„ „ Breslau 1 
„ „ Baudten 2 
„ „ Bönigsüslt 3 
„ „ Doldbsrg. 5 

Im Dnrobgangs verbsbrten: 
Biobtung Breslau—Arnsdorf und siurüob 24 

„ Bönigs^elt—Baudten ,, „ 7 

2 
4 
3 

54 
2 

Zusammen 62 Bersonen- und 76 Dütersüge. 

Sonntssss- Bs war uns aus dem Bublibum der IVunsob ausgesprooben worden, in Anregung ^u 
bringen, dass bei der Babrbartöll-^usgabestöllö in Inegnit? 8onntags-Babrbartsn nacb Dorlit?, 
Dreitlenberg, 8obweidnit? und Branbenstein 2ur Verausgabung gelangen, da dies einem lebbatt 
empfundenen Bedürfnis» entspräebe. 

Lei den gegenwärtigen Bugvsrbindungsu bsstebt beim 8onlltags-Babrbarten-Verbebr, 
der ^ja nur die Benutzung gewöbnliebsr Bersonsn^ügs gestattet, die Mögliobbeit eines ^.utentbalts 

in Dörlit? von 7 Ltunden 47 Minuten 
„ Dreiikenberg „ 5 „ 45 „ 
„ 8obweidnit? „12 „ 26 „ 
„  B r a n b e n s t e i n  „ 1 6  „  2 6  „  
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Vur nadmen hieraus Veranlassung, die Verausgabung von 8onntags-LaIirkartsn naed 
diesen 8tädtsn bin ^u beantragen. Unserem Zutrage ist von clor Lönigliedsn Lisendadn-
Direction üu Breslau bereitwillig entsproedsn worden, so dass sied vom 1. ^pril 1898 ad die 
Vusgade von 8onntags - Ladrkarten in Liegnit? auf Arnsdorf, Lad 8al?drunll, Lolksndaio, 
Brsedslsdok, Breslau, Lun^lau, Lrankenstsin, Lrsidurg, Loldderg, Dörlit^, Llogau, Dreiffenderg, 
Laldstadt, Lavnau, Llsrmsdork-Lad, Blirsedberg, dannowit?, .lauer, Kstseddork, Löwenderg, 
Lüden, lLaltsed, Xsudorl am DröditTderg, Xsumarkt, Dder-Laufkung, Bsiedendaed, Beisiedt, 
8odönau, 8edwsidnit?, 8pittslndork, 8triegau und Vordsrdsids erstreckt. 

^.uslancke. 
8sitens des österreiedisedsn lüovd wird den Verkauks-Lommissionären kür alle Lraedten Verfrachtung 

aus Deutsedland eins Bekaetie unter dem Xamsn Exportprämie gewälirt. La die (Kommissionäre Qütern 

in der Begel den Bransportwsg vorsedrsiden und der Larikant meist franko Lord Briest liefert, Levante 
so versedalkt sied lsdiglied der Lommissionär dured die Vorsedrift ^snss Beförderungsweges 
sine Lxtraprovision, wädrend der Ladrikant die idm dured die Versendung üdsr Hamburg 
gebotene billige Lraedt in seinem Interesse nicdt ausnutzen kann. Lader kommt es, dass 
seitens der Kommissionärs däudg dedauptst wird, dass die Bransport^eit üdsr Hamburg im 
Degensatx ^u Briest unvsrdältnissmässig lang sei. Ldatsäedlied ist dies jedoed niedt riedtig, 
sofern die Dampfer-Lxpsditionsn in Hamburg pünktlied erfolgen und der Absender in Leutsed-
land mit einer pünktlieden Lxpsdition rsednen kann. 8o kam beispielsweise eine für das 
dsutsede Konsulat dsstimmte üder Briest dekörderte 8endung, welede am 20. Lebruar d. B. in 
Lonn a. Ld. als Lilgut aufgegedsn worden war, dsreits am 17. När2 in Alexandrien an, 
wädrsnd eins am 18. Lebruar 1895 in ^lexandrion aufgegedeos und mit den 8edüken dos 
osterrsiediseden Llovd via "Briest sxpsdirts 8sndung erst am 6. ^.pril 1895 in (ldemnit? ein-
traf. Lins am 22. August v. d. mit den 8edilfen des österreiediseden Llo^d via Briest dekörderte 
8endung langte, odscdon sie von Briest dis Dresden als Lilgut defördert wurde, doed erst am 
19. 8eptsmder am Bestimmungsorts an, wogegen die gleiede 8endung am 13. ^.pril d. d. von 
Dresden als gowödnliedes Lraedtgut akgesandt, am 23. ^.pril mit einem 8cdilk der deutseden 
Lsvantelinis ldamkurg verliess und am 23. Nai in Alexandrien ankam. Line andere 8endung 
wurde am 26. ^pril 1895 mit einem deutseden Levantedampkor üder Hamburg glsicdkalls naoli 
Dresden dekördsrt und trat dort in der Leit vom 22. dis 25. Nai ein. 

Hieraus srgiedt sied, dass eins 8snduvg üder Hamburg — vorausgesetzt, dass disselde 
dis ?um Abgang des Dampfers daseldst niedt übermässig lange ?u warten dat — niedt länger 
unterwegs ist, als üdsr Briest. Bdatsaede ist, dass der längers 8eetransport über Hamburg 
dem längeren Badntrausport über Briest sotspriedt, sodass die Dauer des Bransports üdsr beide 
Laken gleied ist. Ximmt man nun noed din^u, dass der dsutsede Labrikant seine IVaare üder 
Hamburg kür döedssens dieselbe Lraedt naed Alexandrien wie auf dem anderen ^Vsge dis Briest 
liefern kann, so liegt der Vortdeil einer Beförderung üdsr Hamburg auk der Land. 

Die dsutsede Devantelinie wird deute trat? idrer dilligen Lraedtraten kast nur kür 
8cdwergut benutzt, wädrencl il>r alle wertdvolle Lraedt evtgedt Bs wird dies namsntlied daraus 
?n erklären vsrsuedt, dass die dured den billigen deutseden Bevanteverksdr üdsr Hamburg 
gebotenen (ldancsn noed niedt genügend bekannt seien und ein naeddrüeklieder Hinweis auk 
die Vortdeile dieser Linien nads gelegt. 
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?örüerung 
6sr lisnüels-
ke^iekongen 

2wiscken 
Oeutscklanü 

unü 
r?ngsrn. 

Das Batsnthureau K. IV. Batak^ in Berlin theilt mit, dass es durch das Königlich 
Kngarische Handelsministerium mit der Vertretung dos ungarischen Kandels-Museums kür die 
Königreiche Breussen und sachson hetraut worden sei, und es ihm in dieser Kigenschakt 
ohliege, Kandelsbe^iehungen /.wischen Ungarn und Deutschland xu fördern, geschäftliche Ver-
hindungsn /wischen ungarischen und deutschen Kaukleuten und Industriellen herzustellen, kür 
ungarische Kandels-, Industrie- und landwirtschaftliche Broducto Vhsat/ in Deutschland /u 
schakksn, in geschäktliohsn ^.ngslegenhsiten mit rkuskünkten /u dienen und inshesondere 
systematisch dahin /u wirken, dass deutsche Industrielle in Ungarn Bahrikniederlassungen /ur 
Herstellung solcher Artikel errichten, in welchen Kngarn auk einen namhaften Import angewiesen 
sei, und hittst, dies hekannt /u machen. 

^nxlisckes 
Marken-

sckut2^eset2. 

Das Dondonvr Zollamt hat /ur Instruction der Britischen ^ollhshördsn unter dem 
28. dauuar d. d. ein „Memorandum" erlassen (siehe Zweite Beilage der Ko. 51 /um „Deutschen 
Beichs-fKn/eigsr" unter „Kandel und Kewerlie"), wonach gewisse Bestimmungen der englischen 
Markensehut/novelle vom 23. August 1887 kortan milder als lnsher gghandhght werden sollen. 
In sachlicher Beziehung scheinen die neuen Vorschriften theilweise der nöthigen Klarheit und 
Bestimmtheit /u ermangeln, und ihre Iragweits und Bedeutung wird deshalh in verschiedenen 
Blinkten erst im Banks der ^eit durch die Braxis der englischen ^ollhekörden festgestellt 
werden hönnen. Die Kaudelskammer ist der Ansieht, dass die Koworhetreihonden gut daran 
tlmn würden, auch in Zukunft hei der Ausfuhr nach Kngland den kür unsere Industrie 
segensreich gewordenen Zusatz „made in Kermanz'" hei/uhehalten. 

Le-
Stimmungen 

über 6ie 
LesteKeruri^ 
der fremüen 
Hari6Iur»T8-
R.ei8eriüeri 

in Lcbxveüen. 

Der Minister kür Kandel und Kewerhe theilt der Kammer mit, dass in schwellen die 
geltenden Bestimmungen üker die Besteuerung der fremden Kandlungsreisenden in nächster 
^eit insofern eine Krlsiehterung erfahren werden, als die )st/t kür den Kalendermonat zur 
Brhehung gslangendö rkhgahe von 106 Kronen künftighin kür einen Zeitraum von 36 Bagen 
erhöhen worden und kür die an Gedern Orte vor Antritt des Keschäkts erforderliche Begalisirung 
des Batents an stelle der Verwaltungshehörds die loeale Boliüeihshörds Zuständig sein soll. 
Bleiche Krleichtsrungen sind in Korwegen einstweilen noch nicht in Vussiclrt genommen, doch wird 
der Korr Minister der auswärtigen Angelegenheiten nach wie vor darauf hinzuwirken suchen. 

Vorschriften 
kür 

auswärtige 
Hsnülungs-

Reisenüe 
in liusslanü. 

rkusländiscliö Kandlungsreisende in Bussland sind nach den geltenden Vorschriften 
(Deutsches Kandels-Vrolnv 1895 I 8. 129) heim Betreten des russischen Bslnstss zur Bösung 
eines Bommissehoinos erster Blasse verpflichtet. Dagegen hahen selhstständigo ausländische 
Kaukleute und Bewerhotreilzendo, welche zum ^.hsclrluss von Handelsgeschäften nach Bussland 
kommen, nach Auffassung des russischen Kandels- und Manukactur-Departsments weder einen 
solchen Bommissoliein, noch einen Bildeschein zu lösen. (Deutsches Kandols-^rchiv 1895 1 8. 872). 

In Kehereinstimmung mit dieser Auffassung der russischen Bsntraldehörde war in 
einem Beschwerdefalle seitens des Kameralhokes in IVarseliau anerkannt worden, dass nur 
Kandlungsreisende, nicht adsr selhstständigo Kaukleute der Verpflichtung zur Bösung eines 
Bommisschsines unterworfen seien. (Zloichwold sind in einigen Bällen selhstständigo Inhalier 
hezw. Mitinliahsr deutscher Birmsn, welche sich zum Ausweis ülzor ihre Berson der Bowerhe-
legitimationskarten kür Kandlungsreisende auf Besehäktsroisen nach Bussland hedient hatten, 
zur Bösung von russischen Bommisscheinon herangezogen worden, weil auf den Karten unter 
den „Bestimmungen kür ausländische Kandlungsreisende, die nach Bussland kommen", die Ver­
pflichtung zur Bösung eines Bommisscheines ausdrücklich angeführt ist. 
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Der Ninistsr kür Kandel und dowerhe theilt der Kammer in Bezug auk einen krülieren 
Brlass, wonach selhstständige Kauklsuts oder Kewerhetreihendo, die /um Kksehlusse von Kandels-
gsschäkten nacli liussland gehen, dort zur Zahlung einer ^.kgahs nicht verpdiehtst sind und 
weder einen Dommis- noch Dildensehein zu lösen haben, mit, dass wenn von solchen selbst-
ständigen Kaukleutsn oder Nitinliahsrn von Birnisn nichtsdestoweniger ans irgend welchen 
Kründeu, z. L. wegen Bugehörigksit zur israelitischen Religion, dio deutschen Kewerbe-
Dsgitimation «karten kür Kandlungsreisendo als Bogitimationspapiere /um Ausweise über ihre 
Berson in Russland benutzt werden, alsdann selbstverständlich mit dsu Vortlieilen, dio dioso 
Karten hinsicbtlicll des ^Knkentbalts in Russland gewähren, auch dio Bllichten, dio sio auk-
erlegen, darunter diejenige zur Bösung eines Dommis-8choines, zu übernehmen sind. Kiernach 
haben diejenigen Kauklsuts, welche sieh durch Benutzung einer Kewerbe-Dogitimationskarte den 
Eintritt in Russland ermöglicht haben, deinen berechtigten ^.nlass, über ihre Keranziehnng zur 
Dommisstsusr Klage zu küliren, und es kann Beschwerden, die dieserhalb erhoben werden, keine 
Rolge gegeben werden. 

liersn^iekunA 
selbst-

stsnüi^er 
6eutscker 
Xsukleute 

^ur Lorruriis-
Steuer 

ir> kusslsr>6. 

Im deutsch-polnisoben Babnverkebr kehlt lmutig auk den Rraelitbrieken nach ^lexandrowa 
der Zusatz „transito", obwohl die 8sndungsn zur IVeiterbskörderung nach Russland hestimmt 
sind. In Rolge dessen werden von der Dontrolle in ^Varscliau die höheren Bocokrachten 
berechnet, was viele Beschwerden veranlasst- Der vorgeschriebene Vermerk „transito" ist dabei-
stets in Rrachtkarten aukzunebmon, kalls die 8endungen mit direoten lkraclitbriekon Iiis zun, 
endgiltigsn russischen Bestimmungsort aukgegeben werden und die vorgeschriebenen ^.uskubr-
vermerke enthalten, ^.ueb kür ?born ist hei bezüglichen 8sndungsn die Rraclitbrisk-Vorschrikt: 
„Iborn trausito" zur ^.uskubr nacli zu heachten. 

Oeutscb-
polniscber 

Lskirverkekr. 

Im Binnenverkehr Russlands ist seit l. Lsptember 1897 ein neuer ?arik (8wod tarikos 
kür 32 Kruppen) kür Bisen, 8tahl ste. mit theils höheren, theils niedrigeren Rraebtsätzen in 
Krakt getreten. 8oweit nun die neuen Rracbtsätzs niedriger sind als im deutsch-russischen 
(Zütertarik vom 2V. Decsmber 1894, empbeblt sich die Kmkartirung im gehrochensn Vorkehr 
an der Kreuze. Bier werden die Küter verzollt und mit neuem russischen Rrachtbrioko im 
inneren VerKohr Russland« aukgegeben. Die Lahlldiröetion Bromhorg gioht gern Inerühsr 
nähere ^uskunkt. 

timlcurtiruri^ 
6er 

k'racktbrieks 
inr 6eutscb-
russiscken 

I-'rsckt. 
verkskr. 

Nüster-. Marken- und katentseliutz. 

Bas Reich samt des Innern hat darauk hingewiesen, dass das vom Kaiserlichen l'atent-
amt herausgegehene „Blatt kür Batent-, Nüster- und Boichenwesen«, welches im Verlage von 
Karl Kevmann-Lerlin erscheint, künktiglun zn Verökkentliehungen üker die ausländische (besetz-
gshung hetreikend den 8clmtz von Batontsn, Nüstern und deichen an 8tsIIe des Deutschen 
Kandslsarehivs, in welchem seither diese Nitthsilungsn erschienen, henützt werde. 

Die hauptsächlichsten Bestimmungen und die Kosten kür die wichtigsten 8taaten ergehen ?stem 

sieh aus der nachstehenden ^ahslle. 

VerLfferit» 
lickun^ 6er 

suslsr>6i8cker> 
Qeset^xebuir^ 
über ?stent», 

Muster-
un6 ^sieben» 

scbut-!. 

blsck-
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l a t e n t -
I^ s n 6 .  

D a u  e r  
des Latentes. 

Zur kacbsucbung sind erforderlich: 

Unterlagen. Vollmacht. 

kickt 
patentirbar 

sind: 
Oesckäktsgsng. 

iZeut8vliIanl! 

Lklgien 

Lanacla 

lZänemarli 

^nglancl 

ssi-anlti-eioli 

Italien 

I.uxembui'g 

^oiwegen 

veZteri-eiek 

Ungarn 

Portugal 

Ku88>anä 

8v!iv,eclön 

8vkwöiZ! 

8panien 

13 fahre vom Lage 
nach der Anmeldung. 

2t) fahre vom Vage 
der Anmeldung. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 
nach Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

Ohne Beglaubigung. 
kahrungs-, 

Oenuss- und Heil­
mittel. 

Vorprüfung. 
Zweimonatliche 

Auslage. 

kahrungs-, 
Ohne Beglaubigung. > Oenuss- und Heil-

mittel. 
keine Vorprüfung. 

18 fahre vom Vage 
der Lrtheilung. 

13 fahre vom Vage 
der Lrtheilung. 

14 fahre. Brov.-Bat. 
^ fahre, vom 'luge 

der Anmeldung. 

15 fahre vom luge 
der Anmeldung. 

13 fahre vom luge 
der Anmeldung. 

Vereinigte 8taaten 
von Uorä-Amkrilia 

13 fahre vom luge 
der Anmeldung. 

13 fahre vom Vage 
der Anmeldung. 

13 fahre vom luge 
der Lrtheilung. 

13 fahre vom luge 
der Lrtheilung. 

13 fahre vom luge 
der Lrtheilung. 

3, 3 oder 10 fahre 
vom luge 

der Lrtheilung. 

15 fahre vom luge 
der Lrtheilung. 

13 fahre für das deün. 
latent, 2 f cllne kür 
das prov., vom Vage 

der Anmeldung. 

2<) fahre vom luge 
der Anmeldung. 

17 fahre vom Vage 
der Lrtheilung. 

3 Beschreibungen 
3 Zeichnungen 
nacli Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 
nach Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 
nacli Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

3 Beschreibungen 
3 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 
nach Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 
nach Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen 

(eventuell Modell) 
nach Vorschrift. 

2 Beschreibungen 
2 Zeichnungen. 

1 Beschreibung 
1 Zeichnung 

nach Vorschrift. 

Lid und 
Beglaubigung durch 

engl. Lonsul. 

Okne Beglaubigung. 

Ohne Beglaubigung 
mit 

Declaration. 

kahrungs-, 
Oenuss- und Heil­

mittel. 

kahrungs-, 
Oenuss- und Heil-

mittel. 

Ohne Beglaubigung. Heilmittel. 

Beglaubigung durch j 

ital. Lonsul. Heilmittel. 

kahrungs-, 
Ohne Beglaubigung. ^ Oenuss- und Heil­

mittel. 

kahrungs-, 
Ohne Beglaubigung. ^ Oenuss- und Heil­

mittel. 

Beglaubigung 
durch ein Dmts- oder 

Landgericht. 

kahrungs-, 
Oenuss- und Heil-

mittel. 

Beglaubigung 
durch ein^lmts- oder 

Vandgericltt. 

Beglaubigung durch 
port. Lonsul. 

Beglaubigung durch 
kotar und 

russischen Lonsul. 

Ohne Beglaubigung. 

Ohne Beglaubigung. 

Ohne Beglaubigung. 

Lid und 
Beglaubigung durch 

amerilcan. Lonsul. 

kahrungs-, 
Oenuss- und keil-

mittel. 

kahrungs- und 
Arzneimittel. 

Durch Modell 
nickt darstellbare 

Gründungen. 

D.rxne!mittel. 

Vorprüfung. 
Auslage. 

Vorprüfung. 
Auslage. 

Ltrenge Lormprüfung. 

keine Vorprüfung. 

keine Vorprüfung. 

keine Vorprüfung. 

Vorprüfung. 
Auslage. 

keine Vorprüfung. 

Vorprüfung. 
Auslage. 

keine Vorprüfung. 

Vorprüfung. 

Vorprüfung. 
Auslage. 

Ltrenge form Prüfung. 

keine Vorprüfung. 

Vorprüfung. 
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T a b e l l e .  
Dngeiakre 

Dauer des Oesckäkts-
ganges. 

Zusatx-Latente. 
kosten 

(excl. Unterlagen) 
f a h r e s t a x e n :  

Lälliglceit. kosten. 

^usübungs-
Hacdweis 

au erbringen: 

kosten der Latent-
Oacksuckung 

excl. Unterlagen. 

Mindestens 
3 Nonate. 

4—6 Wochen. 

2—4 Monate. 

2 — 4  M o n a t e .  

3 Monate. 

3 Monate. 

4—6 Wochen. 

4—6 Wochen. 

3 Monate. 

6—8 Wocben. 

2—3 Monate. 

2—3 Monate. 

6 Monate und mehr. 

2—3 Monate. 

Werden ertbeilt. 
M. 50. 

Werden ertheilt. 
M. 35. 

Werden nicht 
ertheilt. 

Werden ertheilt. 
M. 150. 

Werden nicht 
ertheilt. 

Werden ertheilt. 
M. 63. 

Werden ertheilt. 
M. 63. 

Werden ertheilt. 
M. 33. 

Werden ertheilt. 
M. 100. 

Werden nicht 
ertheilt. 

Werden ertheilt. 

Werden ertheilt. 
M. 100. 

Werden ertheilt. 
M. 50. 

IVerden ertheilt. 
M. 190. 

2—3 Monate. 

2—3 Monate. 

3—4 Monate. 

Werden ertheilt. 
M. 80. 

Werden ertheilt. 
M. 100. 

Werden nicht 
ertheilt. 

jährlich innerhalb 
6 Wochen 

nach ^Inmeldetag. 

jährlich innerhalb 
des 

^nmeldemonats. 

kack Ablauf von 
4 fahren am 

Lrtkeilungstage. 

fährlich 
am Lrtkeilungstage. 

M. 30 im 1. fahr 
55 2» 

>> 110 ,, 3. ,, 
jährlich steigend um 

35 M. 

M. 23 im 2. fahr 
35 ,, 3. ,, 

jährlich steigend um 
10 M. 

M. 110 kür «eitere 
3 fahre. 

kack Ablauf von 
4 fahren vor dem 

^nmeldetage. 

M. 123 kür das 3. fahr 
, 143 „ ,, 6. „ 
u. s. f. um 20 M. 

steigend. 

fährlich 
am ^nmeldedatum. 

f ährlich 
im tluartal der 

Anmeldung. 

fährlich 
am ^nmeldedatum. 

f ährlich 
am Dnmeldedatum. 

fährlich 
am Lrtkeilungstage. 

fährlich 
am Lrtkeilungstagc. 

M. 43 tllr die ersten 
3 fahre, verdoppeln 
sich v. 3 au 3 f ahren. 

M. 93 jährlich. 2 Vahrs nach Vnmeld. 
Linkudr verboten. 

M. 30 k. 6.2. u. 3. fahr, 
dann alle 3 weit. fahre 

um 20 M. steigend. 

M. 23 kür das 2. fahr, 
jährlich steigend um 

10 M. 

M. 23 kür das 2. fahr, 
dann jährl. steigend 

um 7 M. 

M.63 kür d. 2., 3., 4. 
u. 3. fahr, dann vom 
6.—10. f abr um j e 20 
M., v. 11.—13. fahr 
um je 26 M. steigend. 

M. 60 kür d. 2., kür d. 
3., 4., 5. fahr steigd. 

um 10 M. jährlich. 

Lind bei der Anmeldung au entrichten. 

Lind bei der Anmeldung au entrichten. 

fährlich 
am Xnmeldetage. 

fährlicb 
am Dnmsldetage. 

fährlich 
am Xnmeldetage. 

M. 43 k. d. 2.- 3. fahr 
., 73f.d. 6.-10.' 
„100 f.d. 11.-13. 

M. 33 kür d. 2. fahr 
u. jedes «'eitere fahr 

M. 10 mehr. 

M. 33 kür das 2. fahr, 
dann jährl. steigend 

um 10 M. 

Kur eine einmalige Vaxe von DI. 90 
bei Lrtheilung. -

Innerhalb 3 Vahren 
vom Vage nach Be-
hanntmacbung der 

Lrtheilung. 

Innerhalb 1 Vahres 
nach Ausübung in 

einem andern Lande. 

Innerhalb 2 Vahren 
nach Lrtheilung. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Lrtheilung. 

Die Ausübung 
ist nicht erforderlich. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Lrtheilung. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Lrtheilung. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Anmeldung, 

auch genügt Linkuhr. 

Innerhalb 1 .l ahres 
nach Lrtheilung. 

Innerhalb 1 Vahres 
nach Lrtheilung. 

Innerhalb 2 Vahren 
nach Lrtheilung. 

Vor 3blauf des 
4. Vkeils 

der Batentdauer. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Lrtheilung. 

M. 30 
excl. 1. Vahlestaxe. 

M. 30 
incl. 1. Vahrestsxe. 

M. 230, 330, 450 kür das 
6-, 12-, 18jährige Latent 
incl. Vahrestaxen für die 

betr. Dauer. 

M. 153 
incl. 1. Vahrestaxe. 

M. 73 kür die provis., 
M. 200 kür die dekn. 
Bat. incl. aller laxen 
kür die 4 ersten Vahrs. 

M. 130 
incl. 1. Vahrestaxe. 

M. 120, 160, 230 kür das 
1-, 6-, 13jährige Latent 

incl. 1. Vahrestaxe. 

M. 30 
incl. 1. Vahrestaxe. 

M. 120 
incl. 1. Vahrestaxe. 

M. 90 
incl. 1. Vahrestaxe. 

DI. 93 
excl. 1. Vahrestaxe. 

DI. 390 
incl. 1. Vahrestaxe. 

DI. 400, 600, 1000 kür das 
3-, 5-, 10jährige Batent 

incl. Vahrestaxen. 

DI. 190 
incl. 1. Vahrestaxe. 

Innerhalb 3 Vahren 
nach Anmeldung. 

Innerhalb 2 Vahren 
nach Anmeldung. 

kickt erforderlich. 

DI. 120 
incl. 1. Vahrestaxe. 

DI. 130 
incl. 1. Vahrestaxe. 

DI. 210 
excl. Lrtheilungstaxe. 



Oebrsucks-
rnuster-

^ninelünng. 

Kintrsxnnx 
von Wssren-

neicksn. 

K o s t e n  
für die 

Kintrs^unx 
von Wssren. 

^eicken. 
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^.ls Osdrguelrsnrustsr siAnsn srelr lrauzrtsgelrlielr VsrlzssserunKön au Oelzr-guelrs - OeZen-
stgnOsn unO ^Igselrinentlreilen, Ois Lekut^Oguer srstrselrt sielr gut 6 .Iglrre. Ausser Osr Ver-
IgnAörullZsgkkülir von 60 r>11<. vor Ablauf Oer srstsn Orsi .Iglrre sinO lrsins rveitsrsn dslrülrrsn 
/u sntrielrtsn. Die Xostsu für (^sdrguelrsinustsr - OintrgZunA in OsutselrlgnO bstraZsn 35 l^llr., 
Ois OinrsielrunASZsliülrr unO Vertrsterlronorgr ist mit inlzsAritksn. 

LolrglO ein lVIoOsll ?ur OinrsielrunA riur VsrküZunA gestellt rvirO, sind ^srclrnullZen 
nielrt notlrrvsnOiA. 

^.ut OrunO Oes Ossst^ss vom 12. lVIgi 1894 ist in OsutseIrIg.nO .leOernrunn Irsreclrti-zt, 
Ois OintraZunA von ^Vggrerr^srelreir ?u dsgntrgZsn. 

Ois ^.nrnslOun^ Zsselrislrt deiin Xgissrlielrsn Oatontamt. 
Orülrer Ksrielrtlielr sinZötraAkus ^erelren Ironnsn Iris ^um 1. Oetoksr 1898 ngelr lVlggss-

^g6e Oss nsusn Ossstxss in Ois patsntgintlielrs Holls sinAötrgZsn rvsrOsn. 

Oausr un5sZrsn^t, lVlgrli 70 
.. 200 

„ 10 Oalrrs, 
„ 10 
„ 14 

OrixsirrlrurZ . . 
^lorrvsZsn . . 
Osstsrr.-IInZarn 
HusslgnO . . 
LelrrvsOsn 
Lclrrveiü . . 
Lpgnisn . . 
i^insrilig . . 

Ouusr 10 .Iglire, ürlgrlc 50 
110 
90 

150 
120 
60 

150 
225 

10 „ 
10 „ 
unlrsZrsn^t, 
10 .Iglrre, 
15 „ 
10 „ 
17 .. 

OsIZisu . . 
LangOg . . 
OölltsolrlgnO . „ 10 .Iglrre, „ 55 
O g n s i n g r l r  .  .  „  1 0  „  „ 1 1 0  
OnZlgnO . . „14 „ „ 110 
O r g n l r r e i e l r .  .  „  1 5  „  „ 6 5  
O o l l g n O  .  .  „  1 0  „  „ 1 2 0  
Itglisn ... „ unlrsArsn^t, „ 100 

Our Ois IInrtrgAunA sinss Irsrsits gintlielr sinZstrazensn ^sielrsns sinO in OsutselrlgnO 
20 Narl: ?u xglrlen. 

Our Ois ^.nnislOunA in OsutselrlgnO sinO srlorOsrlielr: 
1. OgrstsllunZ Oss l^sielrsns in ssclrs Zlsielrsn ^.ustsrliZunASn, 
2. ^rnAglrs Oss Osselrgltskstriskss, 
3. ^.nZglrs Osr ^Vggrsn, lirr Ois ss lrsstimnrt ist, 
4. Vollmgelrt, 

unO naelr ^.nnglrins Oss ^sielrsns: 
5. Oruclrstoelr, nielrt üdsr 65 x 35 rnm, 
6. i?rvsi Ogrnit lrsrgsstsllts ^.KOrüelre. 

?stent-
snwLIte. 

L,. OüOsrs in 6örlit^, n. LelrngelcslllrurA in Lrsslau, Or Oguslcnselrt A Osls 
in Lsrlin. 



1' i iterriebt8W68öii. 

^.m 31. -lanuar und 1. ^sbruar er. liaben in Berlin unter dem Vorsitz dos Herrn 
Ninisters für Handel nncl Bewerbe und auf dessen Binladung Vertreter von Städten, des 
Handels- und Bowerbestandss und Beiter von kaufmännischen Boterriebts-^nstalten getagt, um 
über j erbesssrungen des kaufmännischen Bntsrricbtswesöns ^u beratben. Der Herr Binan^-
rninistsr vis der Bultusminister waren dureb (lommissare vertreten. 

Bor Herr Bandolsministor eröffnete die Leratbungeu dureb eins längere Ausführung, 
in woleber er besonders hervorhob, dass der grossartigsn Bntwickelung unserer Handels. 
Verhältnisse und unserer Handelsbeziehungen, wie sie in den letzten dabren naeb den entferntesten 
Bändern eingetreten sei, und dein gesteigerten Ledürfniss naelr einer erweiterten Vertretung des 
Bandelsstandes iin öffentlichen Beben die derzeitige Bags dos kaufmännischen Blnterriebtswesons 
niebt inebr entspreche, und dass es sieb desbalb dringend empfehle, ^u erwägen, naeb weleben 
iliebtungen bin Kandel geschaffen werden inüsso. Bis Bntorlags der sieb an diese Darstellungen 
anknüpfenden Verbandlungen bildete sine eingebende Tagesordnung, welcbe /wiseben Bort-
bildungssebulen und Handelshochschulen untsrsebied. Bio Verbandlungen des ersten Bagss 
beschränkten sieb auf die Binricbtung der kaufmänoisebsn Bortbildungssebulen und fübrten 7.u 
folgenden Brgsbnisssn: Xaufinänuisebe Bortbildungssebulon inüssen in allen Städten erricbtet 
werden, welebe das für drei aufsteigende Blassen init ^e 25 Schülern nötbigo Natsrial besitzen. 
Brägsr dieser Schulen können Bsmeinden, Handelskammern und freie kauflnännisebo Ver-
eilligungsn sein. Bio Scbulvorstände inüssen aus diesen versebisdensn Bleinenten gebildet und 
init weitgsbendon Befugnissen 2ur Verwaltung der Scbule ausgestattet sein. Bio Stundenpläne 
dürfen nur so viel Bebriaeber entbalton, dass heiles derselben gründlieb gelebrt worden kann. 
Bbligatorisebor Bnterriebt ist anzustreben, aber erst durebüntübren, wenn die da?u nötbigsn 
Bäuine, Bebrkräfto und Beldmittsl gosiebort sind, jedenfalls bat sieb der obligatorisebe 
Bnterriebt auf die nötbigstsn Bebrfäebsr, also Boutsob, Beebnen, kaufinännisebe Buebfübrung 
und Bandölsgoograpbio i!u besebränken; alle weiteren Buterriebtsgogenständs inüssen freiwillig 
sein. Die Unterrichtszeit ist inögliebst in die Bagesstunden ^u legen. Bio Beaufsichtigung der 
Schulen bat dureb den Schulvorstand, die Bandelskaininern und besonders anzustellende Sebul-
Inspeetoren ^u erfolgen, soweit das Bobrpersonal niebt im Hauptamt angestellt werden kann^ 
ist dasselbe dureb Berioncurse und Seminare fortzubilden. Bis Aufbringung der Sebul-
Bntsrbaltungskosten bat in gloieber lVeiso wie bei den gowerbliebsn Bortbildungssebulsn ^u 
erfolgen. 

^.m Zweiten läge standen die Handelsschulen, böbsren Handelsschulen und Bändels-
bocbsebulen ?ur Verhandlung. Bor Berichterstatter, Beboimratb Simon, sprach sieb für grosse 
Städte ?u Dunsten der Brricbtung von Handelsschulen aus. Ber Bnterriebt könne vom 

7* 



12. Dsbens^'abre ad beginnen, und «Iis Dereebtigung 2um sinjübrigen Dienst als ^bscbluss gelten; 
ausserdem empkeble sicb nocb, Dandelsklassen wssentlieb mit Daebunterricbt ^u srricbtsn, so-
weit sieb dai?u sin Dsdürkniss geltend maebe. Dagegen be^weills er das Dedürkniss von 
Dandslsboebsvbulsu, weil dakür genügendes Lcbulmatsrial keblen werde. V7äbrönd in der Vor-
bandlung von mebrsrsn Leiten das Ledürkniss einer selbstständigen Dsndelsboebscbuls 3.1s vor-
banden anerkannt wurde, spraebsn sied die Vertreter der kaukmänniseben Vereinigungen von 
Dsrlin, Dreslau, Danxig und Dänigsberg gegen sslbstständigo Dandelsboebsebulen aus; sie 
bieltsn es dagegen kür erwünscbt, dass mit den Universitäten und tscbmseben Doebscbulen 
kaukmäunisebe Vorlesungen verbunden bürden. Li« betonten kernen, dass sie besonders die 
Dilege des kaukmänniseben Dortbildungssebulwesens kür geboten eraebtetsn und namentlicb aueb 
mit der ^ngliederung von kaukmänniseben Dacbsobulklasssn an vorbandens allgemeine Dsbr-
anstalten einverstanden seien, obns damit weitergebenden Lsstrebungen ein^elnsr (Gemeinden 
entgegentreten ?u wollen. 

Von vsrsobiedsnen Leiten wurde der ^Vunseb ausgesprocbsn, dass die preussisebs 
Ltaatsregisrung allen aus kaukmänniseben Dreisen und (Gemeinden bervorgsbenden Bestrebungen 
die eine oder die anders Dorm der Doebsebulen und Daebsebulsn mit eigenen Mitteln in's 
Deben ^u ruken, naeb Nögliebkeit entgegenkommen möge, weil sieb nur auk diese ^Veiss praetisebe 
Drkabrungsn sammeln lissssn. 

»sriäels- Diegilitiü. Die bissige Dandelssebuls wird von der Handelskammer Ulltsrbaltsn 
sckuien. verwaltet. Die Dsitung der innsrn ^.ngölsgsnbsitsn ist einem Vorstands übertrafen worden, 

wslebsr gegenwärtig aus 3 Mitgliedern der Handelskammer, den beiden Vorstsbern des Dank-
männiseben Vereins und dem Deiter der Anstalt bestsbt, letzterer mit bsratbsnder Ltimms. 

Debsr die Oründung der Lebule babeu die ^eten des vorgenannten Vereins neue ^.uk-
seblüsse ergeben. Danaob bat der im Leptsmbsr 1847 unter dem Damen „Dandlungsdiener-
Institut^ begründete „Daukmännisebs Verein ^u Diegnit^" sobon im Detobsr 1847 einen 
Dntsrriebtseursus kür Debrlings eingeriebtet, aus welebsm unsere Dandslsscbule bervorgegangsn 
ist. Dieselbe konnte also im Detobsr 1897 auk sin 59Mrriges Bestebsn Zurückblicken, und der 
Daukmännisebs Verein keierts dieses Drsigniss in einer besonderen Destsitzmng, ^u wslebsr aucb 
das Debrer-Dollegium der Dandelssebuls eingeladen worden war. Dn den Dsstliebksitsn ?ur 
Deier des 59^'äbrigsu Ltiktungskestes des Daukmännisebsn Vereins durkten die Lobüler der ^.n-
stalt insokern tbeilnsbinsn, als sie /u einer Dsstvorstsllung im Ltadttbeatsr krsisn Dintritt srbielten. 

Der Dtat kür das Lebnl^abr 1897/98 sebloss in Dinnabme und Ausgabe mit 3458,78 M. 
ab. Das Lcbulgeld beträgt kür Debrlings solcber gericbtlicb eingetragener Dandslsbrmsn, welebs 
Dandslskammsr-Leiträgs Labien, 16 M., kür alle übrigen Lcbüler 22 M. ^äbrlicb. Der Beitrag 
der Dandslskammer bsliek sieb im abgslaukenen Beebnungs^abre auk 538,28 M. Bs unterricbteten 
an der Dandslssebule ausser dem Deiter der Anstalt nocb ssebs Debrer. Das Donorar beträgt 
kür 2wei wöcbsntliebe Dnterricbtsstundsu 156 M. ^jäbrlicb. 

In Bolgs eines ^nsebreibens, welebes der Vorstand der Dandelssebule an die bissigen 
Dandelsbrmön srliess, und in welebsm unter Bin weis auk das Brksnntniss des Dönigliebsn 
Dammergeriebts vom 13. duni 1895 die Herren BrinBpals aukgskordert wurden, ibre Debrlings 
krsiwillig bei der Dandelssebule anzumelden, stieg die Lebüler/abl Ostern 1897 auk 174, und 
es musste desbalb eine srbeblicbe Erweiterung der Anstalt stattbnden. Die ^.btbsilungen kür 
Deutseb und Beebnen wurden dreistubg singsricbtet und die 3. Bsebenklasss getbsilt. Die 
^.btbsilung kür kaukmänniscbs Baebwissensebaktsn erbielt ?wei Ltuken mit Darallsl-Dlassen und 
der Ilnterriebt in der Ltenograpbie wurde neu eingskübrt. 
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Die seküler^akl in den einzelnen XIasssn stellte sieli im akgelaukensn sekul^akrs vis 
folgt: Deutsek. 1. Xlasse: 37, 2. Xlasse: 41, 3. Xlasse: 46. Xevknen. 1. Xlasse: 34, 
2. Xlasse: 35, 3a Xlasse: 37, 3K Xlasse: 44. Duokkaltung. 1a Xlasse: 30, 1K Xlasse: 27. 
Handel- und IVseksellekre. 2a Xlasse: 29, 2K Xlasse: 31. stsnograpkie. 1a Xlasse: 
28, 1K Xlasse: 28. Xransösisek: 12. 4Venn der Dntsrriekt in der Xandelssekule okligatorisek 
würde und alle Dandlungs-Dskrlings und Dekülfen Ki8 sum ^.Iter von 18 dakren daran tkeil-
nskmsn müssten, 80 dürfte 8iek diö 8ekuler?akl auf oa. 200 srköksn, wogegen 8is am selilusse 
ds8 sckuljakres nur 167 ketragen kat. 

Im sekul^jakre 1897/98 wurde in 5 ^.ktkeilungen mit 14 XIassen kei folgenden Dskr-
vielen und untsr Benutzung nask8tsksndsr Dskrküeker untsrrioktst: I. ^ktkeilung für dsutsok 
und kaufmänniseke (üorrsspoudens, dreistufig mit dakrsseurssn. Xlasse 1: Drtkograpkie. 
Interpunktion. Dietate und ^.usarkeitungen aus dem Dskiets der Dandelsgesekiekte und 
4Vaarsnkunde. Oer kaufmänniseke Drisfweekssl. Oer sekriltlieke Verkekr mit den Lekördsn. 
2 stunden wöekentliek. Xlasse 2: Drtkograpkie. Interpunktionslskre. stvlülmngen aus dom 
Dekiete der Dandslsgsograpkis und Verkskrslekre. Entwürfe und ^.uskükrungen von Desckäfts-
^.ufsätssn vsrsekisdsnstsr ^Irt. 2 stunden wöekentliek. Xlasse 3: Drtkograpkie und einfaeks 
stzdükungen. 2 stunden wöekentliek. Xin Desekuek ist üur ^eit nielit singelukrt. Dem 
Dnterriekte in dsr kaufmänniseksn Dorrespondenü ist „Dlöeknsr's Dskrkuek der dsutssksn 
Dandelseorrssponden!: von sekmidt und ^Vagner" /.u Drunde gelegt. II. ^.ktkeiluug für Xeeknsn, 
dreistufig mit dakrsseurssn. Xlasse 1: Droeent- und ^insrseknung, Äns-Dontoeorrente. Diseont-
und ^erminreeknung. Dold-, silbsr-, Dlfectsn- und ^Veekselreeknung. Dinfaelis Xalkulationsn usw. 
4Vockentliek 2 stunden. Xlasse 2: Dinkaeke und ^usammengssetste Xsgeldetris. Xettsn-, 
Dssellsekafts- und lVIisekungsrseknung. Vroeentrseknung. IVöekentliek 2 stunden. Xlasse 3 - Die vier 
Drundreeknuugsartsn. Reekenvortkeils. Demeine Drüeks. Dseimalkrüeks. Xesolviren und Xsdueiren. 
4Vaarenrseknung. Droportionen. Dinfacks Xsgeldstris. IVöeksntliek 2 stunden. Dem Unter-
riekts ist die „kaufmänniseks ^.ritkmetik von Lrauns" su Drunde gelegt. ^.ufgaksnlisfte sind 
niekt singefükrt. III. ^.ktkeilung für kaufmänniseks Daekwissensekaftsn, Zweistufig mit dakres-
eurssn. Xlasse 1: Xinkaeke und doppelte Lueklukrung. IVäeksntliek 2 stunden. Xlasse 2: 
Dandels- und IVsekssllekrs. IVöeksntliek 2 stunden, dskrkuek: Drundriss dsr Dandels-
wissensekaften von Dindsissn. IV. ^.ktksilung für Dransösisek, einstufig mit -lakreseurs. Xin-
fükrung in die fransösiseks Dorrsspondeus. 2 stunden wöekentliek. Dskrkuek: Droits de 
dorrespondanes eommercials par D. Dree. Ilevue et augmsntös par D. II. soknsitlsr. V. >4.k-
tkeilunA für stenoZrapkis, vorläuLZ einstukA, aker mit .lakreseurs. 1 stunde vöekentliek. 
Festem stoDs. Dskrkuek von ^.IZs. 

Dsidsr ist im Dauks des dakres eine erkekkeke ^akl von sckülern wieder aus der 
Anstalt ausgetreten, so dass der ^-kgang in einzelnen XIasseu kis ^u 40 °/<> kstrug, sin Dmstand, 
velcker einen geordneten Dnterriektskstriek sskr ersekvert, ^ja last unmögkek maekt. 

Durek eins Lekanntmaekung der ?oÜTei-Verwaltung in den kiesigen 1ags8?öitungen 
ist durek Xöieksgeriekts-Dntseksidung festgestellt worden, dass Dandlungs-dekülksn und Dskr-
linge im sinne der dswerke-drdnung als gewerklieke ^rksiter üu gelten Kaken. Da das kiesige 
drtsstatut alle gswerklieken drkeitsr unter 18 dakren i!um Lssuek der Dandwsrksr-k'ortkildungs-
sekuls verptliektet, so werden künltigkin die Dandlungs - Dskülksn und Dekrlings, wsleke noeli 
niekt das 18. Dekensjakr ^urüekgslegt Kaken, gekalten sein, die Dandwerker-Dortkildungssekuls 
?u kssueksn, wenn sie niekt voriiieken, am Dnterriekt dsr Dandelssekule tksil^unskmen. Dadurck 
ist dieser Dnterriekt so gut wie okligatorisek geworden. 
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knii/lau. Die bissige Xandslssebule, welebs dem Deutseben Verbands für das kauf-
männisebe Dnterriebtswesen angsbört, bestebt seit dem 5. Xebruar 1885. Lis ist eins Dründung 
des Vereins der Lun^lauer Xaufmannsebakt, der sie unterbält und dureir eine dein Vorstands 
angsbörige, dreigliedrige Lebuleommission verwaltet. Leitsns der Ltadt erfreut sieb die Lebule 
einer danbenswsrtbsn Dördsrung dureb die unentgeltliebe Hergäbe eines LebuDimmsrs nebst 
Lebei^uog und Leleucbtung. Das Lebulgeld betrug bisbsr für Dsbrlings von Nitgliedsrn des 
Vereins in Xlasse 1 )äbrlivb 12 N., in den Xlassen 2 und 3 )äbrlieb )s 18 b-I., für Dsbrlings 
von Xicbtmitgbedern in sämmtlieben Xlasssn )äbrlieb )s 24 N. 

Xn der Lebule unterriebteten iin abgelaufenen Lcbuljabre drei Xslirer von der 
evaugeliseben Lürgersebule, die Xerren Xeininger, Xiseber II und Lodsrbe, letzterer als Debrer 
für LtoDe'sebe Ltsnograpbis. Die Debrer belogen ein Ltundenbonorar von 2 N. 

Die Lebüler^abl betrug iin Lommer-Lemester 91 (Xlasse 1: 35, 2: 39, 3: 26), iin 
'Winter-Leinester 88 Lebüler (Xlasse 1: 34, 2: 28, 3: 26). Der Lesueb der Lebule ist seit 1896 
für alle bissigen Xandlungs-Deimlings unter 18 d^abren obligatoriseb. 

Im Dnterriebts werden folgende Debrmittel verwendet, welebe sieb in den Händen der 
Debrer wie der Lebüler beiladen: 

Leigsl, Deitfaden für den Ilnterriebt in einfaeber und doppelter Lucblubrung. 
Dlaebemever, /VX(1-Lueb der ^Vsebsellsbrs. 
(lüntbsr Nöblmann, bautmännisebe tüorrssponden^. 
Dvll, baulmännisebe Druebvorlagen. 
Döws, 3 Lsebenbefte für Xandelssebulsn. 
Läebler, Deitfaden der vereinkaebten deutseben Ltenograpbie. 
bleber, Lebreibbefte. 
dVenziel, Xnndsebriftbefte. 

und nur für die Hand des Debrsrs bestimmt: 
Lsiler, Xissnkabu-Dütorvsrbebrsbeft. 

Die Lebpls bestand bisbsr aus 3 aufsteigenden Xlassen. Xlasss 1 wurde Vlittwoebs 
von 8 —19 Dbr Xbends in einfaeber und doppelter Lueblubrung und dVeebsellebre untsrriebtet. 
Dsrner wurden dVisderbolungen aus dem Lsebsnpsnsum der 2. Xlasse angestellt, Dontocorrsnte 
obns und mit rotben Xinsiiablen bereebnet; aueb Lundsebrift wurde gesebrieben. Oer Ltsno-
grapbie-Dnterriebt fand Lonntags naeb dem Vorwittags-Xottesdienste statt. 

Xlasse 2 wurde Dienstags und Xrsitags von 8 — 19 Ilbr Abends untsrriebtet. (Lebüu-
sebreiben, baufmännisebes Leebnen, Dontorarbeitsn, Lraebt- und Xüterverbebr, Dorrespondsni:, 
Xandslsgeograpbis.) 

Xlasse 3 batts blontags und Donnerstags von 8—19 Dbr Abends Dnterriebt. (Lebön-
sebreiben, Dsutsob, Xeebnen, Lostvsrbsbr, Xandslsgeograpbis.) 

Der Lebulbssueb war durebwsg regelmässig, das Lstragsn der Lebüler gut, der Xleiss 
derselben bis auk wenige ^.usnabmsn ebenfalls gut; die Dsistungen der Lebüler am Xnde des 
Lebuljalmes fanden die volle Vuerbsnnung der Lebuleommission. 

L i b l i o t b e b :  D i e  L e b ü l e r - L i b l i o t b s b  ^ ä b l t  g e g e n w ä r t i g  6 2  L ä n d e ;  s i e  i s t  a u e b  i m  
abgelaufenen Leriebts^abre von den Lebülern benutzt worden. 

X e u e r u n g :  b l i t  L e g i n n  d e s  n e u e n  L c b u l ) a b r e s  1 8 9 8 / 9 9  t r i t t  e i n s  v i e r t e  D s b r b r a f t  i n  
den Dienst der Lebule, die eins weitere Ausgestaltung erkäbrt. Der Ltsnograpbis-Dnterriobt, 
L^'stsm LtoDe-Lcbrs^, wird obligatoriseb. Da derselbe nun das gamie.lalir bindurcb an einem 

oelmntag-Xbends ertbeilt wird, so sebliesst siell nunmsbr an den Dntsrriebtseursus noeb ein 
Xortbildungseursus an. Dm eine gründliebe Unterweisung der Lebüler in einfaeber und doppelter 
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kuehführung wie in ^Vechsellshre ?u ermöglichen, wird «Iis 1. Klasse derart getbsilt, dass in 
die 1a Klasse «Iis tleissigstsn und strebsamsten Sebüler, in «Iis 15 Klasse die Durchschnitts-
svhüler kommen. Nan verspricht sich von dieser Naassrsgel sinsn günstigen kintluss auf Aas 
Vorwärtsstrebsn der Schüler und die Dntsrrichtserkolgs. kei dieser jüngsten Ausgestaltung der 
Schule hat «Iis Schulcommission von der kinführuug neuer Dnterrichtsfäehsr ahgeselren und 
dafür sins Krwsiterung des bisherigen Stotlss und eins gründliche Durcharbeitung desselben 
gefordert. IVir bolksn im nächstjährigen Referate über günstige krgsbnisss berichten ?u können. 

dauvi'. Die kaufmännische kortbildungssehule ist am 18. kebruar 1879 durcli kssehluss 
von 17 Kauflsutsn errichtet worden. Oegenwärtig wird dis Schule vom Kaufmännischen Verein 
unterhalten und durch ein Kuratorium verwaltet. Oer Ktat belauft sich auf ciroa 69t) Älark. 
Das Schulgeld beträgt für Dsbrlings von hlitgliedern des Vereins pro .labr 19 N., für Vicht-
Mitglieder 15 HI. ^n der Scliuls sind ^wei Kehrer thätig. 

Im Schuljahr 1897/98 besuchten 54 Schüler die Schule. Dieselbe gliedert sich in drei 
Klassen. Klasse 1, in welcher kuclifülirung gelehrt wird, besuchten 13 Scbülsr. Unterrichts-
Gegenstände in Klasse 2 und 3 sind: Deutsch, Rechnen, Kandelsgeograplne und Kalligraphie. 

^.Is Stolk für Deutsch (Kandels-Korresponden^) gilt für Klasse 2 (ältere Schüler): 
Abfassung geschäftlicher Driefk, als Lüroulare, Offerten, Kmpfehlungen, Anfragen, Krkundigungs-
schreihen, Aufträge, krisle üher Kurückssndung gesandter HVaarsn, lVIabnbrisfs, krisle über 
Dlfectellgeschäftö. Vuelr werden krsmdwörter aus dem Oeschäftslsben gsschriehen und erläutert. — 
Klasse 3. Hier muss im Deutschen durch Divtate die Orthographie gsükt werden, wohsi die 
Interpunktion ksrücksiehtigung lindet. Vebsnbei werden die kleinen Oontorarbsiten gefertigt 
und leichte geschäftliche krisle gsschriehen. 

I m  R e c h n e n  e r f o l g t  i n  K l a s s e  2  O e m i s c h t e  u n d  D s c i m a l h r ü c h s ,  d i e  Z i n s r e c h n u n g ,  
Rahatt- und Discontorechnung, Oesellscliafts- und Ktkectenberechnung, sowie IVaarenbersehnnog. 
Klasse 3 wird in den 4 Spscies mit lisnanntsn Calden in den Oemischten und Decimalbrüehen, 
über hlün^en, Vlaasss und Oewichte und Rsgeldstrie unterrichtet. 

I n  G e o g r a p h i e  w e r d e n  D e u t s c h l a n d  b e h a n d e l t ,  d i e  w i c h t i g s t e n  R ä n d e r  K u r o p a s  u n d  
die wichtigsten ausssreuropäischen Staaten. 

I n  K a l l i g r a p h i e  w i r d  d i e  d e u t s c h e  u n d  l a t e i n i s c h e  S c h r i f t  g e ü b t .  A n w e n d u n g  ü n d e t  
sie in Osschäftsformularsn. hlsbrers Schüler üben die Rundschrift. 

dabrlieb werden an 4 Terminen Oensuren ertheilt. )Km Scbluss des Schul-
Lahres werden dem kaufmännischen Vsrsin die Dskte der Schüler üksr die im dabrs 
a n g e f e r t i g t e n  d e u t s c h e n  A r b e i t e n  v o r g e l e g t ,  e h e n s o  k r o b e a r h s i t e n  ü h e r  R e c h e n -
a u f g a h s n .  D i e  R e b r l i n g s ,  w e l c h e  d i e  S c h u l e  v e r l a s s e n ,  e r h a l t e n  A b g a n g s z e u g n i s s e .  
S c h ü l e r ,  d i e  s i c h  d u r c h  k l s i s s  u n d  g u t e s  k e t r a g s n  a u s i i e i c b n e n ,  e r h a l t e n  K ü c h e  r p r ä m i e n .  

Der Unterricht wird Abends von 8 — ^19 Uhr ertheilt und ^war Dienstag, Nittwocb, 
Donnerstag und kreitag. 

doldkeig berichtet schsmatiscli: 
1. Unternehmer: 

2. Ist die Schule sslbstständig oder an 
welche anders Anstalt angegliedert? 

3. Kusammsnset^ung des Schulvorstandes: 

Kaufmännischer Verein ^u Ooldbsrg i. Sehl, 
seit 1885. 

Sslbstständig. 
Der Vorsitzende und ?wsi lllitglieder des Ver-

sins durch HVabl der Oensral-Versammlung. 
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4. Ist der Lebulbesucb Dbultativ oder obli-
gatoriseli, event. bis üu veleliem Debens-
^abre? 

5. DöAenvärtiZs Lcbüler^abl: 
g.) männlieb: 
b) veiblieb: 

6. Xlassen^abl: 
a) lür männliebe Lebüler: 
b) „ vsibliebs „ 

7. Höbe des LebuIZeldes: 

8. Dsbrpersonal: 
a) Deiter (baupt- und nsbenamtbeb) 
b) ^labl der bauptamtl. anZen. Debrer 

9. Dsbrmittel: 
nebenamtl. 

19. Dnterbaltungsbosten im dabre 1897/98: 
11. In velcber IVeise uurdsn diese Unter-

Imbun Asbosten aulAebraebt? 
12. Debr- und LtulldenvertbeilullZsplan: 

DebrKögenstände: 
a) Doppelte lZuebtubrunZ: 
b) dontorvissensebaben: 
0) Handöls-dsoArapbie: 
cl) Dandels-desebiebte: 
e) Xaukmännisebes Heebnen: 
1) Dran^ösiseb: 
Z) Dran^ösisebe dorresponden^: 

13. IInterricbts?eit: 

Ds wurde bebandelt in 
a) Doppelte LueblübrunZ: 

b) dontorwissensebabsn: 

e) Dandels-deoArapbie: 

d) Xaulmännisebes Reebnsn: 

Dabultativ. 

16. 

2. 

LobuIZeld wird niebt erboben. I7iebtmitAliedsr 
<lss Vereins be^ablsn pr. Lsmester 6 Narb, 

Ds sind 2 Debrer nebenamtliob anZestellt. 

Lebiebs - Ddermann, Xaulmännisebss Ileebnen, 
Dandels-Dssebiebte u. Dandols-deoKrapbie 
nebst Xarten von dir. VerlsZern. 

l59 blarb. 

Dnrob die Leiträgs der VereinsmitZlieder. 
IVöobeotbebo Ltunden^abl in 

IDasse 1: Xlasse 2: 
1 
1 

'/--ZV-
'D-9'D 

Dbr. Dienstag b7aebm. 
Donnerstag „ 
Lonntag Vorm. 11 Dbr bis Xaebm. 1 D'br. 

Die vereinlacbte doppelte Vuebkübrung in 
ibrsr Anwendung aucb tur bleinere de-
sebäbe. 

dvrresponden/ im ^usammenbangs mit Dae-
turen, ldeebnunASn, Quittungen, ^.nweisun-
gen ste. und deren saebgsmässen Vus-
lertigung. 

Dsutsobland und die wiebtigsten Dandels» 
Staaten Duroxas. 

demsine und Deeimalbrüebe, Hogeldotrie, 
^ins- und desellsebabsreebnen. 
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IiikAilitii. Der dtat der dortbilduvAssebule bat sieb pro 1897/98 voll 9329 auf 9549 bd ttsnäwsricer-
erböbt. ^u 8cbu1Zs1d sind etatirt 1599 N. uud so 8taats- uud 8tgdt2u.scbuss ^e 4929 N. vor 
Illlterriebtsplgu bat AKZsll die Vor^abre ksius ^.eudsrullAeu erfabreu. ^7eu eillZeriebtet wurde 
eine 17. Zsiebeuklgsss, sodass die 8ebuls 36 Ldasssu umfgssts. Die Zgbl der 8obülsr betruZ 
779. Die drfolZs des duterriebts uud das Letrageu 6er 8ebü1er waren bekriediZsud. 

Iiuii2lgn. Die bissige Aswerbbebs dortbildunZssebuls mit obliZatorisebem dlrg.rg.otsr 
umfgssts im Leriebts^abre 8 ^.bsud- ulld 9 Zeiebeirklgsssn. Von dsll ^.belldklasseu errttrelsir 
1 gut die Oberstufe, 7 gut die duterstufe, uud 2war 2 erste, 2 2weits uud 3 dritte Xlasseu. 
Vou deu Zeiebsuklassell bildete 1 die Oberstufe ulld 8, uamlieb 2 erste, 3 örveite uud 3 dritte 
Xlasseu, die Illltsrstuke. 

Die ^bsudklassell waren im 8ommerbalb^gbre voll 344, 2u LeZinu des ^Viuterbalb-
^jabres voll 329 Lclrirlsrir bssuebt. Zsicbeusebüler vvgrsir im 8ommerbglbiabrö 291, 2u ^ufgllK 
des 'iVilltörbalb^glrrss 266 vorlrglldell. Die ZerillZere Zgbl der Zeiebeusclruler erklärt sielr dgrgus, 
dgss die ^.llZeböriZeu eill2elllsr Oewerbe, 2. L. Lacker uud dlsiscber, vom Zeiebeu-IIllterriebt 
befreit siird. 

ilrm Lüde des Febuhabres 2äbltöll die ^belldklgssso uoeb 398 8ebü1er, wslebe sieb ill 
tolZöirder 4Vsiss auf die sill2ö1llell Xlasseu vsrtbsiltsu: 

Oberstufe 26, 
lg 24, 1b 28, 
2a 43, 2b 52, 
3a 45, 3b 46, 3e 44. 

Zeiebsusebüler waren 252 vorbarrdsir, rrlld 2war: 
Oberstufe 28, 

lg 24, 1b 23, 
2g 29, 2b 21, 2e 27, 
3a 33, 3b 32, 3o 35. 

Voll deir Zeiebeusebülsru bssuebteii 238 die ^.bölldklgsseu der Köwerbliebeu dort-
bildun^ssebuls, 14, uud 2war iu der Velrrv.alrl 8clrüler der kgufmälllliseben dortbildunZssebuIe, 
besucbtöu krsiwilliA den Zeiebeir-dirterriebt. 

^.uf die eiu2e1llSll Oerverbe vsrtbeiltsll sieb die 8cbüler ill folgender ^Vsiso: dlisebler 49, 
Läcker 37, Lcblosser 31, blaler ulld Töpfer ^js 18, fZuebdruekereiZewerbe 15, Vlsiseber uud 
öarbisre ^js II, Lebmiede 19, Orsebsler 9, dormer 8, Oärtner, Leblleider, Lebubmaeber uud 
8tellmgeber ^js 7, Nasebiuellbauer 6, Xlempner uud Ofsllsöt2sr ^e 5, Nsobairiksr, Oollditorell 
uud 8teillmet2Sll ^e 4, Xupfersebmiöds, dlasmacber, Lötteber, Xorbmaeber ulld Lellllsr ^s 3, 
Orabtwsbsr, Xürsebnsr, dbrmacbsr, daufbursebsn, 3ei1er, Luebbinder uud Veilenbausr ^e 2, 
Zimmerer, lVlaurer, Lrauer ulld VbotoZrgpb ^s 1. 

^.ll der 8cbu1e uriterriobtetsir 13 debrer, voll devell 8 den ^.b snd-du tsrriebt, 5 dkll 
Zsiebsll - dlltsrricbt srtbeiltell. Die dlltsrriebts-drtbeiluvA wird mit 1,59 N. pro 8tuode ver-
Zütet; 2vvei Zeiebelllsbrer mit besonderer Hualibeatioll erbalteu 1,75 N. pro 8tunds. Oer deiter 
der 3ebu1e, weleber keillsu dotsrricbt ertbeilt, bs2isbt 399 N. Hsmullöration pro dabr. Von 
den debrkrgfteu ist ein Zeiebenlebrer teebuiseber debrer am biesiZöll dölliZIiebell d^mnasium, 
die übriZSll sind städtiscbe Volkssebubsbrer. 

dieder 8ebü1er srbalt 5f/-> 8tuudsll rvöebölltlicbsir duterriebt und 2rvar 2vvei mal 2vei 
8tulldell ^belld-dllterriebt in vsutscb und Reebllöll uud l'/z 8trmdell Zsiebsll-dirtsrriebt. Oer 
Vbslld-Vllterriebt rvird NolltaZ uud dourrerstaA, bs2rv. DienstaZ uud drsitaZ iu der Zeit vorr 
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2/48 bis 2/4IO Dbr, der ^siebell-Duterriobt sonutäAliob von ^/^II bis 1/4I resp. ^/^2 bis 3 Dbr 
ertbeilt. Ill den ^.bslldldassen wird ill Deutsob und Dsobnen bs^w. Daumlebrs unter steter 
DerdebsiobtiZullZ 6er Ledürfuisss des Aewerbliobell Dsbsns ullterriebtst, auf der Oberstufe auob 
in Zewerblieber DuobfübrunK. 

In den drittsu ^eiobenblassell wird das ^eiobnen sbellsr Osbilds uaob Ltublmann's 
^siebentafelll, ill Zell Zweiten Dlassen Dörperzeiobnen uaob Dol^modkllen betrieben. Ill einer 
der erstell Xlasssn sind die Daubaadwerbsr ^um Betriebe des Daeb^siolmeus versiniAt; in der 
Darallslblasss wird llaob DoD- ulld Oipsmodsllsn As?öiobnst. ^.uf der Oberstufe werden die 
fabiZstön ulld IvrtAsscbrittellstsll Lebülsr iu Düobsiebt auk ibr Oewerbe weiter gefördert. 

Die OllterriebtserfolZe iin ^siobneu waren, vis die um Leblusse des Lobul^abres 
wiederum veraustaltete ^.usstellunA der Lobülsrarbeiten Zeigte, auob im Leriobts^abrs rsebt 
^ufriodenstellollde. 65 "/g der Lcbülsr waroll soweit Zefördert, dass sie iu die uäobstböbere 
Blasse versetzt werdeu bonllteu. 

Iu dsu ^.bsudblasssn, wo uuter weseutlieb ullKÜllstiZören Verbältnissen Zearbeitet wird, 
beeintraobtiZen viellaob börperliebe NüdiZbeit uud Dnlust der Lobüler die DuterriobtserfolZe. 
Diese letzteren ^iffsrnmässiK ausZedrüebt, batten mit Lobluss des Lobul^abres im Durebsebuitt 
74"/g der Lobüler das Blasssn^iel errsiebt. 

Der Lobulbesuob war bei der Nebr^abl der Lobülsr reZelmässiA, das Betragen der-
selbeu mit ^usnabme ein^elller Dalle befriedigend. ^Vie es scbeiut, gewinnt die Drbenntniss 
voll der Bwecbmässigbeit uud Botbweudigbeit der Dortbildungsobulen auob ill deu bissigen 
betbeiligten Breisen allmäbliob au Bodsu. 

lVIit Beginn des ueueu Lcbuhabres sollteu die vom Bsrrll lVImistsr für Baudel uud 
Oewerbe erlasseusu ueueu Vorsobriftsn für die vom Ltaate unterstützten gewsrbliobsn Dort-
bildungssobulen vom 5. ftuli 1897 aueb für die biesigs Dortbilduugsscbule ill ^Virbsambsit trstsll. 
Der auf Orulld dieser Bestimmullgsn ausgearbeitete ueue Debrplan bat ^jsdoob uoeb uiebt die 
Osnebmigung der Ninisterial - Illstanü gefuudsu, sodass vorläufig uoeb uaeb dem bisberigen 
Debrplan weitergearbeitet wird. 

.lauer. Die Handwerker - Dortbildullgssebule bestsbt aus drei Ltuköll mit ^js ?wei 
Darallölklasseu. dede Blasse wird vou siuem Debrer besebult. Diese Lobule bssuebsu jäbrliob 
durebsebllittliob 339 Debrlinge. 

Der Buterriobt ist obligatorisob. Bacb dem Ortsstatut vom 39. ^zzril 1892 muss ^edsr 
Debrlillg die Lobule von seinem Diutritt iu die Dsbrs bis ^u seiuem vollelldsteu 17. Debeus^abre 
besucbeu ulld erbält Dlltsrriobt iu Bsobneo, Oeometrie, Ossobättsaufsat^, Dsseu uud Dreibaud-
Tieiebuen. 

D e  o b l l s u  u m f a s s t  d i e  v i e r  O r u n d r e o b n u l l g s a r t e n  m i t  u u b s u a u n t e l l  u n d  b k u a u l l t s u  
Labien, die vier Lpseies der gemeinen Brüobe und der Deoimalbrüobe, die sillkaebs ulld 
Zusammen gesetsitk Begeldetris, die Brooeutreobnullg uud die OessIIsobafts- uud lVIisobullgsreebnung. 

O e o m e t r i s .  A u f g a b e  d e r s s l b e u  i s t :  d i e  D e b r s  d e r  B i l l i e n ,  ^ V i n k e l ,  D l ä e b s u  u n d  d e r  
Börpsr ulld die elementare Bereobuung der Dläebeu und Xörper. 

O e s o b ä f t s a u f s a t ? .  D s  w e r d e n  ^ . u s a r b e i t u v A S l l  a l l e r  ^ r t  v o n  O e s o b a f t s a u f s ä t ^ e u  
allZefertiZt. Dbeoso werden die Lebüler im Lrisfst^l Zsübt uad ibnen ^nleitunA ^ur eillkaoben 
Fswerbliobsn LuobfübrunA KSZeböll. 

D s s e u .  D i l l g e k ü b r t  i s t  d a s  D e s e b u c b  f ü r  Z e w e r b l i o b e  D o r t b i l d u l l Z s s e b u l s n  v o n  
D. Ltötüuer. ^.uk riobtiZss uud sillnZemässes Dessn wird stets Zsseben uud der Inbalt des 
Oklssöllön besprocben. 
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D r e i b a n d ? e i e b n e n .  I r l  X l a s s s  1 a  w i r d  n a e b  S t u b l m a n n  g e x e i e b u e t .  ^ . u e b  X ö r p e r -
^eiebnen wird geübt. Lesonders Zeiebenlclasssn mitLaeb^eiebnen sind niebt eingsriebtet. Xur 
die Sebneidorlöbrlings erbaltsn von einem Sebneidermeister alle 14 läge ^wei Stunden Dntsr-
riellt im Daelmsiobnsn. 

In allen Xlasssn wird der Dntsrriobt nur Illontag ^.bend von 7^/z bis 9^/^, Ilbr ertbeilt, 
mit ^.usnallms der Derieu und der ,1 abrmarbts-^Iontage, so dass aus jeden der Föns,nuten 
Ilnterriebtsgegenständs alle 14 läge nur eine Stunde bommt. Oer Xrtolg des Dnterriebts 
entspriebt der auf die Ilnterriebtsgögenständö angewandten Zeit. 

Hagnau. Die biesige Xandwerber-Lortbildungssebuls, deren Lesueb obns Zwang 
gesebiebt, bestellt aus einer Xlasss. Xs wird gegenwärtig an 21 Sebüler von einem Dsbrer 
Dntsrriebt im Zsiebnen, Keimenden, Deut8e1> und liealisn ertireiit. Der Dnterriebt ersolgt 
Sonntag Xaebmittag und Donnerstag ^.bend. 

Düben. Die Xandwsrber-Xortbildungssebuls in Düben gliedert 8ieü in drei aussteigende 
Xlasssn und eine Zeiebön-^btbeilung mit je Zweistündigem Ilnterriebt pro ^Voebs. 

Dntsrriebtszleit der 1. Xlasss: blontag Abends von i/z8 bis ^/^19 Dbr 
ü >? » Dienstag „ „ „ „ „ ,, 
„ ,, 3. „ IVIittwoeb ,, „ „ ,, „ „ 
„ „ Zsiebsn-Xbtblg: Sonntag: IVintsr, Sonntag Xaebm. von 1—3 Ilbr 

Sommer, „ Vorm.vD/zll — 12Dbr. 
Dntsrriebtssäcber: 1. Xlasss: Xeebnsn (gswerbliebss Dsebnen), deutseb, namsntlieb 

Luebsübrung, Volbswirtbsebastslebre. — 2. Xlasss: Itsebnen (Lruebreobnen, Xegeldetrie), deutseb, 
öriese und desebästslormulare, Desebiebte des preussiseben Staates. — 3. Xlasss: Xeebnsn: 
4 Speeles mit benannten und unbenannten Labien, deutseb, einsaebe und gesebästiiebs ^russät^e. 
Zeieben-^btlreilung: 3. Stuke: Dreibandi-eiebnen, gradlinige und brummlinige Xigursn. 2. Stuse: 
Xörperneiebnen uaeb Xol?- und dipsmodellen. 1. Stute: Xaeb^siebnen. 

Sebülsr^abl: 1. Xiasss 49, 2, Xiasse 33, 3. Xiasss 41. Summa 114. Zeioben-^b-
tbeilung 39. 

Der Dntsrriebt ist mit wenig ^.usnabme regelmässig besuebt vordem 

Die otbeielle und seierliebs Debergabs der neusrbauten beramiseben Xaobsebule in Die 
Luimlau an die Staatsregierung sand am Dienstag, den 8. När? d. d., Wittags 1 Ilbr statt. l-ersmisck-
^.n den Xandslsminister und an die Staats- und Xroviimialbsbörden, sowie an bsrvorragends ^ Lun^u. 
Lersönliebbsitsn aus dem debiete der beramiseben Industrie waren von der Stadtgemeinde 
Lun^lau als Xrbauerin der Anstalt Xinladungsn ?ur lbeilnabme an der Xeier erlassen, ^.n 
die ssierlicbe Xinweibung sebloss siell um 3 Dbr ein allgemeines Xestdinsr im Xotsl „Tum 
Xronprin?" an. Dsber die Xinriobtung und Verwaltung des neuen Instituts sei folgendes mit-
gstbeilt: 

Vom Xaupteingang des Sebulgebäudes aus gelangt man aus einigen Stuten binab in 
das Dntergesoboss, welebes /u beiden Seiten des dorridors tbeils Dntsrriebts-, tbeils IVirtbsebasts-
räume entbält. Xaeb Xordsn ^u vird der dorridor dureb den untersten der drei übereinander-
liegenden grossen Ilnterriebtssäle, in velebem die plastisebe Xbtbeilung untergebraebt ist, ab-
göseblossen. Dieser Saal dient den Zwecken der Dsensormerei, dipsgissserei und Nodslldrsbersi. 
Xn illn sebliesst sieb ein Laderaum mit 2vei Lraussbad^ellen sür die Sebüler, sowie ein 
Zimmer ?ur Xukbewabruug von Xalbsabribateu. weiter solgt die Dienstwobnung des dastellaus, 
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welober /ugleiob die Oescliäfte des Brenners besorgt. ^uf 6er anderen Leite sind ^wei bleinsre 
Iläums z^ur ^.ulbewabrung von Obemibalien und ^ur Dnterbringung des xuin Lstriebe einer 
Nablvorriobtuug noob xu besobalkendsn Notors. Daran soblisssen siob die Nassesoblämmsrsi 
und sin Vorratbsraum, 6er mgleiob als Olasurwerbstatt dient. Dia gedecbter Duroligang fül»rt 
naob dem nordwestliob von 6sr Anstalt angelegten Otengebäude, welobss naob reebts und bnbs, 
ebenso wie 6as Hauptgebäude, vom freien Llat^ für Oartenanlagsn umsoblossen wird. Ls 
entliält neben einem ^.ufbewabrungsraum für Lrennmaterialien swei bleine Ltagen- un6 6rsi 
Nulkslöfen von versobis6sllkn Abmessungen. Das Lrdgesoboss 6er Lobuls beberbergt 6en 
Drebsrsaal mit 6en Drsbsebeibsn für sinkaebe dlöpferarbsit, sowie siur Anfertigung von Ltein-
nn6 Lor^sllangesobirren. In einem Oarderobenzümmsr sin6 Lobränbe ^ur Unterbringung 6sr 
^eioben-, Nal- un6 Nodsllirutensilien 6er Lobülerz ein Laum dient für Lammlungen 6er 
bünstlsrisoben ^.btbeilung, ein lOasssn^immsr für Obsmie, Lb^sib, Ninsralogis nn6 6is sonstigen 
Läober, 6as Oonfersn?- un6 Libliotbsbs^immer, sowie ein Lammlungsraum für 6ie fsebnisebe 
^.btbsilung. Die linbs Leite beberbergt neben 6em Dirsotorial^immer ^wei grössere XIasssu-
räume für 6ie sämmtlieben Zweigs 6ss vorgesebenen ^eiobenunterriobts. Im Obergssoboss 
sndliob bebndst sielr naob worden ^u 6er grosse Nodslbrsaal, reebts vom Oorridor 6as Atelier 
6es Lildbausrs, weiter 6rsi für Daboratoriumsüwsobs bestimmte Läums, von 6enen 6sr bleinsts 
als ^rbeitsraum 6ss Debrsrs un6 als ^Vage^immer gedaobt ist. Diubs seblissst siob an 6as 
Atelier 6es Nalers 6er grosse Nalsrsisaal, wslebvr für 6en Lnterriebt im ^eiobnen nn6 Nalen 
naeb 6er Xatur, sowie für 6ie farbige Dscoration 6er Oetasse bestimmt ist. Die Vusstattung 
6er ^sieben- uo6 Nodellirsäle lebnt siob, soweit 6ie ?ur Verfügung siebenden Nittel dies 
gestatteten, an die bewäbrtsn Linriobtungen der Zweiten stadtisobsn Dandwerbsrscbulo in Berlin 
an; die des Daboratoriums und der übrigen Bäume wurde von dem faobmännisobsn, mit der 
gesummten Binriobtung betrauten oommissarisoben Deitsr den gegebenen Vsrbältnissen und den 
Nitteln anzupassen versnobt. Die letzteren sind noob niobt völlig ^um Tbbsobluss gsbommeo, 
weil die bereit gestellten Nittel mm ü'beil erst im näobstön Bsolmungs^abre üüssig werden und 
der Vorbereitungs-IInterriobt die Inanspruobuabms des Oesammtapparatss auob noob niobt 
erfordert. 

Das Dsbrsrpersonal an der Anstalt bestebt ausser dem ^stöigen oommissarisoben Deitsr, 
dem Bstrisbsebemibsr der böniglioben Dor/ellan-Nanulaotur m Berlin, Dr. Buball, der ^ugleiob 
den obemisobsn, minsralogisoben und pb^sibalisoben Dntsrriobt ertbsilt, aus einem Nalsr und 
einem Bildbauer. Der erstere, Nalsr Doiniobs, bliebt glsiobfalls auf eine lange erfolgrsiobe 
Bliätigbeit bei der Nanukaotur iiurüob, wäbrend lbldbauer 'lValde^er ausser in der Nanukaotur 
auob an versobisdenen anderen Orten mit Brtolg als Nodellsur tbätig war. ^.n tsebnisobem 
Bersonal sind weiter ein Drsber und ein Brenner an der Anstalt wirbsam. Lei der Verwaltung 
der Lobule soll ein Ouratorium naob Naassgabs einer vom Ninister für Handel und Oewsrbe 
^u erlassenden Oescbäftsan Weisung mitwirben. Das Ouratorium soll besteben aus dem Bürger-
meister der Ltadt Dünzlau als Vorsitzendem, dem Direotor der Anstalt als Ltsllvertreter, ^js ^wei 
von dem Nagistrat und der Ltadtverorduoten-Versammlung m Dünzlau und drei vom Ninister 
für Handel und Oewerbe ^u wäblendsn Nitglisdern. 

Tblles Räbers über den Ilntsrriobtsplan entbält das unter dem 8. Leptsmber 1897 vom 
Ninister für Handel und Oewerbe erlassene, untenstebencle und verüKentliobte Lobulprogramm, 
welobss auf ibnsuobsn von dem Direotorium der Anstalt unentgsltliob übsrsandt wird. 

Im Ltaatsbausbaltsetat der Handels- und Oewerbe-Verwaltung waren für die berawisobe 
Daobsobule in Dünzlau auf das dabr 1897/98 die Dinnabmen und Ausgaben nur für seobs besw. 
aobt Nonats ausgebraobt. Lei Umstellung des dabrssbsdarfs für 1898/99 srgisbt siob eine 
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Nebrausgabe von 9128 HI, bierzu treten noob 800 N. als künftig wegfallende Dulage kür den 
Dirsctor, und kür einige andere Ausgaben noob 300 N., sodass siob der Nebrbvdark aus 
10223 ^I. beläuit. Diesem stebt eine Nebreinnabme an Sobulgsld und sonstigen Dinnabmen 
von 513 N. gegenüber; der Nebrbsdark verringert siob also auk 9680 Hl. Diervon werden 
1500 HI. durob den erböbten Dusobuss der Stadt Dünzlau (jäbrliob 3000 HI.) gedeckt; äsr aus 
den Staat entfallende Rest mit 8180 HI. ist im Staatsbausbaltsetat 1898/99 ausgsbraobt. 
Ausserdem werden au einmaligen uud ausssrordentliolien Xusgabsn desselben Dtats, Oapitsl 7, 
litsl 13 zur ersten Ausrüstung der keramisoben Daobsobuls in Dünzlau als zweite und letzte 
Rate 7000 HI. eingestellt (im ganzen 13 000 N., wovon 6000 Hl. durob den Staatsbausbaltsetat 
kür 1895/96 bereits bewilligt sind. IVäbrend der bürden Dsit ibres Destsbsus bat sieb die 
Sobule sobon manebs Oönnsr und Dreirads erworben und Zuwendungen und Oesobenke erbaltsn. 
So überwies der trübere Dabrikbesitzsr und Stadtverordnete in Landau, Direetor Oarl Dreuer 
in Derlin der Anstalt u. a. sine wertbvolle Sammlung von keramisoben Hmticiuitätsn, Nodellen, 
Versuobsobjsoten, eine von ibm selbst bergsstellts Hlasebins zur Herstellung von HVellsnIinisn, 
eins äusserst rsiebbaltigs Sammlung ornamentaler Dutwürke sowie ein Dxsmplar des von ibm 
erfundenen und seiner Deit mit Nustersobutz versebsnen „Ourven-Sobreibers" u. s. w. 

Deber den H.uksobwung der Dunzlauer ^bonwaareu-Industris geben folgende Labien 
aus den dabren 1882 und 1890 Xulsebluss: 1882 betrug der dabreswertb der Droduotion 
511000 Hl. (gegen 684000 Hl. im dabrs 1890), die Dabl der bssebäftigtsn Ossellen 168 (238), 
Arbeiter 83 (106), Debrlings 57 (66), die Dabl der Osten 49 (61), H.nzabl der Drände 793 (2315). 

Die kerawisobe Daobsobuls soll niebt allein — wenn auob zunäcbst — den Dewobnern 
der Stadt oder des lvrsises Dünzlau, sondern dem gssammtsn Staat uud Rsiolr zu Oute kommen, 
der keramisoben Industrie neue Anregungen geben und insbesondere zur naolilialtigen Debung 
des Dauptindustriszweiges der Stadt und des Xrsises Dünzlau beitragen; die Droduotion von 
I'bovwaaren, wslebe bisber nur einen ziemlicb einseitigen Obaraoter batts, wird sieb in Dolge 
Diu Wirkung dieser Sobule auob auf andere Olattungen ausdebnen und dadureb auolr nacb dieser 
Leite bin den Umfang des Industriezweiges erweitern. Dureb das Dssteben einer Daobsobule 
ist die keramisebs Industrie zunäobst in den Stand gesetüt, mit den Ergebnissen zeitraubender, 
sebwierigsr und kostspieliger Versuobe obns weiteres arbeiten zu können, wäbrendjene Versnobe 
und Drobsarbeiten der Sobule andererseits wiederum willkommenen Dntsrriobtsstotk bieten. 

D r o g r a m m. 

1. Die Anstalt, deren Oründung durob das Dedürkniss, die von Alters ber in der Stadt 
Dünzlau bsimiscbe Ibonindustris zu beben, veranlasst worden ist, soll.jungen Deuten, die sieb 
der ksramiseben Industrie widmen wollen, niebt nur das Verständnis« für die cbemisob-teebnisoben 
und pbvsikalisoben Vorgänge in der Dabrikation srsobliesssn und ibnen Nittel zur Oontrole 
derselben und Zur Vervollkommnung der Dabrikate in die Hand geben, sondern insbesondere 
ibnen Olelegeubeit bieten, sieb die für ibrsn Deruk notbwendigen künstlerisoben Xenutnisse und 
Däbigksitsn zu erwerben. Dreiviertbeile der Dnterriobtszeit sind daber kür Arbeiten in der 
IVsrkstatt, kür Deiobnen und Hlodelliren bestimmt. 

2. Die Xnstalt bestebt aus zwei von einander unabbängigen Debrkurseu, der Dagsz. 
und der Xbendsobule. 

3. Die lagessobule ist die sigentliobe Daobsobule. Ibr Oursus soll zunäobst zweijäbrig 
sein und in zwei Xbtböilungen zerfallen. 

Die Sobüler werden nur kür den ganzen Oursus angenommen und müssen in die erste 
H.btbeilung eintreten. Die Dsbrkäobsr sind in beiden Hltbeilungen dieselben, nämliob: 

I. Zv/eck, Tie! 
unä 

sllAemeine 
IZinricdtunA 
<Zer ^nstslt. 
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1. Leiebnen und lVIalen 
2. blodelliren . . . 
3> lbbeoretisebs 1 ^ 

11 stunden, 

I'ractisebs L b e m i e  . . . .  1 1  

4. Lbvsib . . 
5. lVIineralogie 

1 stunde, 

6. Leutseb 
7. Lecbnen 

2 stunden, 

8. ^Vsrbstatt-Lnterriebt 14 
wusammen 48 stunden wöebentlieb. 

4. Lämmtliebe Lagessebüler sollen in der Kögel an allen Lnterriebtsgegöllställdsn llbeil 
nsbmsn. (LinsTrennung nacb Läcbern bann erst in einem etwa später sinwuriebtendsn dritten 
Lursus vorgenommen werden.) 

5. Lie Lnterriebtsweit wird vorläubg auk 48 stunden wöebentlieb bemessen, dovb bleibt 
vorbebalten, im V^erbstatt-Lnterriebt, solern (laäurelr störungen äs» anderen Lnterriebts nicbt 
bervorgerulsn werden, wobl aber angekangöne ^Verbstücbe vor dem Verderben gesebütwt werden 
müssen, über die vorgesebriebene stundsnwabl binans einzelne oder alle sebülsr einer ^.btbeilung 
ausnabnisweise wu besebältigen. 

6. Lür den Lintritt in die Lagesscbule ist erlorderlieb: 
1. der Laebweis des wurüebgelegten vierwebuten Lebens) abres, sowie die Linwilligung der 

Litern, deren stsllvertrster oder des Lsbrberrn; 
2. ein Tbbgangsweugniss oder ein sonstiger Laebweis, dass der ^ulwunsbmends eine Volbs-

sobule oder sine böbsre Lnterriebtsanstalt init gutem Lrloige besuebt bat. 
V^er eine praetisebe Lbätigbeit von einem d^abro in einem beramiseben Letrisbs naeb-

weist, wird bei der Tbulnabme anderen ibm sonst gleiebstebenden Lewerbern vorgewogen. 
7. Las wu entriobtende sebulgeld beträgt in den Lagssbiassen lür Inländer 20 lVI., lür 

Ausländer (Liebtdsutsebs) 100 N. )äbrlieb. Ausserdem ist von Inländern eins Laution von 
10 Äl., von Ausländern von 20 N. )äbrlieb wu erlegen, die dem sebülsr, wenn er Apparats 
und Utensilien niebt srbsblieb bssebädigt bat, bei seinem Austritt aus der Leinde wurüebgewablt 
wird. Leber die gäuwliebe oder tbeilwsise Küebwablung oder Linbebaltung entsebeidet der 
Lireetor der Anstalt. 

Las sebulgeld wird viertesäbrliob im Voraus entriebtst. 
8. Laebweislieb mittellose, aber begabte und tleissige preussisebe sebülsr bönnen ganw 

oder tbeilwsise von der Lablung des sebulgsldes belreit werden, so lange ibr Lleiss und ibre 
Lübrung vorwüglieb bleiben. 

9. Die sebüler müssen sieb alle sebulbedürlnisse, wie Lleider lür die ^Vsrbstatt, Lüebsr, 
Nodellir-, Lsieben- und blalwsrbweugs, Lapier u. s. w. aul eigene Losten besorgen. Die Le-
seballeubeit der (legenstände muss den vom Lireetor wu gebenden Vorsebriltsn entspreebsn. 
Lie (lerätbsebalten lür den ebemiseben wie den ^Verbstatt - Lnterriebt werden ibnen gegen 
Lrlegung der unter 7 erwäbntsn Laution wur Verlügung gestellt. 

10. Lie mit der Anstalt verbundene ^bend-Llasse ist besebränbt auk den Lnterriebt 
im Leiebnen, blodelliren, in baulmänniseber Lueblübrung, Leebnen und Leutseb. Lawu sind 
wöebeutlieb 12 stunden, davon 8 lür Lsiebnen und blodelliren Abends von L/.. — 90, bestimmt. 
Las sebulgeld lür diesen Lnterriebt beträgt viertes äbrlieb 1,50 bl. 

11. Leu Lagessebülern ist gestattet, aueb am ^.bendunterriebte, soweit Llatw vorbanden 
ist, ullöntgöltlieb tbsilwunebmen. 
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12. Oer Ontsrriedt degann Zuerst ain 1. Hovemdsr 1897, es dleidt vordedalten, den 
Beginn des Sedul^adres auk den 1. ^.pril ?u verlegen. 

^uknadme-Oesueds sind an die Oireetion der Seduls ?u riedten. 
13. Lu Ausstellungen Kaden die Sedüler idrs ^.rdeitsn der Anstalt 80 okt und 80 lange 

^u üdsrlassen, als der Oireetor es verlangt. 
14. Bescdsinigungen üdsr Seduldesued, Oleiss und Oortsedritte werden allen Sedülsrn 

vom Oireetor ausgestellt, sodald sie es verlangen, ^.dgangszsugnisss werden nur den Oagss-
sodülsrn und nur naed Vollendung idrer ^.usdildung srtdeilt. 

15. Oer Ontsrrriedt der ^agssscdule deginnt in der Begel im 'Winter um 8 Odr, im 
Sommer um 7 Odr Norgens und dauert mit 2 Stunden Mittagspause dis 6 oder 7 Odr Tkdends. 

1 .  L s i e d n e n  u n d  l V l a l e n .  O e r  O n t e r r i e d t  d e g i n n t  m i t  d e m  L I e m e n t a r ? e i o d n e n  I i .  
und ^war dem Ornament^eiednen naed Vorlagen (Llaedornament). Oer Sedüler srdält üugleied ^"terricKtZ^ 

die notdwendige Zuleitung im Oedraued der von idm xu dsnut^endsn Oülksmittel. Ourcd gleied-
Zeitige Oinkudrung in die StMsdre und dured Hinweise auk die kaeldieds Verwsnddarksit des 
Ornaments soll das Interesse am Ontsrriedt gewerkt werden. 

Baldmöglicdst soll das Leiednen naed plastiseden Nodellen (Oipsadgüssen, Oekässsn 
und Oerätden versediedsner ^Krt) auk weissem oder getöntem Bapier mit sedwar^er oder weisser 
Breide, Bodls, Blsistikt, Ouseds u. s. w. gsüdt werden. Oer Sedüler wird angsdalten, Osgsn-
stände in plastisedsr Wirkung darzustellen, wodsi auk gssedickts Oeednik, Siederdsit und 
Sednelligksit in der Entlassung und ^.usküdrung >Vertd gelegt wird. 

Linen dervorragsndsn Blat? soll das Leiednen naed der ledenden Bklanxs ^unäedst im 
Omriss unter Hinweis auk die ^.dlsitung des Ornaments von der Bilaime, sodann die Blumen-
malsrsi einnedmen. Oisrdei werden desonders Blätter, Lweigs, Blütlien und Orüedte dsrüeksiedtigt 
werden, die sied ?ur Osoorirung ksramisedsr Artikel gut verwenden lassen. Osmalt wird 
mögliedst naed der Batur, und ^war kardig in Vguarell, Oouaeds oder gsxeielmet auk weissem 
oder getöntem Bapisr. OriginaOeieduungsn und Vorlagen ?u eopirsn werden die Sedüler nur 
ÄNgödaltsn werden, um die riedtigs Oarstellungsweise kennen ?u lernen. 

^.n die Blumenmalerei sedlissst sied die Lsardeitung von Oompositionsaukgadsn und 
die Livküdrung in die keramiseds Nalersi als solcds unter Bsrüeksieldigung des Natsrials, 
desonders aued des örtliedsn, die Bsnntniss der Oeeorationsmittsl, Verkadrungsarten und die 
weitere Bedandlung der ^rdeiten in der 'Werkstatt, dis iiu idrer Vollendung. 

2 .  Ä l o d ö l l i r s n .  O e r  O n t s r r i e d t  d e g i n n t  w i e  d s i m  L s i c d n e n  m i t  d e r  O i n k ü d r u n g  i n  
die Osednik. Sodann lernen die Sedüler naed plastiscdeu Vorlagen, Leielmungen und ledenden 
Bilanzen ardsitsu, wokei sie die im Lsiedsnuntsrriedt erwordsne Wertigkeit im Lsiodnen !?ur 
plastisoden Oarstsllung der Osgenständs denut^en werden. 

Baed der Lrlangung einiger Osrtigksit werden den Sedülsrn Oompositionsaukgadsn 
gestellt werden, vis Details werden ?.u praetiseder Vsrwertdung sauder duredgeardeitet. Lei 
den Bedungen in der Oomposition sollen dsids Lweigs der Oeeoration, die Nalsrei und die 
Llastik, Zusammen ardeitsn, und ^war so, dass die in der Leiednung dargestellten Osgenständs 
im ^lodsllirunterriedt plastiscd ausgsardsitet und in Oips adgekormt, in der Werkstatt aus-
gsküdrt und im Nalsreiunterriedt deoorirt werden. 

3 .  O d s m i s .  a )  ^ . l l g e m s i n e  O d e m i s  u n d  k e r a m i s e d s  O e  e d n  o l o g i  e .  L u m  
Vsrständniss der im ksramiseden Letrisds vorkommenden edemisolisn Vorgänge ist es notd-
wendig, die dier vorzugsweise wirksamen edsmiseden Llsmente und Verdindungen naed idren 
Oigsnsedaktsn und idrsm Verdaltsn gegen einander dsi äusseren Linwirkungsn, sowie die ein-
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faebsn Döset?e, denen sie dabei folgen, kennen üu lernen. Ds verden dabei die viebtigsten 
mit der Deramik in Verbindung siebenden Nstalloids und Nstalls nebst ibrsn Verbindungen 
besproebsn. ^.n die Xsnutniss der ebemisebsn ^sieben und Wormeln vird sieb deren Dsnut2lung 
2ur Anstellung stöobiometriseber Dereebnungsn von blasse-, Diasur- undDarbsn-Domxositionen 
anseblisssön. Der Debrstoll vird aut beide Vbtbeilungsn so vertbsilt, dass in der ^vsiten 
^.btbeilung nur das in der ersten Dslernts viederbolt und die übrige ^eit auk die keramisobe 
Dsebnologie vervandt vird. Diese vird sieb auf die Xenntniss der versebiedensn keramisebeu 
Driieugnisse, deren Zusammensetzung, die ^krt und ^Veiss ibrerDabrikation, die Ixenntniss von 
Diasuren, Darben, deren ^usammenseDung gud ^.nvsndung in der Deebnik, die Dssprecbung 
von Dabrikanlagen, Dfens^stsmen, Nasebinen und sonstiger DüiksmittsI bei der Dabrikation 
erstrecken. 

Die Vorträge verden mögliebst dureb Dxperimente erläutert und ^um Verständniss der 
Kebüler gsbraebt verden. 

b )  D r a e t i s e b e  D l i s m i e .  ^ . n  d e n  D n t e r r i e b t  i n  d e r  a l l g e m e i n e n  D b s m i s  s e b l i s s s t  
sieb die praetisebe Arbeit im Daboratorium. Die öebülsr verden dabei Delsgsnbeit ünden, in 
s^stematisebsr 'tVeise das Vsrbalten der Dörper gegen bestimmte Dsagentisn dureb eigene Ver-
suebe ^u erproben und ^u erkennen. Daran vird sieb die sinfaebs Lebeidekunst knüpfen, die 
sieb dann allmäldieli üur «lualitativLn und «quantitativen ^.naivse sntviekslt. In der Tveiten 
^Kbtbeilung vird sieb die letztere speeiell mit die Dntersuebung von Dbonsn und sonstigen 
ksramisebsn Dobprodueten und Dalbtabrikaten riebten. Daneben werden präparativs Arbeiten 
vcm Nassen, Dlasuren und Darben ?. ri^eir eiZeuen OompoÄtiormii der Ledüler iierlauteu 
ulld an den in der 'VVerlmtatt dsrZk8tsIItsn (dötä88en erprodt ^verden. 

4 .  ? d ^ 8 i k >  D a  i m  I c e r a m i 8 e i i e n  L e t r i s d s  n i e d t  i z l o 8 8  e d s m i 8 o l i s ,  8 v n d s r n  a u e l i  i > I i ) 8 i -
Icali8oire VorZän^e eins IiervorrnAends liolle 8pislen, 80 8oil dem Lcirülsr aued da8 ^oti»vvendiAe 
an8 der Neetmnilc, dem NaZneti8mu8, der Diectrieität, der Dsiire von der ^Värine, vom inelde 
und vom Ledalis vorZstraZen und durcii Dxperiments erklärt Verden. 

5 .  N i n e r a l v A i s .  D e r  D n t s r r i e k t  i n  d e r  M n e r a l o Z i s  v i r d  n e d s n  v v e n i Z  O r M a l l o -
Zraxine die eksmmetisn und pk^8ikali8olren DiKS08eimtten und da8 Vorkommen der tür die 
Xeramik vviektiZ8ten De8tsin8g.rtön und Nineralien, 8ovvis ikrs VervittsrunALproducts umfassen. 
^uAleiok vsrdsn die viektiAsten AeoIoZi8oksn Vkatsaeksn kssproeken Verden. 

6 .  ^ V e r k s t a t t - D o t e r r i e k t .  D e r  D n t e r r i e k t  i n  d e r  ^ V e r k s t a t t  s o l l  n e b e n  d e m  
tkeoretiseben ksrseben. Vuk die Verarbeitung der ü-obmatsrialien in der Leblsmmerei folgt die 
Lersitung und Verarbeitung der gevonnensn Nassen auf der Drebsebeibe und in der Dormsrei, 
und das Dsrtigmacböll des Fabrikats auf allen seinen Ltulsn: das Trocknen, Verglüben, Dlasiren. 
Dngobirsn oder vsiters Verlieren, das Dinsstisen und Lrennen, velebes unter saebverständiger 
Vnlsitung von den Lobülern selbst ausgsfübrt vird. Die für die Fabrikation feinerer Degen-
stände nötbigen Dörmen aus Dips verden naeb den unter Deitung des Nodellirlebrers angs-
fertigten Dixsmodelleu von den Lebülern unter Anleitung gegossen und fertig gemaebt. 

7 .  D e u t s e b  u n d  8 .  D e  e b n e n .  D e r  I l n t e r r i e b t  i n  d i e s e n  D ä e b s r n  i s t  b e s t i m m t ,  d a s  
in der Volkssebule Delernte /u befestigen und ^var im Deutsebsn besonders dureb sobriftliebs 
Arbeiten, bei denen die kaufmännisobo Dorrespondevii und Luebfübrung üu berüeksiebtigen sind. 
Im Deebnsn sind die vier Lxseies mit ganzen Labien und Drücken, soveit srfordsrlieb, und 
unter Dsrüeksiebtigung der versebiedsnen Naass-, Deviebts- und Nüu^8)stems ?u viedsrbolen. 
Daran sebliessen sieb Debungsn in der Dabrikbuebfübrung und Xostenbereebnung, sovio in 
der Dösung einkaeber, in der Deramik vorkommender Dlsiebungsn und in der Lersebnung ein-
faebsr Xörper: des Drismas, des Xegels, der ?)ramide und der Xugsl. 
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Der Rnterriebt in der ^.bsnd8ebule vird im ^eiebnen, Nodelliren, Rsut8clrsn und 
Leebnen dem Lsbrplun der ^age88ebule Holsen, 8oveit die be8cbrünkte Ltunden^uld äiss ge8tuttet. 

L e r l i n ,  de n  8 .  L e p t e m b e r  1 8 9 7 .  
D e r  K I i n i 8 t s r  k ü r  R u n d e l  u n d  R e v e r b e .  

Im ^.uktrugs: ge?. Röster. 

Rie Lundvirtb8ebukt88elluls ^u Liegnit^ i8t sine berecbtigte ökkentliebe, böbsrs i.snävirtN. 
Lebrun8tult der Lulldvirtl>8ebuktskuminsr kür Lcblesisn und nueb den k1rundsüti!en eingericbtet, scNsktsscNule 

dis von dsm Rsrrn ÄIini8ter kür Lundvirtb8ebukt, Romünen nnd Lor8ten und dsm Rerrn 
Rultu8inini8tsr unter dein 10. ^ugu8t 1875 8vvis unter dem 15. Rovember 1892 gemein8Uin 
ul8 maa88gebend kür diejenigen Iundvirtb8ebuktliobsn Lsbrunstulten kestgeset^t 8ind, die lür ibrs 
Zöglinge neben einer tüobtigen ullgemsinöll Lildung und lundvirtb8cbuktlicben Lucbbildung 
uueb die Lrverbung der Lerecbtigung ^um einjubrig-kreivilligen Nilitürdien8t er8trebsn. Die 
Lerecbtigung, gültige ^eugomss kür die vi88SN8ebuktlicbe Lekübigung imm sinjübrig-kreivilligen 
lV1ilitürdisn8t uu88tellen ^u können, i8t ibr debnitiv Zuerkannt. Die Leinde 8tebt in ibrem Zangen 
disn8tliclren Verkeim unmittelbur unter der ^.uibiebt der Röniglicben Legierung ?u Liegnit^, 
8ovis unter Lür8orge eins8 uu8 8 Nitgiiedern bestsbenden durutorium8, ds88en Vor8it^snder 
der Lundrutb dö8 Rrsi8ö8 Liegnit? i8t. 

Ris ^N8tult vermittelt ibren Möglingen nickt nur da8 volle Ver8tündni88 der vi88ön-
8cbuktlicben Orundlugen der Lundvirt'n8cbukt, 8vndern bietst ibnen uncb due^enige Nuu88 
ullgsmsinör Lildung, vslcbs8 die Ledingung der Lerecbtigung sium ein^übrig - kreivilligen 
Nilitürdisn8t i8t. Rierdurcb bk8sitigt 8ie den vor der Rründung der Lundvirtb8ebukt88obu1en 
empkundenen ^Ii888tnnd, du88 Lundvirtbe, vslcbs ibrer gs8ell8ebuktlieben Ltellung önt8prscbend 
jene Lerecbtigung erluvgsn mü88sn, obne eine kür ibren Leruk genügende kuebvi88öN8cbukt1iobe 
Vorbildung in die Lelms treten. 

Lben80 berecbtigsn die ^bgung8?iöugni88ö der Lundvirtb8cbukt88cbule ^um Lintritt in 
alle ^5eigs dö8 Lubulterndisn8ts8. (<üivil8upernumsriut im Röniglicben Li8enbabndien8t, bei 
den Röniglicbsn Lrovin^iulbebörden und Lö?irk8regiörungen, bei den Rsriebten, der Lsrg-, 
Rllttsn- und Lulillöllvervultung.) 

.̂18 kremd8prucblicbsn Rnterriebt treibt die ^.N8tult nur du8 Rrun?ö8i8ebe. 
^ur Rnteistüt/ung dee Iundvirtb8cbuktlicbsn und nuturvi88SN8cbuktlieben Rnterricbt8 

wurden unter Leitung ds8 Oireetor8 und sine8 Oberlebrsr8 mit der I. RIu88e 11, mit der 
II. RIN88S 5 und mit der III. Rla88S 8 lundvirtlmebuktliebe und tecbni8cbe ^rmklüge unternommen. 

^!ur Rebung d ö 8  O b 8 t b u u ö 8  u n 8 e r s r  Lrovin? 8ind 8öiten8 der Lundvirtb8cbukt8-
Kummer kür 8cbls8ien um biegen mit der Lundvirtb8cbukt88cbul6 verbundenen Ob8tbuu-In8titut 
pructi8ebe Ob8tvsrvsrtbung8-Rur8ö eingericbtet. Rureb dis8slbsn 8oII den dukür 8ieb 
interö88irsndell ?er8onen ReleZenbeit Zeboten Vörden, 8ieb die^eniZen tbeoretieeben und 
pructi8cben Xsnntni886 ^u erverben, die kür eine 2veckmä88iAö und lobnsnde VervertbunA von 
Leeren, Rern- und Lteinob8t erkorderlieb 8ind. 

^n dem 1. (lur8U8, veleber um 3. und 4. duli 8tuttkund und die Le e r e n ob  8 t -
^VeinbereitunA bstruk, nubmsu 21 Lö8ucbsr ?beil. 

Rie Vortrüge und xructieebsn Lrlnuterungen kür die 0b8tververtbuug8-L!ur8e lugen in den 
Runden dö8 Rireetor8, eins8 0berlsbrer8 und de8 ^Vunderlkbrgürtnör8. Rierbei wurden bebundelt: 

Rie 2ur (levinnung dö8 Leerenveins8 8ieb eignenden Lorten — da8 ^ermublen und 
^.U8pre88sn der Leereu — Rnter8uebung ds8 lVIo8tö8 uuk debult un Lüure und ^ueker — der 
(Iübruug8proce88 in 8sinen ver^bisdenen ^btbeiluogen — die Lebundlung de8 No8te8 im Rsller. 

9 
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Vblassen des ^Veines, das Düben aut Dlaseben — Dntersuebsn des ^Veines auf seinen ^.Dobol-
gebalt — practisobe Debuugen in der Dereitung von Dserenobstwein — Demonstration tertiger 
Deerenweins — Dbsge und Düngung der Dssrensträueber. 

Oer 2. Oursus, weleber in die Zeit vom 22. bis 25. Leptsmber bei, Täblte 26 Dbeilnebmer. 
Das Drogramm kür diesen viertägigen Derbsteursus war tolgendes: . 
tk. Die Tur Obstweinbersitung sieb eignenden Lorten — die Drnte des Tur 

Obstweinbersitung bestimmten Ödstes — Vorbereitung des Ödstes Tur Mostgewinnung, «las 
Zsrmablsn und Dressen desselben — Dntsrsuebung des Mostes aut seinen 6edg.lt gn Läure und 
Glieder — die IVein Verbesserung — clor Oäbrungsproeess in seinen versebisdensn ^.btbeilungsn 
— die Dsbandlung des Mostes im Xsller — ^.blassen ciss deines, Düben gut Dlaseben — 
Dntsrsuebung äes deines gut ^leobolgsbalt — praetisebs Debungen in der Dereitung von 
Obstwein — Demonstration tertiger Obstweine. 

D. Die Tum Dörren sied eignenden Lorten — die Vorbereitung äes Obstes Tum 
Dörren — die beim Dörrproesss Tu beaebtsuden Degsln — das Daebtroeknsn äes Dörrobstes 
an der Dutt — die Verpackung- und Vutbewabrung des Dörrobstes — praetisebe Debungen 
im Dörren des Obstes (Lebälen, Dutkernsn, Xernbausaussteeben ete.) — die Tum Dörren 
nötbigen Masebinsn und die versebisdenen Lvsteme derselben — ausgewäblte Dapitel über 
Dbsge, Drnäbrung und Düngung der Obstbäume. 

O. Unterweisungen in der Herstellung von Druebtsätten, Marmeladen, Dastsn, Mus, 
Oslee u. s. w., sowie im Droeknsn, Dinmaeben und Drässrviren von Osmüssn. 

Lei den praotisebsn Hebungen wurde ein Dauptgewiebt daraut gelegt, dass sämmtliebe 
Oursisten sieb gleiebmässig daran betbeiligtsn und auob die notbwsndigsn eintaobsn tlntersucbungs-
Mstboden sslbstständig austübren lernten. Lämmtliobe Dbsilnebmer tolgten den Vorträgen und 
praetiseben Anleitungen bis TuletTt mit regstem Diter und ssbr gutem Drtolge. 

D e b ü t s  A u s b i l d u n g  v o n  D l e m e n t a r l e b r s r n  d e r  ö s t l i e b s n  D r o v i n T ö n  
d e r  M o n arebie Tu Dsitern und Debrsrn ländliober Dortbil dungssob u len ist 
auk Veranlassung 8r. DxesbenT des Dsrrn Ministsrs tür Dandwirtbsebatt, Domänen und Dorsten 
der erste Duterriebtscursus vom 3. Ootobsr bis 6. blovember 1897 an der bissigen Anstalt ab-
gebalten worden, Du demselben waren vom Herrn Ministsr 24 Debrsr (15 aus Leblösisn, 
5 aus Dosen, 3 aus Drandenburg, 1 aus Dommsrn) einberuten worden. 

Dntsrriebtsgsgenstände bildeten tür dieses Mal! 
1 )  O b e m i e  1 .  D b e i l  ( d e r  D i r e e t o r ) :  D e b a n d l u n g  d e r j e n i g e n  D l s m e n t e ,  d e r e n  D e n n t n i s s  t ü r  

das Ltudium anderer naturwisssnsobattlieber Diseiplinen am unentbsbrliebstsn ist, und die 
Tur Dntwiokelung der bei allen obemisoben Drsebsinuugsn obwaltenden OesetTSn am 
geeignetsten sind. Anwendung der anorganisebsn Obemie aut Dodsnkunde und Düngerlebre. 

2 )  D a n d w i r t b s e b a t t s l s b r s  1 .  D b e i l  ( O b e r l e b r e r  D r .  I V  U  b  b  s ) :  D a s  ' V V i e b t i g s t e  
aus der ikekerbau- und DAanTenproduetionslsbre: Dodenkunde, Dodenbsarbeituug; Laat, 
Dtlege und Drnte; Düngerlebre, VDessnbau und Dodenmeliorationen. 

3 )  Z o o l o g i e  ( D e p a r t e m e n t s  -  D b i s r a r T t  L e b a r m e r ) :  A n a t o m i e  u n d  D b ^ s i o l o g i s  d e r  
Daustbiere; die erste Diltelsistung bei der Oeburt und die wiobtigsten patbologiseben 
Drsebeinungsn. 

4 )  D a n c l w i r t b s e b a t t l i e b s s  D ü t e  r r i e  b i s  w e s e n  ( d e r  D i r e e t o r ) :  Z w e c k  u n d  D i u -
ricbtung der ländlioben Dortbildungssebuls. Die Vsrtbsilung des Ltottes in den einTslnen 
Disoiplinen und das Debrvertabren. Dospitiren der Oursisten in den versebisdenöll Debr-
stunden der Dandwirtbsebattssebule; Drörterungsn über die in den Dospitirstunden gs-
macbten metbodisoben ^Vabrnebmungen und ibre Verwendbarkeit beim Dlemsntar-Dnterriebt. 
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Bür ^jedes Bsbrkaeb wurden 46 8tunden verwendet. kreier» leiten kandon verscbiedsne 
landwiribsebaktliebe und naturwissensebaktliebs Bxeursionen statte 

^.m 7. und 8. Detobsr kand eine eingebende Bevision des Dursus dureb der» vortragenden 
Batb im landwirtbscbaktliebsn blinisterium Herrn Debeimsn Begisrungsratb Dr. N ül 1 sr aus 
Berlin in Begleitung des Berrn Bsgierungsratl» ^.ltsnburg statt. 

Die Boston dieser Durss sind von 8r. Bxcsllenii dem Herrn blinistor kiir Bandwirtbscbakl, 
Domänen nnd Dorsten übernommen; derselbe gswäbrt aucb sebr erbebiiobe Leibilken kirr 
^Vobnung nnd Ilnterbalt der den dursus besucbonden Debrsr. 

Im Derbst 1898 wird der Zweite Bortbildungscursus stattlinden, der als Bortssttung des 
ersten Dbemie II. Ibeil, Bbier^uebt, Dotanilc und Netbodib des landwirtbscbaktlicbon Dnterriebts-
wessns II. Bbeil bringen wird, Bu diesem sollen in erster Dinie die vor^jäbrigen Ibeilnebmer 
einbsruksn werden. 

II. 

öer ie l i t  
über IiÄAe unck KanZ' von Handel und Industrie. 

l. l.anäwik-tli8vliaftliotie koliprolluete. 
I^nkang des .lalrrss notirts Breslau per 166 Bilo vetreiae, 
^ V s i ^ s n  1 7 , 1 6  N . ,  B o g g e n  1 2 , 5 6  N . ,  D e r s t o  1 5 , 4 6  l V I . ,  B a k e r  1 3 , 2 6  N .  Lsmereien 

Die Bukubren blieben in den ersten Nonatsn belangroicb, dagegen wurde der ^.bsatt scblsxxend, 
so dass die Breise naebgaben. Ds war ^.nkang duli in Breslau ^Vsi^en kür 15,76 N., Boggen 
kür 11,26 N., Dorste kür 15,— N., Haler kür 13,46 N. erbältlieb. In Bolgs des anlraltsnden 
Begens wäbrsnd der Brnte boben sieb die Brsiss naeb und naeb bis Leptember kür >Vei^sn 
auk 18,66 N., Boggen 15,— N., Dersto 15,56 lVI., Baker 13,86 N. 

Die neue Brnte ergab ?um grössten Bbeil ksuebte, ausgewacbsene Börner, wokür nur Weiüen, 
be-ablt wurde kür Letten 15-16 N., Boggen 13-14 N., Dersto 13-14 N,, Baker 12-13 N., 
wäbrsnd nur wenig bsscbädigte, karbigo, trocken eingebeimste Börner Breiso kür ^ei-sn bis 
19,56 lVI., Boggen 15,56 N., Dorste 16,56 N., Baker 14,56 bl. erhielten, die aucb bis 
Kcbluss des dabres vorberrscbten. Der ^.bsatt in besseren Qualitäten war ein guter, wäbrsnd 
ausgswacbssnsr Boggsn ^ulettt nur sebwsr unterzubringen war, da daraus gewonnenes b-Iebl 
niebt an den Nann ?u bringen war und aucb die tbeuren Braebten den d»bsatt binderten. 

D e r s t e  w u r d e  i m w e r b i n  n o o b  e i n  g r o s s e r  d b e i l  l e i d l i e b  e i n g e e r n t e t ,  w e n n  a u c b  Z u m e i s t  Q-rst-. 

mit mebr oder weniger ^.uswucbs und scblecbten Barben bebaktet, so entwickelte sicb docb von 
^.nkang an ein lebbakter ^.bsatt, Zumeist naeb Berlin und 8acbsen, der ununtorbroeben bis 
dabressebluss anbielt. — Bür vereinzelt gute ^Vaars wurden 17 N. und darüber bexablt. 

9-s-
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ttsker. 

Erbsen, 
Wicken, 
Lodnen. 

Weissklee. 

I^otkklee. 

Oelbklee. 

Orssssmen. 

QeiniZse. 

Das KVenigö, was von Daler au den klarkt kam, ging au örtlicken Verbrauck üker, 
?ur ^kuslukr ke/w. üum Versandt waren die Qualitäten nickt geeignet. k,m KVeltmarkt dominirte 
Amerika und Kussland mit sekr guten Lorten. 

K r k s e n ,  K V i c k e n ,  K o k n e u  s i n d  Z u m e i s t  a u l  d e m  K e l d e  v e r d o r k e n ,  u n d  d a s  K V e n i g ö ,  
was geerntet ist, entsxrickt nickt den ^.nlorderungen. Ungarn kat sine grosse Koknenernte, 
Kreise dalür sind sekr killig, 14—15 KI. per 160 Kilo. Krksen sckickte Kussland, darin sind 
kreise Kögen letzte dakre keck, 16—17 KI. per 166 Kilo. 

I n  K l e e s a a t e n  K a k e n  w i r  d i e  d r i t t e  k l i s s e r n t e ;  a m  m e i s t e n  i s t  n e c k  K V e i s s k l e e  u n d  
Vlsvke eingebrackt, dock sind darin auck (Qualitäten sekr mitteimässig und nur kei killigell 
Kreisen unter^ukringen. KVeissklee 26—36 KI., ^Isvke 18—28 KI. xer 56 Kilo. 

K o t k k l e e  i s t  n u r  w e n i g  g e e r n t e t  i n  s e k r  g e r i n g e n  ( Q u a l i t ä t e n ,  d i e  1 5 — 2 5  K I .  e r z i e l e n .  
Amerika und Kussland Kaken dagegen grosse Krträge und ist kockleine KVaare aus Amerika 
/u 36 kl,, russiscker Kotkklee ?,u 35—46 kl. erkältlick, 

d e l k k l e e  i s t  m e k r  g e e r n t e t ,  d o c k  k l e i n  i m  K o r n  u n d  l e k l l a r b e n ,  w ä k r e n d  K r a n k r e i c k  
und Holland darin eine grosse Krnte präcktiger (Qualitäten Kaken und ^u 11 — 13 kl. x. 56 Ko. 
ankieten. 

I n  d r a s s a m e n  i s t  l a s t  n i c k t s  g e e r n t e t ,  d e r s e l k s  m u s s  a u s  K n g l a n d  u n d  K r a n k r e i c k  
keMgen werden. Die Kreise sind ca. 2 KI. köker als voriges .lakr. 

Die Krnte war in Kolge der ungünstigen KVitterung nack klsnge und Lesckalkenkeit 
nickt so reicklick und kelriedigend als in den vorkergekenden -lakren; auek Kaken in Kolge 
der niedrigen Kreise lür drün^eug 1896 sick viele, kesonders grössere Besitzer, wieder mekr 
dem detreidekau Zugewendet. Der klangel an ^.rkeitern mag kier^u ekenlalls keigetragen 
Kaken, da der ^.nkau von demüse, namentlick durken, Kwiekeln, ^aklreicke und eingericktete 
^.rbeitskrälte keanspruckt. — 

(-nrken wurden reicklick geerntet und landen wenn auck ?u sekr niedrigen Kreisen 
VksaD; die lrük eintretende kalte, nasse KVitterung maekte dem desekält ein unerwartet rasekes 
Knde; kei starker ^.nlukr mackt sick aul kiesigem düterkaknkok der Klangel an Klat? sekr 
kemerkkar und ist es olt vorgekommen, dass nickt genügend Kaum ?um Daderecktstsllen der 
KVaggons vorkanden war. Die durck Dockwasser entstandenen Verkekrs-Ltörungen Kaken den 
Dändlern ekenlalls Lekaden verursackt. Viele durken sind aul dem langen Kransxort ver-
dorken, da die kei der nassen KVittsrung gewacksenen durken ükerkaupt nickt so dauerkalt 
sind. Kingelegt wurden am kiesigen KlaDe etwa eken so viel wie im Varjakre, eingelegte 
KVaare land guten ^ksat^ ^u verkältnissmässigen Kreisen. In Kolge der geringen dksternte 
leklte es eken an anderem woklleilen dompot. 

^wickeln sind kedeutend weniger angekaut worden und die Krnte war in Kolge der 
nassen KVitterung lür viele kmkauende unkekriedigend, kesonders an den stellen, die durck 
Dockwasser gelitten Kaken. Die Kreise klieken trotüdem massig und ?ogen erst gegen Kode 
des dakres an. ^KIs drund kierlür gilt, dass die grösseren KIät?s, der killigeren Krackt kalker, 
ikren Kedarl aus dalke a. 8. ?u decken pkegen. dalke liegt geograpkisck günstiger und kat, 
kesonders durck die killige KVasserlrackt aul der Klke wesentlicke Vortkeile; erst wenn die 
dortigen Vorrätke ?u Knde sind, können wir lür kiesige KVaare kökere Kreise erzielen. 



— 69 — 

Wei88-, Botb» und >Vii8ingkobI ist reicblicb gssrntet worden und bat zu befriedigenden 
Breisen Absatz gefunden, von allen anderen demüsesorten war die Brnts weniger ergiebig und 
ist davon bereits im Herbst der grössts Bbsil verladen worden, 1km Leblusse des .lalires 
waren nur noeb wenig Vorrätbe vorbanden und wurden dafür böbers Breiss erzielt, namentlieb 
betrifft dies LsIIsrie, Äleerrettig, Nöbren und Betersilis. 

Oer desammt-Bmsatz ist zicmbcb derselbe geblieben, in einem Artikel mebr, im andern 
weniger. ^Vünscbönswsrtb wäre es, wenn die bisr angeregte und von der Böniglicben 
Bisenbabn-Birection zu Breslau genebmigte und befürwortete Betariürung für demüse rsebt 
bald zur Bintübrung gelangte; dureb die Vereinkacbung der Bracbtsätzs für gemiscbts demüse 
lässt sieb ein grösserer Vl»satz bestimmt erwarten. Der KVagenmangel maebte sieb diesmal 
sebon im ikugust drückend bemerkbar — selbst bei reebtzeitiger Bestellung waren gedeckte 
IVagen niebt zu babsn und mussts (Gemüse in Boaks-, Balk-IVagen etc. eingeladen werden — 
wäbrsnd die sauberen gedeckten IVagsn zu Büngesalz etc. verwandt wurden. Bei dem immer 
stärker werdenden Vsrkebr in Biegnitz wäre es notbwsndig, dass die Ltation Biegnitz immer 
sine bestimmte iknzabl Beserve-^Vagsn zur Verfügung bält, da bei einer günstigen (Gurken-
Brnts die Händler nicbt im Voraus wissen können, welcbs Nsngsn durksn den näcbsten Bag 
geliefert werden, ebenso kommt es bäuüg vor, dass tslegrapbiseb eingsgallgöno Bestellungen, 
welcbs sofort erledigt werden müssen, d. b. die Verladung muss an demselben Bags erfolgen, 
nicbt ausgefübrt werden können, weil die Ltation nur über so viel ^Vagen verfügen kann, als 
sie am Vage vorber selbst bestellt bat, oft aueb über diese noeb niebt einmal. 

Im Vsrgleicb zum «labre vorber wurden im Bsricbts^abr auf Babnbof Biegnitz an 
Bräutsrei-Brzeugnisssn verkracbtet: 1896: 1897: 

Lalat und Bivlegsgurksn 327 589 Btr. 398 329 Btr. 
Zwiebeln 296 249 „ 192 899 „ 
Vlobrrüben 84299 „ 59889 „ 
IVsiss-, Botb- und V^slselikraut .... 129169 „ 113699 „ 
Iknderes demüse versebiedener ^.rt . . . 42 789 „ 39 299 „ 
LpsisekartoKsln 67 949 „ 79 499 „ 
Lausrkraut, Lauer-, Lenf- und Bfetfergurksn 25 669 „ 24 789 „ 
Zuckerrüben . 13 669 „ 9 369 „ 

Zusammen 896 329 dtr. 899349 dtr. 
Brgiebt einen Ausfall von 86 989 dtr. Versandtproducten bei den bissigen Bräutereisn. 

Xamentlieb bat die Bwiebslsrnts nocb nicbt die Hälfte der Brnts des Voriabres betragen; aber 
aueb bei den dsmüssarten wurden nicld die vor^äbrigen Brträgnisse erreiebt, nur durksn 
gswäbrtsn sine reicbliebsre Brnts. 

Ltein- und Kernobst batts eine völlige Nisssrnts. Bin Hagelwetter am 22. lklai vsr- c>dst 
niebtsts fast alle Llütben und Bruebtansätze. IVas nocb übrig blieb, wurde durcb den vielen 
Bögen von den Bäumen gspeitscbt. 

Lame liirsebe» lieferten /war einigen Brtrag, waren aber kaum /um Billlögen oder 
Bressen /u benutzen, weil dieselben durcb die Basse gelitten battsn. dedörrte Birscben mussten 
/u boben Breisen von Italien bezogen werden. 

Birnen wurden einige geringe Lorten angeboten und da niebts anderes vorbanden 
war, gekauft. 

^.eplel sind fast gar nicbt reif geworden. Die wenigen, die gserntst wurden, sind zu 
boben Breisen verkauft worden. Bis von mebrersn Händlern eingekellerten ungarisoben oder 
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böbmiscbsn ^.spt'sl liessen in Qualität sebr viel ?u wünscben übrig. Die beliebten 'VVeinlicksn 
oder Läuerlings keblten dabei ganü. Die Haltbarkeit war eine sebr geringe, die brückte 
wurden weicb. 

Nit Liianmen sali man liier und da einige Läums bsbängt, kür den Ledark aber lange 
nicbt ausreiebsnd. Liesigs Händler krackten böbmiscbs Ltlaumsn an den Ivlarkt, so dass die 
Lacbkrage allenfalls befriedigt werden konnte. 

Ltlaumenmii8 war unmöglicb ?u kocben, weil die Lreise kür Lobwaare viel ^u bock waren. 
Lcb»eidem»8 inusste aus bosniscbsm lVlus kabricirt werden. 
Iin ^.llgsmeinen dringen unsere Dandwirtbs dem Lbstbau noeb immer viel ^u wenig 

Interesse entgegen, obwobl derselbe bei einiger Nübs sebr rentabel z^u gestalten wäre. 

WsläkrUcKtc. Llanbeereii. Die Drnts in den grossen LunLausr Dorsten konnte man als eins Nittel-
ernte be^eiebnen. Ds entwickelte sicb sin solobes gescbäktliebes treiben in der (legend, wie es 
viele Händler noeb nicbt erlebt batten. Ländler aus Dresden traten als Lauter auk und 
beziabltön ab Labnbok Dünzlau, Lbomaswaldau oder Lücksnwaldau Lreise von 10 bis 12 Nark 
per Lsntner. Lresswaars war kast gar nicbt ^u kauten. Lur in den ersten Lagen wurden einige 
Ladungen gebandelt. 

Liei88elbevien. Der viele Legen und das Locbwasser war der Lreisselbsersrnte in 
unseren Dorsten sebr kinderlieb. Ds gab wobl Lreissölbesren, aber dieselben waren nacb den 
Legenden, in wslcben sie geerntst wurden, verscbieden in Lescbaktsnbeit binsicbtlicb der Leite. 
D. L. waren die Lreisselbeeren aus der Llitscbdorker Legend bart, tbeils überrsik, tbeils weiss. 
Die Lrasegrunder Dorsten liskertsn eine lsidlicbs Qualität die per (ltr. mit 14 bis 18 Nark ab 
Llat? gekaukt wurde. Die kür scbwsdiscbe Lreisselbeeren von Ländlern geforderten boben 
Lreise konnten nicbt gebalten werden und kaukte man ?um Lcbluss noclr recbt billig. Lesottsne 
Lreisselbeeren werden ungexuckert mit 20 bis 21 Nark per (ltr. gebändelt. 

Li<Ibceren. ^aldkrücbte wurden wenig gesammelt, die kleinen (Quantitäten ?u guten 
Lrsisen scblank gekauft. Lartön-Drdbseren waren bei guter Qualität und grossen Drückten sebr 
preiswsrtb und genügend angeboten. Der ^.bsat? war gut. 

Himbeeren. Die Lammlsr finden in bissiger Legend wenig, aber trotzdem erkalten die 
Deuts noeb sebr massige Lreise dafür. 

Lromdeeren. Die Linder besebäktigten sicb msbr mit dem Lammeln, das Lescbäkt 
war im allgemsinsn massig und das Lerangsbraebte wurde verkauft. 

LteinpiDe lieferten sine kleine Nittelernts. Im Lerbst wurden nocb ^iemlicb viel 
getrocknet, so dass dieselben preiswsrtb gekauft und abgegeben werden konnten. 

Norebeln. Im Drüb^abr wurden viel triscbe Norcbeln angeboten. Dür getrocknete 
Norcbeln iiablte man Anfangs 1,75 Nark, der Lreis steigerte sicb aber bis 2um dabrssscblusse 
auk 3 Nark kür das Lkund. 

Qartenbsu. Im Januar 1898 fand in Diegllitii eins N^intergartenbau-^kusstellullg statt, vvelcbö, sebr 
rsieb besebickt, durcb den Ledanken bervoigeruksn worden war, der deutscbsn Lärtnsrei 
Lelegenbeit imr Dinsendung ibrsr kür Lindereiziwecke braucbbaren Lcbnittblumen ^u geben und 
?u Zeigen, dass sie die Dinkubr aus dem Auslands sntbebrsn könne. Dieser Leweis ist, so weit 
es sicb um die Dinkubr wertbvoller Llütben bandelt, vollständig und mit Llück getubrt worden. 

Lamentlicb gaben die ausgestellten Lrcbidesnblütben den eingskübrten engliseben nicbts 
nacb, der deutsebs Dlisdsr erwies sicb weitaus besser als der Kisker von Laris kommende, die 
deutscben ^.mar)llis, Lulpen und Lzacintbsn, aus bylländiscbsn Dwiebeln gebogen, standen den 
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bolläuäisebsu miuässtsus Zlsiob, äis deutschen l^slksu, Vsilobsu uuä Dsssäsu waren larbsu-
lrisobsr uuä äultiZsr als äis lrsmäsu ^u ssiu pllsZsu. Disssm soböusu DrlolZs stellt allsräiuAS 
äis uiobt lsuAusuäs IDatsaobs ASAöuübsr, äass ein Zrosssr "Ilbsil äsr äsutsobsu Dr^suZuisss 
erbsbliob tlieursr ist, als «lis wsuiZsr Zuts Diulubrwaars, was in äsr Dauptsaobs äariu /u 
suobsu ist, äass äis äsutsobsu Betriebs iu ?u klsiusm DmIauZs arbsitsu. Bs ist also uiobt 
ausZssoblosssu, äass beim Bstrisb im Drosssu siob äis (IsstsbuuAskostsu erbsbliob billiZsr 
Zsstaltsu uuä äsr Ls^uZ bssssrsr 4Vaars aus äsm ^uslauäs msbr uuä msbr BiusobräukuuA 
srlabrsu Kanu. 

DeZeu äis billiAS italisnisclis ^Vaars, äis bauptsäobliob von äsr Iran^ösisebsu Diviera 
stammt, sobsiut äaZsZeu bisbsr uoob ksiu lVIittsl gsKöbsu xu ssiu, wsuiZstsus ist iu Dis.Anit/ 
uoob von ksiusr Lsits äsr Vsrsuob Zsmaobt woräen, äisssr Biulubr sutZeZsu ?u arbsitsu. 
Italisuisobs Dossu, Dauuukslu, ^.uamous, sowis Nimossu, l^kaizisu, Buoal^ptsu, Baruwsäsl uuä 
immsrZrüus Lobmuok^wsiZs wsräsu lortZssst^t äsu äsutsobsu Blumsumarkt mit vsrsorKsu. Da 
äissss billiZs Älatsrial äsu ^Vsrtb Zutsr äsutsobsr ^Vaars .jeäaeb uiobt ärückt, so bat äis 
äsutsobs Därtusrsi wsuiZ Druuä, au äisssr Biulubr ^.ustoss ^u usbmsu, ss ist vislmsbr äis 
DslsZsubsit Zkbotsu, clamit auob äas miuäsrwsrtbiAS äsutsobe Natsrial gut vsrarbsiteu 2U köuusu. 
Bür äis Biuäsrsi ist äisssr italisuisobs Import sius DobsuslraZs, wollts mau ibu bessitiZsu, so 
würäs mau äis Biuäsrsi um uoob Zrösssrs Lummsu sobääiZsll, als äis Därtusrsi Kswiuusn 
würäs. Dis Brsiss aller Liuäsrsisu würäsu so erbsbliob stsiZsu, äass uur uoob sin ssbr 
bssobräuktsr Däulsrkrsis iu äsr Da^s ssiu würäs, Liuäsrsisu aus krisclisu Blumsu üu erwsrbsu. 

II. l.anäwik'tksollaftlielie fabi-il<ate. 
Das äabr war lür äis ^ueksrlabrikatiou siu uiobt albu Zläu!?suäss. Dis ^uoksrprsiss, Mucker-

wslcbs im TKulauZ äss äabrss uoob Isiäliob ZüustiZ warsu, ZiaZsu iu DolZs äsr amsrikauisobsn Fabrikation. 

(rssst^ZsbuuA (DiuZls^-Daril) melir uuä melrr xurüelc, so äass sie kaum mslir lokusuä siuä. 
Dis soliou sskr Zssullksueu ^usoliail'uuAswsrtlis lur Düdsu siuä uiolit mslir Iisruutsr^uärüoköu, 
äa äis Dauäwirtlis soust Zau? äsm Dübsubau sutlremäet wsräsu. Im DsZsutlisil wsräsu äis 
uussrem Dauäslskammsriis^irk ualis lisZeuäsu, usu sntstauäsueu Dadriksu auk äsu Diukauk äss 
Roliproäuotss Diutluss ausüdsu. Hur äureli ^.suäsruuA äsr äsutsclieu Dssst^ZsbunA lässt sioli 
sius DslzuuA äisssr luäustris srvvartou. 

Dis liissiZs DsKsuä liatts unter äsr uasseu ^VitteruuA äss äalirss uuä äuroli Dslisr-
scliwsmmuuAsn äsr au äsu I'lüsssu KelsZsusu ^oksriläolisu sslir ^u lsiäsu, so äass lur äis 
Dauäwirtliö äsr NsuZs uaoli sius um 20°/^ AsriuZsrs Druts ZeZsu äas Vor^jalir ^u vsr^sioliukll 
ist. Dsr ^ucksrAslialt äsr Hilden ist auod ZsriuAsr Aswsssu, so äass äis Ausdeute au Drst-
proäuet miuässtsus um 1 °/<, uisäriZsr, als wis mau soust Zswoliut ist. 

Dsr Detrisd iu äsu Dadriksu ZiuZ im Dauxsu Zlatt von statten, wsuu auod ?sitiZ siu-
^strstsusr Drost äis uoed ^u Dsläs stslisuäöu Hüben ASsodääiZt datts. Die 'WittsrullA war lur 
äis Haltbarkeit äsr siuASmistbstsu Düben uuZüustiA; lortZssstTt wsolissluäs I-Värmsvsrbältuisss 
lissssu äis Düben iu ibrsm dsbalt uoob sobusllsr xurüokZsbeu, uuä srssabsu sie bsim Dsgiun 
äsr (lampaZus sius Dolarisatiou von l4 bis so war ^um 8obluss äsr ^uoksrAsbalt auk 
l2^/z«/g 2urückss6ZauZsu. 

Xu Duäs äss Deriobtsjabres stockte äsr ^.bsat? au ^uoker Zau?, man wartsts uoob 
immer aul äas DiuZrsilou amsrikauisolisr Däulsr. Dis in Brüssel lür Glitte äss lVIonats Dsbruar 
in Aussiebt ^euommsus doulsrsu?! sämmtliobsr ^uoksr sr^suZeuäsu Däuäsr maobts sieb im 
Voraus bemerkbar; ob es ZsIiuZsu wirä, sius ^bsoballuuA äsr Drämisu allAsmeiu ?u srroicbsu, 
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scheint im Dinblick auf Brankreiclr und das Auftreten Dnglands sehr fraglicli. Rur in der 
allseitigen ^bsehaflbng der Brämien ahsr ist 2llr ^öit für Deutschland das Heil und eine 
Dedung des ^.bsatiies siu finden. 

In den Zuckerfabriken ?u Deubot, Leikersdort, ^klt-dausr, Dsrtwigswaldau, Düben und 
Dannau wurden im Bstrisbs)abr 1897/98 162711 359 kg Rüben gegen 177 343599 kg, also 
14 632159 kg weniger als im Bstriebs^abrs 1896/97 verarbeitet. 

^Kn ^uekersteuer sind entrichtet worden 1 493 385,15 M. 
Zuschüsse für ausgeführten resp. niedergelegten Mucker sind befahlt 89 974,19 ,, 

Lumma 1 583 359,25 M. 
^.n Mucker sind ausgeführt 2 989 396,95 KZ 
„ „ „ in Disderlagen gebracht 4 329 854,49 „ 

i^skl. Oer Biegnit^sr Müldgraben 5alte last 49 '9 g mehr nutzbare ^Vasssrzutuhr, als im 
Durchschnitt der vorhergegangenen ^shn .bahre. sie wurde nicht einmal von den nassen dahrsn 
1899/91 erreicht. Oleiehe Verhältnisse lagen auch für die anderen Vassermnldsn unseres 
Bezirks vor. 

Namentlich vor und nach der Brüte, in welche die Deberschwsmmungsn im seldssiseheu 
Osbirge ilelsn, gab es viel Niederschlag. Die (Qualität der Brüte liatts darunter zu leiden, sine 
Menge miuderwsrthiger M'eiiiön, Roggen (das Vvrliältniss des guten dazu wurde wohl gegen 
Xeujaltr stärker) machte das Beschält schwierig, das Mehl lisss sich, als das alte Korn aus­
gegangen war, anfänglich nicht ohne Zuwendung der grössten 8orgfg.lt gehörig hacken. 

Die Breiss waren der Bandwirthsclraft günstig. 8ie löste im Durchschnitt 19 Mark für 
1999 Rilo mehr für bVsizen, 19 Mark für Doggen mehr als im Vorjahr, Das günstige ^.us-
sehen der Beider hatte mit Mühlen zu Vorverkäufen verleitet, nach Beberwindung dsrsslhen 
nahm das Ossclräft einen gesunden Olraracter an, das Misstrauen in die Brsise hielt den Oonsum 
leer und machte ihn beständig zum Räufer. Der inilds ^Vinter vermindert )ens, am Weltmarkt 
steht für die nächste Beit weder Mangel noch Debertluss in Aussicht. 

k'uuerininel. Mit der ^.utbesserung der Rörnsrpreise im Dsrhst hielt die Lteigerung der Buttermittsl-
preise gleichen L eh ritt, weil die geringen Bestände bald verbraucht waren. Die fremdländischen 
^.nerbietungen lissseo nach, da Butterstoffs auch an den sonstigen Bezugsquellen im Brsise 
merklich anzogen und Brsatzmittel aller ^.rt — wie Rapskuchen und Deinkuchsn — mehr 
Beachtung fanden. 

c>-l. Raps hatte in Lcldssisn sine gute Brnte, schlechtes bVettsr beeinträchtigte /edoeh die 
Beschaffenheit. — Das Ausland, mit alleiniger Ausnahme von Ostindien, hatte keine 8aat zur 
Ausfuhr frei und stieg deshalb der Breis für scblssische Bapssaat hier rasch von 22 Mark auf 
26 Mark per 199 Rilo. — Bübäl war diesem Aufschlag im Beginn der Vsrarhsitung gefolgt, 
die Räufer deckten indsss nur den notlrwendigstsn Bedarf und da dieser im Banfe des Derbstes 
auffallend nacbliess, so musstsn die Oelpreise dem sieb mehrenden Angebot der Babrikanten 
nachgeben und erreichten schliesslich einen so niedrigen Ltaud, dass selbst bei billigeren 8aat-
preisen die Babrikation unlobnend und deshalb frühzeitig eingestellt wurde. 

IVIostricd. Obwohl die Brsiss für die Rohmaterialien im lautenden .lalire nicht unwesentlich 
gestiegen und auch mehrere neue Babriken entstanden waren, ist doch sine weitere Vergrösserung 
des Absatzes möglich gewesen. 



Unsere Bakrikate sind kssondsrs in Bssterroick keliskt, dock ist durck den koken 
Bingangs^oll ein Bxport tast ausgoscklossen; eins Bsraksstüiung des Bollos würde ?ur Bekung 
der Alostrick-Bakrikation wesentkck keitrageo. 

Bis AläBerei ist in dem (BösckättsMkrs 1897 durck die, allgemeine ungünstige Berste-
ernte nickt z^um Vortkeil des Alal^gssckätts kesintlusst worden, so dass, wenn auck nickt 
weniger kergestsllt wurde, sick dock die Breiss von 13 AI. aut 15 AB pro Bentner orkökt Kaken. 

Dio AVirkung kiervon aut das Bisrgesckätt ist nun insotern eins andere, als sick diese 
Alskrkosten nickt sintack durck eins Verkautsprsis - Brkökung des Bieres ausgleicksn lassen, 
sondern von dein Brauer allein getragen werden müssen. Von einer unserer ksdeutendsten 
Brauereien wird geklagt, dass die in den (Kommunen seit jüngster Beit immer mekr eingstükrte 
Bisrstsusr sowokl durck die Barm ikrer A.ustükrung lästig wirkt, als auck den Bewinn sckmälort. 

Bis Breiss lür kökmiscksn Hapten keimten siek aut oa. 179 AI. pro 59 KZ, tür 
ka^sriscksn Hapten aut ea. 149 AI. pro 59 kg. 

Bis tkeilwoiss Bintükrung des Verkauks von Bier naek Bitern, entgegen dem bisksrigen 
naek Bässsrn mit einem keliekigen Ilsksrmaass kat ^war einem ^wsitelkatten iVettkswerks etwas 
A.kbruck getkan, war aksr niokt im Ltands, die anderweitig entstskenden Alekrkosten Ziu decken, 
weil die Breiss entspreckend dem trüksren Blekermaass killiger ^u stellen waren. Biesen Alekr-
kosten gegenüksr Kaken sick die Verkautspreise tür Bier in den kiskerigsn Brenden erkalten. 
Benn wenn das Bass ^u 199 Bitern trüker mit 16 und 15 AI. und ^et?t das Biter mit 15 und 
14 Btennige verkautt wird, so ist eins Ermässigung nur sckeinkar singstrston, da sin Bass kis 
^u 6 Bitern Ilekermaass sntkält. 

Bkglsick die iVitterung dos vergangenen Lommers dem Biergesckätt nickt gerade sskr 
günstig war, ist dennock in einzelnen Brauereien eine Lteigsrung desselken aksrmals wakr^u-
nskmon gewesen. 

Von 48 in unserem Bezirk in Bstrisk gewesenen Brauereien wurden im Berickts^akr 
66 265,59 Bsctoliter obergäkrigss (Bintack-, Doppel-und iVsiiionkier) und 199 852,59 Bectoliter 
untergäkrigss (Bagsrkier) kergsstellt und da^u 2 589 284,59 kg BerstenmaBsckrot und 31 967 kg 
Bisrcouleur, Mucker und Beis verwendet. Lraustsusr kamen kisrtür 191 933,35 AI. ?ur Brkekung. 

Brennereien waren 35 (einscklissslick 2 Beksn-Bakriksn) im Bstrisk. Bs wurden von 
diesen 19642 765 KZ Bartoäeln, 167 926 kg Roggen, 29519 kg IVsi^sn, 659832,5 kg Berste, 
42 368 kg Bater und 2489 kg Luckwomsn vsrmaisckt. 

A.n Alaisckkottick-Lteuer kamen 289 399,25 AB, an Verkraucksabgako 727 673,59 AB, 
als Buscklag ^ur Verkraucksakgake 7 654,29 AI. und als Brsnnstsuer 9 413,55 AB, in Lumina 
1 925941,59 AB ?.ur Brkekung. 

.An Braustsusr entricktsten: 
kis 199 Alark 19 Brauereien 

von 199 „ 159 „ 4 „ 
„ 159 „ 299 „ 4 „ 
„ 299 399 „ 6 

von 399 kis 699 Alark 8 Brauereien 
„ 699 „ 1299 „ 3 
„ 1299 ,. 1599 „ 1 
„ 1899 „ 2999 „ 1 „ 

üksr 2999 Alark 11 Brauereien. 
Alaisckkottickstouer ^akltsn kis 5999 AI. 8 Brennereien, üker 5999 AB kis 19 999 AI. 

11 Brennereien, üksr 19 999 AI. 12 Brennereien. Bis Alengs des ?ur Amskukr oder in Bieder-
lagen gekrackten Branntweins ketrug rund 461 999 Biter. 

1V 
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Lolonisl- Im Xleiubandel bat sieb im verflossenen dabre eins wesölltliobe ^.snderullg niobt 
wssren. bsmerbbar gsnmLbt; eine Desssrung dürfte aueb in absebbarer ^sit sebwerliob eintreten. Dür 

Verbrauobsartibel, welobs bisbsr nocb einen lobnendsn Xut^en abgeben, entstellen immer mebr neue 
Lpeoial-Desobäfto; die Donsumsntsn glauben in denselben vortbeilbafter einxubaufsn, wenn aueb 
vielfach das Dsgentbeil liier von der Dall ist. — Die in den beiden Dauptartibsln Dabse und 
Detrolsum stattgsbabten Dreisrüobgänge werden für Tblle, welobe liiervon über den dringendsten 
Dedarf binaus gsbautt babsn, rsobt verlustbringend gewesen sein. 

Xiiobei'. Die Dr e i 8 s eli w a n b u Ii g SN ill ^uober vollzogen sicli ill verliältnissniässig engen 
Dren^en. Demablenor Nelis batts im danuar einen Durobsebnittsprsis von 22,70 N. per 50 bg 
ab Dabrib; derselbe ging bis Dnde ^.pril auk 22 N. ?urüob. Im Nai trat plöt^liob sillö Dreis-
Steigerung voll 60 Df. sin. Dieselbe inaebtk ill den folgenden Nonatsn mässigs b'ortscbritte 
bis ?.um Leptember, wo ei er Döobstpreis voll 23 N. erreiobt wurde. Der Dotober braobte lloeb-
mals smsll Düebgang; eine Dnds November sinsstTönde lbufbesserung boite «Zoll Drsisvorlnst 
naeb und naeb wieder eill, sodass clie lstüts N^oobe Oes Deeembsrs mit einem Drsisstande von 
23 N. sobiissst. 

XaH'ee. Durob die überaus reiebell Drnten cler letzten dabre, besonders iu Drasilien, 
baben sieb die Vorrätbs auf dem I>Veltmarbt fast verdoppelt, was einen bisber lliobt gebannten 
Dreisrüobgang sur Dolge batte. 

Im danuar 1896 leostete good average iu Hamburg uoeb 71 Db, im dauuar 1897 
52^/z Df. uud srreiobts Dnde Dovembsr dsu niedrigsten, uoob nie dagewesenen Drsisstand vou 
26^/^ Df. Im Daule des Deesmber wurde der Narbt fester uud ?ogen die Dreise um einige 
Dlennige an. Deine Lorten, besonders Dezdon und feiaer dava ete. wurden von dem Drsisstur^s 
wenig berübrt. 

Detiolennr. Die ^unebmsnds Detrolsum-Dowinnung in den Droduetionsländern vsr-
anlasste ill den letzten sieben Normten siosn wesentlioben Dreisrüobgang. Im Nai und duni wurden 
melrrere ^.bsoblüsss per Derbst ä 10,70 N. bis 10,50 N. frei ab Naltsob a. D. gsmaebt^ blndo 
Dscember leounts man ^sdoob gut 1 N. billiger anbommsn. 

Lebmal?. In Dolge der sebr bedeutenden amsrileanisebell Lobweineantriebe und der 
lbnbäufung der Lobmal^vorrätbs in Dbicago und den europäisebsn Dandelsplät^en war der 
Dreis im dum auf 28,50 N. per 50 le^ frei bisr ^urüelrAeKanAell. Die (Iren^spsrre ZeZen 
russisebe Lelnveillesiufulir bat im Inlands eine stürbe DrsissteiAerullA der Kebveine nur DolZe 
Zsbabt, vas wiederum niebt obne Dilltluss auf die Lobmalnpreiss bleiben bollnte und so sind 
dieselben darin aueb in den leinten seebs Normten bei steinendem Verbraueb naeb und naeb 
6 N. nestiegen. 

Kol«. Die im dabro 1896 oinAotrotollSN erböbtsn Rsisprsiss bonnten sieb nur bis Närn 
balten, von da an sind dieselben, naeb versebisdenen LebwanbunAsn, bis dabressebluss N. 
nurüebAsnallnsn. 

Ilei i»no. Der nbrtibel unterlaA im verflossenen dabrs äusserst starben Dreissebwanbunnsn. 
Durob den im Drübsommsr begonnenen, sebr ergiebigen Vorkang in sobottisoben Dsringsn 
gingen die Dreise für 1896er Dang nurllob und rvurde sobon im duni neue N'aare per Derbst 
nu niedrigen Dreisen gebändelt, ^.ls jsdoob im Lpätsommer der Dauptfang venig ergiebig aus-
fiel, gingen die Drsiss sprungweise fast auf das Doppelte der Anfangspreise in die Höbe und 
baben diesen Ltandpunbt aueb am Loblusss des dabrss noob bebauptst. 

SüätlücMe Lei einem Düebblieb auf die gesobäftliobön Verbältllisss dieser Dranobs bann erfreu-
Oeiicslesssn ^Lberwsise ausgesproeben werden, dass dieselben im Allgemeinen befriedigende waren. Der 
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Ilmsat/ bat ebsr noeb eins ^unabme erfabrsn, unä unter äer Oinvirbung einiger günstiger 
Ilmstünäe vürcle aueb äer Vsräisnst in günstigerem O lebte ersebeinen können, venu sied, äer 
angsvanätsn Vorsicht entsprecbsnä, Verluste vermeiäeu liessen. Os ist oft sebmsrig, Bussen-
stünäe ein^u?isbsn, uuä es äarf bebauptst veräen, äass äer ursprüngliebe ^usammenbang mit 
äer sebleebtsn ^ablvvsiss eines lbbsiles äer ^.bnebmsr nielit immer in äer Ormulüngliebkeit äer 
^ur Verfügung stsbsnäen lVIittel, sonäsrn vielfaeb aueb in psrsönlieber OntüebtiZkeit üu sueben ist. 

Dem tust gün^Iieben Älangsl eiubsimiseben Obstes bat äureb äsn Oe^ug friscber 
californisebsr ^epfel sinigsrmaassen begegnet rveräen können unä es sinä äavon grosse (^uanti-
tüten gebanäelt voräen, bis äisselben äureb Apfelsinen, belebe in guter (jualitüt trüber alz 
sonst ankamen, mebr in äsn Ointergrunä geärüngt vmräen. Oer ^.bsat? von Apfelsinen unä 
aueb von Oitronsn ist ausseräem im Anfangs äureb billige Orsiss nie günstige Vbtterungs-
Verbültnisse begünstigt nmräen. 

Lslikorniscke 
^epkel, 

^.pkslsinen, 
Lilronen. 

In erbeblieb erveitertem Umfange sinä triscbe 8t. ^Ilcliael - Ananas - ltrüebte berein-
gekommen unä baben sieb äureb ibre Lilligksit um so leicbter noeb grösseren Oingang ver-
scbuktt, als ansebsinsnä äis ^üebtung äer ibrer Oüte rmeb feineren einbeimiseben Ilreibbaus-
Ananas als nicbt mebr lobosnä immer mebr singesebrünkt ^voräsn ?u sein scbeint. 

Die bissige ungünstige Obsternte batte aueb eine noeb ausgeäsbntsrö Osaebtung äer 
auslünäiscben getrockneten Obstsorten ?ur Oolge, äeren Ursprung Zumeist nieäer Amerika 
genesen ist. 

Ananas. 

^.näere Artikel, nie Narokkaner unä Xabiat - Datteln, ebenso lteigsn, fanäsn bei 
uisärigem 'VVertbstanäe guten Abgang, nobingsgen äieser bei Oosinsn unä Oorintben aus ^Knlass 
ungünstiger lernte- unä anderer Verbültnisse, äureb bobs Xotirungen äoeb einigermaasssn be-
eintlusst nuräs. Oetroeknsts unä besonäers couservirts Oemüss erfreuten sieb neiter steigenäer 
Xuelitrugs. 

Ostteln, 
Zeigen, 
Rosinen, 

Lorintden. 

Oer Oanäöl mit ^.straebaner Oaviar litt unter ganz übnlieböll, äsn Verbraueb ungünstig 
besillilusssnäsn Owstünäen, nie im Vor^abre. 

Lsvisr. 

Vür Osl-8aräinen erölloeten sieb unerfreubebe Aussiebten, neil es iiu Oeginn äer Dang-
Osrioäe an äiesen ltiseben vollstünäig teblte, äoeb baben spüter rsicbers Ortrügs einen ^.us-
glsieb gesebalken unä äer Lsäarf bonnte betrieäigt neräen. Dagegen bat naeb äem verun» 
glüektsn 1896er 8aräsIIenfanKS aueb äer äss abgelaufenen äabres äen gebegten Ornartungen 
niebt gan? entsproeben, äis aus äiesem ^.nlass bervorgegangene sebnelle ^Vsrtbaukbssserung 
aller äabrgüngs ^eäoeb vislkaeb nur grösseres Interesse tür äsn Artikel bervorgsruten unä äis 
Xauklust angeregt. 

Von natllrbeben Älineralbrunnsn var aucli im vorigen äabr äer Oebraueb von unserem 
seblssiseben Obsrsal^brunnsn vieäsr sin gesteigerter, rvübrenä sieb für anäsrs blinsralvüsser 
weniger Lsäarf Zeigte. 

Die als Duxusgstrünk gebraucbtsn boblensauren Oimonaäsn erfreuten sieb eines ge-
steigerten Oonsums, sie veräen namentbeb von Orausn unä Xinäsrn gern getrunken unä fast 
in ^säsr 8ebankvvirtbscbaft gefübrt. 

10^ 

LsrUinen, 
Lsrciellen. 

Einers!-
brunnen. 

Rünstlicke 
^inersl-
vLsser. 
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Mucker-
wssren, 

Lkooola6e, 
lioui^kucken. 

Spirituosen. 

I^ruclitsLkte. 

Lssi^. 

LiZsrren. 

Oie ^uekorwaarsn - Fabrikation bewegte sieb, da ^ueksr iw dabre 1897 grossen 
Lebwankungen niebt untorworkon war, in rubiger Balm, 

Oie Bboeoladon-Babrikation lungogen batts in Bolge der Lteigsrung von Bob-Oaoao 
uin oa. 39 °/g eine bewegte ^oit dureli^umaobon und wollen Xäuksr böbero Brsise kür Oboeoladon-
und Oaeaopulver nur sobwsr bewilligen. 

Bür die Oonigkuebon- und Oebkuebsn-Babrikation war das dabr 1897 günstig, nur ist 
der Verdienst in diesem Zweige wogen des bobsn volles auk auslän diseben Honig ein sebr kleiner. 

Osr Lpiritusbandol bewegte siob in den bekannten Babnen. Orosse Betriebsmittel, 
dadurob gesteigertes Bisieo und geringerer Verdienst, das ist die Ivemmeiebnung des beutigen 
Osstillationsgesebäkts, ^.ls ein Oebolstand, dessen Abstellung ssbr wünsebenswertb ist, inuss 
das Beiden von Oermin-Xoti^sn kür Bobspiritus angekübrt werden. 

Die geringe Besron-Brnte maobts die Bruebtsaktgewinnung last unmvglieb, Birsebsn 
und Birsebsakt wurden Tum Blieil aus der BroviuT Bosen bsTogen. Ooidslboersakt und Oeidelbeer-
wein sind gesuebt. Brsssäpkel wurden ?u boben Breisen aus 8üd-Ongarn belogen, da die 
kruebtbaren I7eupklanTungen in Bommern nocb Tu wenig lieferten und ganT l^Iittoldeutsebland 
Älisssrnte batte. Osr bier kür Obersoblesien bergsstollte bkvder kann desbalb Tu den bisbsrigon 
massigen Breisen niebt goliekort worden und bat dies da?u beigetragen, dass )et/t dort die 
Ivunst-dvder-Vabribation in grösserem 8ebwunge betrieben wird. 

Oer Ossig-Verbraueb Tom Linieren von Ourbon war deren reiebbober Ornte angemessen, 
litt aber unter der Ungunst des Boblsns anderer Oinlegekrüebto. l^Iit den steigenden 8piritus-
preisen bielten die Brsise kür Ossigsprit niebt 8tand und so wird das Oesebäkt lnsrin immer 
weniger nutTbringend. 

Oie Oage der Oigarrsn-Oabrikation war besonders sebwierig, weil das kür die Oabrikation 
am meisten in Orags kommende Itobmatorial, der Lrasiltabak, naeb mebr^äbrigen durebaus 
unTursiebonden und mindorwsrtbigen Orntsn niebt allein selbst im Breise wesontlieb gestiegen 
war, sondern auob in den Breisen aller anderen Babaksortsn, bis Tu den deutseben binab, eins 
wosentlielis ^ukwärtsbewoguog dadurcb veranlasst worden war. 

Brot^dsm blieb der ^bsat? im ersten somester noeb binter demjenigen dieser gewobn-
boitsmässig rubigen lVlonato anderer dabre Turüek und braebte erst der Herbst mit seinen 
Oeckungskäukon kür das Voibnaebtsgesebäkt einen Tismlieb klotton ^KbsatT, doob klaute das 
Oosebäkt gegen zz^üo des dabres wieder eben so sobnell ab. 

In soloben dabren Tsigt sioli um so empklndliebor der Oruek, den niebt allein die 
Fabrikation in Ltrakanstalten, sondern aueb die süddsutsebe Oabrikation, die doeb mitten in 
Vabak bauenden Oegsndon ibre Betriebsstätten bat und wolcbe unter anderen Arbeiter-
Verbältnissen (angesiedelte Arbeiter und Hausindustrie) billiger ankortigt, auk den Narkt aus-
übt, wesbalb die Babaks-Industris dos diesseitigen Bezirks wie der nördlioben BrovinTon über-
baupt bei soleber Oosebäktslago nur mit dem geringsten Nutzen arbeiten kann. 

Lei diesem Oruek waren denn auob in der woblorganisirten V.rbeitersebakt der Branebe 
Oobnbewegungen von irgend wolober Bedeutung niebt bemerkbar. 

^Vsnn aueb die Vabaks-Industi'io des BoTirks niebt in der Oage ist, /u oxportiren, so 
bndst sie doeb loiebter ibreu ^bsat^ in industrielle als naeb landwirtbsebaktliebon Orwsrbs-
keldern und bat daber mit vielen Industrioen ein gemeinsames Interesse an dem Löstande von 
Handels-Verträgen, die einen klotton Oxport ormöglieben. 
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III. Iliivi-iselie kokprolluote unä 5slml<atk. 
Das (desobäfts^'abr 1897 bewegte sieb in weit bosobeidensren (Ironien als das vorder- Sutter. 

gegangene. Nit Beginn des danuar bngen Butterproise, die mit Bude Oseembor 1896 bereits 
reebt niedrig, au ?u sinken und trat ein Broisabseblag von 13 N. pro dentnsr ein. Oer 
Februar braobto eins kleine Belebung in den Handel, Broise ^ogen etwas an und das (desobäft 
war gesund, bis die binde Nai eintretende (drünfutter-Beriodo einen wssontlioben Breisrüokgang 
und Ibobsrproduotion an ^Vaare braobts, die wäbrond des Fanden duni anbielten. 

Iin 2. blalbjabr war der dosebäftsgaog bei inittlsrsn Dreisen sin soblanker, die b7aob-
frage war niebt übergross, aber die IVaars war obns Lobwierigkeiten uutsrxubringon, wenn auob 
dnrobsobnittlieb um 19-15 N. unter vor^'äbriger Xoti/. 

Xäse war bei mittleren Dreisen das gan?o dabr verkäufliob, nur in den Nonaten mit Ksse. 
aussergewöbnliobsr Niloblioforung glitte Nai—duli) stockte der fkbsat? etwas, be^w. der Nardt 
konnte die Fabrikation niebt Erlies unterbringen. 

Das Xase-^nAöbot war gegen trübere dabre geringer, weil sieb in Bolge (drsn/sperre 
die Lobweineprsise böber und die Nast Zeitweise lobnsoder als Herstellung von Xäss erwiesen. 

Der Nilobbandel am Blatte bat mit der ^unabms der Bevölkerung eine entspreebends Milcb. 
massige Brböbung ?u ver^eiebnsn, Breiss sind naeb wie vor billig und bleiben gegen gleicb 
grosse und viele kleinere Ltädte xurüek. 

IV. »vi? unll ttolziwaÄi'en Inllustk-ik. 
Oer Idolübandel und Lobnoidomüblenbetrieb bat im Allgemeinen bessere birgelmisse ttolxbsnUel, 

gegenüber dem Vorjabre anzuweisen; nielit nur allein, dass die bereise eins langsam aber stetige TcimeMe-

Lteigorung batten, so waren die Bäger am Loblusse des dabrss auob in Besiug auf mindsrwsrtlügs betrieb. 

^Vaars gut geräumt. 

Das (dssebäbt Zeigte noob dsutlieber als im Vorjabrs den ungünstigen büniluss der »oixstin-
Lobubfabriken auf das Lobubmacbergswsrbe sowobl als aueb auf die Hol^stift-Babrikation. i'-»br-Ksnon. 

Xleinsrs Hol^stiftkabrikanton «eben sieb in Bolge dessen veranlasst, um überbaupt ein (dssobäbt 
2U maobsn, den Breis bedeutend beralmusetösn, diesem muss der (drosstabridant folgen, wenn 
sein bdmsatü mit seiner Babrikation Lobritt balten soll. — Unter glviobem bünüusse stobt das 
tdesobätt mit dem Tkuslando; als grosse Lloneurren? im Inlands muss Amerika angeseben werden, 
welebss in Bolge der dort sebr billigen Hob Materialien grosse kosten Lol^stifte naeb Oeutsob-
land liefert und dadurob die beimisobs Industrie sobädigt. 

In den ersten 6 Normten liesson die ^.uftrags-Bingänge ?u wünsoben übrig, doob wurde l-uxusmöbei. 

dieser Ausfall in der Zweiten dabresbälkts, besonders in den Nonaten September, Ootober und 
November durcb reiobliobo bZostellungon ausgogliobsn, so dass das Herbstgesobält als sin Ilottes 
bs2siobnot werden konnte. 

Oer Bxport bewegte sieb in engeren (drenüen, borvorgsrulsn durob die kritisobe Bags 
vieler amerikanisobsr Ltaaten, die Ibnrubsn auf der Balkan-Halbinsel und die soblsobte tdesobälts-
läge in Bumänieo, dagegen lieferten die Ausgänge naeb Bussland, Belgien, Holland und der 
Lcbwsi? befriedigende Brgsbnisss. 
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Die Dreiss der Dobmaterialisn sind dieselben geblieben vis im Vorjabre, ebenso die 
^.rbeitslöbne, docl» war im Kerbst für siu?eine ^rbeiter-lvategorien die Xa<d»frage grösser als 
<las Angebot, Zeitweise sogar ^.rbeitermangel vorbanden. Dennoeb wurde r>ur in vereinzelter» 
Dällen auk bur?s Seit naebgearbeitet, ancb fanden im Kressen und Kan?sn, mit etwas aus-
gsdebntsr Diekerkrist, alle eingsgallgsnen Aufträge ibre Drlsdigung, so dass sieb der Ilmsat? 
nicbt vermindert bat. 

Die Sablungs-Vsrbältnisse babsn sieb im Vllgemeinen etwas gebessert, jedenfalls niebt 
verseblscbtsrt, wenn aueb nacb einzelnen Dändern, besonders Rumänien, rsebt lange Sablungs-
fristen gewäbrt werden musstsn, so waren die Verluste im vergangenen dabre geringer als 
früber. ülan bann daber das dabr l897 als ein für diesen Drwerbs?wsig befriedigendes 
be?eiebnsn. 

V. lnljustris ljkk- Steine unlj Lrlien. 
Ssnästein- Das Kssobäft war aueb im d^abre 1897 verbältllissmässig gut. Kbglsieb die Dölme im 
inäusme. Drübjabr wieder etwas gestiegen sind und in anderen Be?irben, besonders in Lüddeutsebland, 

erbeblieb niedrigere Dölme ge?ablt werden, gingen genügende Aufträge sin, um die ansässigen 
Deute das gan?s dabr bindureb regelmässig ?u besebäftigsn und Zeitweise aueb noeb ?ablreiebe 
fremde 8teinmet?en an?unebmsn, welebe aueb genügend ?u babsn waren. 

Die Hocbwasserbatastropbö bat ?war aueb für diese Industrie Ltörungen und Lebäden 
gsbraebt, doeb wmren dieselben niebt so einseimeidend, dass das Kssobäft dauernd und sebwer 
darunter ?u leiden gebabt bätts. 

^.m Leblusse des Leriobtsjabres liegen weitere genügende Aufträge vor und es wird 
bei dem bisber so wilden IVetter llott obns Dnterbreebung gearbeitet. Die bereits für 1898 
vorliegenden Aufträge sind niebt unbedeutend und belieben sieb meist auf Drivatbauten. Dies 
dürfte als ein günstiges Soioben für die allgemeine Ksscbäftslage an^ussben sein. Im Besondsrsu 
für diese Industrie ist es günstig, dass mebr und msbr Aufträge für Laebsen eingeben, Uber-
baupt das lVIaterial msbr und mebr Verbreitung findet. Dins Landsteinfaeads fand naeb 
Xorwegsn Dieferung. 

Die ^.rbkitsrverbältnisse leiden naeb wie vor besonders unter der Beeinflussung von 
Berlin ber. Der Xbsat? würde grösser und die Besobäftigung der Arbeiter eine gleiebmässigers 
sein, wenn niebt die ^.nsprüebs der Deuts in Be?ug auk Döbne und Arbeitszeit im Kegensat? 
?u anderen Baubandwerbern so sebr gesteigert wären. Diu bissiger tüebtiger Lteinmet? bann 
in derselben Seit das 2^/z—3kaebs eines anderen Laubandwsrbers verdienen. 

Kranit. Die Kranitbrüobö biesigsr Kegend waren im verflossenen dabre gut besobäftigt und 
aueb die erhielten Dreise für ^Vsrlistüebe Zufriedenstellend. Die Vorrätbe an Dllastsrsteinsn 
wurden ?u massigen Dreisen verbault; es maebte sieb die nordisebe Konourrsn? (Bobweden) 
rsebt füblbar. Der Nagistrat Breslau vergab ?. L. einen bedeutenden Dosten an sebwedisobs 
Swisobsnbändler und übsrsab trot? des geringen Dreisuntersebisdes die geringere Qualität der 
sebwediseben Dtlastersteine vollständig. 

Lasalt. Das Basaltgesobäft war trot? der vorbandensn mäobtigen Dagsr sebr sebönen IHatsrials 
unbefriedigend. Den Dedarf für die Drovin?ial- und Xreis-Kbausseen entnimmt der Xrsis blauer 
aussebliessliob aus selbst gepaobteten Drüeben und naeb auswärts vsrsebliesst der weite Dand-
transport ?ur Balm jeden fbbsat?. 
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Das Kalkgesobätt lag für die Kalköksn unseres Ks^irks wenig günstig, weil ibnsn die Kslic. 
unmittelbare Dabnverbinduug fsblt und dureb die Krsebliessung reieber direet an der Dalm 
Lebönau—blsr^dorf liegender Kalklager bei Kauifung sin Wettbewerb erwaebsen ist, 6er sieb 
6er billigeren Draebtspessn wegen bedeutend im Vortbeil beiladet. Wenn die in unseren 
trüberen Verlebten wisderbolt erörterte geplante Vabaverbindung von Dünzlau naeb Koeksnau 
niebt bald ^ur ^.usfübrung kommt, so ist es möglieb, dass der Kstrieb iu Dross-Kartmannsdorf, 
wo sieb ssbr grosse Kalklager von vorüügliebsr Kssebailenbeit bobndsu, wird gan? eingestellt 
werden müssen. 

Nit dem Eintritt gelinder 'Witterung belebte sieb aueb das Desebält in sämmtlicbem 
^isgelinaterial, die Kager wurden bald geräumt und die rege Xaebfrage bielt aueb bis ^um 
Leblusss des dabres an, so dass der Vsrbraueb niebt voll gedeckt werden bonnte. Wenn dies 
nun aueb eins Kesserung der Dreise 2ur Dolge batte, so errsiebto der Desebäftsgewinn, du die 
^.bseblüsse lür 1897 noeb ?u niedrigen Dreisen erfolgt waren, doeb nur sine massige Drenke, 
2uwal aueb die ^.rbeitslöbus und Krennmaterialienpreiss ibren boben Ltand bebisltsn. 

Im Interesse sämmtliebsr nisderseldesiseber Siegel- und Verblendstsin-Dabriken würde 
es liegen, wenn die Kabniraebt naeb ibren entlegenen ^,bsat?plät?ön ermässigt würde. Xur 
dadurcb bann dem guten seblssisobsn lKatsrial der ^.bsat? erbalten werden, dsu viele usus 
Dabriksn in anderen Drovin^en ?u sebmälsrn droben. 

Kauptabsat^gsbisto für Verblsndstsins waren Laebsen, Kerlin, Hamburg, Hannover und 
Nordwest-Deutsebland. Drössers Kiefsruvgsn gingen aueb naeb Lcbwedsn, Russland, Kslgien 
und naeb der Lebwsi^. 

Das Descbäft in Kautsrraeotten war ebenfalls idemlieb umfangreiob und lag baupt-
säeblieb naeb Kerlin bin günstig. 

Äe^el, 
V erbien^-

Steins, 
1'eri'scotts. 

Die rege Xaebfrage aus dem Vorjabrs bat das gan^s ,Iabr bindureli und in Dolge des 
linden Winters sogar bis ?u Kode des.labres angsbalten. Die Droduetion war niebt im Ltands, 
die Xaebfrage ?u decken und mussten grosse Dosten Zurückgewiesen werden. In der Zweiten 
.labresbälkte lisssen sieb darautbin etwas bessere Dreiss sr?.ielsn und werden allgemein pro 1898 
auk Drund dieser Ltimmung bessere Dreis« verlangt, sind aueb bereits bei ^.bseblüssen erhielt 
worden. Die Aussiebten für 1898 sind günstige, da grosso Dartbisn für Ksbörden und Dom-
munsn ?ur ^.ussobrsibung gelangen, lindem sind im Kericbtsjabrs fast überall die Dager 
geräumt worden. Das Absatzgebiet blieb in der Kauptsaebe das Inland, für Kussland, 
Dssterreieb und Rumänien bommen nur kleinere Dartbisn in Ketraebt. 

'rkonrökren. 

^.m Leblusse des dabres 1896 lagen die Aussiebten für 1897 äusserst günstig. Der 
Vorratb war gering, blieb sogar stellenweise bintsr dem Dedarf ?urüek. Viele Käufer wollten 
ibren gebluss noeb vergrössern, was aber von den Dabrikanten abgolebnt wurde. Die Dreise 
^ogen aueb uoob etwa 3°/<> im Drübjabr 1897 au. Das Desebäkt liess aber ssbr bald xu 
wünseben übrig. Die Xaebfrage lies« erbeblieb naeb, so dass nur ein dbeil der Kütten, wslebo 
eine Vereinbarung gsseblossen Iiattsn, die Dreis« aufrselit erbieltsn, wäbrend die andern sieb 
von den Käufern drücken liesson. Hierzu kam noeb die Drriebtung einiger neuer Kütten, so 
dass die Dreis« allmäblieb abbröckelten und am Lcblusse des dabrss mindestens eins Kinbusss 
von 10 erlitten battsn. Diejenigen Kütten, wslebs die Dreiss bisltsn, büssten an ibrem ^.bsaD. 
sin und batten ?.um Seblusse des dabrss bedeutende Kager. DroUdom nun die Dreiss sebr 
berabgegangen waren, visllsiebt eben dssbalb, feblte r.u Knde 1897 den Käufern jede Kauflust 

l'sselAlas. 
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lioklglss. 

iiu grösserem Leblusss kür 1898. In Bolge dessen sind die Bütten gezwungen, einstweilen auk 
Bagsr ^u arbeiten, wenn sie niebt iiu Verlust bringenden Dreisen verkaufen wollen. Dabei sind 
im löt^tvergangönsn dabre die Breise der Bobmaterialien, Lal^ etc. und Boblsn gestiegen. Die 
Aussiebten kür 1898 sind daber ?ismlieb trübe. Vom Bbein und Belgien wird ^war eins festere 
Baltung gemeldet, es ist aber ^weikelbakt, ob sieb diese aueb auf die bissigen Bezirke aus-
dsbnsn wird. 

Bür Boblglas war das Oescbäkt au uud kür sieb lebbakter als im Vor^jabre, Breise 
bebiölteu aber ibreu altsu gedrückten Ltand. 

k>or^ellsii, 
Steingut. 

lu der Bor^ellan- uud Lteingut-Babrikation bat die Brböbung des amerikaniseben 
BingaugsTolles von 40 "/y auk 60°/g des lVertbes ^u starken Bückscblägen gskübrt. Unsere 
Ibekenkurter Babriken siud bisrvou ^edoeb weniger betroffen worden, weil Bngland kür bessere 
Bxportwaare ausrsicbsud Verwendung batts. Ob dies aucb kür die ^ukunkt der Ball sein wird, 
lässt sieb allerdings uoeb uiebt absebsu. 

Osten. Bedingt durcb starke Bautbätigkeit bat sieb der Oousum iu Baebel-Osksn bedeutsud 
gegen das Vor^abr gesteigert. Die erhielten Breise waren, mit wenigen ^.usnabmen, uiebt 
befriedigend uud uur durcb böbsrs Broductions-^usbsutung, obue ^.useballüng neuer Arbeits-
kräkts, konnte eiu etwas günstigeres Brgebniss gesebatken werden. 

I'opkgesckirr. In der Bopfgesebirr-Lranebs bat sieb gegen das Vorhabe uiebts geändert, die Breise 
sind im Oegentbsil uoeb msbr gedrückt worden und der Orossbändler ist, sxeciell den kleineren 
Betrieben gegenüber in der Bage, die Breise vorscbrsiben ?u können. 

Ba^u kommt, dass in dem immer mebr in den Vordergrund tretenden Bmaills-Oesebirr 
der 3lopkwaarsn - Industrie eine nicbt ^u untersebätTends Ooncurren? erwaebssn ist und den 
kleineren Betrieb Zwingt, entweder unter Lelbstkostsnpreis ^u verkaufen, oder die Broduction 
^u vermindern. 

wrackt-
erinÄssi^unA 

kür Lunslausi-
tröpker-

Qesctiirr. 

Die Brage bötrelkend Bracbtsrmässigung des Lun^lauer Böpkergescbirrs ^ur Hebung 
des Böpkergewerbss in unserem Bezirk wie in den benaebbarten Ltädtsn Brsiwaldau, Botbsn-
bürg und Nuskau bat die Handelskammer fortgesetzt seit dem dabre 1893 besebäktigt. det^t 
ist die ^.ngelsgenbeit xur Bntscbeidung gelangt, leider ist dies uiebt voll in dem unseren 
Anträgen entspreobendön Linns gssebebsn, denn obwobl die Bönigliebe Bisenbabn-Bireetion 
Breslau sieb diesen ansebloss und eins allgemeine Betariürung des Lunzdauer Böxkergssebirrs 
durebziusst^en erstrebte, wurde ibr dabingebendsr Antrag von der ständigen Barik-Oommission 
abgslöbnt. Bagsgen ist bescblosssn worden, diese Bopkerwaaren in den Lpeeialtarik kür bestimmte 
Stückgüter aukv.unsbmsn und kür den Ball der Vuskubr in den Lpeeialtarik III ?.u versetzen. 
Bisse Barif-Brmässigungen sind am 1. ^.pril 1898 in Xrakt getreten. 

Sau-Lstrisb. l iegnit / .  Bis im Vor.iabre ver/eiebnets Ltöigerung der Bautbätigkeit biölt aueb im 
lstiitverklossenen Oescbäkts^abrs an. Bis Brsiss der Baumaterialien steigerten sieb innsrbalb 
massiger Brenden weiter und aueb die ^rbeitslöbns giugen in die Böbs. Zeitweise war Nun gel 
an Arbeitskräften, mit bedingt dureb grössere Bauauskübrungen in der Baebbarsebakt, von denen 
die Herstellung der Biet- und Boebbautsn der Xobvlin—Biegnitxsr Bissnbabn besonders /u 
nennen ist. Bis im Vor^abr geäusserten Blagen über mangelndes Verständniss kür Bunstkormsn 
und solide, gediegene Lauauskübrung dürften aueb beute nocb niebt verstummen. 



— 81 — 

Von den kiesigen Naurern und Bimmerern trat die Nekr-iakl im Brük^akre des ab-
gelaufenen dakres in einen mit grosser Hartnäckigkeit und Brbittsrung gsfükrten Streik, wo-
durck das Kisker kesteksnds gute Verkältniss ^wiscksn Neistern und (Gesellen stark erscküttert 
wurde. — 

Oer Ilnnaekgisbigksit der Streikenden vermockten nur venire Oesellsn 2u widersteken, 
kis die Boli^ei-Verwaltung mit voller Willenskraft die rukig fortarbeitendsn Oesellsn vor ernsten 
Belästigungen scküt^ts. 

Binsn eigentliobsn Oewivn Kaken die Streikenden nickt gekabt. Im Wege gütkcksr 
Höksreillkunlt wäre eine mässige Boknerkökuog gleickfalls ?u erreicken gewesen, aker der 
Hamburger Streikverein mit seinem ^.nkangs keliekte eine Braftprobe xu veranstalten und 
leitete die Ausständigen durck entsendete ,Wrbeiterfrsunds" und „Volksbeglücksr". Allerdings 
stsksn die Arbeitgeber gescklossen einer Borderung gegenüber, das ist die Verkürzung der 
Arbeitszeit im Sommer. Sie sind sick der Brsgwsits eines derartigen Zugeständnisses für alle 
anderen Arbeiter in Stadt und Band wokl bewusst und geken von der Vnsickt aus, dass die 
Naurer und Zimmerer oknekin vom Bageslickt und von der Witterung akkäugig sind, aucll 
im Winter meist eine unfreiwillige Nusse^sit gemessen. 

Bnn?1an. In der veitlosseneu Lauheit kat sick eins etwas regere Bautkätigkeit kemerkkar 
gemackt, okwokl wie in trüberen dakren kleukauteu last aussckliesslick durck die Bauunternekmer 
kergestsllt wurden. 

^.u städtiseken Ilnternekmungsn sind ?u ver^eicknen^ 
1) Die Beramiscke Sckuls in Bun^lau, die im dakrssberickt von 1896 in einem längeren 

Artikel auskükrlick gssckildert wurde. 
2) Die xur tkeilwsissn Wasserversorgung der Stadt gekörigen Baulickkeitsn. 

Be^eicknend für das vorige Bau^jakr waren die eigenartigen Verkältnisse, die durck das 
Blockwasser, welckss auck einen Bksil unseres Breises erkeklick betroffen, ksrbeigsfükrt wurden. 
In erster Bims entstand durck die vielen ?u glsicker Beit in Angriff' genommenen Btsrarbeiten 
grosser Nangel an Arbeitskräften, in Bolge dessen mussten aussergewöknlick koke Handlanger-
lökne ge^aklt werden. Dann aber auck mussten des gesteigerten Bedarfs wegen die Breiss der 
Baumaterialien und Bukrlökns srkökt werden. 

.lauer. Die Bautkätigkeit im Weickkilde der Stadt war reckt rege, sie ist auk die 
umfangreicken ^.ustükrungsn der kier ?u erricktenden Oasernements ^urück^ufükren und dürfte 
nack deren Vollendung wieder erscklalken, da bereits im vorigen wie in diesem dakre ent-
spreckends (Quartiere für die am 1. October er. kier einrückenden verksiratksten Nilitärs ge-
sckaiken wurden. OK eins weitere steigende Bntwickslung der Stadt und Bunakme an Bin-
woknern ^u erwarten stskt, wodurck auck für später die Baulust rege erkalten bliebe, lässt 
sick nickt vorausssken. Der koke Steusrprocentsat? kalt wokl Nancken davon ab, seinen 
Woknsit? nack dauer su verlegen. 

Die Bautkätigkeit im Bandkreise ist fortgesetzt klein gewesen. Bis gesekmälsrten Bin-
nakmen der Bandköwokner kalten von baulicken Ilnternekmungsn ab. 

Im Allgemeinen sind gegen die Vor-Lsrickte Veränderungen nickt ^u ver^eicknen. Bas 
Hacktkeiligste für den Handwerker, besonders kür die Laukandwerker, ist und bleibt die ver-
Tögernde Baklungsweise. Bs wäre dringend ?u wünseken, dass auck kier, wie man in der 
Brovin? Westpkalen anstrebt, ein Nittel gefunden wird, das allgemein den Sckuldner Zwingt, 
pünktlick ^u ^aklen und mekr und mekr das Borgunwesen beseitigt. 

11 
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VI. IVIasoliinenbau unä IVIewIlverarbeitung. 
Kisenkütten- Die sieben ill unserem LöZirb belsZenen blisenbüttsllwerliiö, welebe ZUM d^böil mit 

Lstrisd. ülumillirwerbell verbunden sind, wgren ssbr Zut besebgktiZt Ulld blieben öS gueb am 8oblussö 
des Rubres, in der sollst gllZsmeill stillen ^eit. I^olmöllde ^.uktrüZe waren obns LcbwisriZlceit 
zu erlanZen und es den ^Verben zeitweise soZar niobt möZlieb, allen ^.nkorderunZsn auk sebnelle 
IdeksrunZ Zill ZenüZsn. Lesonders starb trat der IZedark an (lusswaaren in Lauartiböln, 
Fllllitäts-IItellsiliöll, kür Haus- und ZtadtöntwässerunAen bervor. Ls laZeu so viel LestöllunZen 
bierkür vor, das« noeb reioblieb davon ill das llöuo dlabr übernommen werden musstsm 

Im gllZemeinsn HandelsZuss, besonders ill den ZanZbaren ^rtibeln auk dsm llaeben 
I^ande war das (lesobäkt weniZer Zut uvd allein ill emaillirten Lleebwaareu, ill döllöll milldsr-
wertbiZe ?abribate löidsr noeb immer LevorzuZunZ ünden, laZ der Absatz sebwer. 

Die Verbaukspreiss beweZtsn sieb in ?olZe der srböbten H0bmgtörialien-?rsisö voll 
Ooabs, Xoble und Hobeisen ill stsiZender HiebtunZ uvd veranlassten bierdureb die ^.bnebmer 
über döll obnebin starben IZedark binaus noeb ^.bseblüsse Zill maoben. (leid ZinZ Zut ein uud 
die blinziebunZ voll ^.ussenständöll bsZeZnöte beinen erwäbnenswertbön 8ebwieriZböiten. 

Inr Herbst litt die LekörderunZ sebr ullter dem liVaAenmanZel uod mosstöll die ^Vaaren 
okt taZelanZ lieZsn bleiben, ebe I>VaZZons Zill erbalten waren. 

(leblaZt wird aucb über den bauüZen örueb speciell voll Okentbeilen beim Labutransport. 
Die blrmassiZunZ der bbssnbgbnkrgebten kür Xobls uod Loabs wurde dureb die VertbeuerunZ 
dieser Hobmaterialien selbst ausZeZlieben, so dass kür die Hütten bieraus kein Vortbeil erzielt 
werden bonnts. 

Die seitens der XöuiZlieben bbsenbabn-VerwaltunZ kür lkörderunZ der ^.uskubr bereits 
Zswäbrten ulld ill VorbereitunF beündlieben LrleicbtörunZsn werden mib Danb anerbannt, 
daZeZen wird aber noeb vermisst, dass niebt dureb die 8töllörböbördön, bezw. in deren ^nord-
nunZen kür die HüeberstattunZ des bbnKgnZszolles auk gllZlisebes Hobeisen, sokern dg.rg.us bor-
Zestellte Ikabribats zur ^.uskubr ZölgnZsn, aueb bequemere Verbebrs-Ikormön zur ^.nwendunZ 
bommen. 

Die bbnkübiunZ soleber ^vürde die ^uskubr vesentlieb kördern, veil es unseren 
uiedersekdesiseüöll Lisell^verl^öll, velebe guk tüeil>veise VerarbeitullA ellZiiseböll Lisells gllZeviesen 
sind, dann leiebter sein würde, den LllZIülldern guk dem ^.usIgnd-Ngrlits zu beAe^nell. 80 
IgllZe aber kür Aöngllllte ^wseliö die LrricütllllZ eines zu lösten des ?gbriliglltöll unter ^oll-
vsrsciduss stebenden ilgZers uad die VergrbeitullA derurtiZsu Nuterigls in gdZesollderten L-gumen 
Vorsebrikt bleibt, wird dieses ^iel niobt zu erreieben seill. Lin boebölltwiekeltss Lxport-IVsrl! 
böullts die gllZedeutöten I^gsteu vielleiebt traZöll, unsere IVerlce billderll dieselben über, zur 
vollen LlltwickelllllA kür den Export zu lcommsn. 

Im Xleiubglldel muebts sieb ein stülldiZer, tbeilweiss sebr erbebliober ?reisrüeliKgllA 
vieler ^.rtibel Zeltend. Die LleinZesebükte batten gusserdsm aueb ullter der IlrwsiterullZ ulld 
l^euZrülldunZ von liVggrenbguserll, Lgzgrsn u. s. w. in mittlerell ulld Irleinen 8tüdten zu leiden, 
deren lliniluss guk den Ugadel einen bedrobliebell (dbgrgctsr gllZöllommen bat. 

^ueb die ?reise der Zroben Lisöllwggreu, gusZenommen (lusseisell, wgren 8obwglllrullZell 
unterworken ulld Zewgbrten kür den Verlmuker lreiasn gusliömmliebön Eutzen, zumgl die Ver-
vollstgndiZunZ der li/gZer kür mgnebe ^.rtilisl nicbt obne böbers ?röisbewilIiZunZ zu srmöZ-
lieben wgr. 

^isenwssren, 
üsus-

nnll Kücken-
Qsrstke, 
Kinsille-
(Zesckirr. 
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^Vokl an sämmtlicke kabriksn landwirtksekaktlicker Nasckinsn wurden ^aklreieks 
Lielsrungs-Anforderungen gestellt, welcken nickt entkernt genügt werden konnte. Von Anfang 
des Makros an mackte siek eins rege Lauklust bemerkbar; dieselbe steigerte sick fortwäkrsnd 
und nakm bei 6ein Lerannalien der Iiauptsäcldiclisn ksdarks^eit einen grossartigsn Lmkang an. 
Die doppelte ^.n^akl Arbeiter kälte kaum kingsrsiclit, um clsn Aufträgen pünktlicke Lrlsdigung 
^u versekalksn. Unerledigte lösstslluugen aus äen Monaten >7uli und August waren dsskalb um 
dakrsssckluss durckaus keine Seltsnkeit. Dies, in Verbindung mit 6er Steigerung der Lok-
inaterialienpreiss gab Veranlassung xu kreisauksoklägsn für fertige kabrikats. 

Nsn6vvink» 
scksftlicke 
IVlssckirien. 

dan? äknlick lag aucli die kabrikation von LoLbearbeitungs-KIasekiuen, sodass auck 
liier befriedigende kssekäftsergsbuisse erhielt, die vorliegenden Lsstellungsn nickt immer mit 
erwünsckter Seknelligkeit erledigt werden konnten. 

Oer ^.bsatü landwirtksckaftlieksr und von Lol^bsarboitungs-klasckinen erstreckt «ick 
kauptsäcklick auf das Inland, nur kür letztere lagen auck reicklicke Lsstsliungsn aus dem Vus-
lande, uamentlick aus Lussland, Sckweden und kinnland vor. 

ttol--
besrbcitun^s-
Masckinen. 

Lins liiesige kirma bat siek seit mekrsren daliren 3er klauptsaeks nack auf die 
kabrikation sngliselier Lrekrollen in versekiedsnen ^.ustukrungsn gelegt und ist kierin soweit 
vorgssekrittsn, dass von dakr -mdakr die geseliäktlicken Lrkolge sieli gebessert kabsn, befriedigende 
geworden sind und über 2wao?.ig Arbeiter damit vollauf kesckäftigung linden. Die Lrekrollen 
Kaken ein sskr gefälliges ikusssken und sind bei solidester ^.uskübrung reckt preiswsrtk. 

Orekrollen. 

Die Lssckäftiguug war im Anfange des dakres sine gute, bei v.usbruck der grisekisck-
türkiscken Verwickelungen körte aksr die ^.uskukr nack der Levante fast gan? auf. Lumänien, 
wslckes ebenfalls sin grosses Absatzgebiet bildet, litt im Sommer durek Ilsbersekwemmungen, 
wodurck der 'VVoklstand und die Laklungskäbigkeit der dortigen lvundsn beeinträcktigt wurden. 
Llücklicksr ^Vsiss lagen in den Sommermonaten reicklicke Lestellungen auf kakrradlaternen 
vor, so dass troL der allgemein weniger günstigen gesckäftlioksn Lage dock nock ausreickend 
Arbeit vorbanden war. 

r .ampen 
unä Qackir-

waaren. 

Der V/agenbau, der in dauer annäkerud 3OO männlicke Arbeiter bssckäftigt und auck 
in Lisgnit? und Lüben in grösseren ^Verkstättsn betrieben wird, ist gut gegangen. Die fertigen 
^Vagen fanden bald Läufer, die Lsstände wurden sskr gelicktet und nack weiten Legenden 
vsutseklands versandt Leckt drückend für den Transport ist die Koks Laknkrackt und dass 
die Laknvsrwaltung für die beim Transport entstskönden sekr erkeblicken Sckäden nickt auf-
kommt, weil die V'agen unverpackt versandt werden. 

Die kabrikation von katentacksen und Latsntfedern für Last- und Luxuswagen bat 
siek abermals erkeblick erweitert. Der Ilmsa? in besseren Lorten war llott und auck in billigen 
ikckssn reckt befriedigend, so dass die Labrik das gan?s dakr nickt im Stande war, auck nur 
das geringste Lager ?u unterkaltsn. 

vis ^.uskukr war ebenfalls besser als im vorigen dakr, es mussten versckiedene Auf­
träge abgsleknt werden, weil die Vbnekmsr im Inlands nur mit lMke befriedigt werden konnten. 

Obwokl nun aber die kreise von Ltakl und Lissn bis ?um Herbst stetig in die Höbe 
gingen und auck die ^rbeitslökne stiegen, lisssen dock -aklreicks ^Vettbewerber eins Steigerung 
der kreise für fertige kabrikats nickt -:u, so dass nur ein reckt besckeidensr Lutten blieb. 

11-i-

Wagsnbsu. 

/Vcksen unc! 
?e6ern. 
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°Wsxenisäer. Die beiden V" a g 6 n r ä d er fa b r i k e n in Diegllit? waren bei waebssnder Vrbeiter^alil, obns 
aueb nur Zeitweilig auf Dager arbeiten ^u müssen, voll bssobättigt, sowobl durob sieb vsr-
mebrencle Rundsebaft im Rsiobs selbst, als aueb clurelr langsam ^unebmends ^.usfubr. Die 
steigenden Dol^prsise lassen clen Vunsob naeb böbsrsn Dabrikatsprsissn gereebttertigt ersobeinsn 
nncl würden diese aueb bei Dinigkeit der Fabrikanten leiebt ^u erzielen sein. 

?sdrisäsr. Diu Disgnit^sr ^Vagenbauer bat sin Rabrrad bsrgestellt, dessen Rabmen, (Nabeln, 
Ltreben, Reigen und Denkstaugs aus gebogenem amsrikanisoben Dieor^boR naeb ^rt der 
„wiener Ltübls^' gefertigt und soweit ertordsrliob, aueb init Äletalltbeilsn ausgerüstet ist. Das 
Rad, wslobss natürlieb aueb init Dummi-Duftreifsn verzollen ist, entspriebt den weitgebsndstsn 
^nfordorungen an gutes ^usseben, Deiobtigkeit und Haltbarkeit und wird aueb von Dersonen 
gstabrsn, deren Rörpergewiobt weit über ?wsi Rentner beträgt. 

Der Rrtindor bat sieb sein Rabrrad in den meisten Rulturstaatsn patentiren lassen, ist 
init einem Rautmann in Verbindung getreten und bat ^st?t mit diesem bisr eins Rabrik sin-
gericbtst, deren Rabrikate ?u massigen Dreisen soknellen ^.ksat? ^u Luden begonnen babsn. 

^.uob die Rabrradbändlsr maebsn fortgesetzt gute Desobätte. Die Dsrstellung gut 
eingsriebteter Rabrbabnen wie die Verwendung geeigneter Rabrlsbrsr trug sebr ^urDsbung des 
Radtabrens bei. 

Lcksuicew. In der oben bs/.siebneten Rabrrad-Rabrik werden aueb Zusammenlegbare, sslbsttbätigö 
Lebaukeln in versebiedenen Dressen und Vuskübrnngen bergestsllt, die sebnell allgemeine 
Deliebtbeit wegen ibrer gän^liebsn Defabrlosigksit und lsiobten Rstrisbswsise gefunden babsn. 

Raubtkier- Die in Da V N  au in drei Rabrikanlagsn betriebene Raubtlnertallsn - Fabrikation war 
tstlen. ^iemlicb gut besobättigt. Ramslltliob aus den deutsobsn 8obut?gebiston gingen bäubger ^.uf-

träge aut grosse Rallen für Döwen, Dsoparden und Dränen sin. 

VII. Lkemisotie InljustriL. 

^r?nei- Die sobleebte Vbtterung des vorigen Kommers bat auf das Dsdeiben einbeimisober 
^.r2Nkiptlan2ön rsobt llgcbtböilig eingewirkt. Rill^slne Lorten, s, R. weisse Desselblütbö, Königs-
ker^snblütbe, Dindenblütbs u. dergl. isblsn gan^. ^.uob Dfstksrmün^s und Rsldkümmsl, Rittsr-
Klee und Da^joran teblsn sebr und mussten aus dem Auslands belogen werden. ?rot?dem ist 
der Dreis tur Dfelkermün^öl niobt wessntliob gestiegen, weil Rugland und Amerika gute Rrnten 
batten. Knapp und tbeusr waren aueb Ltietmütterobsn, Valvsn, Loblsbsn und Kornblumen, 
wäbrend Dobn und i^rnioa den Rsdarf dsokten. 

Oewür^e. Die Dewür^srntö bat allgemein befriedigt, dennoeb braebten verringerte ^ufubrsn und 
regere Kaobfrage für Kslken, ^inimst, Dfetfsr, Ransbl und ^immetblütben Drsisstsigerung, 
Ingwer war billig ?u baben, dagegen gewann Dimsnt fast den doppelten Dreis des Vor^abres, 
wäbrend Vanille wegen vor^ügliobsr Rrnto in Dstatrika, Nsxioo und Rüunion erbsbliob 
billiger wurde. 

vvur-eli,. Daldrian, ^llgslica und Ribisobwur/isl waren ebenfalls sebr billig, LüssboDwurüel blieb 
in guter Qualität knapp, fand aber aueb wenig Verwendung. Vsilobsnwur^sl srrsiebte den 
niedrigsten Drsisstand vieler .labre und gewann erst wieder ?u Rnds des dabrss eins kleine 
Rrböbung, 
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8>alran war mskr gelragt und ersielte kessers Dreise, weil der Knkau desselben ein-
gesekränkt worden war. 

Lssrsn. 

Ditronensäure wird in Italien viel ksrgsstellt, seit «Iis Irakers grosse Kuslulir von Drückten 
naolr Kordamsrika weggelallen ist. Die Dreise sind in Dolge dessen sekr gesunken and stsken 
last dein der lVeinsüure gleicli. Dekerdem tritt die Dakrikation von Ditronensäure in Kord-
amsrika, Drankrsick and Dngland mit dem deutscksn Dakrikat sekr in lVettkewsrk. 

Die vermskrte Berstöllung im Inlands, sowie ausländiscker Wettbewerb lükrtsn Dreis-
rüekgang kerbei, obwokl in der Deeknik sick die Verwendung von Dl^cerin erkebkck vsrmekrt. 

Litronen-
sÄure. 

Ll^cerin. 

Oer Vsrbrauck teckniscksr Dksmikalisn und Darbwaaren war der leblialten Bautkätigkeit Lkemilcsiien, 
and der gesteigerten Dkätigkeit der Industrie sntspreckeud reckt belrisdigend. 

Dieser Artikel war Iraker grossen Dreissckwankungen unterworlsn, bewegte siek aksr 
im letzten dakrs durekseknittliok billig. 

Narben. 

Lampkor. 

Borax erlukr Zweimaligen Preisrückgang and sekloss um ea. 25 "/g killiger als bei Beginn 
des dakrss. 

Lvrax. 

Klle Kmmoniak-Droducts Kaken Wögen grosser Doncurrsll/! und verbesserter Berstsllungs-
weiss einen erkeblieken Preisrückgang erlitten, der sieb noek bemerkbarer gsmackt Kaken würde, 
wenn niekt der Verbraucli namentliek von Kmmouiaksullat su Düngemitteln nocli von vortkeil-
kaltem landuss gewesen wäre. 

Ammoniak. 

Kpodium oder Knockenkokls wurden Irüker ia grossen 5Ieugeu kergestsllt, wäkrend 
jetst die Vacklragc kierlür gering ist. Die Xucksrlakriken, wslcke diesen Artikel Irüker in 
grossen Dosten belogen, Kaken sin anderes Diltrirverlakreu eingsriektet. Der Verdienst ist dem-
sntsprecksnd aack Zurückgegangen. 

Spociium oUsr 
Knocken-

kokle. 

Von Deinölbrniss kommt leider viel mindsrwsrtkige Waare in den Dandsl und drückt 
die Dreise. 

?irniss. 

Das leiste (lesekälts^alir ist reelit kelriedigend verlauten. Die Dakrikation von Knocken- n-im. 
und besseren Da^on-Deimen mussts mit gesteigertem Vollbstriek aulgenommen werden, um den 
saklreieksn V erptlicktungen nacksukommen. 

Die Kulträgs gingen von Nitte des dakres ab so saklrsick eiu, dass viele Antragen 
akgsleknt werden musstsn. Vor.lakrsssekluss waren ^ der Desammtproductiau Illr 1898 vsr-
seklossen. Dnter solcken Verkältnissen Kaken so wo KI Knocken- wie Dedsrleime im Dreise 
gewonnen. Immerkin kestekt bei dieser Deimsorts noek nickt das ricktigs Vsrkältniss swisclmn 
Dakrikation«- und Verkaulspreis. Das Kokmaterial su Dedsrlsim ist in den lotsten D/z .lakren 
doppelt so tksuer geworden, wslcksm Kulseklag der Dreis lür das lertige Dakrikat in keiner 
Weiss gelolgt ist, da kaum 15°/g mskr wie in trüberen .lakren ersielt wurden. 
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VIII. lextil-Inllusti-ik. 
^antssie- Die Umsätze waren im Allgemeinen gegen 6s.S Vor^jakr nickt wesentlick ^urückgsklisbön. 

WoUnsaren. ^.usnakms bilden die Vereinigten Staaten voll Amerika und Italien. kiack srstsrem Bands 
sollte sckon am 1. Nai 1897 die neue Rollerkökung ill Rrakt treten und aus diesem Drunde 
konnte nur sin besckränkter Dkeil der eingegangenen Aufträge ^ur ^.usfükrung gebraekt werden. 
In Italien ist die dort keimiseks Illdustrie dureil den koken 8ckut??oll derartig erstarrt, dass 
der BmsaD in deutscken Bantasie-^Vollwaaren kaum noek nennenswertil ist, naek und nacli 
wokl gan^ aulkören dürfte. 

Das Dssekäft nack Bngland ist der Nevgs nack immer noek das bedeutendste nnd 
könnte auck nock mskr ausgedeknt werden, wenn die unverkältnissmässig lange Dransportdauer 
nack dortkin vermindert würde. Bs ist von liier aus im dakre 1897 eine dakin^ielends Bin-
gäbe resp. Anfrage der Röniglieken Bisenbakn-Dirsetion in Breslau durck triftige Beweggründe 
unterstützt worden, ^jedoek scksint die gsksgte ^.ksickt wieder lallen gelassen worden ?.u sein. 

Die Breiss sind besonders auk dem deutseben lVIarkts sebr gedrückt gewesen. Bs liegt 
das ?um grossen Dkeil daran, dass verselusdene Babrikanten, denen das Bssekäft naeb dem 
Ausland durcb die Koben Bölle immer mskr verscklosssn wird, sieb wieder in Dsutsckland 
durck billige Breise ein Absatzgebiet 2u sckatfen sucksn. 

Die Breissckleudsrsi ist eine derartig unkaltbare geworden, dass die Fabrikanten wollener 
Hücker und Bantasie - Vaarsn aus Apolda, Berlin, Biegnit^, Beokscküt?, Nüklkaussn i. DK., 
Dreuen etc. in Berlin Zusammengetreten sind, um dem Bebel durck Bebereinkommen ?u steuern. 
Die Vsrkandlungen darüber sekvveksn noek. 

Die Baklungsweise in Deutsckland war seklsppsnd und der (Irund wobt in dem 
sckleekten Besckältsgange durck den milden ^Vinter 2U sucksn. 

^.n weiblicken gescknltsn Arbeitskräften mackts sick in der Baupt-Dösebäkts^sit ein 
Nangel füklbar. In vielen Rubriken besckättigt man üksrkaupt keine lVIädcken unter 16 Dakrsn 
mskr, weil die sekr strengen geset?licken Vorsckriften für Jugendliebe Arbeiter in grossen 
Betrieben sekr sckwer ein/ukaltcn sind. 

Wollgarn-
k'ärderei. 

Die ^Vollgarn-Bärbersi war im Baute des ersten Ilalb/jakrss 7.ur vollen Bufriedenkeit 
besckältigt, dagegen war im Zweiten BalbMkr 1897 keine genügende Besekältigung ?u erzielen. 
Dieser Rückgang tritt dadurek ^u Dage, dass die kleinen Rubriken der IVollbraneks gegen die 
grösseren Rubriken nickt mskr ankämpfen können; die Aufträge werden immer geringer, als 
trüber, einige Rubriken sind gan^ eingegangen. Im Allgemeinen war das Besckäkt der 'VVoll-
garn-Rärberei nickt so gut wie 1896, mitbin auck bedsutend unloknendsr. 

1'ricotsgeu-
uucl Strumpf-

wssreu-
Handel. 

Der Besekäftsgang ist als kein günstiger Z!U bs^sicknen. Die Brsackö kiervon dürfte 
iium Dkeil auf den stetig imnekmenden ^Vettbewsrb der sogenannten Ba^ar-Besekäfte Zurück-
iiufükren sein, welcker in der Broviniiialstadt noek bedeutend füklbarsr wird, als in der Bross-
stadt. Diese Basare üben durck die ansckeinsndö Billigkeit ikrer Artikel, welcke allerdings 
Zumeist auf Rosten der Besekatkenkeit erreickt wird, vor ^Ilsm auf das Nassenpublikum eine 
starke ^.n^iskung aus und sekädigen so kauptsäckliek die kleineren Vorstadt-Besckäfts, welcke 
in ikrem Bssteken mskr oder minder auf die ^.rbeiter-Ruudsekakt angewiesen sind. 

^Is ein weiterer gswiektigsr Drund für den unbefriedigenden Verlauf des vor^übrigen 
Bssckäftss müssen okne Zweifel die gan? ungünstigen IVittsrungs-Verkältnisss bsizsicknet werden, 
unter welcken besonders unsere Brovin? und die benackbarten Bebiete sckwer ?u leiden katten. 
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Ourcb da8 Ondeduli liersinbreebende Noebwasser-Ilaglück wurde in erster Dinie d!s ländliclis 
Bevölkerung — durch den Verlust der Ornte und schwere Lsscbädigungen an Weckern und 
Orundstücksn — hart betroffen. Oass eins derartige, sicb über weite Oe?irks erstreckende 
Debsrscbwemmung die Kaufkraft des Oublikums in empllndlielistsr IVeise scbwäcbte, ist leicbt 
srklärlicli. Ku alledem lrerrscbte während des ganzen IVintsrs, mit ^.usnalime 6er ersten 
October-IVocben, anhaltend eine so ungewöhnlich milde IVitterung, wie sie seit dabrzebnten 
nicbt beobachtet wurde, was spsciell kür die IVollwaarsn - Branche ein weiterer und wobl dex 
grösste kacbtbeil war, 6a 6is kacbkrage bei so warmer IVitterung weit hinter 6eu bescheidensten 
Krwartungen zurückblieb. 

Oass unter solchen Verhältnissen 6em Kleinhandel selbst bei sebr vorsichtiger Ossobäkts-
lsitung beträobtliebe Däger in IVollwaaren verblieben sind, ist Isicbt erklärlich, un6 6is Oross-
dsscbäfte, welebs wäbreu6 6sr Haupts abreszsit srbsbliebsre kacbbsstollungsn fast gänzlich snt-
bsbren wussten, baben auob für 6as kommende .labr wenig erfrsuliebe Aussiebten. 

Die in unseren trüberen Berichten wis6erlmlt berührte Lcbädiguog 6er Ltrumpkwaarsn-
kabrikanten 6urob 6en IVettbewsrb 6er ^ucbtbaus-^rbsit bat im letzten .lalire insofern Vsr-
Minderung erfahren, als vom 1. Oetobsr ab 6ie Nascliinenstricksrei in 6en Ltrakanstalten ein-
gestellt wor6su ist. 

Kine ^.enderung ist sowohl im Ilmsat?, wie 6er Düte 6sr Ltolle, als aueb in 6sm 
geschäftlichen Hutten niebt eingetreten, 6is bisherige Nittelmässigksit ist bäum überwölken 
worden. Oer IVsttbewerb gewinnt aueb in Balgs 6er bsstänüig zunehmenden kabrikmässigen 
Herstellung von Herren- un6 Oamenklsidsrn, eben so kür 6en Duclraussebnitt, wie kür 6ie 
Lcbneider immer mebr an Omkang. 

^ucb 6ie Node bat sieb gegen 6as Vorpalm niebt wessntlieb geändert, nur ist die 
grünliebs Barbe bevorzugt worden. 

truckkanUel. 

Oer Absatz bewegte sieb in den bisherigen Orsnzen, die Kabl der Arbeiter blieb die 
gleiche. Hauptabnehmer war Deutschland, doeb ist aucli naeb einigen kaolikarstaatsn Absatz 
möglieb geworden. 

Leiäenküte. 

Die IVollblzbut-Babrik in Diegnitz bat sieb mebr und mebr der Anfertigung besserer 
Düte Zugewendet und liatte darin schlanken Vertrieb, ^.ueb der Absatz naeb dem Auslands 
war befriedigend und nabin an Umfang zu. 

?Ü2küte. 

Das Oesebäkt in Oamenbutstumpen war ein durchaus llottss und sämmtliebs Babrikantsn 
gut beschäftigt. Die Brsiss bewegten sieb, was bei diesem Artikel sebon seit einem dabrzebnt 
übel empfunden wird, trotzdem in gedrückten llrenzen. 

Bür glatte Deinen war das ganze .labr bindureli regelmässiger Bedarf vorbanden und 
sebeint es, als wenn bessere Lorten dauernd ibrsn Blatz behaupten, während mindsrwertbige 
IVaarsn verdrängt dureb die weit haltbareren baumwollenen Oswebe ganz aus dem Handel zu 
verschwinden scheinen, mindestens aber wenig begehrt sind. 

In roben Nustersacben, beispielsweise Handtücher, ist der Bedarf steigend und es 
brauchen in Bezug auf Sortsn-^enderungöll darin seitens des Babrikantsn keine Anstrengungen 
gemacht zu werden. Oer Käufer ist zu der lleberzeugung gelangt, dass Ausgaben kür Nüster 
die IVaare vertbeuerv und siebt deshalb lieber vom Nüster ab, wenn er dakür bessere IVaare 

Osmenkut-
Stumpen. 

Neinen-
tvaaren. 
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bekommt. Ls bat dieses nur Lolge, bass einzelne in Lcblesien nur sebwacb gekaufte Artikel, 
für bis Lübbeutseblanb stets grosser ^bnsbmer war, nun aueli ibrsn bereebtigten Llatz zu 
dunsten 6er ^Vaarsnkunben einnelcmen. 

In weissen debilb-^Krtiksln, als Ibsebtüebern, debecken u. s. w. überwiegt 6er Lebart 
in stärkeren Lorten bebeutenb, weil bis «Zarin gefertigten feineren Laeben, bis allerbiugs bureb 
scbönes ^.usseben wirken, nur für sein- kaufkräftige Lreise böreebnet sinb. 

In lsinsnöu Lasebentüebern trat ber sebon im vorigen babr bsstanbene blangel wieber 
Itörvor. duts alte Lauser bisser öranebe kommen «Zarin zu keinem Lager un«Z sinb stets auf 
Zange /5eit binaus mit Aufträgen verseben. Lagegen werben grosse Klengen baumwollener 
Lasebentüebsr an ben Narkt gebraebt, bis in besseren Lorten sieb bis dunst cler Läufer ssbr 
sebnell erworben baben. 

In roben un 6 gefärbten Leinen war «Zsr Lebart regelmässig, boeb tritt barin ein ver-
mebrter Verbraueb in gesättigten IVebewaaren zu I'age. 

Lie ZfrübMbrs-Laisvn 6er Losamenten-Lesatzmobe für bis Lamsn-donteotion unb 
dvstüm-Lranebe bracbts, wie sebon vorsusgeseben, bauxtsäeblieb Lsrlengarnituren, sowie Verl-
^äekeben, in sebwarz un«Z farbig, uml kann bas «Zarin erzielte desebätt als ein im allgemeinen 
befris<Zigen«Zös bezeiebnet werben. 

Lie Lerbst-Laison besebäftigte sieb in grösserem Umfang mit Lusarengarnitursn, sebwarz 
un«Z farbig, Lobilitzen-Versebnürungen unb wollenen Losamenten-ZZesätzen, in welebsn Artikeln 
«lie Verlsger «Zureb grössere Laison-^ulträge stark bssebäftigt waren, LeitZene Lesätze waren 
weniger gefragt, so bass bio Labrikautsn barin nur kleine Lsstellungsn an 6er Lan«Z batten. 

Las «labr 1897 batte für bis donfeetions-Lassemsuterie im allgemeinen sin zutrieben-
stelleubes Lrgebniss unb ist wobl anzunelimen, «Zass clie mobsrne darnirung,^ bis für «las Lrüb-
^al>r 1898 als Leubeit buntsebillernbe Llitterbesätzs, russisebe Zllousen von Lüllgrunb mit 
Lsrleu uncl Llittsrn bringt, aueb in bieser neuen Laison ein lobnenbes Absatzgebiet sebatken bürtte. 

Lie Anfertigung von Lerren- unb Lnaben-Lleibern tanb im vorigen babre unter «Zen-
selben Verbältnissen wie in bsm babrs vorbsr statt. Ler Verbraueb bat sieb wieberum vergrösssrt, 
so class sieb bis Arbeitskräfte, namentlieb in ber Lauxtbebartszsit, als burebaus unzulänglieb 
erweisen, ein Lebelstanb, ber bis Herstellung erbeblieb ersebwert. 

Lie ^ablungs-Verbältllissö baben sieb weiter gebessert, so bass verbältnissmässig geringe 
Verluste zu verzeiebnen waren. 

IX. Koll8toffe unä fabrikate liei' Papiki'-Inllu8ti'is. 
l'spier. Lie Lavnauer Laxier-Labrik war wäbrenb bes ganzen .labres gleiebmässig gut besebäktigt. 

Ler Lebr-I'msatz gegen bas Voi^abr bebet sieb auf 278 999 N.; bennoeb entsxraeb ber dewinn 
ben Lrwartungen niebt. 

Leträelltlioliön Ltillstanb unb Lelmbsn verursaebte bas Loebwasssr, bas in wenigen 
Ltunben ganz unerwarteten Umfang annabm unb bis ganze Fabrik einseblissslieb bes dontores 
vollstänbig unter IVasser setzte, dlüokbeberweiss kam bas Loebwasssr am I'age, so bass es 
ben vereinten Anstrengungen ^.ller gelang, nocb weit grösseren Lebabsn abzuwenben. 

Lsbr emxknblieb bemerkbar maebt sieb neuer verstärkter IVettbewerb; besonbers 
braebte eine neue Labrik minberwertbige, aus ^btallstollbn bergestsllte Laxiere zu berartig 
nisbrigen Lrsisen auk ben Narkt, bass es äusserst sebwisrig würbe, bis Lreise zu balten unb 

Lonkecticzns-
k>asse» 

inenterie. 

blerren-
un«5 Knaben. 

Kleiner. 
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noeb mit Hutten ^u arbeiten. Die Dolgs davon waren lebbafts ^.uskinandersöt^ungen der 
einzelnen Dapisrmacber, die seblissslicb ?u einer Dinigung und 2var 2ur Drriebtung einer 
gemeinsamen Verkaufsstelle in Dsix-iig gsfübrt babsn; die Leblisssung einer gevöludieben (lon-
vsntion wurde nicbt als ausreielmud befunden. Die Verkaufsstelle befasst sieb nur mit dem 
Vertrieb der billigeren Lorten, wäbrend der Verkauf der besseren naeb vis vor Gedern einzelnen 
Dapiermaebsr überlassen bleibt. Von einer allgsmeinen Dreiserböbung wurde Abstand genommen 
und man väblte die bisber erhielten Durobsebnittsprsiss der Dapierfabrik ^u Dazmau als Krund-
läge; aueb diese lassen keinen grossen (Gewinn übrig nnd gswäbrsn den Dapiermaebsrn ledigbcb 
eins angemessene Verzinsung. Die Dinricbtung einer gemeinsamen Verkaufsstelle ist in der 
Dapiermaeberei etwas Xeues nnd über ilir Drgsbniss kann erst im naebsten Deriebt lDittbsilung 
gsmaebt werden. 

Das trüber bedeutende Desebäft naeb Dngland ist dureb die gan^ unverständlicbe und 
unnötbigs Dreissebleudsrei einer süddeutsebsn Dabrik gan? unlobnend geworden; auelr naeb 
anderen Ländern D. naeb den Vereinigten Ltaaten ist der ^.bsat? dureb bedeutend erböbte 
Dinfubr^ölls sebr beeinträebtigt vordem 

Ds müssen somit fortgesetzt Verbssssrungsn und nene Dinriebtungen gstrotken werden, 
um mit Drlolg i!u arbeiten nnd die Fabrik wendet sieb desbalb in erböbtsm Naasss der Her-
Stellung feinerer Dadsrnpapisre ?.u. 

Die ^bsatövsrbältnisss leiden naeb vis vor unter der dureb ^ustulmvölls ersebverten 
und demgemäss verminderten ^.usfubr und babsu sieb aueb für Amerika noob ungünstiger 
gestaltet. Ds wirkt dies besonders auf die Dreislage, da nur bei billigstem Angebot Auftrage 
vom Auslands ^u erlangen sind, ^.ueb die Xaebfrage im Inlands vsndste sieb vorvisgend den 
billigeren, geringeren Lorten ?.u, so dass der Xut^en bei der Fabrikation msbr und msbr 
gssebmälsrt vurds. Dür die Fabriken am Dober und ^ueis ist das verllossens dabr ein ssbr 
ungünstiges, ,ja sobleebtes gevsssn. Durell die Zerstörungen, velebs das grosse Doebwasser im 
duli verursaebte, mussten viele Fabriken lange still stsbsn, vas natürlieb von unbereebenbarem 
Daebtbsil für sie var. Ds kommt da?u, dass die IVisderberstsllung verstörter und bssebädigter 
Anlagen grosse Lummsn gekostet bat. 

Die rege Dautbätigksit var aueb dem Dapstsn-Llssebätt günstig und vurden erbebliebs i'speten. 

Umsätze erhielt. Dabei vendste sieb die Naobfrage msbr und msbr den mittleren und besseren 
Lorten ?u. Ds vird niebt blos auf Cluster und Darbentönung, sondern aueb auf gute Lescbaften-
bsit des verwendeten Dapisrs gessbsn. 

Din sieb über den ganzen Drdball erstreekendes ^eitungs-IInternebmen ersebeint seit presse, 

einiger Zeit in Dünzlau. Diese bereits dureb ibrsn ausgsdebuten und mannigfaltigen Darb-
^situngs-Verlag vsit und breit bekannte Stadt ist um ein weiteres solebes Ilnternebmen rsicber 
geworden, und ?var liandelt es sieb diesmal um eine Dublikation von bober bandels^olitiseber 
Lödöutung. ^Väbrend die bisbsr in Dünzlau berausgegsbenen Daeb^eitungen sieb nur in den 
Dienst eines bestimmten Dacbes oder Dsruts-weiges stellten und ibre Verbreitung innsrbalb der 
Drsm-en Deutseblands und Dsstsrrsieb - Dngarns suebten und fanden, und demzufolge aueb in 
unserer deutsebsn lVIutterspraebe ersebeinsn, bat das neue Ilnternebmen eins gan? andere lkut-
gäbe. Das „Dxxort Drads .lournal", bisber Vommandit-Dssellsebaft -iu Damburg, ^st?t in den 
^.llsinbssit? der Xöniglieben IVaissnbaus-Drucksrsi (D. Dernbacb) Dünzlau übergegangen, bestellt 
eigentlieb aus aebt versebiedenen .lournalsn ?ur Drseblisssung überseeisebsr ^.bsakgebiets für 

IS 

pressspäkne 
unU 

psppen^ 
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«leutselig Industrie. Vier dieser -lournale erscksinen in suZliselrer, zwei in spaniselrsr, eins in 
portuZiesiselrer und eins ill kranzösiselrer Lpraelrs, nämlielr ^edss der aelrt .lournale srselrsint ill 
der Landesspraelrs dssisniAen LänderZebietss, naelr welelrem es versau dt wird. Vlls aelrt Vus-
Allkell erselreinen monatlielr ^'s einmal uud werden naetr der folAeuden ^akslls versandt: 

l L i t s l  
des Llattss 

Hrsoiieiirt 
isclsll Nonat 

in üsr 

Lxraoks, 
in wsloksr die 

L.irsgads 
srsodeint 

/rdsatz-Qebrete 
naolr wsleüen isdö ^usgadv einmal monatliok 

gratis unä kranoo versandt wird 

Export Ir-lde 

Export Irs^e 

LI Iiskico 
äe exporiaoivn 

ll Iralico 
clexpoita^ao 

LI Irälieo 
de exportaoiön 

Lxport Iradö 

Lxport Ii acle 

Le trskio 
d'exporlation 

II 

III 

IV 

2. 

Xo. I 1. "iVocke snAliselr ^ustialieir: Heu-Lud-'Wales, (Queensland, 
Lüd-^ustralisn, ülasmania, Vietoria, West-
Australien, Usu-duinsa, Lawai, Lamoa-
Illselll. 

I. „ enAlisek Il'rilill: Lapland, l^latal, Lüdafrik. Lepulrlik, 
Lausilrar, Xamsrun, OonZo, Oanar. Inseln, 
dapverdiselrs Illsein, Lt. Helena und ^.s-
esusioll, West-^frika. 

Lüd-Luiei ika: ^.rZentin. Lepuklik, LruZua^ 
LaraAua^, (lolumkia, Leuador, Lern, Lo-
livill, Olrils, (lu^ana, Venezuela. 

Lüd-.(i»eiika: Lrasilien, ferner auelr nacli 
LortuZal ulld dell portuAissiselrsn dolonisn. 

Ceiitral-Viuerika: (lostariea, lNearaZua, Hon-
duras, Lalvador, (luatsmala; ferner naelr 
Msxieo, West-Indisn und Manila. 

Indien: Lritiselr - Indien, (ls^lon, LsnanZ, 
LinZapore, ^den. 

.lapan und llliina: dapan, (llrina, Xorsa, 
Lritiselr-Hord-Lorneo, Liam, iLonkin, Llrilip-
pinsn, Malaiselrs Inseln. 

Levante: Lalkan - Halbinseln, Xlsin-^Ksien, 
Lsrsien, L^risn, lÜAvptsn, ^.lAier, Lunis, 
Tripolis, Marokko, ^bessinien; ferner auelr 
naeli MadaZasear, Leunion, Martinique, 
LelZiseber (lonZo - Ltaat, (laboon, ^Knuam, 
(üamkod^a. 

Oer ^vveek dieses Ilnterneluuens ist, der dsutsoben exportfäbigsn Industrie auf dem 
Weltmarkts die^eniAS LedsutunZ zu verselralksn, welelre derselben ibrsr LeistunZsfäbiAkeit naelr 
zukommt, der dsutsebsn Industrie immer msbr und msbr übersseisebs ^.bsatzZebiste zu srselrlisssen 
und den unAlaublielren ^.nmaassunASn und selbstsuebtiZen VerlretzunAen der dsutsebsn Industrie-
KlrzsuAnisse von Leiten der snAlisoben Lxport-Lrssse enerZiseb und kräftiZ entAeZenzutrsten, 
also speeiell der snAliseben Industrie weite ^.bsatzZebistö zu dunsten der dsutsebsn Industrie 
abzurinZen. In diesem Linne wird die lisdaetion Zsfübrt und der llulrm Deutselilands und 
seiner klrzeuZuisse in alle ^Vslt lnnausAetraASv. Lei der ^ViektiZksit dieses umfanAreieken 
Vntsrnskmens für die deutseke Handelspolitik ist es kssonders erfreulieli, sekon ^jstzt eonstatirsn 

VI 

VII 

. VIII 

3. 

3. 

4. 

spaniselr 

portu-
Zissisek 
spaniselr 

enAliselr 

enAlisclr 

französisolr 
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2u Können, dass sieb ein kbeil der bedeutendsten deutseben Oross-Industriellen lebbaft für 
dieses Onternebmen interessirt und das Ledürfniss und den Anten ^Iweck desselben ausdrüeklieli 
anerkennt, ^.us den Dreisen der deut8clisn exportfäbigen Oross-Iudustris, speeiell de8 kbein-
landes, sind denn aueb sebon so nambakte Insertions-^ufträge ertbeilt worden, dass das Unter-
nebmen bereits als völlig gesiebsrt dastsbt. ^.ber aueb in den übersseiseben Ländern, nacb 
welcben diö8e Journale versandt werden, wird das Dnternsbmen mit grossem Intsre88ö, 2um 
kbsil sogar mit grosser Trends bsgrüsst. Das beweisen die Lriefe aus Indien, dapan, Obina, 
Australien und 3üd-ikmerika, welebe sebon ^et2t fast täglieb bisr einlaufen, obgleieb erst die 
ersten Nummern in ibren Bestimmungsländern angelangt sind. Von überall ber wünscbsn 
übersesisebs Import-Girmen direete Verbindungen mit der deutsebeo Industrie, obns die verbasste 
englisebe Vermittslung. 80 ist das ^unge Dnternsbmen mit der begründeten Hoffnung in's neue 
dabr binübergstretsu, sieb im dabrs 1898 2U einem kräftigen Organ im Dienste deutseber 
Dandslspolitik 2u entwickeln und als ein speeieller keind sngliseber Interesssu-IVirtbsebaft das 
8einigs bsi2utragsn 2ur immer weiteren Ausbreitung und kinkübrung deutseber Industrie-
kr2sugnissö auf dem übsrseeiseben V^eltmarkte. 

X. k?o!i8toffe unll fabriliate ljsr I.slisi'-lnljuZti'ik. 

Dureb den überaus trockenen Derbst des verflossenen dabres ist der erwartete Oonsum SoKUe<Ze1. 
an Unterleder völlig aufgebobsn worden, so dass der dabresabsebluss ein recbt trübes Bild 
ergeben bat. ikueb der übrige Verlauf des sebneearmen ^Vinters bat das Oarledorgescbäft voll-
kommen labm gelegt, wodureb die gesammts Bedsrindustris die stärksten kinbusssn erleidet. 
Dier2u tritt noeb der sieb fortwäbrend steigernde Oegsnzat2 der kreise in rober und fertiger ^Vaare. 

^Väbrsnd es dem Fabrikanten nicbt möglieb ist, für sein Deder aueb nur eine kleine 
krsisaufbesserung 2u erlangen, im Osgentbeil 211 dem äussersten katgsgönkominen dem Däufer 
gegenüber gsnötbigt ist, um überbaupt sin Osscbäft 211 8tands 2u bringen, verlangen die Hob-
bäuts-lZändler täglivb böbere kreise, wodureb nicbt nur der kinkauf ersebwsrt, sondern aueb 
sin Verdienst uumöglicb gemaebt wird. 

Die Drsacbe 2u diesen ungesunden Verbältnissen ist ausser in den oben angsfübrtsn 
aussergswöbnlicben ^Vittsrungs-Verbältnissen aueb bauptsäeblieb in der Ooneurren2 der nord-
dsutsebsn (^uebraebo - Oerbsreien 2u sueben, die dureb kxtraetgerbsrei bei ausssrordentlicb ab-
gekür2ter Osrbefrist ein so bobes Oswiebtsergebniss er2ielen, dass es denselben eben möglieb 
ist, ibr kabrikat 2u einem sebr viel billigeren kreise ab2ugeben, als unsere kabriken bei der 
altböwäbrten, reellen kiebengerbung. 

Beider bndet die gute alte Netbode aueb bei den ausscblaggsbenden Bebörden, so 
2. B. der Nilitärbebörde, niebt msbr dieselbe IIntsrstüt2uug wie früber, indem aueb von dieser 
die kreise noeb da2u bei kaum erfüllbaren ^.nforderungen an die Qualität stark berabgedrückt 
werden, ^ueb sonst wird diese Industrie von 8siten des 8taats reebt stiekmütterlieb bebandelt, 
wie 2. L. aueb j etxt wieder die scbon öfters erstrebte und vielseitig erbetene karifermässiguug 
der Bobbäute bei Beförderung dureb die kissnbabn 2urüekgewissen und abscbläglieb bssebieden 
worden ist. ^.ucb bierdurcb sind die im Inlands gelegenen Oerbereisn stark im Daebtbeil 
gegen die norddeutseben kabriken, die, 2um grösstsn kbsil an der Blbe belegen, ibre Bobwaare 
direet per 8ebitf 2U sebr niedrigen kraebtsät2en begeben können. 

Das einsige lVIittel, der Dobgsrbsrsi etwas 2U Dilfe 2u kommen, nämlieb die kinfübrung 
eines boben volles auf (juebraebobol2, ist von 8siteu des Bsiebstages verworfen worden, sodass 
keine Aussiebt auk Besserung der Vsrbältnisss in der Oerbsrei vorbanden ist. 

12«-
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odeileäer. In der ?arebwit2ör Oberlsderfabrib wurden etwa 21 999 ausläudisebe uud 1299 in-
läudisebs Häute verarbeitet und 45 Arbeiter bssebäftigt. Die Xaebtrage uaeb Oberleder war 
siue bestäudige, die?rsise dafür ertubreu beius Lteigerung und iu?olgs der bobsu Hobbäute-
preise ist der Xut^su nur siu bescbeideuer Zebliebeu. 

tZIaceleöer, 
?utterleöer. 

^u Legion des dabrss war der Oesebäftsgaug seblexpsud, belebte sieb aber alsdann, 
iusbesoudsre dureb grössere ^.bforderungsn von Amerika. Xaeb Legslung der neuen ^oll-
verbältnisse bislt der gute Oesebäftsgang namentlieb iu Olaeeleder über den Lcbluss des flabres 
biuaus au. 

l-eäer-
ksrberei. 

Die Lederfärbsreisn waröll durebweg, W6QQ aueb lliebt voll, so doeb laufend bssebäftigt. 
Linsiebtlieb der blöden ia warben wareu grüne und rotbe Larbtöne bevorzugt, desgleieben 
waren butterfarben, perlgrau und weiss sebr iu ^utnabme. 

Olace-
IZsnösckuke. 

Die Olaeöbandsebub-Labriben wareu anfänglieb mit sebr zablrsiebsn Aufträgen gut 
versorgt, weil /^lusriba bestrebt war, uoeb mögliebst viel ^Vaare zu erbaltsn, bevor die Oingle^-
?arif-Lill iu Xratt trat, ^.ueb der dureb Linfübrung der usueu ameribanisebsn ^ollgssetzs 
gegen uussrs Industrie gefübrte Leblag trat die Landsebubfabribation zunäebst uiobt mit voller 
Ltärbe, weil die Lrsise für Lobmaterialisn sanbeu. IZald aber zeigte es sieb, dass die Lägsr 
überfüllt wareu. Handsebubs belsu sebr iiu Lreiss uud die Xaebbestellungen börtsu ganz auf, 
sodass bei denjenigen Labribsn, welebe bauxtsäeblieb uaob ^.lusriba arbsiteu, eiu völliger Ltill-
staud eiutrat, der aueb am Leblusse des .labrss uoeb uiebt beendet war. Lei denjenigen 
Labribsn, welebe ibrs ^Vaaren aueb iu Osutsebland, Lngland uud audsrsu Ltaateu absetzen, 
reiebts die Lesebäftigung wenigstens einigsrmaasssn aus. 

Ltöcks, 
Lckirm Stöcke. 

Lür die Ltoeb- uud Leliirmstoeb-Labribation lag das Oesebäft günstig. Ls gingen fort-
gesetzt so srbebliebe Aufträge siu, dass eius etwa 299 Arbeiter uud Arbeiterinnen besebäftigsnds 
ltabrilc aueb im Herbst, wo soust Lonnsnsebirmstöebs für das uäebsts .labr auf Lager gearbeitet 
zu werden pflegen, voll mit Lrlsdigung der laufenden Lestellungsn bssebäftigt war. 

?sitscken. ^.ueb die Leitsoböllfabriben erzielten völligen Absatz ibrer ^Vaarsu uud braebteu fast 
uiebts auf Lager. Oeuuoeb wird über uotbweudigsu Aufwand bedeutender Leisespssen, gsdrüebts 
Lreiss uud uur sebr bssebsideueu Xut?.su bsriebtet. 
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X!. Vsrsokivlienk !näu8ti'ien. 

Qekangenen-
.  ,  . . . .  A r b e i t .  
betr. bie Sescbsttt^unx von QeksnAenen in 6en Qerickts-Qekän^nissen Äes l^sn6Aerickts-

Le-irks I^ie^nit^ wäkren^ 6es Verwsltun^Äkres 1897/98. 

(7ericbts-

def^NMISK 

^Vrdeitstage 
iin 

Rechnung;-
jähre 

1897/98 

Tlahl der durchschnittlich 
täglich 

. .. nicht neschattigten 
keschäftigten 

Llekangenen 

betrag lies reinen rtrlreits-
Verdienstes durch 

B u s s e n -  !  I n n e n -

r d e i t 
IVl. ! M. 

LeseböftiAunAsarten 

öllN^lÄU . . 

(7o16berA 

^uer . 

I.ieAnit2 > 

I^üben 

^Äumkur^ 
ain (Zueis 

?Ärckvvit2 . 

6 600 

4 923 

768 

35 229 

56 532 

8193 

663 

22,00 

16,41 

2,56 

117,43 

188,44 

69 

27,31 

2,21 

0,23 

7,80 

2,82 

3,06 

14,83 

18,62 

0,92 

0,15 

0,46 

106,20 

240,00 

5 694,54 

6146,22 

231,00 

1 532,24 

2 385,86 

164,98 

7196,37 

17 163,30 

1 288,35 

52,61 

4,31 

Holr-hacken, Redernreissen. 

.Anfertigung v. Strauchbesen 
/für die Staatseisendahn-
Verwaltung), Holzhacken, 
I'cdcrnreisscn, 

ladakrippen, Ilolrkacken. 

bandwirthschaftl. u. Qarten-
ardeit, IVohnuugsräumen, 
Knhlentragen, Anfertigung 
von Ligarren, Schuhen, 
bürsten u. Stiekeln, 1'abak-
rippen, Schneiderarbeiten, 
Hol-backen,Hülsenfrüchte-
Auslesen, bedernreissen. 

I.andvvirthschaktliche u. bro-
inenadenarbeiten, Kohlen-
tragen, Ilnlrhaclien u. rVb-
fahren, Lpielwaaren- und 
Lagarrenanfertigen, Sclruh-
nracher-, Schneider-,'lisch-
ler-, Ilaurer- und Tlinnner-
Arbeiten, Krbsen u. Kaffee-
auslesen, bedernreissen. 

Holzhacken, bedernreissen, 
biletarbeiten. 

llalrhacllen, Redernreissen. 

bedernreissen. 
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Iu äer Röuigliedeu 8trakausts.lt xu äauer wuräeu äie weidliedeu Dekaugeusu im 
Reeduuugsiadrs 1897/98 äuredselmittlicd täglied wie kolgt desedäktigt: 

62,76 Röpke mit ^rdeiteu kür äeu eigenen Leäark, 
65,85 „ „ Rigarreukadridatiou gegeu eiueu Duredscduittslodu vou 69,62 Rk. pro Ropk 

uuä ?ag, 
32,23 „ „ Radrilcatiou vc>u 8trümpkeu mittels 8tricdmascdiuö äesgl. vou 55,79 Rk. 

pro Ropk uuä Rag, 
75,91 „ „ ^Veissnädsrei (Rerrsudrageu uuä Dderdsmäeu) äesgl. vou 64,93 Rk. 

pro Ropk uucl Rag, 
38,47 ,, „ Reäerusortireu äesgl. vou 21,98 Rk. pro Ropk uuä Rag, 
4,62 „ „ Rsäerureisseu „ „ 8,63 „ „ „ „ „ 

21,68 „ „ äiv. Rageloduardeiteu „ „ 49,94 „ „ „ „ „ 
32.23 .. .. dlilitärsedueiäöröi „ „ 72,94 „ „ „ „ „ 

332,85 Röpke. 
Die Radridatiou vou 8trümpkeu mittels 8triedmasediue ist am 1. Dekoder 1897 eiu-

gestellt woräeu. 

Müxel, Die gesummte äeutseds Riauokorte-Iuäustrie, soweit wir äas dsurtdsilsu döuueu, dat im 
k>iarunos. ^s^tire 1897 eiueu uiedt uuerdedlicdeu ^.ukscdwuug geuommsu. ^war ist äsr äedsatx uaed 

Ruglauä etwas geriuger gewsssu, — wadrsedsiuded uuter äsm Riuilusse äsr äortigeu grosssu 
^.rdeitseiustelluugsu, — uuä äsr Versandt uaed Destsrreied dat kast gaux aukgedört, uaelräem 
äie äortigeu Radrideu uuter äem 8edutxe äes letxteu Ranäslsvertrages immer leistuugskädigsr 
geworäsu siuä, äakür ist adsr äsr Leäark Russlauäs wisäsrum grösser geworäsu uuä edsuso dat 
äer eigeus äeutsedo Nardt eius grössere idukuadmskädigdeit gezeigt. 'lVeuu es gelänge, uaeli 
äem ^.dlauke äsr ^jetxt gelteuäsu Rauäelsvsrträge mit Russlauä uuä Destsrreied 

1) äeu russisedeu ^ollsatx iür Rlügel vou 112 auk ca. 79 Rudel Dolä per 8tücd, kür Riauiuos 
vou 64 auk ca. 49 Rudel Dolä per 8tüed, 

2) äeu österrsieliisedeu ^ollsatx vou 29 Duläsu Dolä per 199 Rilo auk äeu vormaligsu 8atx 
vou 19 Duläsu Dolä per 199 Rilo 

dsradxumiuäeru, äauu würäe äie äeutscde Riauokorts-Iuäustris iu äeu 8tauä gesetzt seiu, äeu 
scdwersu Rampk mit idreu immer medr erstardeuäeu ausläuäisodeu ^Vettdewerdsru mit grösserer 
Rrakt uuä V.ussiedt auk äuredsedlageuäsu Rrkolg weitsrxuküdrsu. 

puppen. Die Radridatiou vou Ruppeu, weleds iu Rieguitx seit 1882 dstriedsu wirä, dat, weuu aued 
laugsam, Rortsedritte gewaedt, uuä woräeu ^jetxt iu äsr dissigeu Radrid etwa 299 ^.rdsiteriuneu, 
äie sogouauutku Reimardeiter siugöreedust, desedäktigt. Dieser ^tuksedwuug würäe ader uiedt 
xu erxielsu gsweseu seiu, weuu uiedt vor 5 äadreu äsr Ruppeu-Radridatiou äie^euige vou Rilx-
tdiersu diuxugekügt woräeu wäre. Reiäsr desedräudt sied äer Dauptumsatx auk äie dilligsu 
8tapö1-V7aareu, dsi äsueu ein geriuger Veräisust uur äured grosssu ldusatx xu erxielsu ist. 

Die Nedrxadl äer ausseräeutscdsu Däuäsr ist äured xu dode ^ölls gesperrt. Diu 
eiuigermaasseu lodueuäer Ilmsatx ist uur uaed Russlauä xu erxisleu; ^jeäoed sedeiueu aued dier 
äie ^.ussiedteu uugüustiger xu weräeu, iuäem vou russiseder 8eite, wie sedou einmal iu krüdersu 
äadreu, ^Vaarsu mit äsm gsriugstsu ^.usputx vou 8siäe kür 8eiäs verxollt weräeu. Daäured 
dssedräudt sied äer Rauptumsatx auk Dsutsedlauä. Diese Lescdräuduug dringt 8edaäsu, weil 
es uur eius, äie Vkeiduaedts - 8aisou, giedt uuä äie Radrid gsxwuugsu ist, dis iu äeu Rerdst 
diueiu auk Rager ardeiteu xu lassen. 
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Der Spielwaaren-, vis aueb gleieberweise dsr Kur?- und Dalanteriewaarsn-IIandöl leidet 
dauernd und vis! durelc diejenigen Kreisrüekgängs, welebe neuerdings noelc wieder stärker durolc 
das Debsrbandnebmen dsr sogenannten ^Vaarenbänser bervorgeruksu werden. 

Die Desebäktsbandbabung dsr Dst?tersn kusst insist darauf, dass sie einige Verkaufs-
(gegenstände als Sebirme, kuppen oder dergleichen als Dookwaare dilligst, — mitunter ?um 
Einkaufspreis und sogar nood billiger, — verkauft, um Kundschaft für anders Saobsn deran-
?u?ieben, dabei aber niebt in Betracht ?isbt, dass von anderer Leite die äbnliebs Kandbabuvg 
stattündst und so ein Wettbewerb entstellt, dsr böebst unsolid ist und Zunächst dem betr. 
desebäfts?wsigs sebadst, aber auob rückwirkend jeden einzelnen Desebäktsmann tritkt. 

kerner bleibt es Ibatsaobe, dass besonders dem Kleinbandsl ein Kaobtlieil dureb die 
Sonntagsrnbe entstanden ist, da dsr ^rbeiterstancl seine Bedürfnisse an Dalanterie- und Kur?-
waarsn gerade am Sonntag ?u befriedigen geneigt war. Oer llmsat? im Du gros-Desebätt blieb 
in gleicher Höbe vis im vorigen dabrs. 

XII. kell!- unl! Krellit-Verliältnisev, Versioliei'ungswssen. 
Das dabr 1897 bat dem Bankgeschäft eins rubigs, aber stetige Dntwiekslnng gsbraebt SsnicgssckLft. 

und kann im Allgemeinen wobl ?u den guten dabrsn gerechnet werden, obwobl die Vsrtbeuerung 
des (geldstandes aueb in diesem dabrs Zeitweise bsmmend auf das Dssebäkt einwirkte. 

Dsr Ksiebsbankdisoont bielt sieb im krübjabr boclc, ging erst am 19. ^pril auf 3°/g 
?urüek, um sobon Anfang September wieder auf 4°/^ und bald darauf auk 5"/^ ?u steigen, in 
welcher Hübe er bis Bncls des dabres verblieb. 

Hervorgerufen wurde diese Brbvbung wiederum dureb die erfreuliche krospsrität der 
Industrie, die in unserem Bezirke ?war niebt die Verbreitung bat als in anderen (gegenden, 
aber in den bier verbreiteten Zweigen doch aueb ibrs Küekwirkung niebt vsrksblt. 

Die sobon im vorigen dabrs berichtete Unbeliebtheit dsr Soblesisebsn Zeigen Bkand-
briefs bat aueb im neuen dabrs keine Venderung erkabren; sie geboren niebt ?u den beliebten 
Anlagen, ?umal sie neben der knappen Verzinsung aueb etwaige Verloosungs-Dbanesn niebt 
bieten, wie die Verloosungsliste ?eigt. Da die ?d///„igen Bkandbrieke nur wenig über Bari 
stöben, ?iebt man diese letzteren vor. 

Die Donvsrsion der 4°/gigen Breussisebsn- und Ksiebs-^nleiksn, wslebs im krübjabr 
?ur Durebfübrung gelangt ist, bat sieb obne jede Schwierigkeiten vollzogen, da die Äns-
berabsst?ung niebt, wie vielkaeb vsrmutbst wurde, auk 3°/<>, sondern auk 3'/-h/g und ?war mit 
längerem ^ussebluss der weiteren Änsberabsst?ullg vorgenommen wurde. Immerbin bat sieb 
aueb bierbei mancher Bösit?weebsel vollzogen, wobei das Bublikum die 4«/gigen K^potbeken-
kkandbriöfe, aber aueb Desterröiebiseb-Dngarisobs Kenten oder Kussisebe Staatspapiers und 
vom Staate garantirte Brioritäten bevorzugte. 

Tkueb solide Bank-^otien, die immer eins etwas böbers Verzinsung als Bonds gewähren, 
und manche Industrie-Vctien, letztere angssiebts der un/weikslbakten momentanen Brosperität, 
wurden bisweilen gekauft, unter diesen ?. B. alle mit der Dleetrieität in ^usammenbaug steben-
den (dssellsebaktev, kür die das Kublikum sieb gern erwärmt. Ob alle bierauk gestellten 
Hoffnungen sieb erfüllen werden, möge dabingestellt bleiben. 

Das D^potbeken-dssebäkt blieb in rubigen Labnen. Bntsprsebend dsr Destaltung des 
(deldmarktss sind die Selclgebsr niebt geneigt, unter einen Ainskuss von 4«/g selbst bei erst-
stelligsn D^potbeksu, berab?ugsben. Der Depositen- und Sparkassen-Verkebr Zeigte aueb im 
verflossenen dabrs eine normale und erfreuliche Zunahme. 

Zpielivs-uen, 
un6 

iZsIanterie-
wssre». 
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Verein Bio Bkätigkeit des Vereins, der nunmekr 14 dakre bestökt, wickelte sieb wäkrend des 
creältreforrn. Fakres 1897 ol>ne besonders kervorragends Broignisse ab. Das dakr begann mit 154 Mit-

gliedern und endete mit 157. Lckrittlicke lkusküntte ertkeilte der Verein 2462; ausserdem 
wurde eiue grosse b.nlakl soleker vermittelst der ^.ntragelsttel durek die Mitglieder von anderen 
Vereinen direet eingekolt. Die Bakl der aus drund der Begitimationskarten kostentrei gegebenen 
mündlicken ^usküntts betrug 1914. Oer kiesige Verein gab 59 derartige Rarten aus. 

Bur ^.nwendung des Maknvertalirens wurden dem Vereinsbureau überwiesen 349 Boston 
im Betrage vou 42 954,32 Mark. 

Davou siud 49 Boston im Betrage vou . . 4 591,75 Mark gestundet 
und 61 „ „ „ „ . . 19 294,29 „ unbestellbar 
oder bestritten, so dass uaeb ^.b/.ug dieser 191 Boston im Betrage vou 23 885,95 Mark 

239 „ „ „ „ 18168,37 Mark 
übrig blieben, vou denen 99 (al s o  e a .  38°/g) im Betrage von .... 6 374,98 Mark 
keinen Brtolg batten, wäkrend 149 (also oa. 62"/y) mit 11794,29 Mark 

ganl oder tkeilwolse regulirt wurden. 

Ver» 
sickernnxs-

wesen. 

In der Benerversicbei nng« - Li aucbo bat das dakr 1897 wieder viel und namkatte 
Lckäden gebraebt, industrielle wie laudwirtksckattkcko Risiken sind davon betrüben worden. 
Beider wird beim bleu- oder Ilmbau von Rubriken der Zweckmässigkeit vom Ltandpunkte der 
Beuerversicksrung nocb /u wenig Recbnung getragen, obwobl ob genug die Brtakrung lebrt, 
dass verständige Isolirung des touergstäkrliekon Bkoiles eines Betriebes innerbalb des 
Btablissemsnts, Wölbung solcber Räume etc. im Brandtalle wssentliob lur Bokalisirung des 
Bouers und eventuell lur Verminderung des Lckadens beitragen. Bs ist damit nickt nur den 
Vsrsicbersrn, sondern aucb den Versickerten gedient, den letzteren insbesondere deskalb, weil 
sie dann in der Regel trüber als bei einem Botalbrands lur V^isdorautnakms des Betriebes 
kommen, soweit die Liekerksit von Mensekenlsben in Brage kommt, werden bekördlickerssits 
die Vorsckritten zur Verminderung der detakr mit äusssrstsr Lorgtalt gstrobsn, nickt immer 
jsdock treben die beaektenswertken Momente xur Licksrung des Bebens und Bigentkums 
Zusammen. 

In der Beben«- und Bnlallvei siclleliings-Iiraneke nimmt das desekätt einen wenn 
auelr langsamen, so dock stetigen Bortsckritt. 

Lcklesiscke 
Ver-

sickerunxs-
kssse 

2U kiavusu. 

Das Institut bestellt seit 1859, in weleksm dakre dasselbe unter dem Barnen „(Crosse 
Versins-Lterbekasse tür die Brovinl Lcklesien lu Hagnau" seine Bkätigkeit begann. 

Bs wurden lunäekst nur eintaeke Versickeruugen tür den Bodestall abgescklossen. Der 
aut das erste Versiekerungs^akr sick beliebende desekättsberickt wies tür 1859 

a) eine Bersononlakl von 858 Mitgliedern 
b) mit einer Leitragssummo von 5 687 Mark 
c) eine Binssneinnakme von 36 „ 
d) ein Vermögen von 3 594 „ 

uack. Im >1 akre 1869, also naek Vorlaut von 19 4aKren war 
a) die Mitgliederlakl aut 4 987 Bersonsn 
b) die Beitragssumme „ 27 941 Mark 
e) die Binseneinnakme „ 3 537 „ 
d) das Vermögen „ 86 549 „ 

angewacksen. 
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Im dalrre 1877 wurden die Statuten der Xasse einer dureligelrenden Dmarksitung 
unterworfen und es wurden auclr ^bsclrlüsse gemiseüter Vsrsicüerungen kür den podss- und 
Dekenskall als ^week und ^kufgaks der Xasse zugewiesen. Die Xasse änderte nunmeür direu 
Rainen in „Seülesiscüe Versicirerungskazse für den podes- und Dsbsnzfall zu Hagnau", den sie 
aueli Irsute nooü külirt. 

^.m Loirlusse des dalrres 1879 war 
14 958 Personen 
92 884 Mark 
15 632 „ 

345 793 „ 

37 991 Personen 
258 645 Mark 

45 484 „ 
964 138 „ 

gestiegen. i^aclr ^.klauk weiterer 5 dakre 1894 ketrug 
а) die MitgliederzakI 52 191 Personen 
б) die psitragssumme 349 955 Mark 
o) die ^ivsensinnakine 71 472 „ 
d) das Vermögen 1 913 157 „ 

Der letzte auf das dakr 1897 sick erstreckende Dssckäftsderiekt weist 
a) für die MitgliedsrzakI 65 252 Personen 
b) „ „ Leitragssumme 432 642 Mark 
e) „ „ ^insensinnakme 95 931 „ 
d) „ das Vermögen 2 563 599 „ 

auf. Seit dem Lestsken der Xasse sind kür podss-und für Drledeuskälle ausgszaklt: 2 272 429 Mark 
und an Dividenden an die Mitglieder vertksilt worden 596 372 „ 

Das Vsrsicksrungsgebist der Xasss erstreckt sivk nur auf die Provinz Lcldssien. 

a) die MitglisderzakI auf 
d) die Leitragssumme „ 
e) die Ällseneinnakme „ 
d) das Vermögen „ 

und 1889, nack weiteren zekn dakrev, 
a) die MitgliederzakI auf 
k) die Leitragssumme „ 
e) die Xinssneinnaüme „ 
d) das Vermögen „ 

13 
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^in- unä ^U8fulir Vkut8olilanli8 im latii-s 1897. 
UN 

des 
?o!l-

Isns8 
Ms . Ä i ' S Q A i 'iixxis 

Dem Wertes nack 
(in 1000 Mlc.) 

K i n t u k r  T^ u s t u k r  

Dem dewickts nack 
(in >1? ^ Igg KZ netto) 

K i n f u k r  T ^ u s t u k r  

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9 

10, 
11, 
12, 
13, 
14, 
15, 
16, 
17, 
18, 
19, 
20 
21, 
22, 
23, 
24, 
25, 
26, 
27, 
28, 
29, 
30, 
31, 
32, 
33, 
34, 
35, 
36, 
37, 
38 
39, 
40, 
41, 
42 
43, 

7).ksäIIs 
Baumwolle und öaumwollenwaaren . 
Lisi und Lleiwaaren 
Lurstenkinder- und Liekmackerwaaren . 
Orogueris-, 7).potkeker- und karkwaarsn 
Kisen und Kisenwaaren 
Krden, Kr?e, edle lVlstalle, 7^,skest- u. ^.skestwaaren 
klacks u. a. vegetak. Lpinnstoite, ausser Baumwolle 
(Getreide und anders kr^eugnisse des Kandkaues 
dlss und dlaswaaren 
klaare v. Bierden u. lVlsnscken etc., Gedern, Horsten 
Häute und kelle 
Hol^- u. and. LcknitsstoKs, sowie Waaren daraus 
Klopsen 
Instruments, Nasckinen und kakr^eugs. . . . 
Kalender 
Kautsckuk u. duttapsrcka, sowie Waaren daraus 
Kleider und Keikwäscke, fertige, auck But^waaren 
Kupfer und Kupterwaaren 
Kur^e Waaren, (^uincaillerien ete 
Keder und Kederwasren 
Keinengarn, Keinwand und andere Ksinenwaaren 
Kickte 
Kiterariscks und Kunstgegenstände 
lVlaterisl-, Lpecerei-, Londitorwaaren ete. . . . 
Osl, anderweit nickt genannt, und kette . . . 
kapier und Bappwaaren 
BeKwerk (Kürscknerarkeiten) 
Betroleum 
Leide und Leidenwaaren 
Leite und Barlumerien 
Lpielkarten 
Lteine und Lteinwaarsn 
Lteinkoklen, Braunkoklen, Loaks, korf, "korfkoklen 
Ltrok- und Bastwsaren 
Kkeer, keck, klarte, ^.spkalt 
kkiere u. tkier. Broducte, nickt anderweit genannt 
"Bkonwaaren 
Viek . 
Wackstuck, Wacksmusselin, Wackstafft . . . 
Wolle und Wollenwaaren 
^ink und /dnkwaaren 
^inn und ^innwaaren 

70453 
356365 

8592 
3159 

244075 
66769 

329099 
89427 

718247 
11358 
54385 

181622 
297453 

6872 
48303 

322 
46403 
11159 
87001 
39825 
58359 
28290 

121 
43834 

694895 
155398 
13607 

2228 
81402 

155073 
1941 

8 
36983 

124783 
9087 

39567 
I34349 

7309 
149090 

904 
402158 

6901 
15715 

Unvollständig declarirte Waarsn 

klauptsumme 

12315 
229518 
12787 
22854 

326730 
319018 
218974 

28776 
95063 
43733 
33257 
84365 

109482 
19623 

172119 
434 

35119 
142578 
85051 

125673' 
150446 

25137 
499 

124384 
435026 

29366 
97277 

3950 
1939 

145258 
13213 

298 
23860 

169293 
4717 
9576 
8016 

59615 
20008 

1232 
327559 

27274 
4982 
7737 

9150719 
3662317 

358910 
9110 

10834330 
5647446 

57454687 
2186921 

64106809 
152623 
154370 

1295881 
45240580 

26739 
839171 

1343 
100154 

3924 
805903 

7551 
117090 
222916 

1340 
53412 

14193877 
6714356 

394769 
6933 

10359507 
63652 
13348 

24 
9706913 

147595699 
24738 

2426297 
1569057 
1965241 
1669582 

4936 
2161782 

200666 
124800 

4832891 3808131 401630423 

1294912 
898492 
379344 

20480 
6693268 

13924806 
54188859 

581627 
6349284 
1150231 

53956 
450624 

6401946 
99106 

1971759 
1809 

66711 
94399 

483941 
335770 
163067 
142816 

6240 
171139 

19586658 
1574649 
1851594 

4349 
130019 

57414 
72194 

851 
5959692 

148330751 
13871 

779370 
90165 

3914700 
200887 

6953 
816312 
706825 

21594 
32660 

280076094 
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Verkeki -s -Deders ick t  
lisr im Le-ii-k clei- «anlielZkAmmei- l.iegnit^ belegenen ^ieenbabn-Ztationsn 

im ^abi-e 1897. 

Harris äsr Ltatisrr 

k'stsonsn-
Veckekr 

rVd^e-

f'erZokien 

Q  ü t e r - V  e r l :  e k r  

^.nZ^e-
kommen 

^.d^e-

Z^an^en 

^u-

sammen 

Darunter 
Xolrlen u. 

(^oaks 

Tonnen (a 1000 KZ) 

Lsssmmt-^innsiims 
aus 6em 

?S580NKN-

unff 

LepAck-

6 titer-
unff 

V i s i t -

V e t k e l i t  

M. II U. 

06 

TVrmaclebrunn . 
^Vrns6orf bei Xie^nit? 
Lrscbelsbos. 
Lunzlau . 
Oobna . . . 
(Söllsebau . . 
(SolbberZ . . 
Herrnsbors^La6) b. 
Hagnau . . . 
J a u e r  . . . .  
Xaisersvalclau . 
Xoslit? 
Xosenclau . . 
Xot?enau 
XieZnit^ . 
Xüben 
No6Iau 
Xeubvf bei XieZnit? 
?ablo^viti5 
?snsclol-fer Lee 
? e r s e l  . . . .  
Xsisicbt . . . 
Xüebenvalbau . 
lüstern*) . . 
SieZers^ors . . 
Spittelnbort . . 
'rbomasvvaI6au. 
"briebelvit^ . 
Vor6ei'bei6e 
iValbau sXreis Xun^Iau) 
Wilclsebüt? 

Haltestelle 
Station I. XI. 

XaltestsIIs 
Station II. XI. 

Haltestelle 

Station III. XI. 
Haltestelle 

Station II. XI. 
.. II- .. 
,. HI- .. 

I4altepunlct 
Haltestelle 

Station III. XI. 

^ Ii' " 
,. HI- .. 

Haltestelle 

Xaltepunbt 
Haltestelle 

Station II. XI. 
Haltestelle 

Station II. XI. 
HI. .. 

Haltestelle 

blaltepunbt 
Haltestelle 

2923 
34705 
21217 

102483 
1707 
9430 

71760 
22777 
85819 

136636 
21568 
10085 
11624 
19265 

536466 
58646 
10669 

5562 
7440 
6955 
4566 

12488 
5772 

20303 
37980 
37556 
23208 
18045 
17493 
II094 
18198 

176 
11282 

5811 
89703 

18 
3484 

17500 
1974 

71004 
77434 
11397 

4228 
26309 

208736 
51633 
14115 
14774 
3072 

634 
3233 
2490 
3824 

56834 
23032 

105 
3602 
4849 

6079 

1893 
8533 
3882 

72743 
2130 
6621 

11713 
1625 

53805 
33370 
6803 

14955 
13994 

135207 
26572 
7990 
6982 

1426 
5786 
4522 

10141 
77575 
26064 

97 
656 

1764 

6775 

2069 
19815 
9693 

162446 
2148 

10105 
29313 

3599 
124809 
110804 
18200 

19183 
40303 

343943 
78205 
22105 
21756 
9960 

2060 
9019 
7012 

13965 
134409 

49096 
202 

4258 
6613 

12854 

39 
5442 
2229 

54494 

1032 
9800 

436 
41923 
31662 

5429 

1392 
9924 

105056 
17747 

3950 
6605 
1410 

157 
835 
122 

1939 
31453 
10877 

5 
2266 
1893 

1995 

1376 
13957 
10516 

178074 
681 

5836 
57987 
10620 
99466 

144521 
19504 

3353 
6522 

20509 
936592 
74207 
8425 
2979 
1856 
1235 
1676 
9795 
3049 
3846 

37434 
26844 
12348 
6767 
7945 
4563 
7370 

582 
26515 
19854 

730950 
528 

16711 
10663 
12216 

365028 
387797 

79535 

25056 
87464 

1430014 
231676 

43902 
22150 
16220 

2985 
11496 
15257 

5418 
338116 
95825 

2136 
5068 

18991 

28521 

^ n m e r k u n A .  

H,m 1. 5. v. /. kur 6en Versonenvsrlveffr unä 
am 1. 11. „ „ „ LUterverkekr eröffnet. 

135 
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Aatistisoüe diaeüriotiten über ösn ?ost- unü Islograpüsn-Vsrkvkr 

Usiner l  

der 

V e r k e k r s - ^ n s t s l t e n  

Dinwokner-
zakl 

nack cier 
ziäklung 

vom 
2. December 

1895 

Vlit cierPost-
Anstalt lies 

Ortes ist ver­
einigt 

s^ngabe, od 
eine leiegr.-

Anstalt, 
Disenbakn-

Ltation ocler 
Lta6t-

pernspreck-
Dinricktung) 

Porto-
unci pele-

gramm-
(Zebükren-
Linnakme 

Mark 

>^n Empfänger im Orts- oäer Dsndbestellbezirke 
eingegangene portopfiicktige nn<1 portofreie 

Briefe, 
Postkarten, 

Druck-
sacken uncl 

IV aaren-
proben 

Ltück 

packete Briefe 

okne mit 

^ V e r t k a n g a b e  

Ltück Ltück 

^.delsdorf (Lclrles.) 
^lyauer 
Altöls 
^Itrvsrtliau 
^I^enau (ös2. VieAuit^) . . . 
Arnsdorf ^Xr. Vie^nitö) . . . 
r^slau 
Larsdorf-4>aclr 
Vielau ^L«2. VisZliit?). . . . 
Lreclielsllof 
Lrooksudorf 
Lun?Iau 
Oittersdaoll (l^r. Vüben) . . . 
Viclrbsr^ 
VuellsmüliI 
(Dersdorf s^ueis) 
(Miersdorfer. LroldbsrA-Ha^uau) 
(^isssmannsdorf (I^r. Luu^Iau) . 
Liäsersdorf söe^. VieZnits) . . 
duadenker^ (Le?. VieZuit?) . . 
doidber^ (Leltles.) 
dremsdorf (Le?. VieAnit?) . . 
drödi t^derA 
drosskaudiss 
drosslrartmannsdorf ^Le?. VZt^.) 
drossl<ot?enau 
drosslrrielien 
drosstin? 
drossrvaudriss 
Harpersdorf 
Hagnau ^Lcklss.) 
Hermsdorf (I^atxbacli) . . . 
Herrmanusdors ^Le?. Vie^uit^) 
Herttvi^svaldau (I^r. )auer) . . 
^saeobsdorf ^ksx. VieZuits) . . 
^auer 
Xaisers^valdau 
XittlilTtreksu 
KlitseLdorf 
Vosendau 
Koslil^ 
Kotöenau 
Kreidau 
Xroitsclr 
Xuriit? 
VanZeurvaldau 
Veipe ^kex. VieZnit?) .... 

1942 
1227 

948 
1524 
1291 
2008 
1585 
1206 

939 
1478 
1458 

16410 
1794 

527 
524 

1391 
1513 
2069 
1599 
1414 
8697 
1787 

935 
2597 
2235 
1426 
2154 
2500 
1204 
1540 

13700 
633 

1466 
1656 
1710 

16536 
1760 
1240 
1734 

990 
1222 
3927 
1030 
3201 
1704 

839 
1550 

l'el.-^.nst. 
» 
» 
» 
» 
n 
n 
» 
» 
?) 
1, 

» 

)) 

?>  

»  

)>  

??  

) ,  

) )  

??  

»  

)>  

? )  

? )  

? »  

) ?  

»  

? )  

»  

?>  

? )  

) )  

)>  

)? 
)) 
» 
)) 
)) 
)) 
» 

?) 

3804 
2439 
2235 
2693 
1953 
2967 
2107 
2492 
1538 
7308 
2376 

149906 
3360 
2158 
1046 
1 1 1 1  
2412 
2090 
2750 

12782 
48784 

5273 
1928 
7319 
3230 
1353 
2638 
4117 
2334 
2301 

72911 
1922 
1602 
2587 
1713 

86724 
5219 
3077 
6328 
1328 
2103 

19503 
1805 
4738 
1763 
1407 
1868 

39338 
24336 
25454 
28262 
16276 
39910 
13884 
25922 
21502 
47996 
27040 

1222468 
25740 
12636 
8944 
8424 

25818 
21580 
31408 
65780 

538330 
51428 
18564 
57122 
35048 
14664 
44013 
47294 
20930 
24128 

752258 
40768 
20774 
28912 
42952 

758342 
54626 
32968 
39806 
23998 
24986 

150488 
16172 
47450 
21216 
16250 
24934 

3001 
1017 
1297 
1556 
1201 
1689 
1056 
1029 

731 
1925 
1319 

67054 
1563 

681 
356 
672 

1249 
1323 
1660 
5832 

27044 
3911 
1264 

675 
2094 
693 

1767 
3048 
1402 
1534 

37900 
1222 

867 
1516 
1036 

63140 
2421 
1627 
3819 

515 
1087 

13372 
1018 
2329 

752 
548 

1651 

113 
72 
51 

113 
34 
55 
71 
62 

105 
166 

64 
4221 

44 
67 

8 
26 
27 
39 
89 

279 
1366 

363 
59 

191 
79 
22 
83 

110 
39 
35 

2692 
49 
26 
97 
27 

3295 
172 
181 
409 

16 
61 

660 
69 
76 
15 
46 
30 

101 — 

im ttanöelskammvr-Lvzirk l.iegnit? für üa8 lakr 1897. 
Im Orte aufgegebene 

portopiiicktige unci portofreie 

Briefe, 
Postkarten, 

Druck-
sacken unci 
^Vaaren-
proben 

Ltück 

packete 
okne 

Briefe 
mit 

packete 

mit 

^ V e r t k a n g a b e  

Stuck Ltück I Ltück 

Postnack-
nakme 

Lenkungen 

Ltück 

r^n Lmpfänger im 
Orts- ocl. Banübesteii-
bewirke eingegangene 

portopiiicktige und 
portofreie 

Post-
auktrags-

briefc 

Ltück 

L e t r  ax 
<ier 

eingeasbiten ausgezabiten 

portopiiicktigen unci porto­
freien 

P o s t a n w e i s u n g e n  

Mark Mark 

?akl 
äer von 

den 
Vertrags-

Post-
Anstalten 

abge-
setzten 

Teitungs-
Nummern 

'releArsrnrne 

!Ulf-

AeAedene 

Liüek 

ein^e-

AanAene 

Htüek 

24622 
16640 
23790 
20410 
12922 
68198 

7982 
22958 
13676 
57460 
15652 

2851628 
17602 
12766 

7176 
5070 

19344 
13364 
19188 
73944 

570934 
43030 
18096 
34580 
22880 
10556 
26104 
28860 
13936 
16302 

715208 
32526 
13806 
24102 
25246 

12Z4896 
47424 
24180 
27638 
17862 
13754 

126542 
16952 
26260 
13910 
12662 
14716 

1797 
487 
849 
738 
715 

1198 
391 
872 
216 

2491 
638 

54055 
5313 
1094 

217 
291 
827 
741 

1052 
10948 
22553 

2718 
568 

4110 
1072 

543 
1094 
1699 
1085 

897 
33323 

650 
611 

1281 
1184 

39648 
2095 

976 
2529 

706 
732 

6704 
574 

1276 
667 
500 
552 

83 
171 

73 
48 
55 

140 
35 
54 
23 

180 
21 

4713 
32 
45 
14 
13 
28 
52 
76 

177 
2044 

155 
42 

406 
68 
11  

100 
104 

77 
51 

3390 
38 
14 
59 
34 

4685 
219 

63 
283 

15 
23 

597 
57 
38 
15 
14 
14 

13 

16  
5 
4 

34 
4 
1 

11  
2 

830 
1 
4 

5 
7 

24 
5 

35 
346 
13 

9 
137 

6 

7 
26 
3 

12  
241 

5 

3 
2 

640 
46 

5 
45 

2 

172 
3 
8 
7 
6 
4 

912 
169 
331 
547 
372 
314 
359 
267 
251 
328 
300 

10272 
342 
252 

85 
196 
296 
350 
347 
570 

4687 
840 
316 
954 
574 
221 
368 
672 
271 
468 

7422 
359 
141 
282 
362 

9174 
642 
419 
623 
178 
299 

2102 
340 
584 
194 
205 
341 

63 
9 
9 

37 
11  
17 
30 
16 

8 
35 

9 
2632 

20 
14 

3 
59 
16 
20 
28 
22 

857 
29 
28 
78 
34 
15 
14 
68 

7 
47 

1930 
48 
10 
14 
34 

3147 
75 
15 
30 
16 
23 

275 
21 
54 
28 
25 
24 

95671 
38390 
56934 
62445 
61228 
75995 
48367 
47769 
26802 
86086 
45157 

3367786 
52199 
41172 
16667 
20974 
34675 
56634 
69682 

152497 
1618769 

103458 
49665 

251805 
109937 

32801 
56734 

104415 
42888 
82412 

2520821 
35041 
36021 
53250 
44571 

3155392 
143728 

61989 
119851 

32113 
25061 

668254 
59562 
90131 
25633 
29965 
49822 

48694 
17807 
28949 
55848 
34520 
52415 
28087 
30332 
21073 

106717 
27317 

2493874 
60445 
43042 

6367 
15039 
15907 
60320 
44256 

262388 
988976 
144413 

18I0I 
73349 
46171 
13942 
28160 
52770 
20000 
26716 

1621556 
49403 
17468 
24126 
23021 

2246290 
84479 
45249 

100047 
25166 
20528 

382271 
37777 
73643 
22764 
33142 
30300 

1694922 

131315 

276402 

415792 

32001 

552 
807 
429 
323 
204 
656 
150 
476 
44 

419 
181 

10119 
343 
175 
150 

40 
360 
219 
432 
475 

3879 
573 
364 
691 
304 
165 
199 
427 
350 
216 

7125 
225 
143 
265 
150 

8255 
618 
444 
855 
221 
236 

2549 
225 
424 
159 
251 
216 

690 
1152 

455 
387 
270 
562 
263 
501 

87 
504 
243 

10105 
423 
272 
132 

57 
352 
259 
561 
572 

4595 
706 
422 
673 
463 
158 
416 
649 
410 
369 

8237 
339 
125 
309 
157 

8861 
618 
572 
933 
145 
386 

2821 
327 
607 
226 
402 
253 
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d l a r n e n  

6er 

V e r k e k i - s - ^ n s t s l t e n  

Linwobner-
aabi 

nacb 6er 
Gablung 

vom 
2. Oeeemkcr 

1893 

Nit cier I'ost 
Anstalt 6cs 

Ortes ist ver-
einigt 

(Angabe, ob 
eine 'feiegr.-

.Anstalt, 
Lisenbabn-

Ltation ocier 
Ltacit-

bernsprecii-
üinriciitung) 

I'orto-
unä 1'ele-

gramm-
Oektiliren-
Linnabme 

Nitrit 

/tn Empfänger irrt Orts» oäer I.andbsstellbeairks 
eingegangene portopkicbtige uncl portofreie 

Briete, 
Bosticarten, 

Oruek-
saciren und 

Maaren-
proben 

Ltticlr 

kacbete 
obne 

Briefe 
mit 

Bscirete 
mit 

> V e r t b a n g a b e  

Ltiick ! Ltücic ! Ltüeic 

I^icltlenwÄlclÄU 
2 un0 5 

3. . . . 
iNLANit? 1 

,, l'eleAi'apIten-^mt . . 
4.c>kenc1au 
I^okris 
I>c>ren?6c>rf 
I^üben ^Zckles.) 
Nsi^dorfdolcHzerA-H-t/riÄu) 
^VlÄlitsck slvr. ^auer) . . . . 
Mertscküts 
No6els0orf 
NocHau 
Nü1>Ii'56>it? 
dlÄUNtburA ^ueis) 
dleuAu1-Hs!n2sn1>urA . . . . 
dleuliof I.ieAnit?) . . . . 
dleuMscliwit^ 
Otten<jc»-f ^r. Lun^Iau) . . . 
?ÄkIovvil2 . . . . 
?ÄNtker>ÄU 
?Ärc1>ÄU (Lcliles.) 

?etei"tvil2 ^Le?. I^ieAnit?) . . 
?iIZr2Ms6ors 
?oklscdi!6ern 
?c>lSLltwit^ 
Gombsen (Lcliles.) 
?rÄUsnit? 
?rc>bstk3ln 
R.sisickl 
R.ücI<envv3lclÄU 
lüstern 
Scllönkelä «Peil. I^ieMit^) . . 
Leebnitsi (lies. ^ie^nit^) . . . 
Leicksu 
3eifer86ors I^ie^nit?) . . 
3ieAers6or5 
3pittein6orf 
3teins6orf 
l'komÄs^vÄldÄU 
V o r c l e r k e i c l e  . . . . . . .  
^Valilststt 
Waldau (OderlÄUsit?) . . . . 
^iebenclorf. 

1249 
58331 

1275 
862 

1342 
8515 

705 
1798 
1828 

560 
1372 

964 
5448 
1234 
2435 
2213 
1718 

788 
538 
961 

4679 
1975 
1801 
1818 
2347 
1206 
1287 
1200 
2315 
1695 
1330 
1872 
2581 
1116 
1758 
5200 
2846 

765 
2336 
2314 
4250 
3453 

907 

l'el.-^.nsl. 

I'el.-T^mt 
l'el.-TVnst. 

1787 
419427 

5125 
2194 

33463 
2538 
1586 
3364 

41927 
1253 
3236 
3150 
1498 
4286 
4148 

13123 
2298 
3273 
2872 
2342 
2049 
2110 
1443 

1188« 
1664 
2997 
1367 
2633 
1504 
1884 
1940 
278« 
2898 
1628 
3135 
3964 
2V56 
2600 

16374 
5231 
1775 
6823 
4101 
8707 
6479 

811 

16328 
3333382 

25714 
12376 
29510 

38558« 
13962 
44538 
29744 
19396 
44772 
17836 

144638 
18642 
55380 
39702 
25740 
17524 
20436 
18434 

108810 
31148 
38532 
10322 
28444 
16068 
19292 
21424 
42172 
23010 
20228 
26078 
43732 
19188 
24960 

131144 
59852 
23322 
51454 
28210 
90220 
73858 

7280 

819 
292984 

480 

1372 
738 

2841 
31793 

682 
1349 
2000 

662  
2732 
1165 
8745 
1340 
1671 
1823 
1111  
469 

1216 
766 

8363 
1201 
2036 

631 
1554 

902 
1150 
1258 
1486 
1082 

817 
1394 
2547 
1172 
1050 
6045 
2300 

933 
3513 
2129 
6199 
3346 
602 

33 
18476 

67 
24 

211 
1207 

27 
101 

75 
42 

283 
82 

561 
76 
41 
90 
68 
48 
42 
28 

365 
38 
30 
23 
35 
29 
36 
28 

109 
249 

18 
83 
89 
41 

130 
628 
84 
50 

233 
100 

99 
138 
38 

7 
5580 

25 
6 

17 
286 

3 
34 
20 

4 
36 
5 

44 
5 
6 

20 
14 

6 
12  
51 
3 

12  
6 

26 
3 
5 
3 

11 
10 

2 
11  
17 
11 

8 
104 
14 

6 
49 
14 
44 

8 
1 

103 — 

Inn Orte aufgegebene 
portopüicktige uncl portofreie 

Baeirete 
obne 

Briefe 
mit 

Bacicete 
mit 

X V e r t b a n g a b e  

i > 
LtUelr ! Ltiick ^ Ltllclr 

Bostnacb-
nabine-

Lenkungen 

Ltiiek 

^,n Lmpkällger im 
Orts» oci. Bancibesteli-
bewirke eingegangene 

portopüicbtige uncl 
portofreie 

Bost-
auttrags 

briete 

6tuek 

L e t r s x  
6er 

eingeüablten ! ausgcaakiten 

portopkicirtigen un6 porto­
freien 

P o s t a n w e i s u n g e n  

Nitrb Nitrit 

?abl 
6er von 

6en 
Vertrags-

Bost-
Anstalten 

abge-
setzten 

Reitlings-
Sümmern 

l'eleArsmme 

auf» 

Ae^edene 

Lti'iek 

755 
319550 

2664 
668 

870 
568 

1888 
21407 

427 
1055 
1371 

474 
1792 
1228 
4491 

824 
909 
819 
461 
300 
930 
437 

4816 
710 

1454 
439 
867 
513 
896 
757 

1242 
846 
574 

2875 
1776 
1122 

800 
6181 
1763 
491 

2537 
1208 
2759 
2034 

285 

90 
15748 

71 
21 

62 
42 

151 
1975 

12 
118  

81  
40 

219 
142 
710 

22  
56 
23 
31 
33 
36 

9 
500 

22  
23 
16 
53 
11 
19 
22 

104 
156 

6 
40 

114 
26  

182  
434 
216 
37 

220 
57 

220 
173 

7 

2 
3234 

12 

15 
2 

29 
227 

1 
14 
30 

6 
20 

7 
70 
3 
6 
4 
3 

3 
-z 

118 

4 
1 
7 

4 
4 

10 
2 
2 

11 
11 

7 
2 

44 
13 

6 
123 

3 
52 
55 

252 
30058 

253 
132 
542 

4822 
229 
305 
547 
139 
492 
171 

1832 
255 
400 
636 
323 
170 
162 
190 

1478 
369 
680 
199 
313 
246 
224 
378 
418 
578 
247 
541 
561 
231 
346 

1485 
613 
248 
881 
469 
862 

1179 
91 

18 
5533 

13 
4 

26 
1286 

10 
3 

25 
10 
33 
3 

275 
22  
36 
38 
22  

2 
2 

10 
256 
13 
35 
10 
54 
18 
18 
30 
18 
35 
24 
31 
46 
45 
20 

186 
64 
4 

59 
34 

121 
105 

g 

49852 
10477897 

86488 
20272 

58856 
26792 
93937 

1697444 
31471 
56148 
85860 
32092 

100437 
43223 

480084 
31503 
57538 
73382 
48359 
16183 
25218 

- 35952 
457460 

26770 
80642 
21203 
48445 
53224 
38141 
57180 
47742 

104399 
30723 
68175 

103977 
44002 
60465 

302332 
116926 

23369 
157191 

69380 
207832 
195855 
13571 

29890 
12338957 

19249 
13537 

144488 
586913 
15736 
37385 
45722 
29135 
94284 
24633 

334163 
26262 
38626 
41242 
24030 
13698 
9511 

19018 
150041 

23891 
47507 
11373 
48413 
18059 
26149 
22348 
46322 
63393 
44945 
40262 
70550 
21849 
43807 

215760 
48948 
28989 
81622 
49264 

107164 
112937 

23947 

2858537 

886374 

338 

23860 

1158 

160 
22487 

28517 
390 
189 
341 

6316 
132 
523 
337 
222 
412 
180 

1193 
255 
117 
323 
258 
156 
339 
172 

1047 
169 
466 
280 
220 
204 
245 
212 
205 
556 
173 
263 
377 
299 
387 

3334 
898 
182 
905 
276 
968 
402 



?re i s -Verhä l tn i sse .  
Die von cler Narkt-Lommission 2U Diegnit^ notirten N^rht- un6 D^6enpreise ergehen sielt nus naekstehencler Zusammenstellung : 

I85V7.  

1OO lk^ 

Q 
a) 

kl. I't. 

c? 
<v 
d^o 
d/z 
O 

KI. ?f. 

vz >-> 
>v 

Ii? 

VI. I-f. 

LU 
r« 

VI. 1-5. 

L 
O 

UZ >-> u 
VI. 1-5. 

!Z 
O 
kZ 

UZ 
o 
M 

VI. 1-5. 

kZ <ll vi 
cz 

VI. 1-5. 

L 
o 

R 
d-Z 

VI. 1-5. 

8  t i o I i  

UZ u 
« 

>1. 1-5. 

L 
L z >  

d-Z 

VI. 1-5. 

z> 
a> 

?z 

VI. 1-5. 

I*r» K Irx 

Iiio<0Ieiu<«:I> 

S 2 ^ a> 

VI. l>5. 

UZ -- u ° Z 
m 

au 
L ^ 'L " 

UZ rL <u ^ 
i/I 

>1. 1-5. .VI. 1-5. 

UZ u »z 
'L 
zz 
UZ 
7? 

51. 1-5. 

a> UZ 
L «> 
 ̂ a> 

I« llü 
riz 

.VI. 1-5. 

U>! 
U 
<v 
O. 
r« 

VI. 1-5. 

p, 
au 
L 
« 

VI. 1-5. 

60 
Liück 

a. v 
L 

VI. 1-5. 

s 

IsniiÄr 
Vebrusr 
När^ . 
^Vpril . 

IVIsi 

)uni . 

)uli . 

/lU^USt 

Lepteinker 
Octoker . 
November 
Oecemker 

1649 
16 19 1 
15 87 
15?63 
15 65 

10 90 

13 88 

14 83 
1471 

73 

83 

1 6 -

16 

82 I 
91 

83 
29 
54 
08 
55 
81 
83 

50 

25 

25 

25 

25 -

25 

25 
25 
25 

25 

25 

25 

25 

? ? > '  
o5 -
ss! 
55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

55 

90 
90 
90 
87 
94 
52 
11 

II 
79 
28 
25 
24 

3 35 
35 
35 
36 
40 
40 
40 
40 
50 
60 

60 
60 

03 

3 05 

305 

305 

1 20 
20 
20 
20 

1 20 

110 
I 10 

10 
10 
10 

20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 
20 

1 83 
1 90 

98 
19 
20 
04 

12 
31 
20 
14 

13 
23 

50 
50 
63 
50 
50 
52 
63 
73 

90 

14 

57 
74 

Mkiitini-l1uiv!i8v!initt8-IVlaiIitpi'ei8e pro 1397/93 von llei- Xönigl. kZegikrung iüi- llen kieg.-ök?. tiegnit?. 
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Z p a i - k a L L e n -Verkehr .  
Ltädtiscbe 
8^>arlrasse 

TU 

DiegnitT. 

Ick. I>5. 

Lparlrasse 
des 

Dandlrreises 
DiegnitT. 

VI. I'f. 

Ltädtisclre 
Lparlrasse 

TU 

DunTlan. 

Ick. Rf. 

Lparlrasse 
des 

Dandkreises 
Dünzlau. 

>1. ?f. 

Ltädtiscbe 
Lparkasse 

TU 

1 auer. 

N. DI. 

Ltadtiselre 
Lparlasse 

TU 

Doldberg. 

Ick. Rf. 

Ltädtiselre 
Zparlrasse 

TU 

Hagnau. 

Ick. I'f. 

Ltädtisebe 
Lparkasse 

TU 

Düben. 

Ick. I'f. 

Lparlrasse 
lies 

Dandlrreiscs 
Düben. 

Ick. I'f, 

. X i  L c b l u s s e  d e s  R e c l i n u n g s j a b r e s  
1896 betrugen die Lpareinlagen 

Im Keclmungsjabre 97 traten InnTu: 
an AnsenTUsclrlag 
durclt neue Umlagen . . . . 

Zugang Lumina 

^Xn Rinlagen wurden TurllcligeTogen 
Xlirldn sind die Rinl. gewaelrsen um 
sodass die Linlagen am 31. IL. 37 

betrugen 
Die Ansen-Rinnalrme bat betragen 
Die üinsen-lXusgabe dagegen 
f'olglbdi Ileberscbuss an Minsen 
Dieser bat wie folgt Verwendung 

Sekunden, resp. soll X'erwsndung 
linden i 

1. ?ur Lestreitung der Verwal-
tungslrosten 

2. /.lir RrgäNTUng des Reserve-
Ronds 
^u öllentl. commun. ^weclren 
und Tu Lparprämien ete. so­
wie rXbscbreibung aul Lours-
Verluste bei varlrandenen 
XX'ertbpapieren 

3. 

Lumma 
Der Reservefonds der Lparlrasse lrat 

ult. 1837 naeb tXbaug des Retrages 
ad 3 betragen 

Im (ZanTen wurden von der Lpar-
lrasse im abgelaufenen Reebnungs-
i alir neu angefertigt Lparlcassen-
bücber 

TiurUclcgenoinmen 
Im Ilmlauf verblieben 

3080313 

107722 
1270336 

37 5252002 38 

31 130313 23 
11 1301352 03 

5300756 

115102 16 
1318785 17 

11 201337 

5155 
80021 

2711071 

82108 
677260 

2552810 

03635 20 
510282 30 

38 5375013 

118871 
1313223 

«1 

10 

1357505 

57335 03 
150073 10 

03 373535 

11713 
110332 

1138053 35 0750321 30 

1303301 
128758 

0215033 
255550 
182016 

73510 

15537 

12875 

15037 
73510 

021503 

Ltücli 

2977 
2193 

17753 

62 

31 

710752 
750918 

0003571 
5219217 

106770 
5 52176 

10918 

18622 

22335 51 
52170 50 

335110 

Ltiiclr 

2219 
1322 

15110 

50 

1103317 03 

992907 
171039 

5831730 
232736 
103361 
03371 

7502 

23301 

31907 10 

31179 

36539 
51910 

250337 
8057 
0311 
1110 

815 

331 58 

11 

7591309 

190812 
208520 

3012600 
118330 
82811 
36113 

1837 

31311 55 

50 

03371 13 

517757 

Ltiick 

1038 
329 

17722 

57 

1110 72 

Ltüeb 

213 
39 

997 

36119 05 

311390 

Ltuck 

1218 
750 

8718 

33 

573317 50 

183212 
90701 

2613520 
107205 

77360 
29815 

1393 

7213 

18237 Iii 

1132095 

1027822 
101272 

0139321 
202138 
107576 

31021 

7185 

16127 

11009 08 

2161373 28 

336051 
171112 

2128922 
88317 
«7020 
21320 

3200 

11538 

3587 38 

69 

29815 20 91021 95 

201352 

Ltucb 

736 
550 

7255 

03 

21326 67 

«13932 

Ltllck 

1107 
761 

12107 

17 288719 

Ltileb 

089 
150 

5003 

33 

^ inel. Reserve-Ronds. 

118 
101 

158050 75 

76037 
82013 

101518 
17398 
13102 
1295 

1520 

2552 

1295 97 

8037 

Ltllelr 

211 
137 

1501 
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Lank-  unö ereäi t -Inst i tuts .  
Kvi<;lt8l)iuili8tellv I/iv^iiitx. 

Lillllg-Iimsn im Viro-Vm-Imlm: 
Oaroli LaarzialilullA 5440 Llilei! im LstraZs voll. . . 15.391.427,47 ^11!. 

„ allZölcaulto l^solisel 10 493 8täol: im LetraZs von 66.314.322,78 „ 
„ llöbortra^ullASll am ?Iat^ 1062 Ltüok im LstraZo voll 6.226.716,10 „ 
,, „ von alläersn Laui58lkIIöll 14630 Ftüok im LötraAS von 61.332.197,54 „ 

^usammsll 149.264.663,89 Ulli. 

^.usZabsll im (Airo-Vsriisim: 
Dmoli Laar^aUullAoll 9276 8tüoli im Lstra^o von 75.307.268,72 iVllc. 

„ killAsIösto Oomioil-^Vsoiisöl 8913 8lüe1c im LstraZs voll .... 34.104.487,43 „ 
„ IIsbortraAUllASll am ?Iat^ 1062 » - 6.226.716,10 „ 
„ „ aul alläers Laulislsllsll 11 543 Ltüek im LslraZe voll 33.447.030,16 „ 

i^usammsll 149.085.502,41 NK. 

LollstiZs lüillllakmöll: 
Duroli llsdörtraAUllAkll 2vviso1mll (Airo-Xulläsll all vsr8olii6äsllöll Ortsll . . 33.447.030,16 NI:. 

„ ^adlullKon voll ZZoiiöräsll, vvslolis ksiu diro-Oollto Iiabsa .... 26.648.946,18 „ 

öusammkll 60.095.976,34 Ulk. 

8olls1iAo ^.usZalzoll: 
Ouroli IlodsrtraZuuKöll auk (üiro dolllsll 61.332 197,54 Ulk. 

„ ^alllullASll all Lokoräsu, voloks koia 61ro-L!ollto kabsn .... 829.802,22 „ 

?usammsll 62.161 999,76 Älk. 

>Voelr8el-VoikeIli' isillsckliössliok llirsokksrZ Ullä I^allclsskut). 

? 1 a t ^ - ^ V o o k s s I :  
Lsstallcl am 1. 1. 1897 2 773 8tüek im LstraZo voll 10 050.040,22 ülk-
^uZallA 13 977 „ „ „ 37.023.503,25 „ 
^KZalls 14138 „ „ „ 39.007.571,93 
Löoksto Tkulago 9.360.600,00 „ 
^isäriZsto TKlllaZo 6.952.800,00 „ 
Ourok8oknittlioko ^.nlaZs 8.315.700,00 „ 
Duroksolmittlio^s 6rösss clor siu^klllöll ^Vöok8ö1 2.649,00 „ 
Ourelisolmiltliolie! VerlallToit 75 4'aAL. 

Ooll'illll 313.641,28 „ 
Lestaocl am 31. 12. 1897 2 592 8tück im LstraZo voll 8.065.971,54 „ 

V o r s a l l ä l ' I V o o l i s o l :  
Ls vvuräkm augokault 14 521 8lüek im LotraZo voa 12.398.915,10 „ 
6ö"illll 85.027,24 „ 
Ourc:k8okllitt1ioks (Grösse clor I-Vsekssl 854,00 „ 
K>nreli8oklli111iokk Vsriail/.eil äsr 1>Vsoks1 63 la^s. 
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D i n z i u A S - ^ V s o k s e l :  

Dsstand am 1> 1. 1897 1 612 8tnelc im DstraZs von 
^uZanA 19 447 „ „ „ „ 
^bZanA 19 299 „ „ „ „ 
Döcliste ^.nlaZe 
MsdriZsts ^.nlaZo 
Dnrelisolinittliolio ^.nlaZs 
Dsstand am 31. 12. 1897 1760 8tüclc im DstnaZs von 

1.461.756,25 UIc. 
17.663.027,50 „ 
17.697.980.41 „ 

1.842.000,00 „ 
934 800,00 „ 

1.287.600,00 „ 
1.426.803,34 „ 

4VsoI i8öI  a n k ' s  ^ . U 8 l a n d :  

Ds vurden dsZsdsn 186 8tüelc im Lsalvsrtl^s vcm .... 
Davon auk LsIZisn 512 Drcs. 

„ „ DnZIand 11 338 DId. 8tsr1. 5 sk. 11 cl. 
„ „ Holland 6 877 DI. 5 d. 

Italien 528 D. 

242.863,48 lVIIc. 

Der LössMmt-VsrlvsIir vsist nacli im: 

Domosi'ä-Vsrliskr 44.669.600,00 lVIIc. 
dsssminter 4VöLli8kI-VsrI<s^r 106.370 900,00 ., 
diro- und ^.nvvsisuriA8-VörIvslir 325.828.900,00 „ 
Depositen-Vernein' 22.600,00 ., 
Vsrksln' mit Rsiods- und andersn 8taatslcassen 3.682.700,00 ,. 

2U8SMMSN 480.574.700/10 lVIIc. 

Lei dem Voi8elui88-Verein im Lie^iiitz? dslisk sicli äis ^ald der am 1. dannar 1897 
sinZstraASnen Nitzliedsr aul 223. Im Dauls ds8 dalnss 1897 vnvdsn nsn anIZsnommsn 26 lVIit-
glieder, ansZescllieäön sind 29, so dass am dadrsssoldasss noob 220 Uitglisder vsrblisbsn sind. 

d s o ID u s s. 
V s r m ö Z e n. 

^Vseliseldestand 141.676,18 lVIIc. 
Ivas8snIzestÄud 5 294,28 „ 
^.us8on8tslisuds DordsrnnZsn 7.756,62 ,, 

Zusammen 151.736,08 lVIIc. 

8  c d n  1  d s n .  
Ü,s8ei'vstond 4.028,19 lVIIc. 
Dillsrsservslond 2 950,05 ,. 
lVIitZIiedsrgutlialzsll, dsselmlts-

^.ntlisil 8.836,92 „ 
^.nlöilmll 128.677,70 „ 
Diseontirts 4Vsoli8sl . . . 6.255,50 „ 
LeinASwinn 987,72 „ 

Zusammen 151.736,08 Ällc. 

Die L.vpotl»ekeiidaiili sm LieAnit^ xäldts am dalmessolllnss 1896 144 lVIitZlisdsr, davon 
soliisdsu aus: durel, Dod 4, dureli XüncliKUNA 12, dureli ^.N8solilu8s 47 — 63, ^UAStrsten sind 36, 
sodas8 dor8elbsn am Dnde des de8el>äkt8^alirs8 117 NitZIisdor anZeliörten. 

14^ 
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V 6 rmö A  6 n. 
da88u-tdonto 
H^potlisken-tdonto . . . 
(Irundstüeks-donto . . . 
^ieAslei Ltutksndort ^ 

„ Hummel 
„ I^dr.-Lüstern 

Vkoniverk I'soliirno . . . 
5>VeeIi8e1-tdoiito ... 
(dutliukon dei der 8oldesi-

seilen Lsntrulbunk . . 
Leie1i8liUnk-(4iro-L!ollto. . 
L U e e t e n - O o n t o  . . . .  
( I s s p u n n - d a n t o  . . . .  
< d u u t i o n 8 - O o n t o  . . . .  
Oonto-dorrent-Lonto . . 
^ieAsI-Debitoren-tdonto. , 

1.479,05 
48.450,00 

382.750,00 

346.997,62 

6.000,00 
133.885,73 

2.000,00 
1.000,00 
6 069,60 
9.613,07 
1.314,00 

78.468,00 
30.754,55 

Uk. 

8 eIi 1 u 8 8. 
8  o l i u l d ö  Ii. 

<drund8tüok8se1iuIdsll-L!ollto 134.191,72 Ä4K. 
^.S8ervuten- L ! o n t o . . . .  3 . 0 2 2 , 9 0  „  
Ä1itAliedor-(4ut1iu1>öll-(I!ollto 30.343,96 ,, 
Lö8srvetond 7.208,05 „ 
8peeisI-Ls8örvöi0nd . . . 2.354,18 „ 
Our1elin8-L!onto: Deponien 730.946,80 „ 

8purdüelier 133.332,37 „ 
^morti8ution8-tl!onto . . . 468,26 „ 
donto pro Diverse . . . 2.912,25 „ 
Dsivinn- und Verlust-Donto 4.001,13 „ 

öusummen 1.048.781,62 Nk. Zusammen 1.048.781,62 Nk. 

Kredit-Verein zn LieAnit^. ^m 1. dunuur 1897 Kutte der Verein 717 
im Dumte des dulires traten liin^u 97 und sekisden uus 58, soduss am 1. dunuur 
Verein 756 Nit^Iiedsr unAskörtsn. 

b 8 e Ii 1 u 8 8. 
Ver.m ö A s n. 

Vmeliselböstund . . 
Dtksetsn 
ldutlialiSll bei Lunken 
Lusssndestund . . 

266.694,98 IVik. 
2.500,00 „ 

500,00 „ 
3.814,30 „ 

8 e Ii u 1 d e n. 
VitAliedei-tlutliuken 
Reservefonds . 
Dilfs-Leservefond. 
8pursin1uAkn . 
Vorerliodens Minsen 
LeinAövvinn . . 

56. 
7. 
2 

201 
1. 
4. 

NitAliedsr; 
1898 dem 

422,42 Nk. 
.184,00 „ 
.155,00 „ 
.622,00 „ 
850,00 „ 
275,92 ,. 

^usuwmen 273.509,34 NK. izusummen 273.509,34 Nk. 

Lei dein Vorkeirn««» Verein in 
30. duni. ^m 1. duli 1896 ziülilts der 
ds8 dukres 21 und S8 8eliiedsn uus 46, 
noeli 369 NitAÜeder unAskören. 

V  e r m ö  
Vorsokuss-Donto . . 
Dtkecten-Donto . . 
Dtensilien-Donto . . 
Dureklaufende Losten 
Lzpotlikksn-donto 
Drundstüoks-Donto . 
Luurköstund . . . 

A S N .  
318.122,00 
54.720,00 

480,00 
690,53 

18.200,00 
18.843,85 
11.192,34 

iiun'/.Inu reclinet dos Deseküftsjukr vom 1. duli Iiis 
Verein 394 NitZliedsr; neu liin^uAetreten 8ind im Duute 
sodass um 8e1i1u886 des (lescliültsjulireu dem Verein 

^.Izsoliluss. 
3 e l i u 1 d e n .  

Vlk. Dgrlelins-Lonto .... 319.063,00 Nk. 
„ 8puröin1uAön 48.288,88 „ 
„ VIitAlieder-(4utIiu1zell. . . 37.234,44 „ 
„ Reservefonds 8.212,40 „ 
„ idvpotlisksn-Donto . . . 9.450,00 „ 

xusummen 422.248,72 NK. Zusammen 422.248,72 Nk. 
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Bei- Vorselins^-Veiei» xn doldberg xäklte am 1. .lanuar 1897 116 
traten kinxu 12 und sekiedsn aus 11, sodass am gcklusse des desekälts^akres 
Flieder dem Verein angekörten. Von diesen Kaken 85 vollen desekäktsantksil. 

k s c k I u s s .  
L c k u l d e n .  

624,51 Mk. 
4.915,00 „ 
6.900,00 „ 
4.500,00 „ 
9.862.29 „ 
6.000,00 ,, 

V e r m ö g e n .  
dassa-donto 
BÜecten-donto 
l Z v x o t k ö k ö n - d o n t o . . . .  
sonstige Bestände k. Banken 
d r u n d s t ü c k s - d o n t o . . . .  
donto-dorrent-donto . . . 
V o r s c k ü s s e - d o n t o  . . . .  
I n v s n t a r i s n - d o n t o  . . . .  

dutkaken-donto . . . 
Bessrvekond-donto. . . 
Lpareiulagön-donto . . 
?>loek ?u xaklsude Minsen 
Voraus erkokene Minsen 
Beinge^vinn 

58.253,00 
75.00 

Mitglieder. Bs 
1897 117 Mit-

9.426,78 Mk. 
4.807,95 „ 

70.671,61 „ 
2.388,46 ., 

308,36 „ 
526,64 „ 

Zusammen 88.129,80 Mk. Zusammen 88.129,80 Mk. 

Den Vor^eims«-Verein xn Büken katte am .lakressekluss 1896 einen Bestand von 
149 Mitgliedern. ^.usgesckiedsn sind 15, neu kiimugetreten 5 Mitglieder, sodass dem Verein 
am dakresscklusss 1897 139 Mitglieder angekörten. 

V k s c k 1 u s s. 
8 c k u l d e n. V e r m ö g e n .  

dassa-donto 
^.usssnstskende Vorscküsss. 

2.588,76 Mk. 
49.698,00 „ 

Zusammen 52.286,76 Mk. 

Mitglisder-dutkaksn . 
Bsservstond 
^utgenommene ^Vnleiken 
dekerkoksns Minsen . . 
Xiokt akgekoksns Minsen 
Bisxositions-Bonds. . . 

15.140,27 Mk. 
4.255,48 „ 

32.331,00 „ 
305,62 „ 
220,64 „ 

33,75 .. 
Zusammen 52.286,76 Mk. 

Dem Vorsekn««» Verein xn Van ml» mg a. (jn. gekörten am 1. danuar 1897 391 Mit-
glieder an, von denen 29 aussekiedsn. Kmgetrstsn sind 26 Mitglieder, sodass das desckättsjakr 
mit einem Bestands von 388 Mitgliedern sekloss. 

k s c k l u s s .  
V e r m ö g e n .  

3.038,78 Mk. 
350.315,85 „ 

41.068,82 „ 
51.762,50 „ 

dassa-donto. 
Vorsckuss-donto. 
Oisconto-dVeckssl-donto. 
öankgutkaksn- und Bilecten-donto. 
Bsserve-Bonds-donto 
Fpseial-Beservs des Vereins . . 
Mitglisder-dutkaksn-danto . . 
Oarleksn inel. 3000 M. dautionsn 
Lxarsinlagen 
^.nticipando-^insön 
Vereinsmokilien im lVertke von 850 Mk 

8 c k u l d e n .  

42.958,40 Mk. 
7.267,70 „ 

41.098,57 „ 
4.800,00 „ 

348.274,88 „ 
1.786,40 „ 

xusainmen 446.185,95 Mk. xusammon 446.185.95 Mk. 
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Dem Vor8elin88» Verein /» Lareb wit/ geborten bei Deginn des dalires 1897 131 Mit-
glieder än. Iis Irrten im Dante des Zaires bin^u 14 Mitglieder. Dagegen traten ans 19 Mit-
glieder, sodass dem Verein am Leblusse des .labres uoeb 126 Mitglieder ^ugebörig sind. 

^ b s o b l u s s .  
L e b u l d s n .  V e r m ö g e n .  

IVeebssl-Vorsebüsse 
D^potlieben . 
Wertpapiere 
Depositen 
Kassenbestand 

64.714,49 Mb. 
3.900,00 „ 
5.513,75 „ 
1.000,00 „ 
1.659,00 „ 

^.utgenommens Darlebne 
Dingsöabltö Lpareinlagen 
Mitglieder-Dutbaben . 
Leserve-Londs I. . . . 

„ „ II. . . . 
^.ntieipando-Kinsen . . 

21.016,00 Mb. 
42.326.99 ,. 
10.668,76 ,, 

1.608,46 „ 
858,96 „ 
308.07 

Zusammen 76.787,24 Mb. Zusammen 76.787,24 Mb. 

ZetilaelMofsbkti-isti. 
Im Derielüsjalire wurden auf den städtiseben Deblaebtlittlen geseblaelüet: 

Linder Lebweins Kälber Dammel biegen Giebel Lterde Ltüeb Viel 
In Diegnit^ 4196 17339 9403 4408 — 286 297 ^ 35929 
„ Dun-lau 1232 4354 2995 1393 35 152 292 ^ 10453 
„ d^auer 1088 4476 2849 1348 - — — ^ 9761 
„ Doldberg 553 2545 1509 821 101 .175 — 5694 
„ Dannau 738 3989 2294 1061 85 101 172 ^ 8440 
„ Düben 540 2619 1378 744 43 139 242 5405 

Ausserdem wurden von auswärts geseblaobtstem Vieb eingebraebt und aut den 
städtiseben Leblacbtböfen untsrsuebt, um demnäobst in den Ltädtsn verbautt ^u werden: 

In Disgnit^ 
„ Dünzlau 
„ .lauer 
„ Doldberg 
„ Dannau 
., Düben 

Länder 

43-/4 
84 

134 
20-/4 

Lobweine 
592»/ /4 
124 

34-/4 
101 
158-/4 

Kälber Dammel biegen Giebel Ltüob Vieb 
538 697p — — ^ 1872 
42 115 — — ^ 365 

K i e b t  a n g e g e b e n .  
5 3 — 12 73'/^ 

32p 43 4 - ^ 
98 ^ 32 — 49 ^ 

314p 
358 

Dureb die Leblaebtliotstbisrär^te wurden ganx oder tbeilweise beanstandet und polmeiliob 
vernielitst: 

In Diegnit^ 
„ Dun/lau 
„ .lauer 
„ Doldberg 
,, Dannau 
„ Düben 

Linder 
24 

2 
7 
9 

Lebweine Kälber Hammel Kisgen 
— 2 1 — 

12 15 4 — 
K l e b t  a n g e g e b e n .  

4 — 3 — 
6 4 — — 
7 4 — — 

Kiobel Lterds Ltüob Vieb 
4 
2 

2- / 2  

5 

31 
41 

9 
19p 
25 

Die Lingeweidetbeile sind bier niebt mit eingereebnet. 
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Lonour8v.  
re 1897 sclrvvelzlen dei den I<öni»l. /^mtsAsriclrten unseres Ne?ir1cs 33 Loneurse. 
nulieken sink in kolZender Weiss: 

Nrancke T^ctiva 

IVI. ?f. 

Passiva 

N. ?5. 

?rc>centsst^ 
bei 

IZeeirüiAUNA 
lies 

Verfahrens 

blrsscke 6er Insolvent 
rinü 

Ssrrrerkrinxerr über üie ^rt 
ües Loncurses 

Oarnenput^ 

Viekkandel 

R.sstauration 

Nüklenbstrisk 

LiZarrsn-
KlandlunA 

Läcksrei 

Xleiderkandel 

Loloniakvaaren 

^uel<erdäcl<erei 

Pferdekandel 

Zteinkoklen-, 
I^alk- u. Lernsnt-

Verkaufs-
^ssckäft 

5075 

1323 

4257 

2423 

1153 

784 

1037 

2407 

975 

6777 

84904 

87 

15 

71 

69 

65 

97 

16 

18 

01 

13015 

5142 

28959 

9694 

10300 

2958 

6833 

7782 

06 

22 

86 

10 

85 

11 

39 

2015 48 

es. 160600 

94016 45 

39«/, 
Lekluss-

VsrtkeiluriA 

14,70 «/, 
Lekluss-

VertkeilunZ 

25°/, 
Tkeeord 

11.20°/, 
TKusseküttunZ 

der Nasse 

7" /o  
Lekluss-

VertkeilunA 

4.09°/, 
Lckluss-

Vertkeilun^ 

18.7°/, 
Lckluss-

Vertkeilunz-

1 4 ° / o  

Sckluss-
VertkeilunA 

25 °/, 

noed Aar niedt ^u 
üderseden, 

es dänAt von 
sedwedendenl?ro-
Lessen ad, od den 
dläudiAern Uder-
daupt etxvas ?u-

faden nird. 

Keine Nittel, unAenüAender 
Dmsat?. 

Wurde in KolZe Intervention 
des Vaters des demein-
seduldners aufAedoden. 

DederscduldunA aus frUderer 
LeldstständiAkeit, scnlecd-
tes desed'äft. 

IInverständiAe desedäftsfüd-
runA, AerinAer Dmsat?. 

Odne Nittel und AerinAer 
Umsatz. 

OdneNittel deAonnenes,niedt 
AedöriA rvadrAenommenes 
und desdald niedt ledens-
fädiAes descdäft. 

derinZ/e Nittel und AerinAer 
Dmsat?; kein descdäits-
Aeist. 

ddne eiAene Nittel de^onnen, 
keine Disposition. 

Keine Nittel, kein ^Vdsat?, 
kein desedäftsmann. 

DeicdtsinniAes dreditAeden, 
Arosse Verluste. 

Der dridar ist >veAen detrü-
Aeriseden kankerutts mit 
einem ^adr def'änAniss de-
straft. Dr dat aucd an-
scdeinend Uder seine Ver-
dältnisse Aeledt und sied 
um sein desedäft ?.u >veniA 
Aekümmert, aued dei einer 
dutspar^ellirunA u. einem 
Dausdau verspekulirt. 
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Nrancke T^ctiva 

>i, ?f. 

Passivs 

N. ?f. 

k>roceutsst? 
bei 

Leendigung 
lies 

Verkabrens 

ttrsacke der Insolvenz 
und 

Bemerkungen über die ^rt 
des Loncurses 

Osensabi'lb 

KoblenbanblunA 

Hei ren-
ur>6 Knaben-
Lonlection 

Lcbub^vaaren 

Nascbinenbau-
Anstalt 

(k-andwirthschaitl.) 

Sattlerei 

Lpielrvaaren-
dssebafr 

u. Selterwasser-
^usscbanlc 

örauersi 
nebst Kanbwirtb-

sebalt 

Ilaeberei 

Krärnerei 

Scbubrnacberei 
uncl 

Kaben-desebält 

Lolonialwaaren-
desebaft 

14463 

35744 

7653 

7325 

18641 

1452 96 

534 

891 

1040 

45 

22 

651 90 
2. Vertheilung 

gelangt: 
317 >-

3015 >30 
^.Vertkeilung 

gelangt i 
2238 09 

?561 23 

20350 

92421 

14018 

12113 

21310 

3778 34 

1970 15 

20866 47 

14985 78 

1988 

8832 

15074 

90 

10 

31 

Scblussvertb. 
16°/, 

vie^.ctiva Helen an 
die bevorrechtigt. 

(Gläubiger 

Scblussvertb. 
24-/. °/n 

Scblussvertb. 
32^°/o 

Scblussvertb. 
45 °/, 

Scblussvertb. 
8°/o 

Xiebts nur Vertbei-
lung gelangt, da 
ein ?roeess ?u Un­
gunsten der Idasse 
entseliieden rvurde 

4.082 °/, 
burcbScbluss-
VertbsilunL 

lv°/« 
burcb T^ccorä 

15,935 «/, 
burcbZcbluss-
VertbeilunA 

24.946 °/„ 
äurcbScbluss-
VertbeilunZ 

27 °/, 
clurcb Tlccurb 

(Geringes Betriebskapital und 
Nangel an ^.bsat2. 

deringe Nittel, tibergrosse 
doncurren^ und Vnglück 
in einein weiteren Vnter-
nehmen. 

Lchlechtek.age des deschätts, 
leichtsinniges deschäfts-
gebahren u. Trägheit des 
Inliaders. 

Unzureichende Nittel, ge-
ringer b'msat?. 

deringe Lachkenntniss, deine 
Nittel, geringer Vmsat2. 

deringer kleiss des Inhabers 
u. unverständige deschäfts-
tührung. 

drosse Aufwendungen für 
Reparaturen und für An­
schaffungen von Nodiliar, 
geringe Klrnte-Klrträgnisse 
u. undedeutende Kre<^uen2 
in der dastwirtlrschaft. 

Verluste beim Verkauf der 
XVaaren u. aussenstehenden 
Forderungen, Anschaffung 
von ?ferden und Verlust 
derselben. 

Hohe personliche Ausgaben, 
Inhaber Zeitweise geistes­
krank. 

Vnvortkeilkafter Klinkauf. 
Vernachlässigung d. Hand-
werksdetriedes durch sein 
k,sden-(Geschäft. InHader 
Zahlte bereits im ^adre 
1892 2U hohe ^ccordraten. 

Rückgang des Vmsattes, ge-
ringer Verdienst, verhält-
nissmässig hohe Nietlie, 
beträchtliche Xlagekosten 
und (Geschäftsverluste. 
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Lrancke ^.ctiva 

W. ?k. 

?sssivu 

W. Bf. 

?rocsntsat? 
bei 

Beendigung 
des 

Verfadrens 

tlrsscde der Insolvenz 
un 6 

Bemerkungen über die ^rt 
des Loncurses 

Node-
und Nanufuctur-

vvasren 

?Ieisuberel 

Loloninl-, 
Lnknitt-, >VoII- u. 

I^ur^uuren, 
?apisr, 

^Vüsclis etc. 

Oampfxie^elei 

Rubren-
Idntsrnsbmen 

ddsclderel und 
Nobel-ldundlun^ 

LiZÄi-ren-?ubriIc 

Zpecereivvanren, 
Wein, 

Oelicutessen und 
LiZarren 

OesZleicben 

Zpecereivanren-, 
LiZurren- und 

(7etreidebundel 

28011 

1168 

676 

19708 67 

4178 

3552 

28696 

1705 

18900 

18 

II 

16 

53984 

6030 

2386 

39 

59 

60 

I12862 16 

10 

64 

49 

71 

9135 

15979 

112888 

33 

72 

33 

8485 36 

27750 

45 °/« 
durcb T^ccord 

120 o/ ^  /z /«  
Lcbluss-

VertbeilunZ 

I9° /o  
Lcbluss-

VertbeilunZ 

l ö t  o /  ,z /« 
Lcbluss-

VertbeilunA 

nocb nicbt bs-
endet 

43° /«  
Lcbluss-

VertbeilunA 

scbvebt nocb, 
Lcbluss-

VertbeilunZ 
nocb nicbt erb 

24 °/« 
?vunAs-

VerZleicb 

14-" v! / z  / o  
Lcbluss-

VertkeilunA 

l^7ocb nicbt be-
endet 

Oeringe Betriebsmittel, ^.n-
sclraifung eines grossen 
XVaarenIagcrz, rvelcbes in 
Bolge Lesclrränktlieit 6er 
Littel selir billig veräussert 
rvurcie. 

Verluste im Oescbäft. 

Xu geriugesÄnIage-Kapital. 

Oeringe Lautbätigkeit am 
Orte u. in 6er timgegend, 
scbrvieriger ^bsata 6er 
Broducte. 

In Bolge 6es Laues 6er 
Blisenbabnen nacb Melz­
dorf und Bökenberg ^tb-
nabme der Aufträge, Ver­
luste im Bferdematerial. 

Xu tvenig Betriebsmittel und 
auk Betreiben eines llvpo-
tlreken-OIäubigers. 

Xu rvenig Wittel u. scblecbte 
Oesclräktsftibrung. 

Xu grosses tVaarenlager beim 
Mangel eigener Wittel, 

Oeringer Oescbäftsuwsatr u. 
gänrlicker Wandel eigenen 
Vermögens. 

Orössere Verluste im Betriebe 
einer löpkerei und beim 
/tn- u. Verkauf von Orund-
stücken. 

IS 
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vis Itiätigksit lis»' ttanlisiskammsr im kerioiitsjaki'. 
KVsnn auch in der Ltöllungnabins /II Oesetz-Ontvürfsn die Oandslskammsr Völliger 

als ill den letzten.fahren ihre Obätigkeit zu öntvickeln genötbigt var, so bat es ibr doch auch 
im Röriebts^abr nicht all Arbeit gefehlt. Die Auskünfte und Outaebten all Osbörden erforderten 
ansehnliehsn ^eitautvand und andererseits gestattet llur die eingeführte traxis, die siller 
Oollegialbsratbung erfordernden Vorlagen mit den erforderlichen Unterlagen und Orläutsrungsn 
versehen, jedem Klitglisds so zeitig zuzusenden, um sine vorherige eingebende Information zu 
ermöglichen, die l^abl der Ätzungen zu beschränken. Oadurcb vird den K-Iitglisdern ^sit und 
Heid gespart und der Oesebäftsgang vsssntlich erleichtert. 

Oer Vorsitzende nabm an den Ätzungen des Deutschen Oandelstagss und des Rszirks-
Oisenbahnraths llbsil und Herr tabrikbesitzer tsodor Leer var von der Rammsr zur Obsil-
nähme an der Zusammenkunft abgeordnet, vslcbs vegen Orricbtung einer technischen llocb-
schule ill Orsslau stattfand. Oer Lscretär der Xammsr besuchte zu seiner Information die 
Industrieausstellung in Osipzig und var auch bei einer Oonfsrenz deutscher Oandels- und 
Osverhskammsr-Lscretärs in trankkurt a. KI., in veleber verschiedene Vorlagen im Interesse 
des Handels und der Industrie, vis üder die Oeschätts-Verhältnisse der Kammern zur Leratbung 
Hamen, zugegen. Oer technische Ositer der von der Handelskammer unterhaltenen Handels-
sehuls zu Oisgnitz, Herr Oehrer Oörlitz, kstlmiligte sieh an den Verhandlungen des Vsrhandss 
zur tördsrung des kaufmännischen Hortlnldungs-Lcliulvessns Oeutseldands gelegentlich auf dem 
Verkandstags zu Osipzig. 

In den Litzungen vurdsn die zahlreich eingegangenen Nittbeilungsn der Rebördsn, 
anderer Hämmern, sovis sonstige lZssobeids und Anträge etc. zum Vortrag gebracht. IViebtige, 
das allgemeine Interesse des Handels und der Industrie betretende klittbsilungen vurdsn tbsils 
abschriftlich, tbeils durch Umlaut den Interessenten zur Ivcnntniss gebracht. 

Oas deschäkts-dournal vsist pro l897 2057 dournal-Ruminsrn gegen 2030 Nummern 
des Vorjahres nach. 

Oer geschäftlichen Oebandlung vurdsn namentlich auch folgende Vorlagen unterzogen: 
1. Oariürung von Lebvefelsäure zur Ausfuhr. 
2. desgleichen von klolasss und klelassekutter. 
3. Ontvurf eines Ossetzes betretend tostdampfer-Verbindungen mit überseeischen Oändsrn. 
4. Regelung von ^ollstrsittragen. 
5. Orvirkung der dsnebmigung für Vertrauenspersonen grösserer Vuskunfts-Oureaus zur 

Oinsichtnabme der Osverbesteusr-Rollö. 
6. Verbot des terminbandels in Rammzug. 
7. Ermässigung der ternsprech-Oehührsn-I'axö. 
8. Ormässigung der tracbtsätzs tür Rilastersteins nach Lsrlin und den Oäken der Vord-

und Ostsee. 
9. Ltellungnabme gegen eine beabsichtigte Verzollung von tischen. 

10. Oesebverde über IVagenmangel auf Ltation Oisgnitz. 
11. Outacbtsn über die tlothvendigksit der tracbtermässigung sogenannter Razar-Oolzvaaren. 
12. ^.händsrullgs-^lltrag von Osstimmungen über Oampfkösssl-^nlagsn. 
13. Löseitigung des Rorgunvesens. 
14. Aufhebung oder Herabsetzung der Lodazölls. 
15. Outaebten über Oandslsgöbraueh im Verbaut von tstroleum per tass. 
16. Ostariürung von Ixraktfuttsrmittsln. 
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17. (lutueldsn über Brei^eiedsn-Bigensodukt „Sulvutor". 
18. Instruction 2ur ^.usküdrung des Handelsliummsr-Llesetiüös. 
19. iXsuordnung des dsutsclrsn ^ollturiks und der dundslspolitisedsn Be^iedungen ?.u aus-

vürtigsn Ltuuten. 
20. (lutaedtsn üder ^vveekmüssiglisit billigerer Bisenliulin-'I'urike kür Mucker aller ^.rt ?ur 

^.uskulrr. 
21. acdträglielie Brdsdung von Ltempelliosten kür Bsgitimationslcartsn, ^velcds vor dem 

Inlcrakttreten des (Aeset^ss vom 31. 7. 1895 ausgekertigt worden sind. 
22. l?ollverlmltnisss für Xurxvaaren im Verlcelir mit Belgien. 
23. IValdstatut der Hundelslmmmer. 
24. Binkübrung einer Benennung kür liünstlieü imprägnirten Scliaumvein. 
25. ^ollverdältnisse kür Buppen naelr Bussland. 
26. (Zmtaclitön vegen Oetarilirung von Blaods, Bauk, duts und IVerg. 
27. Vorsedläge ?ur Hebung der ^.uskulir naeb Slcandinavien. 
28. Binkubrisoll aukBabrräder. 
29. Baktung der Bost-Verwaltung kür Vsrseben ibrsr Beamten. 
30. (dutaebten über Bssebäktigungs - Ileblieblcsit der Blandlungs - (delnlksn bei In ventur - VuB 

nabmen. 
31. Vorselnikten öder dis Br<d>e.nalime von Büngsmitteln und von Brakttuttermitteln. 
32. Verwendung von (doldmünxen und Barrengold in kdewerbebetrieben. 
33. Versinkaebung und Verbilligung der Bsrsonen- und (depäelc-dlarike. 
34. Besobwerds über Bünsebränlcung bsstsbeudsr biosiger postaliseber Binricbtungen. 
35. ^.usweebselung der IVuKSllplZ.no im Bsutseb - ̂ lexandrowoer und Bsutseb - Losnowiesr 

(drenxverlisbr. 
36. Veranstaltung einer staatliebsn Bncjuete öder die Buge des Bleinliandsls. 
37. (dspäelcaukgabe bei den Bostanstalten in den letzten Abendstunden. 
38. Bntwurk siuss Bsicbsgeset^os ^ur Sioberung der Baukorderungsu. 
39. ^ukstsIlunA von Bragebogen lür die Brbebungsn über die inläudisebe (dütsrsr^eugung. 
40. Ausgabe von Sonntagskabrliartsn auk Ltntioii Idegniti! nacb (dörlit?, (dreiki'enberg, Scbweidnit/ 

und Branbenstein. 
41. ^.ukgabs von Baebeten mit (dswicbtsangabe durcb Versandtgsscbäkte. 
42. Anbringung eines Briekbasteus um Bingangs ^um Babnboks-^unnsl in Bisgnit?!. 
43. ldsseliükts-Ordnuug lür die Handelskammer. 
44. Zeitplan kür die IVollmärkte in Seblssien und in den Baebbarproviu?sn. 
45. lllarikällderungen kür Bun^lauer lllöpksrgesobirr. 
46. (dutacbten über Bandslsgebraueb im seliubwaarenbandel. 
47. Besglsieben über den Bsgrikk des IVortes „Brause". 
48. Bekreiung des Petroleums kür Notorenbstrieb vom Bingangs^oll. 
49. (dutacbten wegen Binkübrung eines ^.usnabme - lariks kür Buppen, Spiel- und Hol?-

(dalanterie-IVaaren. 
50. Vorbaut von IVürkeBucber naeb Vsttogewiold. 
51. Binkübrung eines ^uges und (degen^uges 2wisobsn Boblkurt und Biegnit? iiur Herstellung 

einer besseren Verbindung nacb Berlin, (dürlit?. und die ^usclduss^üge in Biegnitö. 
A.» ggmsstör-Lerielitö an die Böniglicbe Bisenbalm-Oirection Breslau üder die voraussicbtlicbe 

(dsstaltuug des (4 üter- Vertedrs. 
53. «Zuurtuls-Berielite üder die Buge und den (4ung von Handel, Ksverde und Industrie. 
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Indem vir allen Denen, velc.be uns bei Drstattung des dabrssbericbts mit ibren blit-
tlieilungen über die einseblagigen Verbältuisse unterstützten, unseren Danb ausspreeben, ersueben 
vir die Dörren Daulleute nnd Industriellen unseres Le^irbs erneut, uns über alle Angelegen-
beiten Daebriobt ^u geben, velebe den beiiniseben Interessen des Dandels und der Industrie 
begegnen und uns ibre ^nsicbten, Lesebverden und ünsebe aul diesem Debiete ^um ^.usdrueb 
^u bringen, Dur venu unsere Rbätiglceit aueb in dieser ^Vsise in ^nsprueb genommen vird, 
bann sieb dieselbe so gestalten, das« sie 2iur Förderung unseres beimiseben Drverbslebens mit 
beizutragen vermag. Der ernste IVille bierlür bann sieber stets bei uns vorausgesetzt Vörden. 

R i e g n i t ? ,  i m  l V I a i  1 8 9 8 .  

Dis 2U IiisAnits. 

)kiaeb dein 8tande vom 1. ^N'il 1898.) 

Voi'8it^kNlIe>': 
Lan^uier Rudvig Älattbeus, Ltadtratb in Inegnit?. 

Ztellvei'ti'etki' lik88elken: 
Dunst^iegeleibesit^er Julius Rotbor, Döniglieber Dommerxienratb in Riegnit^. 

IMgliköeiv 
DutlabribbesiRer Reodor Leer in Riegniti!. 

LuebdruobereibesiRer und Verlagsbuebbändler Rouis Rernbaeb in LunDau. 
Digarrenkabribbesit^or Riebard De ist in Doldberg. 

Rbonvaarenlabribbesitser Dermann Dollmannin Dünzlau. 
Daulmann Der manu Dlauo, Ltadtratb in dauer. 

Ratentaebsenkabribbesit^ör Rriedrieb Düring in dauer. 
Lanc^uier Dsear Dnaxpe in dauer. 

Daulmann und RittergutsbesiRer ^Vilbelm Dittler, Ltadtverordneten-Vorsteber in Riegnit^. 
Ran^uier und NaRiabribbesitüer Rritx Neissner in Dannau. 

Dlasbüttenbösit^er Rmil Lebarleubsrgin LunDau. 
^ueberlabrib- und Rittergutsbesitzer Rrnst Leber/er, Dandesältester in Deubol, Dr. biiegnit/. 

Rrotlabrib- und Nüblenbesitxer Donrad Deinrieb Leböller in Inegnit?. 
Disenbüttenbösit^er Rieutenant der Reserve dobannes Limon in Dittlit^treben, Dr. Lun^lau. 

Daulmann und Düblenbesit/er ^.nton Loebae^evsbiin Riegnit^. 
Daulmann Darl Ltolle in Riegnit^. 

Daulmann Raul Dblieb in Rüben. 

Zeei'ktÄi-: 
D u g o  D a e s t n e r  i n  R i e g n i t ^ .  



— 116 — 

Indem vir allen Denen, vsleds uns dei Xrstattung des dadresderiedts init iliren Nit-
tlieilungen üder äie einschlägigen Verhältnisse unterstützten, unseren Danh aussprechen, ersuelrsn 
vir äie Herren Xautleute nnä Inäustriellen unseres Le^irhs erneut, uns über alle ^.ngelsgen-
lreitsn Xaedriedt ^n gehen, velehe äsn heimischen Interessen äes Xanäels nnä äer Inäustrie 
dsgegnen unä uns ihre Ansichten, Xssedveräen unä ^Vünscde ant äissem Osdiete ?um ^usäruch 
2U dringen. Xur venu unsere Ddätigheit auch in äiessr ^Veise in Anspruch genommen virä, 
dann sied äiesslde so gestalten, äass sie ?ur Xöräsrung unseres heimischen Xrvsrhslsdsns mit 
kei^utragsn vermag. Der ernste ^Vills Hiertür Hann sicher stets hei uns vorausgesetzt veräen. 

D i e g n i t ? ,  i m  N a i  1 8 9 8 .  
Die Ha.näslLkArriuisr su 

(>aeh dem 8tanäv vom 1. 1898.) 

Voi-Zit^enllkt: 
Xanc^uier Duävig dlattdeus, 8taätratd in Disgnit^. 

LtkIIvöl-ti-etöt lik88klden: 
Xunst^iegeleidesit^er dulius Xotdvr, Xoniglieder Oommer/.ienrath i 

Mitglieclki-: 
Xuttadrihhesiti^er Xeoäor Leer in Diegnitü. 

Xu c h ä r u c h o r e i b e s i t ^ e r  u n ä  V e r l a g s h u e h h ä n ä l e r  D o u i s  X e r n d a c l i  i n  
Oigarrsutadrihdesit^er Xicdarä Dei st in Ooläderg. 

ddronvaarentadrihhesit^er Der mann Holtmann in Xun?la 
Xautmann Xermanu Xlaue, 8taätratd in dauer. 

Datontaehsentahrihhösit^er Xrieäried Xuring in flauer. 
Lan<iuier Oscar Xnapps in flauer. 

Xautmann unä Xittergutsdesit^er ^Vildelm Xittler, Ltaätveroränötsn-Vor« 
Xan^uier unä Nal^tadrihdesit^er Xrit^ Neissner in Xa^nli 

Olasdüttendssit^ör Xmil 8 cd artend erg in Dünzlau, 
^uchertadrih- unä liittergutshesitxsr Xrnst Lelier/sr, Danäesältsster in Xs 

X r o t t a d r i h -  u n ä  ü d u d l e n d e s i t i m r  O o n r a ä  X e i n r i c d  L c d ö t t e r  i n  
Xisenhüttendösitöer Dieutsnant äer Xoservs doHannes 8imon in XittliDtrcj 

Xautmann unä hlühlendesit^er ^nton 8ocdac?svshi in Die 
Xautmann Xarl 8 tolle in Disgnit^. 

Xautmann Xaul Ddlicd in Duden. 

Zeci-ktÄi-: 
X u g o  X a e s t n e r  i n  D i e g n i t ^ .  


